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 IHR KÖNNT ALLES SEIN ...
... Poetry Slammerin Julia Engelmann 
hat es auf den Punkt gebracht. Im No-
vember könnt ihr mit Henssler kreativ 
kochen, mutig mit Joseph Gordon-Le-
witt übers Drahtseil tanzen und sport-
lich mit Fitness-Model Isabel Q. Leyva 
die kalte Jahreszeit überstehen. Laut 
sein und beim Prison Riot mitpogen  
oder zur neuen Single von Stevie T. 
abgehen. Ihr dür�  aber ruhig auch mal 
faul sein und fabelha� e Bücher lesen. 
Der November steht euch o� en ...

Eure DATEs-Redaktion

Jemand, der die Welt anders fühlt - Lyriker Wa-
hid Nader über die Fluchtbewegungen

Weltmeister gibt sich die Ehre - Die Erfolgszu-
taten von ESKEI83 sind HipHop, Trap, Euphorie 

The Walk - Ein Gespräch mit Hauptdarsteller 
Joseph Gordon-Lewitt
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19.11. Welt-Toilettentag
im SWM Kundencenter

Ab 15.00 Uhr: Wir klären auf: Was leistet  
unser Abwassersystem? Wie thront man  

in anderen Ländern? Außerdem gibt es eine  
Spendenaktion für ein Brunnenprojekt in  

einem Entwicklungsland. 
Eintritt frei 

07. – 08.11.
Meeresangeltage

in der Messehalle
Sa. ab 9.00 Uhr und So. ab 10.00 Uhr:  

Zahlreiche Workshops und neue Trends 
SWM Card Inhaber sparen 2 Euro beim Eintritt

07. – 08.11. 
Töpfermarkt
in der FestungMark 

Ab 10.00 Uhr: Handwerkliche  
Meisterwerke der Töpferkunst 

SWM Card Inhaber sparen 1 Euro beim Eintritt
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DER STADTLÄUFER

Neues aus der  
Lügenpresse   

Es gibt ein Programm, das sich „Sachsen-Anhalt 
Zukunft“ nennt und Familien, die ihren Wohnsitz 
hierher oder hierher zurück verlegen, ein zinslo-
ses Darlehen in Höhe von 25.000 Euro gewährt. 
In dem knappen halben Jahr, das seit dem Start 
der Aktion vergangen ist, wurde dieses Angebot 
exakt Null mal in Anspruch genommen. 
Die Flüchtlinge freilich, die derzeit nach Deutsch-
land fluten, brauchen solche Anreize nicht: sie 
kommen auch ohne Zuzugsdarlehen, aus schierer 
Not oder Todesangst. Und sie wollen nicht um 
jeden Preis nach Bayern oder Hessen, sondern 
nehmen auch mit Sachsen-Anhalt vorlieb. 
Es gibt allerdings nicht wenige Einheimische, die 
über diesen Bevölkerungszuwachs nicht sonder-
lich erfreut sind und alles in ihrer Macht stehende 
tun, um diesen Zuzug zu verhindern und das 
Abendland vor den Zumutungen des Morgenlan-
des zu schützen. Und die gibt es erstaunlicher-
weise vor allem in jenen Gegenden, wo es bisher 
nur wenige dieser Ausländer gab und die Kirche 
schon längst keine ernstzunehmende Rolle mehr 
spielt. Doch die Möglichkeiten, den Flüchtlings-
strom zu stoppen, sind für diesen Personenkreis 
natürlich begrenzt, denn das Herumstehen 
auf öffentlichen Plätzen, das Beifallklatschen 
nach lausigen Reden und das Skandieren von 
dämlichen Parolen ist natürlich nicht wirklich 
zielführend. Aber es gibt ein anderes wirkungs-
volles Mittel, das in letzter Zeit verstärkt zum 
Einsatz kommt: das gute alte Gerücht. Was man 
sich früher am öffentlichen Brunnen zuraunte 
(nämlich, dass dieser womöglich von Juden 
vergiftet worden sei), hat heute seinen Platz in 
den sozialen Netzwerken und treibt die selt-
samsten Blüten. Ob es das Aufessen von Ziegen 
aus dem Streichelzoo, das Schlachten Hunderter 
deutscher Schafe auf deutschen Weiden oder der 
Ausbruch der Cholera in der Zentralen Anlauf-
stelle für Asylbewerber in Halberstadt ist – jede 
dieser Behauptungen wird gern geglaubt und 
eifrig weiterverbreitet. 
Da sich die Asylbewerber dagegen nur bedingt 
zur Wehr setzen können, so lange sie keine 
Deutsch- und Integrationskurse absolviert 
haben, die sie in die Lage versetzen, sich auf 
dasselbe Niveau begeben zu können wie ihre 
Gegner, springe ich gern in die Bresche und teile 
mit, was mir so zu Ohren gekommen ist: Mitglie-
der und Wähler der AfD haben im Magdeburger 
Zoo zwei Kamele und sieben Erdmännchen auf-
gegessen, die Katholische Kirche in Magdeburg 
hat zwei Syrerinnen als Hexen verbrannt und 
bei Magida-Demonstrationen wurden Lampions 
mitgeführt, die aus der Haut von erschlagenen 
Eritreern angefertigt wurden. Und in der NPD 
grassieren derzeit die Sackratten. Gegendarstel-
lungen bitte an info@lügenpresse.de.    

SATZ DES MONATS„Nie mehr Söder 
und Seehofer, dafür 
nur noch Rilke und 

Brecht.“ 
Konstantin Wecker träumte bei  

seinem Magdeburger Konzert von  
einer Welt der Poesie
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ZAHL DES MONATS

831 
Bäume mussten auch 2015 in Magdeburgs 
Norden notgefällt werden, beim Versuch, 

die Verbreitung des asiatischen Laubholz-
käfers einzudämmen

MAGDEBURGER DES MONATS

Im November:

 Lutz Trümper
Der Oberbürgermeister von Magdeburg ist aus 
der SPD ausgetreten, weil er sich „nicht den Mund 
verbieten“ lassen und zugleich Schaden von seiner 
Partei abwenden wollte. Und auch wenn er seiner 
Partei, die zweifellos einen gewissen Anteil daran 
hat, dass er in sein Amt gewählt wurde, damit 
natürlich im Gegenteil Schaden zugefügt hat, ist 
die Verweigerung von Parteidisziplin, sofern diese 
ausschließlich wahlkampftaktischen Zwecken 
dient, natürlich allemal so ehrenwert wie sympa-
thisch und Dr. Lutz Trümper deshalb unser Magde-
burger des Monats November. 

Zeigt Linie, auch wenn es nicht die Parteilinie ist: Lutz Trümper

Mit Bahn nach Stadt
Wie sieht die Zukunft des Öffentlichen Nahverkehrs aus? Während die ÖPNV-Unter-
nehmen im Osten künftig massive Einschränkungen befürchten müssen, weil es an Geld 
fehlen wird, denken andere laut über das Modell des kostenfreien Bürgertickets nach.

Es passierte auf höchster Ebene. Ende Septem-
ber saßen die Ministerpräsidenten mit der Bun-
desregierung zusammen und verhandelten 
über die Zukunft der Nahverkehrsfinanzierung. 
Nun warnen die Chefs der Verkehrsbetriebe aus 
Städten wie Potsdam, Halle, Cottbus, Frankfurt/
Oder und natürlich auch Magdeburg eindring-
lich vor den nachteiligen Konsequenzen dieser 
Einigung. Sie werde speziell für Ostdeutschland 
zu erheblichen Einschränkungen im Personen-
nahverkehr und im kommunalen ÖPNV führen.  
Es geht genau genommen um die vom Bund 
verteilten sogenannten Regionalisierungsmit-
tel. Alleine für Sachsen-Anhalt werden in 10-15 
Jahren jährlich rund 110 Mio. € pro Jahr gegen-
über dem heutigen Status Quo fehlen. Das 
könne im kommunalen Bereich niemand ver-
kraften. Wieviele Busse und Bahnen werden 
also in nicht allzu ferner Zukunft noch fahren 
können? Es werden weniger sein und das liegt 
dann nicht an fehlenden Straßenbahnfahrern. 
Dabei zeigen gerade Städte wie Magdeburg, 
wie man mit einem immer 
dichter geknüpften Strecken-
netz und Maßnahmen wie 
den innovativen Vorrang-
schaltungen an Ampeln eben 
diese Straßenbahn attraktiv 
machen kann.

Die Einigung betrifft auch die Mittel für Investi-
tionen in den kommunalen Verkehr. Gerade in 
Magdeburg sind aber in den nächsten Jahren 
wichtige Erweiterungsprojekte geplant, ganz 
vorn die Fertigstellung der zweiten Nord-Süd- 
Verbindung mit der Neubaustrecke ins Neu-
städter Feld. Die ÖPNV-Unternehmen erwarten, 
dass die Länder die sich nun auftuende Millio-
nenlücke mit eigenen Mitteln auffüllen. Daran 
allerdings zu glauben, fällt angesichts des aus-
laufenden Solidarpakts und der immer noch 
bestehenden Einnahmeschwäche schwer. 
Dabei gibt es längst Ideen, wie man beim ÖPNV 
noch einen Schritt weiter gehen könnte. Das 
Stichwort heißt kostenfreies Bürgerticket. Nur 
wie das finanziert werden soll, weiß keiner so 
richtig. Dabei hätte sich das Konzept beim 
Semesterticket doch bewährt, sagt beispiels-
weise der Grünenpolitiker Jürgen Canehl, unter 
dessen Leitung es im Rathaus eine Podiumsdis-
kussion zum Thema geben wird. Dabei sein wird 

auch MVB-Geschäftsführerin Birgit 
Münster-Rendel. Sie sagt: „Der 
öffentliche Verkehr in Städten ist ein 
wichtiger Teil der Daseinsfürsorge, 
eine gesicherte Finanzierung ist 
dafür unabdingbar. (till) # „Fahrschein-
freier ÖPNV ‚Bürgerticket‘ & Co., 4. Novem-
ber, 18 Uhr, Altes Rathaus

G
ür

tl
er

04-05 Eule.indd   4 23.10.2015   12:39:13



5Eulenspiegel | DATEs | November 2015

Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspie-Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel Eulenspiegel 

04-05 Eule.indd   5 23.10.2015   12:39:14



ACHTZIG METER  
Der City-Skyliner ist der höchste mobile 
Aussichtsturm der Welt. „Deutschlands 
größte Kerze“ ist Highlight des diesjäh-
rigen Magdeburger Weihnachtsmarktes. 
Der Turm mit einer Gesamthöhe von 81 Metern 
bietet vom Standort Ratswaageplatz aus eine atem-
beraubende Aussicht von seiner Aussichtsplattform, 
die sich in 72 Metern befindet. Bei gutem Wetter 
sind es bis zu 29 Kilometer Panoramablick.

Die vollklimatisierte Kabine bietet Platz für 60 
Personen. Die sehr angenehme, weiche Fahrt 
mit leichter 360 Grad Drehung macht den City 
Skyliner zum Erlebnis für die ganze Familie. 
Er ist barrierefrei zugänglich und verfügt über 
eine vollklimatisierte Kabine. Bisher stand der 
Turm in London, Brüssel, Paris und derzeit auf 
der BUGA. Unter zahlreichen Angeboten gro-

ßer deutscher Weihnachtsmärkte hat sich 
der Betreiber für das Magdeburger 

Lichterfest entschieden. Für 
Weihnachtsmarkt-Ge-

schä�sführer Fred Raabe 
eine Bestätigung des 
exzellenten Rufs des 

Magdeburger Budenzau-
bers: „Das zeigt, wie attraktiv 

unser Markt mit bis zu 2 Millionen 
Besuchern pro Jahr inzwischen ist. Wir 
sind sehr stolz darauf, diese Attraktion 
unseren Gästen bieten zu dürfen.“
Die massive Konstruktion vermittelt 
dem Besucher auch optisch den 
höchstmöglichen Sicherheitsstandard 
des City Skyliner. Die Kabine ist durch 
ein Kontergewicht perfekt ausbalan-
ciert, was in einer fast schwebenden 
Fahrt resultiert. (c) #City-Skyliner, 23. 
November - 8. Januar, Ratswaage-
platz

Für den Kristallpalast: Adrian & Andy

Ausgezeichnet: Klaus Mertens

Michme setzt sich fürs Wählen ein

Gespür für feine Töne
Seit 1987 würdigt die Stadt 
hervorragende Leistungen im 
Hinblick auf Interpretation, 
Pflege und Erforschung von 
Leben und Werk Telemanns.  
Bariton Klaus Mertens wird 
mit dem 23. Telemannpreis 
ausgezeichnet. Mit seinen 
Interpretationen von Tele-
manns Liedern, Kantaten und 
Oratorien setzt er Maßstäbe 
und beweist sein Gespür für 
die barocke Sprache. # Preis-
verleihung Telemannpreis, 
11.3.16, 18.30 Uhr

Endlich den Ton angeben
„Politik ist nichts Doofes. 
Gerade, wenn man jung ist. Ihr 
müsst euch informieren und mit 
o�enem Geist zuhören“, erklärt 
Stephan Michme im Gespräch 
mit Schülern des Geschwi-
ster-Scholl-Gymnasiums. 
Derzeit tourt der Sänger durch 
die Klassenzimmer unter dem 
Motto „Landtagswahl - dein 
erstes Mal?“ und scha� es auf 
gewohnt lässige Art Politik und 
Musik miteinander zu verbinden.  
# Klassenzimmer-Konzerte noch 
bis 13.11., verschiedene Schulen

Damals war‘s
Lang, lang ist es her, dass im 
Kristallpalast 1986 zum letz-
ten Mal die Lichter gelöscht 
wurden. Dessen Geschichten 
sind geblieben, auch durch 
die Ehemaligen und dank 
des Engagements der jungen 
Magdeburger Adrian Chrupalla 
und Andy Fischer. Sie haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, den 
Kristallpalast nicht dem Verfall 
preiszugeben. # 2. Ehemaligen-
tre�en, 27.11., weitere Informa-
tionen unter: 50386050
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HYPNOBIRTHING MIT 
INDIRA NARKUS

Sanfte Wellen 
Indira Narkus versteht die Geburt als „Job 
des Lebens“ und stellte sich die Frage, 
warum ein so schönes Ereignis immer 
mit Schmerzen verbunden sein muss und 
viele Mütter den Kaiserschnitt vorziehen. 
Die 31-jährige Magdeburgerin wollte es 
auf natürliche, san�e Art erleben. Als sie 
erfuhr, mit welcher Methode Herzogin Kate 
Middleton ihre Tochter zur Welt brachte, 

begann sie zu recherchieren und selbst 
einen Kurs zu absolvieren. 
„HypnoBirthing ist die san�e Geburt unter 
einer Form der Selbsthypnose.“ Seit 1989 
hat sich die Methode dank der Amerikane-
rin Marie F. Mongan verbreitet und schon 
vielen Müttern eine entspannte Geburt 
ermöglicht. In Deutschland wird Hypnobirt-
hing seit 2009 praktiziert. 
Narkus war überzeugt davon und brachte 
Söhnchen Anton zur Welt. Verlief das 
wirklich schmerzfrei? „Bei mir war es weder 
noch, manche meiner Kursteilnehmer 
berichten von einem Druckempfinden. 
Durch den Trancezustand kann der Körper 
besser arbeiten“, berichtet sie. 
In München ist die gelernte Make-Up-und 
Hairstylistin bereits als Kursleiterin aktiv. 
Ab November will sie auch in Magdeburg 
Fuß fassen. Warum werden nicht einfach 
Schmerzmittel verabreicht? „Dann ist die 
Geburt fremdbestimmt. Es werden so viele 
Endorphine ausgeschüttet, da braucht man 
keine Schmerzmittel.“ 
In ihren Kursen lernt man hauptsächlich 
Entspannungstechniken und Begri�e, die 
mit der Geburt zu tun haben, positiv zu 
besetzen: Wehen werden zum Beispiel zu 
Wellen und der Uterus wird zur Blume. „Es 
liegt an der Einstellung zur Geburt, viele 
haben Angst davor. Aber die Geburt ist 
nichts Medizinisches“, so Narkus weiter. 
Übrigens wenden diese Form des Mental-
trainings auch Hochleistungssportler vor 
ihren Wettkämpfen an, und beim Zähne 
ziehen kann es die Spritze ersetzen. # (cj) 
Hypnobirthing, Intensivkurse, 13.-15. 
November, Tel.: 0160/3087107, Kursge-
bühr 350 EUR, www.royalbirthing.com

150 Shops | 1.300 Parkplätze

SCHNELL 
ALLES 

FINDEN
 FASHION UND GENUSS 

IN 150 SHOPS

facebook.com/AlleeCenterMD

Einfach fabelhaft
Vor zehn Jahren gründete Dorle Lange ihr Fachge-
schä�  für wohlsortierte Buchstaben, kurz Fabularium
Wer gründet schon in diesen Zeiten einen neuen Buchla-
den? Bei Dorle Lange war es 2005 genau genommen die 
Übernahme des elterlichen Versandgeschä� es, aber dann 
fasste sie sich ein Herz und suchte sich in der 
gerade erö� neten Grünen Zitadelle eine Laden-
fläche für ihr Fabularium, das Fachgeschä�  für 
wohlsortierte Buchstaben. Es sollte ein Buch-
laden sein mit besonderen und schönen 
Büchern. Tatsächlich spürt man bei der Aus-
wahl diese ordnende Hand, vielseitig und doch 
auf kleinstem Raum – eben auch so wohlsor-
tiert. Aber diese Enge, dieses Kokonha� e im Erdge-
schoss des Zitadellenturms scha�   jene Atmosphäre, 
die man beim Bücherkaufen mag. So ist es ein Ort der 
Stille und Inspiration, der bei Magdeburgern wie Tou-
risten gleichermaßen beliebt ist. Nur bei Lesungen, die 
Dorle Lange wie keine andere Buchhändlerin der Stadt 
mit solcher Regelmäßigkeit veranstaltet, wird es tat-
sächlich eng. Darüber hinaus ist der Zugangsflur Ort 
für kleine Ausstellungen und Veranstaltungen ganz 
besonderer Art. So hat sich das Fabularium zu einem 
liebreizenden festen Ort der Kultur entwickelt, den 
man festhalten möchte in diesen unsicheren Zeiten. (c) 
# Fabularium, Breiter Weg 10a (Grüne Zitadelle), Tel: 2803988 

Indira und ihr Sohn AntonTh
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Hat ein Gespür für das 
besondere Geschenk: 

Dorle Lange

06-07 Boulevard.indd   6 23.10.2015   12:36:00



HOCH HINAUS
Das Zentrum für soziales Lernen am 
Schöppensteg feiert 15-jähriges Jubiläum

Seit 15 Jahren gibt es den pädagogischen Seil-
garten am Schöppensteg in der Neuen Neu-

stadt. Das von der evangelischen Jugend 
initiierte Projekt setzt bei seine Klet-
terkursen auf soziales Training und das 

Wir-Gefühl in Teambildende Maßnahme. 
Kein Wunder, dass es bei bei Firmen und 
Einrichtungen sehr gefragt ist. Im kom-
menden Jahr soll ein neues Hochelement 
gebaut werden, die Flying Bridge. Dafür 
sammelt das Zentrum im Rahmen seiner 
Jubiläums-Veranstaltung Gelder. Es gibt 
Live-Musik mit dem Sax`n Anhalt Orches-
ter, Kurzfilmvorführung, Impro-Theater 

mit „Tapetenwechsel“ und als Schirmherr 
der Gala hat sich Kultusminister Stephan 

Dorgerloh angekündigt. (c) # Spendengala, 7. 
November, 18:30 Uhr, OLi-Lichtspiele
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Seit 15 Jahren gibt es den pädagogischen Seil-
garten am Schöppensteg in der Neuen Neu-

stadt. Das von der evangelischen Jugend 
initiierte Projekt setzt bei seine Klet-
terkursen auf soziales Training und das 

Wir-Gefühl in Teambildende Maßnahme. 
Kein Wunder, dass es bei bei Firmen und 
Einrichtungen sehr gefragt ist. Im kom-

mit „Tapetenwechsel“ und als Schirmherr 
der Gala hat sich Kultusminister Stephan 

Dorgerloh angekündigt. (c) 
November, 18:30 Uhr, OLi-Lichtspiele

150 Shops | 1.300 Parkplätze

SCHNELL 
ALLES 

FINDEN
 FASHION UND GENUSS 

IN 150 SHOPS

facebook.com/AlleeCenterMD

Skandinavische Stoffe
In ihrem Kinderladen frikerike in Stadtfeld setzt Inhaberin Anna Siegmon auf fair 
produzierte, skandinavische Kindermode
Die weißen Regale und der tiefe Türkiston an der Wand sprechen von ihrer Leidenscha�  zum Mari-
timen. Ergänzt wird die Einrichtung durch die liebevoll aufbereiteten Möbel und bunten Teppiche 
ihrer Großmutter. „Die skandinavische Mode erfüllt genau meine Ansprüche. Sie ist bequem, prak-
tisch und bunt“, sagt die Geschä� sinhaberin des neuen Ladens „frikerike“ Anna Siegmon. 
„Mir ist es wichtig, dass die Kleidung unter fairen Bedingungen hergestellt und hochwer-
tige Materialien verwendet wurden. Trotz der hohen Qualität sind die Sachen aber 
bezahlbar!“, fügt die junge Mama hinzu. Die gebürtige Kielerin und studierte Archi-
tektin hat schon als Kind vom eigenen Laden geträumt, aber erst nach der Geburt 
ihrer Tochter Tilda den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. Gleichzeitig holt sie 
sich mit ihrem kleinen Laden am Schellheimerplatz ein Stück Heimat in die Lan-
deshauptstadt. „Eigentlich bin ich ein Nordmensch. Mir fehlt das Meer!“, sagt 
Siegmon. Auch bei ihrer Ware setzt sie daher auf den Norden. Biobaum-
wolle, recycelte Sto� e und Bekleidung aus reiner Wolle finden im charmant 
eingerichteten Laden ihren Platz. Zubehör wie 
Trinkflaschen aus Edelstahl, 
Schals und Mützen ergän-
zen das Angebot. (kp)# 
Kinderladen  frikerike, 
Winckelmannstraße 
16, ÖZ: Di-Fr. 11-18 
Uhr, Sa 11-16 Uhr, 
Tel.: 0391-50387052, 
www.frikerike.de
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Eine Leidenscha�  zum 
Maritimen: Anna Siegmon  

und ihr „Frikerike“
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Die Wasserballer wollen punkten

Sprung ins Becken
Obwohl die Saisonvorbereitung 
durch die Sperrung der Dyna-
mo-Schwimmhalle für die Spieler 
der Wasserballunion WUM nicht 
gerade optimal verlief, erreich-
ten die Jungs dennoch die 2. 
Runde des DSV-Pokal. Da war 
dann allerdings Schluss gegen 
Pokalschreck Iserlohn mit 5:8. Die 
2. Wasserball Liga, Landesgruppe 
Ost läu�. Das erste Heimspiel 
bestreiten die Spieler von Holger 
Dammbrück gegen Chemnitz.  
#WUM - Chemnitz, 21.11., 18 Uhr, 
Elbeschwimmhalle

Road to Rio 
Wer holt die Medaillen für den 
SCM in Rio? Ho�nungen macht 
die starke Diskusgruppe mit 
Martin Wierig und David Wrobel. 
Nun wechselte Nachwuchstalent 
Anna Rühe von Neubranden-
burg an die Elbe und trainiert 
ab sofort unter Trainer Armin 
Lemme mit. Die gebürtige 

Greifswalderin war 2012 
bereits Junioren-
weltmeisterin. Gute 
Aussichten also für 
die Zukun�.  # 

Ring frei für die WWE

Starke Männer im Ring
Sie heißen Kane, the Miz und 
Sheamus – amerikanische 
Superstars der bekanntesten 
Wrestlingpromotion der Welt, des 
World of Wrestling Entertaiment, 
kurz WWE. Um sie bei waghalsi-
gen Sprüngen von der Ringecke 
zu beobachten, muss man nicht 
nach Amerika, nächstes Jahr 
kommen sie zu uns. Zuvor sind 
die Stars der deutschen wXw-Liga 
anfang November in der Factory 
zu erleben. #WWE, 13.11, 19 Uhr, 
Arena Leipzig, 13.2., 18 Uhr, 
GETEC-Arena
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FELS IN DER BRANDUNG
Handballprofi Finn Lemke verstärkt seit 
dieser Saison den Rückraum des SCM
Er überragt alle, allerdings bisher mehr mit seiner 
schieren Größe von 2,10 Meter. Finn Lemke ist 
einer der Neuzugänge des SC Magdeburg. Der 
23-jährige Hüne war ein Wunschkandidat für den 
halblinken Rückraum. Bei seinem letzten Verein 
TBV Lemgo avancierte der gebürtige Bremer 
innerhalb von vier Jahren zum Leistungsträger. 
Nun spielt er bei einer Topadresse der Liga, etwas, 
wovon er lange nur geträumt hat. „Zuhause in 
Bremen gab es keine hochklassige Mannscha�, da 
war der Gedanke an Bundesliga in der Ferne.“ 
In der Liga gibt es keinen anderen Spieler seiner 
Körpergröße, das bringt Vorteile in der Abwehr. 
Er kann seine Gegenspieler besser auf Distanz 
halten, sie im Angri� leichter überwinden und mit 
seiner Wurfkra� punkten. Das konnte er bisher 
allerdings noch nicht recht zeigen, lange Zeit 
musste er Hüne auf sein Ligadebüt für den SCM 
warten. Bronchitis am Saisonbeginn, dann eine 
Ellenbogenverletzung. Er weiß, das Training zählt. 
„Als Neuzugang muss man erst die Lauf- und 
Passwege seiner Mitspieler kennenlernen.“
Aber auch für den Club läu� die Saison bisher 
nicht optimal, die Mannscha� von Trainer Geirr 
Sveinsson sucht derzeit nach konstanter Leistung, 
verspielte zuletzt einen sicheren Sieg gegen die 
Berliner Füchse in den letzten Minuten. Reserven 
gibt es, auch bei Finn. „Ich spiele noch 
nicht den Handball, den ich gerne spie-
len würde.“ Den nötigen Ehrgeiz hat er 
jedenfalls und brennt für seinen Sport. 
Er schaut allerdings auch auf das, was 
nach dem Handball kommt. Bereits in 
Lemgo hat er eine Lehre als Bankkauf-
mann erfolgreich abgeschlossen. 
An der Hochschule Magde-

burg-Stendal 

begann gerade 
sein Studium „Sozi-
ale Arbeit“. Der 
Handball steht 
für ihn trotzdem 
an erster Stelle. 
Die kommenden 
Spiele werden 
wegweisend für die 
weitere Saison – und 
im November kommt 
auch noch der TBV. 
(v)# 15. November, 
17.15 Uhr: SCM 
– TBV Lemgo, 
GETEC-Arena

Sveinsson sucht derzeit nach konstanter Leistung, 
verspielte zuletzt einen sicheren Sieg gegen die 
Berliner Füchse in den letzten Minuten. Reserven 
gibt es, auch bei Finn. „Ich spiele noch 
nicht den Handball, den ich gerne spie-
len würde.“ Den nötigen Ehrgeiz hat er 
jedenfalls und brennt für seinen Sport. 
Er schaut allerdings auch auf das, was 
nach dem Handball kommt. Bereits in 
Lemgo hat er eine Lehre als Bankkauf-
mann erfolgreich abgeschlossen. 
An der Hochschule Magde-

burg-Stendal 

begann gerade 
sein Studium „Sozi-
ale Arbeit“. Der 
Handball steht 
für ihn trotzdem 
an erster Stelle. 
Die kommenden 
Spiele werden 

Wrestlingpromotion der Welt, des 

wegweisend für die 
weitere Saison – und 
im November kommt 
auch noch der TBV. 
(v)# 15. November, 
17.15 Uhr: SCM 
– TBV Lemgo, 
GETEC-Arena

Mit Renn-
lenker aber 
auch grob-

stolligen 
Reifen und 
Scheiben-
bremsen: 

Cyclo Cross
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Riesengroß und riesige  
Wurfkra� : Finn Lemke
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Über Stock und Stein
Cyclo Cross ist der Modename für eine der ältesten Disziplinen des Radsports 

Es geht querfeldein. Ein schöner Ausdruck 
für ein Radrennen abseits asphaltierter 
Straßen. Solche Rennen finden normaler-
weise auf einem relativ kurzen, zwischen 
ein und drei Kilometer langen Rundkurs 
von Feld- und Waldwegen statt. Eine im 
Radsport sonst völlig unübliche Besonder-
heit des Querfeldeinkurses sind kurze, 
sehr steile Passagen, die die Fahrer zum 
Absteigen und Tragen des Rades über das 
Hindernis zwingen. Gern werden sogar 
extra künstliche Barrieren gescha� en. Der 
mit geschultertem Rad einen schlammigen 
Anstieg hinauflaufende Rennfahrer ist das 
klassische Bild des Querfeldeinrennens. 
Solche Rennen dauern maximal 60 Minu-
ten. Die Anzahl der zu fahrenden Runden 
wird abhängig von der Fahrzeit des füh-
renden Fahrers ermittelt und bei ablaufen-

der Zeit in noch zu fahrenden Runden 
angezeigt. Wie bei Leichtathletikrennen 
wird die letzte Runde mit einer Glocke 
angekündigt.
Auch in und um Magdeburg gibt es eine 
kleine, feine Szene. Der aktivste Verein ist 
der RC Lostau. Er ist auch Ausrichter eines 
Rennens, das im Rahmen der Bioracer 
Cross Challenge ausgetragen wird. Die 
Rennserie wird den ganzen Herbst über 
auf Kursen in Sachsen-Anhalt, Sachsen 
und Thüringen gefahren. Die Lostauer 
Strecke führt auf einem eng gefassten 
Rundkurs am Ortsrand von Lostau entlang 
und ist dadurch sehr zuschauerfreundlich. 
Morgens beginnt der Nachwuchs seine 
Rennen, um 14:45 Uhr dürfen auch Hob-
byathleten für 40 Minuten ran. Sehens-
wert! (c) # 2. Lostauer Radcross, 22. November, 10-16 
Uhr, Lostau, www.rc-lostau.de
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11. MEERES- & RAUBFISCHANGELTAGE

Frisches vom Fjord
 Zum el�en Mal versammeln sich Petrijünger aus dem 
ganzen Land zur größten deutschen Meeresangelmesse. 
Dafür werden wieder erstklassige Köder ausgeworfen. 
Neben einer messeüblichen Präsentation von Neuheiten 
und Trends sind Europas bester Raubfischangler Dietmar 
Isaiasch und Deutschlands bekanntester Meeresangler 
Rainer Korn zu Gast, berichten von ihren Abenteuern und 
geben Insider-Tipps fürs Angeln. Korn zeigt dazu sensati-
onelle Unterwasseraufnahmen. Mit einer Spezialkamera 
hat er Heilbutt, Steinbeißer, Lachs & Co live beim Biss auf 
die Köder gefilmt. # 11. Meeres- & Raubfischangeltage, 7. 
und 8.11. (9 bis 18 Uhr bzw. 10 bis 17 Uhr), Messe Magde-
burg, www.magdeburger-meeresangeltage.de

Die eiserne Lady
Isabel Quesada Leyva ist Fitness-Model und Bodybuilding-Athletin 
der Bikini-Klasse. Jetzt startet sie wieder in die Wettkampf-Saison.
Hantelscheiben wandern auf die Enden der Langhantel, die Muskeln des 
Körpers spannen sich an und die Frau mit den langen dunklen Haaren und 
den Tätowierungen im Azteken-Look startet ihre Übung, fokussiert und 
konzentriert. Momentan trainiert Isabel mehrmals am Tag und achtet streng 
auf ihre Ernährung. Die Wettkämpfe im Bodybuilding stehen kurz bevor. 
„Meine Partner standen immer auf schlanke und durchtrainierte Frauen“, 
sagt die 28-jährige. Um zu beweisen, dass auch sie ihr Schokoladenbäuch-
lein gegen einen definierten und muskulösen Bauch eintauschen kann, ent-
schied sich Isabel mit 15 Jahren dazu, mit dem Sport zu starten. Was als 
einfaches Cardio-Training anfing, steigerte sich bald zu immer komplexeren 
Einheiten. Der Sport wurde nach und nach zu ihrem Lebensmittelpunkt. Vor 
drei Jahren gab sie ihre Boutique auf der Halberstädter Straße auf und wid-
mete sich auch beruflich dem Kra� sport. Bis vor kurzem arbeitete sie als 
Trainerin in den McFit-Studios, nun fokussiert sie ihre Tätigkeit als Personal 
Trainer. Mit eigenen Fitness- und Ernährungsprogrammen, die den passen-
den Titel „Iron Chica“ – das eiserne Mädchen – tragen, hil�  sie Frauen, in 
Form zu kommen.
2012 lernte sie ihren Trainer Ronny kennen, der ihr Potenzial erkannte und 
sie für Wettkämpfe vorbereitete. Mit Erfolg: Inzwischen konnte Isabel u.a. 

den 2. Platz der Ostdeutschen Meisterscha� en des NAC und den 4. Platz 
in der Weltmeisterscha�  des DFFV für sich verbuchen. „In diesem Jahr 

soll ein erster Platz her“, sagt sie zuversichtlich. 
Am 7. November startet Isabel bei den Ostdeutschen Meister-

scha� en des NAC in Berlin. „Wir ho� en, uns dort für die 
Deutschen Meisterscha� en zu qualifizieren.“ Diese findet 
diesmal ausgerechnet in Magdeburg statt. (mr) # Int. Deutsche 

Meisterscha� en, 21. November, Altes Theater  

Isabel Quesada Leyva ist 
eine von wenigen Bikini 
Athletinnen in Magdeburg

www.apassionata.comwww.apassionata.comwww.apassionata.com
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Mit dem HEX
in den Harz

 ~Zauberha� er Fahrspaßbonus – sieben Ausflugsziele auf einen 
Streich E 
Es ist ein gemütlicher Katzensprung. Der HarzElbeExpress verbindet zahlreiche Harzer 
Ausflugsziele mit der Landeshauptstadt. Bei sieben von ihnen kann man nun durch die 
HEX-Fahrspaß-Bonus-Aktion zahlreiche Vorteile nutzen. Einmal so richtig austoben im 
Spielhaus Thale, dem Halberstädter HaWoGe Spiele-Magazin oder dem Creativ-Café 
Wirbelwind in Quedlinburg und danach gemeinsam mit den Eltern in der Bodethal Therme 
in Thale ausspannen. Durch die Bonuscoupons erhält bei Nutzung der Familienkarte ein 
weiteres Kind kostenfreien Eintritt. Deutlich ruhiger ist der Museumsbesuch im 

Lu� fahrtmuseum Wernigerode oder im traditionellen 
Blankenburger Herbergsmuseum. Dort müssen die 
Kinder in Begleitung eines zahlenden Erwachsenen 
keinen Eintritt bezahlen, um zurück in die 
Vergangenheit zu schauen. In Aschersleben wird es 

dagegen außerordentlich kriminell, gemeinsam mit ihren Eltern können sich die Kinder auf 
die Spuren von Gaunern und Ganoven begeben. Die warten im Kriminalpanoptikum.

INFO

Coupons auf www.hex-online.de, 
Service-Telefon: 03941 678-333
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Rainer Korn zu Gast, berichten von ihren Abenteuern und 
geben Insider-Tipps fürs Angeln. Korn zeigt dazu sensati-
onelle Unterwasseraufnahmen. Mit einer Spezialkamera 
hat er Heilbutt, Steinbeißer, Lachs & Co live beim Biss auf 
die Köder gefilmt. 
und 8.11. (9 bis 18 Uhr bzw. 10 bis 17 Uhr), Messe Magde-
burg, www.magdeburger-meeresangeltage.de

sagt die 28-jährige. Um zu beweisen, dass auch sie ihr Schokoladenbäuch-
lein gegen einen definierten und muskulösen Bauch eintauschen kann, ent-
schied sich Isabel mit 15 Jahren dazu, mit dem Sport zu starten. Was als 
einfaches Cardio-Training anfing, steigerte sich bald zu immer komplexeren 
Einheiten. Der Sport wurde nach und nach zu ihrem Lebensmittelpunkt. Vor 
drei Jahren gab sie ihre Boutique auf der Halberstädter Straße auf und wid-
mete sich auch beruflich dem Kra� sport. Bis vor kurzem arbeitete sie als 
Trainerin in den McFit-Studios, nun fokussiert sie ihre Tätigkeit als Personal 
Trainer. Mit eigenen Fitness- und Ernährungsprogrammen, die den passen-
den Titel „Iron Chica“ – das eiserne Mädchen – tragen, hil�  sie Frauen, in 
Form zu kommen.
2012 lernte sie ihren Trainer Ronny kennen, der ihr Potenzial erkannte und 
sie für Wettkämpfe vorbereitete. Mit Erfolg: Inzwischen konnte Isabel u.a. 

den 2. Platz der Ostdeutschen Meisterscha� en des NAC und den 4. Platz 
in der Weltmeisterscha�  des DFFV für sich verbuchen. „In diesem Jahr 

soll ein erster Platz her“, sagt sie zuversichtlich. 
Am 7. November startet Isabel bei den Ostdeutschen Meister-

scha� en des NAC in Berlin. „Wir ho� en, uns dort für die 
Deutschen Meisterscha� en zu qualifizieren.“ Diese findet 
diesmal ausgerechnet in Magdeburg statt. (mr) 

Meisterscha� en, 21. November, Altes Theater  
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Wahid Nader ist in diesen Tagen ein 
gefragter Mann in Magdeburg. Kein Tag 
vergeht für den Lyriker, Übersetzer und 
einzigen Arabisch-Sprachlehrer der Stadt 
ohne Übersetzer- oder Dolmetscheranfra-
gen oder ehrenamtliche Einsätze – neben 
seinen Arabischkursen an Uni, Hochschule 
und Volkshochschule. Im Januar startet ein 
Crashkurs für Behördenmitarbeiter. Sie 
sollen vor allem lernen, wie Namen aus 
dem Arabischen ins Deutsche übertragen 
werden. Es gibt internationale Normen bei 
der Schreibweise von Namen, doch wo die 
Pässe fehlen, müssen Entscheidungen 
getroffen werden.
Die Wissenschaft von Reibung und Ver-
schleiß, Tribologie, führte den jungen Inge-
nieur noch zu DDR-Zeiten an die Elbe. Die 
Universität von Aleppo schickte Nader 
damals zum Studium her. In ein absolutes 
Traumland. Der junge Syrer fühlte sich 
wohl, verliebte sich, gründete eine Familie. 
Kurz vor dem 3. Oktober 1990 ging es 

den Ländern, zu bekämpfen. So froh und 
dankbar er ist, dass Deutschland syrische 
Flüchtlinge großzügig aufnimmt, wünscht 
er sich vor allem eine Perspektive für die 
Flüchtlinge in ihrer Heimat, denn alle lie-
ßen sich nicht aufnehmen in Europa. Drei 
Viertel von ihnen, davon ist er überzeugt, 
werden zurückkehren. Denn: Syrien sei bis 
vor dem Krieg wirtschaftlich und sozial ein 
Land gewesen, in dem man gut leben 
konnte.

Dass er selbst seit fünf Jah-
ren nicht mehr bei seiner 
Familie sein konnte, 

schmerzt ihn. Wo er sich 
doch gerade ab seinem sech-
zigsten Lebensjahr vorge-
nommen hatte, mehr Zeit in 
seiner ersten Heimat zu 

verbringen. Doch Heimat 
heißt inzwischen beides: 
Syrien und Deutschland. 
Magdeburg nennt er seine 

„zweite Heimat“. „Ich suche 
mich noch immer in der Stadt, 

was bin ich für die Stadt, was ist 
die Stadt für mich.“ Seine 

Geburtsstadt Tartous und Magde-
burg, das sind die Pole. „Manchmal“, sagt 
er „überwiegt Magdeburg.“ 
Der Lyriker schreibt auch längst in beiden 
Sprachen. Schon vor seiner Ankunft in 
Deutschland hat er deutsche Lyriker gele-

Jemand, 
der die Welt 
anders fühlt
Wahid Nader ist ein Wanderer 
zwischen zwei Heimaten. Sein 
halbes Leben hat der in Syrien 
geborene Lyriker in Magdeburg 
verbracht. Die aktuellen Flucht-
bewegungen aus seiner 1. Heimat 

lösen bei dem 60-jährigen 
vor allem Trauer aus. 

zurück nach Aleppo, fünf Jahre blieben sie, 
dann zog es vor allem seine Frau an die 
Elbe zurück. Aber die Stadt hatte sich 
verändert. Sie landeten in einem völlig 
neuen Gesellschaftssystem, es war die 
Zeit von Nazikrawallen und Straßen-
schlachten. „Anfangs habe ich meine 
Rückkehr sehr bereut“, erinnert sich 
Nader. 
Die aktuelle massenhafte Flucht aus seiner 
Heimat bedrückt ihn. „Ich kann es aber 
schlecht bewerten, wo 
ich doch selbst seit 30 
Jahren hier lebe“, sagt er 
wie zur Entschuldigung. 
Die Stimme des lebhaften 
Mannes wird traurig. „Wenn 
ich sehe, wie vor allem die 
jungen Leute das Land 
verlassen, wie es ausblutet, 
das macht mich kaputt. 
Assad-Regime und ISIS 
bleiben zurück. Politisch 
und vor allem kulturell exis-
tiert Syrien nicht mehr.“ Einige 
seiner Geschwister harren im 
Kriegsgebiet aus. Täglich berich-
ten sie ihm vom Terror, einem sei-
ner Brüder sei eine Rakete genau zwi-
schen die Füße gefallen. Es war ein Wun-
der, dass nichts Schlimmeres passiert sei. 
Nader hofft, dass die Politik es schafft, die 
Fluchtgründe an ihren Wurzeln, vor Ort in 

Wahid Nadar
geboren in Tartous 
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ES LEBE DIE KUNST!
Die Kunststi� ung Sachsen-Anhalt vergibt Stipendien und Projektmittel

Bei Künstlern sitzt der Geldbeutel bekanntermaßen nicht so locker. Deshalb 
sollten sie an dieser Stelle genau hinhören: Die Kunststi�ung Sachsen-Anhalt 
vergibt Stipendien und Projektmittel für sämtliche Kunstsparten. An die Kre-
ativen gewandt, heißt es aus dem Hause, mit Sitz in Halle an der Saale: „Sie 
arbeiten an einem Projekt der angewandten und bildenden Kunst? Sie planen 
einen Film? Sie fotografieren? Sie schreiben? Sie tanzen? Sie inszenieren ein 
Theaterstück? Sie haben ein interdisziplinäres Projekt oder arbeiten im Bereich 
der Kunstvermittlung? Bewerben Sie sich jetzt!“ Darüber hinaus gibt es Son-
derförderprogramme für Filme, Messen und Ausstellungen. R eizvoll außerdem: 
Die Kunststi�ung vergibt für 2016 ein Internationales Arbeitsstipendium für 
New York und Aufenthaltsstipendien in Ahrenshoop und Wiepersdorf. (ek)# 
Bewerbungsschluss: 10. Dezember, www.kunststi�ung-sachsen-anhalt.de
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Unterstützung für sämtliche 
Kunstsparten

sen, die Klassiker. Liebesgedichte. 
Goethe, Heine, Herder ... alle auf 
arabisch. Damals war er der Mei-
nung, dass die deutsche Sprache 
nicht geeignet sei für Gedichte. „So 
eine harte Sprache, so gar nicht 
romantisch ...“ Nader lacht. Doch das 
änderte sich schnell: „Man ist ver-
liebt, und plötzlich beginnt man auch 
in einer fremden Sprache zu fühlen.“ 
Dichter heißt auf arabisch schā‘ir und 
bedeutet „jemand, der die Welt 
anders fühlt“. Der Dichter werde im 
arabischen Raum eher als Prophet 
verstanden, einer der göttliche Ein-
gebungen hat, eine Off enbarung. Ob 
ihn dann die deutsche oder arabi-
sche Muse mit Ideen beschenkt, 
davon hänge ab, in welcher Sprache 
der Rohtext seiner Verse entsteht. 
Denkt er über seine beiden Heimaten 
nach, kommen eher Gemeinsamkei-
ten als Unterschiede zur Sprache, die 
ihn hoff nungsvolle Sätze sagen las-
sen. „Die Menschheit ist miteinander 
durch die Seele verbunden“, ist so 
einer. Europäische und syrische Kul-
tur sind für ihn eng verzahnt. „Syrien 
war christlich vor dem Islam, die 
Römer haben das Christentum in 
Syrien kennengelernt. Ägypter und 
Assyrer waren die ersten Christen. 
Wir schreiben arabische Zahlen, 

Ostern entstammt der syrischen 
Mythologie“, sprudelt es aus ihm 
heraus. Und dennoch: welche Ein-
flüsse woher kommen, ist dem Lyri-
ker letztlich nicht so wichtig. 
Auf die Frage, welcher Religion er 
selbst angehört, antwortet er 
lächelnd: „Der Religion der Liebe. 
Denn Liebe stellt keine Bedingungen. 
Im Gegenteil: Der Liebende versucht, 
sich zu ändern, um sich der Geliebten 
anzupassen.“
Zum Abschlusskonzert des 
IMPULS-Festivals für Neue Musik 
wird Wahid Nader auf der Bühne zu 
erleben sein. Wieder geht es um 
Lyrik. Zusammen mit Schauspielerin 
Susi Wirth rezitiert er zweisprachig 
ein Gedicht des palästinensischen 
Lyrikers Mahmoud Darwish. Dieses 
ist Grundlage einer Komposition des 
palästinensisch-israelischen Kompo-
nisten Samir Odeh-Tamimi, „Hálatt 
Hissár“, die sich mit der Belagerung 
von Ramallah 2001 auseinander-
setzt. Nader hat ohne Zögern zuge-
sagt. „Es ist mir eine große Ehre, ein 
Gedicht des von mir verehrten Poe-
ten zu rezitieren, der den Literatur-
nobelpreis verdient hätte.“ (ks)# 
IMPULS-Festival für Neue Musik, Abschluss-
konzert, 19./20. 11., 19.30 Uhr, Opernhaus
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Friseur gutschein  
über 5 euro

im Flora-Park / EG 
Olvenstedter Graseweg 37 
39128 Magdeburg 
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„Ich 
gebe 
immer 
Vollgas“
TV-Koch Steff en Henssler 

verrät im Interview, wie 

gefährlich seine neue 

Staff el „Grill den Henssler“ 

wird, vor welchem Gericht 

er kapitulieren musste 

und was er so als Frau 

anstellen würde. 

penis kam, hab ich gesagt, das muss ich 
nicht haben.

»Wie gefährlich wird deine 5. Staffel von 
„Grill den Henssler“?# Es gibt die High Heels 
auch wieder, das kann ich schon verraten, 
aber diesmal ist alles heil geblieben. Die 5. 
Staff el ist mit Abstand die beste Staff el, 
sie hat einen hohen Unterhaltungswert.

»Was ist das größte Problem bei den Promis? 
Woran scheitern sie?# Die sind extrem gut 
vorbereitet, das heißt, auch wenn ich Profi 
bin, muss ich in jedem Gang Vollgas 
geben. Ich bin zwar kein Sternekoch, aber 
einer der schnellsten und spontansten. 
Bei 26 Jahren Kocherfahrung kann ich 
durch mein Grundwissen manchmal noch 
eine Soße aus dem Ärmel zaubern. Das ist 
schon ein Vorteil, aber, dass ich gewinne 
hat gar nichts damit zu tun, dass die Pro-
mis schwach sind. 

»Du hast ein Tütü getragen, High Heels und 
dann kam der Werbespot. Du könntest für 
einen Tag eine Frau sein, was würdest du als 
erstes tun?# Ich würde vor allen Dingen auf 
die Straße gehen und gucken, wie man 
von Männern wahrgenommen wird. Ich 
würde aber alles auskosten, was geht.

»Wäre eine Schauspielrolle als Frau auch 
denkbar?# Das kann schon lustig sein, das 
wäre dann so ein bisschen wie bei „Char-
ley‘s Tante“. 

»Abseits des Fernsehens betreibst du zwei 
Restaurants. Wie hoch ist da die Wartezeit?# 
Wochenende: 4-6 Wochen vorher. Unter 

der Woche: 1-2 Wochen. Ich bin auch 
recht häufig da. 

»Wie erlebst du die Teilnehmer deiner 
neuen Kochschule „Hensslers Küche“?# 

Wir haben schon lustige Abende 
gehabt und viele Veranstaltun-

gen werden stattfinden. Es 
ist auch mein hübschester 

Laden. Ich bin sehr sehr 
stolz auf meinen 

neuen Spielplatz. 

»Wie schaffst du 
den Spagat zwi-
schen Restaurantbe-
trieb, Kochschule, 

TV-Auftritten, Tour 
und Familie?# Die Familie 

gibt immer den Takt vor. 
Aber ich rede da nicht groß in der 

Öff entlichkeit drüber, daher denkt man, 
der ist nur unterwegs. 

»Dein Leben ist voller Action und Projekten - 
wann hast du ruhigere, ernste Momente?# Für 
mich gibt es keinen Grund ernst durchs 
Leben zu gehen. Das, was ich mache, 
erfüllt mich und macht mir Spaß. Daher 
bin ich nicht geplagt davon, und sage, ich 
muss mich entspannen. Ich kann auch mal 
10 Tage am Strand liegen und lesen.

# Steff en Henssler, 26. November, 20 Uhr, Stadthalle 
Interview: Carmen Jahn

Heutzutage reicht es als TV-Koch nicht, nur 
gut kochen zu können, man braucht Enter-
tainerqualitäten. Keiner schafft   das aktuell 
besser als Steff en Henssler, dem bereits 2010 
der Titel „der Robbie Williams der deutschen 
Kochszene“ verpasst wurde. Erst kürzlich 
erhielt der smarte Hamburger in der Sparte 

„Entertainment“ die Goldene Henne und hat 
auch gute Aussichten auf den Publikumsbambi 
(„Beste Unterhaltungsshow“). Henssler ist 
Vollprofi am Herd, ist Macho, provokant, 
schlagfertig und liebt Challenges. Auf High 
Heels kochte er sich in seiner VOX-Show „Grill 
den Henssler“ die Hände blutig, nur um alle 
Kochgänge und Spiele gegen seine prominen-
ten Herausforderer zu gewinnen. Ob TV-Pro-
duktionen, Restaurants, Kochbücher oder 
neue Kochschule – Henssler steckt viel Herz-
blut in all seine Projekte. Auf Tour plaudert er 
aus seinem erfüllten Leben, während er 
nebenbei seine schnelle Nummer mit Feuer-
einlage hinzaubert und ganz unverfroren reimt 

„Gabel, Gabel in der Hand, wer ist der beste 
Koch im Land?“ Gut gelaunt gab sich der 
43-Jährige auch in unserem Interview.

»„Jeder kann kochen“ behauptest du auf Tour, 
außerdem bist du als Restauranttes-

ter unterwegs  – wie gut 
kocht Deutschland 

derzeit?# 

Ziemlich gut. Die Leute haben Bock auf kochen 
und befassen sich viel mit Lebensmitteln. Was 
ein bisschen fehlt, ist die Wertigkeit des 
Essens. Sich die Zeit zu nehmen, um sich 
was Gutes zu tun und die Erkenntnis, 
dass, wenn man sich gut ernährt, 
einem selbst das auch was bringt. 

»Ist ein Gourmetgaumen auch erlern-
bar?# Absolut, wenn man sich mit 
dem Thema auseinandersetzt und 
nicht gleich schreit, „Will 
ich nicht, kann ich nicht!“ 

»Ein Tipp für Kochmuffel. # 
Fang mit einfachen 
Sachen an und arbeite 
dich langsam hoch. 
Starte mit einem mor-
gendlichen Rührei aus 
frischen Eiern und 
Speck.

»Du begibst dich auf 
Tour auf kulinarische Welt-
reise. Welches Land hat dich 
überrascht?# Thailand hat eine sehr interessante 
Küche und Amerika überrascht mich immer 
wieder. In San Francisco war ich zum Beispiel 
beim Mexikaner und hab‘ am Tisch frisch 
zubereitete Guacamole gegessen. Die war 
sensationell! Die rutscht gerade in die Tour 
rein. Den Koch hab‘ ich auch während der 
Zubereitung fotografiert. 

»Das Ekligste, was du je gegessen hast?# Das war 
in Peking: Gebackenen Skorpion, Larve, 
Schlange, Heuschrecke. Als dann der Pferde-
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Piotr Wawrzyniuk/Fotolia                    

Der Hamburger Steff en Henssler gilt auch als 
deutscher Sushi-Papst

Wochenende: 4-6 Wochen vorher. Unter 
der Woche: 1-2 Wochen. Ich bin auch 
recht häufig da. 

»Wie erlebst du die Teilnehmer deiner »Wie erlebst du die Teilnehmer deiner »
neuen Kochschule „Hensslers Küche“?

Wir haben schon lustige Abende 
gehabt und viele Veranstaltun-

gen werden stattfinden. Es 
ist auch mein hübschester 

Laden. Ich bin sehr sehr 
stolz auf meinen 

neuen Spielplatz. 

»
den Spagat zwi-
»
den Spagat zwi-
»
schen Restaurantbe-
trieb, Kochschule, 

TV-Auftritten, Tour 
und Familie?

Essens. Sich die Zeit zu nehmen, um sich 
was Gutes zu tun und die Erkenntnis, 

12-13 Kultur.indd   12 22.10.2015   13:59:37



13Kultur | DATEs | November 2015

Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur KulturKultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur Kultur

AUCH AM

13.11.
2015

Karten unter (0391) 40 490 490 
www.theater-magdeburg.de

Parlez vous français?
Der neue Kulturattaché des Institut Francais, Damien Chapuis, 
will den Erfahrungsaustausch zwischen Frankreich und 
Sachsen-Anhalt weitervorantreiben. Aktuell steht die 
kommende Weltklimakonferenz in Paris im Fokus.
Wie ist sie eigentlich, die Kultur unserer weitentfernten französischen 
Nachbarn? Lange überlegen muss Damien Chapuis nicht. „Vielfältig 
und bunt.“ Er bekleidet seit 1. September das Amt des französischen 
Kulturattachés im Institut Francais Sachsen-Anhalt. Die Distanz zwi-
schen Sachsen-Anhalt und Frankreich ist groß, das Wissen zu kli-
scheebehaftet. Frankreich ist mehr als nur Paris und der Eiffelturm, 
mehr als die Provence und der Wein. Als Kulturattaché der französi-
schen Botschaft soll er den Austausch zwischen Frankreich sowie 
allen französischsprachigen Ländern und Sachsen-Anhalt durch ver-
schiedene Projekte anregen und fördern. „Die Institute in Berlin und 
Hamburg legen ihren Fokus nur auf die Hauptstädte, ich bin für ein 
Bundesland verantwortlich, das bringt andere Herausforderungen mit 
sich.“ Traditionelle Städterivalitäten, wie Halle und Magdeburg zum 
Beispiel. Überraschend ist das für Chapuis nicht, der zuletzt Projekt-
leiter des Regionenklimagipfels der Region Rhône-Alpes war. „Das 
gibt’s überall.“  Seine Vorgängerin Violaine Varin trieb die Zusammen-
arbeit mit dem Moritzhof in den vergangenen vier Jahren weiter 
voran. Aus dem Cinéfête wurden die französischen Filmwochen, ver-
teilt auf verschiedene Städte Sachsen-Anhalts. Zum 50-jährigen 
Jubiläum des Elysée-Vertrages stand die FRANKO.FOLIE! im Zeichen 
des deutsch-französischen Friedensvertrages. „Es ist wichtig, dass 
auch ein Austausch zwischen Frankreich und Deutschland anhand 
der aktuellen Diskurse stattfindet“, sagt Chapuis. Die Weltklimakonfe-
renz in Paris Ende November zum Beispiel – nachdem Lima vor einem 
Jahr als gescheitert galt, ist es nun umso wichtiger, für die Vereinten 
Nationen einen Konsens zu finden. Auch in Magdeburg wird mitdisku-
tiert, französische Experten und deutsche Experten regen zum Aus-
tausch an. „Vom Erfahrungsaustausch können alle profitieren.“ (v)# 
Klima? Reden. Handeln!, 27. November, 17 Uhr, Moritzhof
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Von der französischen  Region Rhône-Alpes nach 
Sachsen-Anhalt: Damien Chapuis 
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JONATHAN GENTILHOMME

Alles aus Stoff
Da ging es ihm wohl wie so vielen. Unbedingt weg 
aus der gefühlten Enge seiner Geburtstadt Orle-
ans. Jonathan Gentilhomme hat Grafikdesign stu-
diert, per europäischem Erasmusprogramm kam 
er 2012 nach Halle, ist seitdem Student der Textil-
kunst an der Burg Giebichenstein. Er ist einer der 
neugierig ist und herumkommen möchte. Auch in 
Magdeburg hat er schon Spuren hinterlassen. Zur 
„Neuen Sinnlichkeit“ in der JVA zeigte er textile 
Skulpturen aus seinem Lieblingsmaterial Filz, im 
September war er mit Ölmalerei von französischen 
Landscha�en bei der „Allee Center Art“ vertreten.  
Theater war immer nur eine Idee im Kopf, aber 
jetzt hat auch das geklappt. In diesen Tagen läu� 
am Puppentheater die erste von ihm ausgestat-
tete Produktion. In „Das Blaue Licht“ übernahm 
er Bühnebild, Kostüme und die Hintergrundgrafi-
ken. Die Idee: Das Märchen wird aus Perspektive 
des rätselha�en Lichtmännleins erzählt, das im 
Inneren eines Feuerzeugs lebt. Dafür hat Gentil-
homme die Illusion von rostiger 
Metallhülle an die Wand gezau-
bert und in Raummitte eine 
überdimensionale Dochtschnur 
platziert. Er sagt: „Ich habe 
dafür nur Materialien ver-
wendet, die tatsächlich in 
echten Feu-
erzeugen 
benutzt 
werden.(c) 
# http://
jgentil-
homme.com
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Sänger, die international agieren, gehören für Magdeburg seit Jahren zur Normalität. 
Christine Bu�  e, als in England geborene Schweizerin, ist eine von ihnen. Daher belus-
tigt es, zu hören, dass in ihrer Kindheit selbst die Aufschri� en auf dem Frühstückscorn-
flakes dreisprachig waren. Die Vielsprachigkeit sei für den Beruf sehr praktisch, meint 
sie. So ist davon auszugehen, dass es ihr keine Schwierigkeiten bereitet, in jeweils 
anderen Sprachen Dialoge zu sprechen. Dialoge nämlich kommen in jeder Operette 
reichlich vor, so auch in O� enbachs „Pariser Leben“. Frau Bu�  e singt darin die Baronin 
von Gondremarck. Die Sopranistin steht in Magdeburg auch als Hanna Glawari in der 
Lustigen Witwe�auf der Bühne. An anderen Häusern gastiert sie als Violetta, Musetta 
oder Antonia. Als lyrische Sopranistin gehören alle diese Rollen zu ihrem Fach. Pariser 
Leben aber ist eine richtige Operette mit einer Fülle von absurden Situationen, anste-
ckender Heiterkeit und einem Happy End, mit mitreißenden Chorszenen, mit Walzer, 
Galopp und Cancan. Und einer schönen Rolle für mich“, schwärmt Christine Bu�  e. „Ich 
singe besonders gern das französische Fach. Die Sprache, die man am häufigsten 
braucht, ist auch die, in der man am besten singt“ erzählt sie weiter. In „Pariser Leben“ 
wird jedoch auf Deutsch gesungen und gesprochen und auch Übertitel gibt es keine. 
�Das Publikum muss den Humor der Dialoge sofort verstehen. Das duldet keine Verzö-
gerung mit dem Blick nach oben. Die Leute müssen mitten drin sein“, erklärt sie. 
Ihr Lebensmittelpunkt sei wegen der Gastspiele in ganz Europa z. Z. ihr Ko� er, erzählt 
die Schweizerin. Momentan lebt sie in Paris, mit der Option nach Berlin zu ziehen, auch 
wegen des Berufs und weil Berlin ein Mittelpunkt ist. Und was hat sie nach Magdeburg 
gebracht? Die einfache Antwort: Karen Stone hat mich eingeladen.(gb) 
# Jacques O� enbachs “Pariser Leben“ Premiere 14. November 2015  19.30 Uhr Opernhaus

Dreisprachiges 
Frühstück
Die Schweizer Sopranistin Christine 
Bu�  e gastiert in Jacques O� enbachs 
fröhlicher Operette Pariser Leben
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Vielsprachig 
aufgewachsen: 

Die schweizer 
Sopranistin 

Christine 
Bu�  e  

Die Welt hängt am Faden eines Feuer-
zeugs: Jonathan Gentilhomme
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Die ganze Welt im Zelt
Nach dem Abschied von Lars Johannsen stellen sich die Kugelblitze neu auf

K
ug

el
bl

it
ze

NUR MAL SO NEBENBEI
Die HengstmannBrüder bringen ihr mittlerweile 
12. politisch-satirisches Duoprogramm auf die Bühne
Niemand fragt mehr, ob sie „Wirklich Brüder“ seien, 2008 
noch der Titel ihres Best-Of-Programms. Immerhin stehen 
die HengstmannBrüder bereits mit ihrem 12. Programm 
„Nebenbei“ auf der Bühne des familieneigenen Kabaretts. Im 
vergangenen Jahr gingen sie mit „Mit anderen Worten“ noch 
einen Schritt weiter zur politisch-satirischen Unterhaltung, 
nahmen Abstand von dem Spiel großer Bruder, kleiner Bru-
der. „Der Konflikt auf der Bühne ist nicht mehr nur schwarz 
und weiß“, sagt Tobias Hengstmann. Es ist ein Gespräch. 
Wer kennt das nicht, man unterhält sich und plötzlich 
ergeben sich tausend kleine Fäden, die zu anderen The-
men führen. Bei Tobias und Sebastian Hengstmann wirkt 
das Gespräch so einfach, überhaupt nicht durchgeplant. 
Vielleicht auch, weil sie sich beim gemeinsamen Schreiben 
keine Grenzen gesetzt haben. Immer wieder schweifen 
sie von der Diskussion um Bayern und Ostdeutschland ab, 

touchieren aktuelle, politische Themen. Trotzdem fügt sich 
alles wieder zusammen. Eben mal so nebenbei. 
Die HengstmannBrüder sind musikalisch, das wissen wir, 
da setzt man sich mit den aktuellen, politischen Diskursen 
natürlich auch musikalisch auf humorvolle Weise auseinan-
der. Matze und Malte lassen sich übrigens auch blicken. (v)# 
HengstmannBrüder: „Nebenbei“, Premiere: 5. November, 
19.30 Uhr, Kabarett ...nach Hengstmanns

  
 

Die Kugelblitze sind seit ihrer Gründung 1977 
Kabarettfreunden ein Begri� , aber sie sind auch 
ein Markenname. Das bedeutet u. a., dass nur 
derjenige, der zum Ensemble gehört, sich 
Kugelblitz nennen kann. Lars Johannsen ist also 
kein Kugelblitz mehr. Diesen Titel führt nun Axel 
Schröder. Die „Altgedienten“ Münz und Kreschel 
sind gut gelaunt als sie ihren kün� igen Partner 
vorstellen. Sie wissen, die Kugelblitze haben 
sich schon mehrfach neu erfunden und stets 
mit Erfolg. Die neue Crew wird sich selbstver-
ständlich mit einem neuen Programm präsen-
tieren. Der Titel „Es ist nicht das, wonach es 
aussieht“, könnte auch im übertragenen Sinne 
passen, denn die Texte werden von allen 
geschrieben. Sabine Münz schildert, wie sie 
arbeiten: „Gemeinsam legen wir Themen fest 
und wer welches Thema bearbeitet. Das Ergeb-
nis kommt auf den Tisch. Dann wird diskutiert 
und verändert.“ 
Der Abend besteht aus Dialogen zu dritt, einem 
Solopart für jeden und aus Szenen. Das Publi-
kum darf sich also wieder auf Sabine als Angela 

Merkel oder Ursula von der Leyen freuen. 
Inhaltlich geht es u. a., logisch, um Asylpolitik, 
um Drohnen und um Ramstein. Und man wir�  
schon mal einen Blick voraus auf den kommen-
den Wahlkampf in Sachsen-Anhalt. 
Wie bei den Kugelblitzen gewohnt, wird auch 
diesmal viel gesungen. „Alle Lieder sind von uns 
komponiert. Aber wir orientieren uns natürlich 
an den Hörgewohnheiten unserer Besucher. 
Axel Schröder spielt übrigens Gitarre. Es ist klar, 
dass wir das nutzen. Neu ist, dass wir Musik im 
Studio produzieren und dann mitunter Halb-
playback singen“, berichtet Kreschel. „Und wer 
hält das Ganze zusammen? Wer führt Regie?“, 
fragt sich der Außenstehende. „Wir! Wir sind 
kreativ, aber auch diszipliniert“, antwortet Axel 
Schröder lakonisch. 
Den optischen Rahmen für die Au� ührung gibt 
übrigens ein Zelt, für manche eine Erinnerung 
an längst vergangene Kugelblitzzeiten. Schrö-
der aber kommentiert: „Wir packen die ganze 
Welt ins Zelt.“ (gb)# „Es ist nicht das, wonach es aus-
sieht“, Premiere am 6. November, 20 Uhr, Zwickmühle
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Trio mit vier Fäusten: Hans-Ullrich 
Kreschel, Axel Schröder, Sabine Münz

Nur mal nebenbei: Tobias 
und Sebastian Hengstmann
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Moderiert: Raimund Widra

Das Rumpelstilzchen ist unterwegs

Goldene Zeiten
Die Geschichte kennen wir alle, 
ein armer Müller erzählt  dem 
König, dass seine Tochter Gold 
zu Stroh spinnen kann. Gelingt 
es ihr, will der König sie heira-
ten. Dann ist da noch dieses 
zauberha�e Männchen, was der 
Müllerstochter hil�. Das Ende 
ist klar. Die Schaubühne Magde-
burg hat sich der Geschichte in 
diesem Jahr beim traditionellen 
Weihnachtsmärchen angenom-
men und erzählt das Rumpel-
stilzchen traditionell aber doch 
anders.# Schaubühne Magde-
burg, 5.12., 13 & 15 Uhr, AMO GospelRock aus Erfurt

Grooviger Gospel
Einzigartige Stimmen, eine 
soulig-rockige Band und der 
unverkennbar eigene Stil: das 
ist GospelRock. Thüringens 
bekanntestes Gospelprojekt 
unter Leitung von Oliver Debus 
liefert einen Mix von Gospels 
und Spirituals, verfeinert mit 
Soul-, Jazz-, Rock-, und Pop-
Elementen. Mit Gänsehaut und 
groovigen Beats, authentisch 
und von Musikern aus ganz 
Thüringen. #Gospelrock Chor & 
Band, 28.11., Pauluskirche

Nichts ist unmöglich
Erwarten kann man eigentlich 
nichts. Bei der Improshow 
„Theatersport“ ist nichts vorher 
geprobt, alles improvisiert. Seit 
mehr als drei Jahren machen 
die Schauspieler des Schau-
spielhauses die Foyerbühne in 
regelmäßigen Abständen zu 
ihrer Spielwiese. Das Publikum 
darf krä�ig mitmischen. Mode-
riert wird die Show von Schau-
spieler Raimund Widra, diesmal 
sogar auf der großen Bühne.# 
Theatersport, 14.11, 19.30 Uhr, 
Schauspielhaus

Pinklady: Cindy aus Marzahn

Raus mit der Sprache 
Jetzt ist es genug. Cindy aus 
Marzahn ist sauer. Sie will sich 
nichts mehr gefallen lassen. In 
ihrem aktuellen Programm zieht 
sie andere Seiten auf. Sie kann 
eben „ooch anders“, wenn es 
um kleine und große Ungerech-
tigkeiten im Alltag geht. Die fre-
che Berliner Schnauze fordert 
das 40-Stunden-Jahr und erst 
die Mieten, die müssen natürlich 
runter, selbstverständlich auch 
die Hosen.# Cindy aus Marzahn, 
28.11., 20 Uhr
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Eine Versuchung: Atze Schröder

Gelegenheit macht Liebe
Wie funktioniert das eigentlich 

mit dem Fremdgehen?  Atze 
Schröder, die zarteste 

Versuchung seit es 
Lockenstäbe gibt, 
begibt sich durch den 

gefährlichen Sumpf der 
Begierden. Möglichkeiten 

dafür gibt‘s genug: 
Supermarkt, 

Internet und 
Dampfbad. Die 
Verführung 
lauert überall, 
aber das 
Locken-
wunder ist 
gewapp-

net... # Atze 
Schröder, 14.11., 20 
Uhr, Stadthalle
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„Auch wenn die Dinge sich verändern, 
die Welt an sich bleibt immer gleich.
Daher müssen wir nichts werden, 
wir können jetzt schon alles sein.“(Auszug aus  „Wir können alles sein, Baby“/Goldmann Verlag 

2015, Illustration: Julia Engelmann) 

„Eines Tages, Baby, werden wir alt sein, oh Baby, werden wir alt 
sein und an all die Geschichten denken, die wir hätten erzählen 
können.“ Ein fünfminütiger Slam, vorgetragen in einem Bielefel-
der Hörsaal, machte die 23-Jährige Psychologiestudentin Julia 
Engelmann berühmt. Ihr zufällig gefilmter Autritt wurde 2014 

zum YouTube-Hit (Stand 22. Oktober) 8.493.917 
Klicks) und steht inzwischen für eine ganze 
Generation. Engelmanns Worte und ihre Mes-
sage, Träume zu leben, kommen an. Aus 
ihren Slam-Texten wurde der Bestseller 
„Eines Tages, Baby“, sie ging mit Tim Bendzko 
auf Tour und erhielt eine wöchentliche 
Kolumne auf stern.de. Mehr als zwei Jahre 
spielte sie außerdem in der Soap „Alles was 
zählt“ mit, denn Schauspielerei ist eine wei-
tere Leidenscha�  der Bremerin. Kürzlich 
erschien ihr neues Buch „Wir können alles sein, 

was die „Mal sehen, 
Welt 

Die wohl bekannteste Poetry Slammerin Deutschlands Julia Engelmann gibt die Texte ihrer Erfolgsbücher zum Besten

Baby“ - eine vielseitige Playlist poetischer Texte. Einfühlsam, 
klug und bewegend schreibt sie über Liebe, Freundscha� , 
Abschied und verpasste Chancen. Doch am Ende gibt‘s dafür 
eine selbstgeschriebene „Bucket List“ (Lö� elliste). Aber lest rein 
oder hört ihr am besten zu, denn die Texte stehen für sich! (cj) # 
Julia Engelmann, 19. November, 20 Uhr, Altes Theater

    so taugt.“
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MISSION
ZUKUNFT
EINBLICKE HIER

Unser Land.
Unsere Versicherung. Hast Du schon vorgesorgt? Für Dein 

Einkommen, für die Familie und den 
Ruhestand? Starte jetzt Deine Missi-
on Zukunft und sorge dafür, dass Du 
im Alter nicht alt aussiehst. Mit den 
ÖSA-Angeboten zur Absicherung 
von Rente, Familie und Arbeitskraft 
kannst Du jetzt etwas tun. 

Mission Zukunft – 
jetzt hier starten: 

      in allen ÖSA Agenturen
      überall in der Sparkasse
      im ÖSA Kundendienst Center
      Am Alten Theater 7
      39104 Magdeburg
      Tel.: 0391 7 367 367

www.oesa.de/mission-zukunft

17Bühne | DATEs | November 2015

Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne BühneLesen Lesen Lesen Lesen Lesen Lesen Lesen Lesen Lesen Lesen Lesen Lesen  

LESEZEICHEN

 +++ Spannend bis erotisch +++ Sie 
waren auf Reisen, haben sich in der 
Welt umgeschaut und ihre Erlebnis-
se zu Papier gebracht. Doch nicht 
nur die Reiselust verbindet Birgit 
Herkula und Wolf Stein - auch ihr 
Humor und ihre Sicht auf die Men-
schen, auf Natur und die Dinge, die 
uns umgeben. Ihre multimediale 
Lesung wird spannend, amüsant, ja 
sogar hocherotisch! Am 5.11. im Café 
Tart +++ Von der Unsterblichkeit 
+++ John von Dü� els Roman ist ein 
literarisches Rollenspiel mit überra-
schenden Wendungen und Erkennt-
nissen: über den Bilderwahn unse-
rer Zeit, den täglichen Kampf um 
Sichtbarkeit und die Angst vorm 

Verschwinden. 
Wer sieht uns an? 
Und was wird 
dadurch aus uns? 
Am 12.11. im 
Literaturhaus +++

REISEREPORTAGEN

Geheimnisvolle Zeichen

Die kalten Herbsttage sind die beste Zeit für Rei-
sereportagen. Wie schon im letzten Jahr lädt das 
Familienhaus im Nordpark zu einer kleinen Reihe 
mit Vorträgen von Fahrradreisenden. Den Anfang 
machen Klaus Schmeißer und Torsten Wambach, 
die von einer Tour auf dem preussischen Tele-
graphenradweg und dessen geheimnisvollen 
Zeichen erzählen. Der für seine Weltenbummelei 
bekannte Langstreckenradler Bernd Biedermann 
berichtet dann von seiner Tour gen Osten auf 
dem Europaradweg R1, der über Polen, Litauen, 
Lettland, Estland bis ins russische St. Petersburg 
führt. Viel Platz für Abenteuer, allein 2218 km ist 
die Strecke ab der polnischen Grenze lang. Den 
Abschluss der Reihe macht Thorsten Giefers, der 
bei „7 ½ Länder in 14 Tagen“ über seiner Radtour 
von Belgrad nach Thessaloniki erzählt. (c)#

29.10., 19 Uhr, Geheimnisvolle Zeichen  
12.11. 19 Uhr Ostwärts auf dem Europaradweg R1
26.11., 19 Uhr 7 1/2 Länder in 14 Tagen – von Bel-
grad nach Thessaloniki, Familienhaus/Nordpark  

Schauspieler Burghart Klaußner liest aus Victor Klemperers Revolutionstage - 
buch von 1919: „Man möchte immer weinen und lachen in einem“ 
Victor Klemperer (1881 – 1960) hat sein Leben lang Tagebuch 
geführt. Er wollte „Leben sammeln“. Seine Tagebücher von 1933 
– 1945 („Ich will Zeugnis ablegen bis zum Letzten“) gehören zu den 
erfolgreichsten und grundlegenden Büchern über die Lebensver-
hältnisse während des Nationalsozialismus und die schrittweise 
Ausgrenzung und Vernichtung der jüdisch-deutschen Bevölke-
rung. Die authentischen Aufzeichnungen des Universitätsprofes-
sors erö� neten einen direkten Einblick in das Alltagsgeschehen 
dieser Jahre. In einem bisher nicht publizierten Kapitel seiner Erin-
nerungen sowie in verschollenen Feuilletons aus dem belagerten 
München schildert Klemperer auch das Chaos nach dem Ende des 
Ersten Weltkriegs und das Scheitern der Münchner Räterepublik - 
eine Zeit, in der die Basis für die spätere unheilvolle Entwicklung 
im 20. Jahrhundert gescha� en wurde. Gelesen werden sie von 
Burghart Klaußner, der für den Aufbau Verlag das Revolutionsta-
gebuch als Hörbuch eingelesen hat. #17. November, 19 Uhr, Literaturhaus

In Zeiten der 
Revolution
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Besuch im Zaubergarten
Virtuos spielt Alicia Paz in ihren Collagen auf der visuellen Klaviatur der Gegenwart und ent - 
wir�  wundersame Scheinwelten. Das KULF zeigt die      Mexikanerin erstmals in Deutschland.

FOTOGRAFIE PATTY HAAKE 

Der Reiz von Rost 

Es sind diese „vor sich hin alternden Orte“, die 
auf Patty Haake einen magischen Reiz ausüben. 
Vor gut zwanzig Jahre hat die heute 44-jährige 
mit der Fotografie begonnen. Seitdem ist sie 
zunehmend mehr auf fotografischen Streifzügen 
durch Magdeburg, die für sie regelmäßig zu Ent-
deckungsreisen von vergessenen Orten werden. 
Von denen hat Magdeburg trotz aller Neubauten 
genug. Es sind Orte, die in die Jahre gekommen 
sind, aber auf ihre Weise von der Vergangenheit 
Magdeburgs erzählen. „Solche alten Gebäude, 
die leider o� genug langsam zerfallen, haben 
für mich einen besonderen fotografischen Reiz.“ 
Mal sind es Fensterfronten, die einzigartige 
Lichtverhältnisse widerspiegeln, dann hält sie 
zuplakatierte Fensterfronten, altes Mauerwerk, 
verlassene Fabrikhallen, verrostete Treppen-
geländer oder wild bewachsene Steinflächen 
mit der Kamera fest und entdeckt in jeder ihrer 
Szenerien die Schönheit der Vergänglichkeit. (c)
# Patty Haake, Fotografische Streifzüge in die 
Vergangenheit Magdeburgs, Erö�nung Frei-
tag, 6. November, 19.30 Uhr, Kunstwerkstatt im 
Buckauer Engpass

 AUSSTELLUNGEN
Atelier Zinnober, 
Vernissage am 26.11., 
18.30 Uhr, „Wir sind 
Klotzsch“, Drucke, 
Zeichnungen, Skulptu-
ren und Gemälde von 
Torsten Klotzsch 
BStU Außenstelle, bis 
23.12., „Lage(bericht) 
89 - Die Stimmung im 
Revolutionsjahr“, aus 
dem Jahr der Friedlichen 
Revolution 
City Carré, ab 05.11., 
„Modellbautage“, 
größte Modellbau-Aus-

stellung mit mehr als 20 
Modellbauvereinen 
die HO-Galerie, Vernis-
sage am 19.11., 20 Uhr, 
„corpus delicti”, Malerei 
von Alexander Roschke 

Dokumentationszent-
rum am Moritzplatz, 
Vernissage am 12.11., 18 
Uhr, „Niemand hat die 
Absicht...“, Fotografien 
von Herbert Ernst 
Evangelische Mat-
thäusgemeinde, bis 
26.11., „Unheimliche 
Anfänge 1935 – 1955“,  
Dokumente aus ver-
schiedenen Archiven
Fabularium, bis 13.11., 
„Wasserbilder“, Malerei 
und Mischtechnik von 
Sybille Hierundar

Feuerwache, Vernissa-
ge am 05.11., 19.30 Uhr, 
Malerei und Dripping 
von Uschi Korowski; 
Vernissage am 12.11., 
19.30 Uhr, Skulpturen 
und Malerei von Peter 
Adler & Anne R. Bekker
Flurgalerie Eisenbart, 
bis 08.01., „Wasser-
kunst“, Aquarelle von 
Andrea Markus und 
Volker Straube 
Forum Gestaltung, bis 
20.11., „Wewerkas 

Zeichnungen“, Werke 
aus d. Wewerka-Archiv 
Galerie Hegel-Gymna-
sium, Vernissage am 
10.11., 19.30 Uhr, „Grafik- 
edition Grimm“, verschie-
dene Grafiken
Galerie Himmelreich, 
bis 20.11., Malerei von 
Manfred Gabriel
„Heil-Kunst-Räume“ 
von Niels Meyer, 
14./15.11 und 21./22.11, 
„Sem Sampo – Reines 
Herz“, Fotoporträts von  
Heinrich Herbrügger

Hofgalerie Moritzhof, 
Vernissage am 21.11., 17 
Uhr, „a better place“, 
Werke des  Fotowettbe-
werb f/12 von 40 
Fototeams; Vernissage 
am 27.11., 19 Uhr, 
„Klima? Wandel. Wis-
sen! Neues aus der 
Klimawissenscha� “
Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen, 
Vernissage am 28.11., 15 
Uhr, „The Garden of 
Follies“, Malerei und 
Collagen von Alicia Paz

Kunstwerkstatt e.V., 
Vernissage am 06.11., 
19.30 Uhr, „Fotografi-
sche Streifzüge in die 
Vergangenheit Magde-
burgs“, Fotografien von 
Patty Haake
Landtag Sachsen-An-
halt, ab 03.11. appear 
– disappear“, Zeichnun-
gen und Glasobjekte 
von Christiane Budig 
Literaturhaus, Vernis-
sage am 25.11., 19 Uhr, 
„Prozesse“, Holzschnit-

te und Zeichnungen von 
Siegfried Wagner 
MDR-Funkhaus, 
Vernissage am 25.11., 
19.30 Uhr, „People – 
That’s the main thing“, 
Fotografien von Sarah 
Koßmann 

wir�  wundersame Scheinwelten. Das KULF zeigt die      Mexikanerin erstmals in Deutschland.

Mystisches 
zwischen 
Smart-
phone 
und Tab-
let, Identi-
tät als fluider Teil 
der Persönlichkeit 
und Stil als Collage 
von Sprachen unter-
schiedlicher Kulturen 
und Zeiten. Die Werke von 
Alicia Paz sind daraus kom-
poniert, aber damit noch 
nicht erklärt. So ist der 
Baum in ihren Bildern 
einerseits als Fort-
schreibung seiner Jahr-
tausende zurückrei-
chenden Symbolik zu 
verstehen, aber in den 
Kontext der Gegenwart 
versetzt. Dazu gehört 
Geschichtliches, Alltägli-
ches und Fiktionales, 
wobei sich eine Tren-
nung eigentlich 
kaum vornehmen 
lässt, denn sie sind 
ebenso Teile der 
Persönlichkeit, von 
Identität. 
Die Fülle der Details 
in den Gemälden 
erzeugt Interesse und 

Spannungen, weckt Assoziatio-
nen, lässt Bilder zu den Bildern 
entstehen. Die immer wieder-
kehrenden Tropfen könnten 
dafür eine Art Metapher sein, 
flüchtige Formen und zugleich 
fähig, sich in nahezu alles zu 
verwandeln. Oder sind es Ele-
mente des Malens, des prozess-
ha� en Werdens der Dinge und 

ihrer ebenso diskon-
tinuierlichen Exis-
tenz? Dann wäre 

Farbe auch ein 
‚Lebenssa� ‘, in der 

Lage, jede Form und 
Gestalt annehmen zu kön-
nen. Kunst hätte auf diese 
Weise auch etwas Magi-

sches. Vielleicht bringt die 
1967 geborene Künstlerin 
diese Saite aber auch nur 

wieder zum Klingen. 
Ein weiteres Themenfeld für Alicia 
Paz ist die Kreativität und die dar-
auf bezogene künstlerische Posi-
tion. In ihren großen, dekorativen 
Cutouts spielt sie mit Elementen 
der Maskerade, ausgehend von 

der Idee, dass zu einem Künstler 
„viele Künstler“ gehören, solche 
aus der Geschichte „von denen 
man Kenntnisse und histori-
sches Gepäck“ quasi geerbt 

hat, „diejenigen der Gegen-
wart, jene, die man gern 

sein würde, die, die man 
hasst oder solche aus 
anderen Kulturen und 
Ländern“. Der Künstler 

ist somit nicht nur der 
Schöpfer des Dargestell-
ten, sondern ebenso 

Darsteller und Inhalt.   
Für ihre Ausstellung in Magdeburg kommen 
die Arbeiten aus ö� entlichen und privaten 
Sammlungen in Frankreich, Großbritannien 
und der Schweiz. Zum ersten Mal ist die in 
London lebende Künstlerin damit in 
Deutschland zu sehen. Es ist eine Gelegen-
heit, durch ihren „Garten der Torheiten“ zu 
schlendern, sich von ihm inspirieren oder 
sogar verzaubern zu lassen.  (ufo) # Alicia Paz, 
The Garden of Follies ab 29. November, Kunstmuseum 
im KULF

die HO-Galerie Heil-Kunst-Räume
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Madame Butterfly

Alicia Paz, 
South of 
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In der Bucht von San Francisco herrscht emsiges Treiben. Bullige Dieselloks ziehen 
Getreide zu den Verladerampen im „Port of Oakland“. Dazu wird rangiert, was das Zeug 
hält, Kräne drehen sich, LKWs kreuzen die Wege. Alles in Miniatur. Die Anlage in der Spur-
größe 0 (Maßstab 1:48) ist eine der Attraktionen zur Modellbauausstellung im City Carré.     
Landauf, landab spiegelt der Modellbau jene Faszination wider, die vom großen Vorbild 
ausgeht. „Jungs“ aller Altersklassen regeln den Verkehr auf selbst verlegten Schienen, am 
liebsten organisiert in Modellbauvereinen. Mehr als 20 solcher Vereine kommen wieder ins 
City Carré und bringen ihre ungewöhnlichen Anlagen mit. Auf der „Japan-Anlage“ sieht 
man die futuristisch anmutenden Shinkansen-Schnellzüge flitzen, eine Berliner Anlage 
thematisiert den Abbau von Silbererz im Südwesten der USA um das Jahr 1930. Wahrha�  
international ist das holländische NProject.Org. Die Anlage befasst sich mit dem Zugver-
kehr zwischen Ost-und Westdeutschland rund um den Fall der Berliner Mauer und zeigt das 
Treiben an einem Berliner Grenzbahnhof. Da dürfen „Kilometer Mauer“, Wachtürme, Kon- 
trollpunkte und Mienenfelder nicht fehlen. Aber es geht auch regional: Da fahren gerade 
einmal fingerdicke Minilokomotiven der Spurgröße N (1:220) durchs „Saaletal“, ziehen 
Güter-, Personen- und Expresszüge über Brücken, Viadukte und vorbei an berühmten 
Burgruinen. Dazu kommt wieder die IG Schkeuditz mit einer Anlage im Maßstab 1:22, Spur II 
m. Dort fahren auch zwei aus Messing gefertigte Echtdampfloks, weltweit einmalige Uni-
kate. Freuen können sich auch alle RC- und O� road-Fans. Die Magdeburger RC Piloten 
zeigen, wieviel PS in den teils aus Karbon bestehenden ferngesteuerten Fahrzeugen 
steckt. Und die Jungs der „Dri�  Area 39 MD“ zeigen auf einem Parcours im 1. Obergeschoss, 
wie das Heck ihrer Autos kontrolliert ausbricht und über eine längere Zeit „schräg“ über 
den Untergrund schlittert. # Modellbau-Ausstellung, 6.-7.11., City Carré 
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 AUSSTELLUNGEN
te und Zeichnungen von 
Siegfried Wagner 
MDR-Funkhaus, 
Vernissage am 25.11., 
19.30 Uhr, „People – 
That’s the main thing“, 
Fotografien von Sarah 
Koßmann 

Ausstellung Ausstellung

FOTOGRAFIE VON SARAH KOSSMANN

Die wichtigste Sache
Ihre Bilder haben diese besondere Energie. Sie erzeugen Nähe 
und wenn es sein muss Intimität. Sie geben dem Betrachter das 
Gefühl, nahe dran zu sein, sind dabei technisch exakt und perfekt 

ausgeleuchtet. Schon von Jugendtagen an war die Fotografie für 
Sarah Kossmann der vorgezeichnete berufliche Weg. Ihr Fotografen-
handwerk lernte sie im Magdeburger Studio Mentzel. Heute arbeitet 
sie selbstständig, mit eigenem kleinen Studio in der Südstadt. 
Neben Mode, Akt und Business hat es ihr auch die Reisefotografie 

angetan. Wer ihr Portfolio anschaut, ist erstaunt, wie weit sie mit 
gerade 24 Jahren bereits herumgekommen ist. Was fotografiert 

sie am liebsten? „Hauptsache es sind Menschen drauf!“ Da ist 
der Titel „People – That’s the main thing“ fast zwangsläufig, 
unter dem sie jetzt Porträt- und Fashion-Fotografie zeigt. 
Es spricht von gewissem Mut, schon in jungen Jahren eine 
Ausstellung auf die Beine zu stellen. Aber die Bilder – eine 
Auswahl bisheriger Arbeiten – sind absolut erlebenswert.(c)  

# People – That’s the main thing, Vernissage am 25.11., 19.30 
Uhr,  MDR Funkhaus  www.sarahkossmann.de

 

Heil-Kunst-Räume

FLORA-PARK
Meine Shopping-Welt

23.– 31. OKTOBER
23.– 31. OKTOBERWEEN
HAPPY

WEENWEENWEENWEEN
HAPPYHAPPY

HALLO-

3.000 kostenfreie Parkplätze • 60 Fachgeschäfte

Mo-Sa 9-20 Uhr (real,- Mo-Fr 7-20 Uhr , Sa 7-20 Uhr) 

Olvenstedter Graseweg 37 • 39128 Magdeburg 
EKZFloraParkMD • www.florapark-center.de

*am 31.10.2015 für alle kostümierten Besucher

29.10.2015

Neueröffnungen

ALDI
Toys “R“ Us

Neueröffnungen31.10.2015 

verkaufsoffen  

von 13 – 18 Uhr 
(10% Rabatt bei real,-)*

Gruselwerkstatt • Halloween- 

fotokulisse mit kostenloser 

Fotosofortmitnahme • Kinder-

schminken • „Süßes-sonst-gibt’s-

Saures-Umzug“ am 31.10. •  

Gruselirrgarten • Besuch  

der Hexe Ambrosia 

van Serpens
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Es fährt ein Train nach Santa Fe

Von Ost 
nach West
Ein Wochenende lang zeigt 
das City Carré die größte 
Modellbau-Ausstellung 
des Landes 
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Fotos:  E.Dudek, I. Kopper,  Wenzel O.,  A. Lander, 
C. Rathmann,  C. EngelhardtNachtschicht | DATEs | November 201520
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SATURDAY NIGHT CLUB, 19.9., Discoturm

KULTURNACHT & SCHWOOF, 26.9., Feuerwache

90ER MEGA PARTY MIT LOONA, 26.9., Altes Theater

ERNTE(T)DANKFEST, 3.10., Werk 4

DU WILLST MEHR BILDER? EINFACH QR-CODE SCANNEN UND DIE KOMPLETTE GALERIE DER VERANSTALTUNG SEHEN! WWW.DATES-MD.DE/PARTYBILDER-MAGDEBURG
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regelmäßige Termine

montags, ab 17:00 Uhr

Jugendgruppe „Come In“ (U27) & Bibliothekmontags, ab 17:00 Uhr

Jugendgruppe „Come In“ (U27) & Bibliothek

mo
dienstags, 20:00 bis 22:00 Uhr

Schwules Überfalltelefon - 0391/192 28

suet.sachsen-anhalt@lsvd.de

persönliche oder telefonische Beratung

beratung.sachsen-anhalt@lsvd.de

dienstags, 20:00 bis 22:00 Uhr

Schwules Überfalltelefon

suet.sachsen-anhalt@lsvd.dedi

mittwochs, 19:00 bis 22:00 Uhr

Regenbogencafé & Bibliothekmittwochs, 19:00 bis 22:00 Uhr

Regenbogencafé & Bibliothekmi
donnerstags, 19:00 bis 22:00 Uhr

CSD Magdeburg e.V. „Meet & greet“

info@csdmagdeburg.de · 0391/561 97 46
donnerstags, 19:00 bis 22:00 Uhr

CSD Magdeburg e.V. „Meet & greet“

info@csdmagdeburg.de · 0391/561 97 46do
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10 JAHRE GRÜNE ZITADELLE, 3.10., Grüne Zitadelle

MÜCKENWIESN-OKTOBERFEST, 3.10., Kleiner Stadtmarsch

SWING AND GLAMOUR - WIEDERERÖFFNUNG, 9.10., Café Central

SEMESTERANFANGSPARTY, 15.10., Messe  Magdeburg

SCHOOL´S OUT X2-PARTY, 16.10., AMO

MAGDEBURG MARATHON, 18.10., Elbauenpark

DU WILLST MEHR BILDER? EINFACH QR-CODE SCANNEN UND DIE KOMPLETTE GALERIE DER VERANSTALTUNG SEHEN! WWW.DATES-MD.DE/PARTYBILDER-MAGDEBURG

Tickets erhältlich an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen 
oder unter 0391 - 59 99 700

DIE GRÖSSTE
ABBA-TRIBUTE-SHOW

DER WELT

          13.05.2016 Magdeburg GETEC-Arena

          06.04.2016 Magdeburg GETEC-Arena

          03.04.2016 Magdeburg GETEC-Arena

03.03.2016 Magdeburg GETEC-Arena

          29.01.2016 Magdeburg Stadthalle

14.01.2016 Magdeburg GETEC-Arena

EINE DER ERFOLGREICHSTEN
TANZSHOWS DER GEGENWART

Das SENSATIONELLE Duell der 
STEPPTANZ-WELTMEISTER!
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Exzessiv und schillernd: Studio 54

Initiator Frederic Voigt

Aus für das Heaven

Voll verschoben
Sein geheimnisvoll anmutender 
temporärer Pop Up Club wird 
nicht, wie ursprünglich geplant, 
am 29. Oktober beginnen.  
„Der Genehmigungswahnsinn 
dauerte zu lang, um alles ver-
nün�ig vorzubereiten“, erklärt 
Initiator Frederic Voigt. Nun soll 
die erste Party im April 2016 
starten. Alle Informationen 
zum Programm, der Location 
und einzelnen Veranstaltungen 
werden auf der Facebook-Seite 
des Projekts verö�entlicht.#  
# Pop Up Club,  April 2016

Neues vom Himmel
Das Heaven am Hasselbach-
platz hat einen neuen Besitzer 
gefunden! In den nächsten 
Wochen wird die Kultbar reno-
viert und soll zukün�ig auch 
einen neuen Namen tragen. 
Die Infos zur Neuerö�nung im 
Dezember, zum neuen Konzept 
und den Köpfen hinter dem 
Projekt, lest ihr in der Dezem-
ber-Ausgabe.# Heaven, Einstein-
straße

Totgesagte leben länger
.. so ist es auch bei der beliebten 
Veranstaltungsreihe Studio 54 
des Prinzzclub. Nachdem Besit-
zer Schwirzke vor fast genau 
einem Jahr das Aus für die Partys 
mit jeder Menge nackter Haut 
und Glitzer verkündete, gibt es 
zum 14-jährigen Bestehen nun 
eine Neuauflage. Das Konzept 
soll an den berühmten Nachtclub 
aus New York und die wilden 
Exzesse in den 70er Jahren 
erinnern.# Welcome to Studio 54, 
21. November, Prinzzclub

Die deutschen ‚Magic Mike‘
Manchmal trägt das schwache Geschlecht seinen Namen 
zurecht, nämlich dann, wenn es acht extrem muskulösen, 
gutaussehenden Männern gegenübersteht und durch Tanz- 
akrobatik überzeugt wird. Nicht verwunderlich also, dass ein 
ganzer Saal voller Frauen kreischt, pfei� und johlt - in Ektase 
gerät. So geschehen beim Film „Magic Mike XXL“ und den 
Shows der Sixxpaxx. Die Strip-Art-Dancer sind die deutsche 
Antwort auf die legendären Chippendales und stehen ihren 
amerikanischen Kollegen in Sachen Sexappeal in nichts 
nach. Im Gegenteil, ihre Show ist „moderner, tänzerischer 
und akrobatischer“, so Bastian Maan, einer der Tänzer. (cj) #-

Sixxpaxx „Mantastic“, 27. November, 20 Uhr, Altes Theater
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Das grüne Wohnzimmer
Größer, gemütlicher, gesünder - das Café Central hat nach seinem Umzug in die 
Sternstraße Wiedererö� nung gefeiert und setzt nun auf vegane Küche 
Pssst, das Café Central hat Wiedererö� nung im Swing und Glamour-Stil gefeiert. Seit 
Anfang Oktober darf das grüne Wohnzimmer, orientiert an den Flüsterkneipen der 20er 
Jahre, jetzt in der Sternstraße bewohnt werden. So hat sich der Tre� punkt der vorwiegend 
links-liberalen Szene an die Hauptstraße verlagert, was dem Hassel gut zu Gesicht steht. 
Independentkonzerte von u.a. Supershirt brachten dem Central vor zwei Jahren viele Gäste, 
aber auch Probleme mit Anwohnern. Sie gründeten die Initiative „Hassel.Leben“. Ein Dialog 
zwischen Stadtverwaltung, Anwohnern und Gastronomen folgte. „Bei unserem Umbau 
zeigten sich die Ämter diesmal sehr kooperativ“, erklärt Daniel Krüger, einer der Inhaber. 
Dadurch konnten sie den vorherigen Musikladen schneller in ihr mondänes, diesmal zweie-
tagiges Café umwandeln. Auf dem Programm stehen auch im zehnten Jahr Poetry Slams, 
Weihnachtstheater, Krimiabende, Unplugged-Konzerte und Partys. Neu ist das Speisenan-
gebot, so schmeckt das Café Central dank Köchin Lena Gaidamacha jetzt vegan. Lena und 
Freund Julius sind stolz auf ihre erste feste Gastronomie. „Vegane Küche und das Biothema 
liegen im Trend und wir wollten nicht die nächsten sein, die nur Pommes anbieten“, so 
Krüger. (cj) # Café Central, Sternstr. 30, täglich ab 19 Uhr, So ab 16 Uhr, Tel: 0179/2395671, www.cafecentral.cc 
mehr zu Madame Lulu auf www.dates-md.de
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NACHTGESTALT

Stevie T (37)

Kaum ein anderer Name ist so mit der hiesigen 
Partykultur verbunden wie Stevie T. Schon 
in frühen Jahren musizierte der aus Barby 
stammende Künstler mit seinem Bruder. Mit 
13 Jahren „schummelte“ sich Stephan auf die 
erste Party und schaute dabei dem befreun-
deten DJ über die Schultern. Von da an ging 
die musikalische Karriere steil bergauf. Auf 
Schülerdiscos sammelte der Magdeburger 
erste Erfahrungen und wurde mit zarten 16 
Jahren Resident des neu erö�neten Fun (später 
Musicparc) in Gommern. In den Anfängen der 
2000er entstand der Radiosender 89.0 RTL 
und die Verantwortlichen fragten einen Dis-
cothekenbetreiber in Bernburg nach einem DJ 
mit Moderationserfahrung. Kurze Zeit später 
etablierte Stevie T Veranstaltungsreihen wie 
MiXery Klubraum und Clubs United. Seit rund 
sechs Jahren produziert der DJ eigene Tracks 
und konnte nun mit „Lost & Found“ ein Major 
Plattenlabel von sich überzeugen. In Zukun� 
möchte Stevie T, der inzwischen auch unter 
dem Namen Steve Talent seine Musik auf die 
Bühnen bringt, wieder stärker als Live-Act in 
Erscheinung treten. (mr)# 
Steve Talent, www.facebook.com/StevieTDJ
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Das neue 
Team vom 

Café Central: 
die Inhaber 

Ste� en Jany, 
Daniel Krü-

ger, Barchefin 
Julia Mantwill, 

Köche Julius 
und Lena

Si
xx

pa
xx

Bücher & Broschüren per Online-Druck –

Vorabauflagen, Kleinauflagen & Nachdrucke bei der Buchfabrik1838

Ihre Vorteile
 ✓
 ✓

 ✓
 ✓

eigene Verlagserfahrung  
seit dem Jahr 1838

www.buchfabrik1838.de
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CLUBFACTS
+++ Ein Vierteljahrhundert 
+++ Neben dem Prinzzclub 
feiert eine weitere Partyinsti-
tution der Region im November 
Geburtstag. Die Wilde Zicke in 
Egeln blickt inzwischen auf 25 
Jahre Feierkultur zurück und 
lädt am am 14. November zur 
Party mit Louis Garcia und 
Sidney King. +++ Tanz im 
Turm +++ Das Spaßbad Nauti-
ca meldete kürzlich Konkurs 
an, das tut jedoch der Veran-
staltungsreihe „Saturday Night 
Club“ keinen Abbruch. Einmal 
im Monat feiern Partypeople 
ab 25 Jahren im Turm auf zwei 
Floors. Der nächste Termin ist 
der 7. November. Ein Karten-
kauf vorab ist ratsam, die 
Partys sind fast immer ausver-
kau� . +++ Subground-Techno 
+++ Dunkler Industrietechno 
bringt am 31. Oktober die 
Kulturfabrik zum Beben. 
Neben einem Showcase des 
Labels Subground erwartet die 
Besucher u.a. DJ Ro aus dem 
Tresor Berlin. 

Der Weltmeister 
gibt sich die Ehre
HipHop, Trap, Twerk und jede Menge Euphorie sind die Zutaten der Sets von ESKEI83. 
Aber spätestens seit er 2014 als erster Deutscher den Weltmeistertitel bei den Red Bull 
Thre3style Championship holte, ist er ein Star in den Clubs in aller Welt.  
Als er vor 4 Jahren das erste mal im Prinzzclub auflegte, war ESKEI83 noch Mr. 
Nobody. Im November kommt er zum Prinzzgeburtstag wieder nach Magdeburg. Wir 
erwischten ihn zwischen zwei Sets am Telefon:

»Was hat sich seit dem Sieg bei den Red Bull Thre3style World Finals bei dir verändert?# Ich war 
vorher schon krass viel unterwegs in aller Welt. Durch den Sieg hat sich vor allem meine 
Internetpräsenz verändert und die Reichweite meiner Musik. Ich habe nicht wesentlich 
mehr Gigs, die Reisen werden nur länger und ich spiele in noch mehr Ländern. 

»Du verfolgst selbst die Maxime, fast ausschließlich eigene Mixes in deine Sets zu integrieren. # 
O�  mache ich Remixes und Singles von Songs, die ich selbst gern im Club hören 
möchte. Das macht auch die Besonderheit meiner Sets aus, dass die Songs in einer Art 
gespielt werden, die bisher niemand kennt.

»Dieses Jahr warst du als Gast bei den World Finals dabei. Sind Trends in der DJ-Szene 
spürbar?# Vor kurzem war ich in der Schule für Musikproduktion in Utrecht 
und konnte dort beobachten, dass der Trend hin zu unkom-
merzieller Musik geht, die sich schwer in irgendein beste-
hendes Genre einordnen lässt. Viel bewegt sich im 
Bass-/Trap-Beat-Bereich. Da entwickeln sich auch 
immer mehr Sub-Genres wie Future-Trap zum 
Beispiel. Solche Musik wird es aber nicht in 
den Mainstream scha� en. (mr)
#14 Jahre Prinzzclub: DJ Eskei83, 20. November, 
prinzzclub°, www.eskei83.com ESKEI83 in Aktion Ja
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Bücher & Broschüren per Online-Druck –

Vorabauflagen, Kleinauflagen & Nachdrucke bei der Buchfabrik1838

Ihre Vorteile
 ✓ Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis

 ✓ Jahrzehntelange Produktionserfahrung 
für Bücher und Broschuren

 ✓ Schnelle und einfache Abwicklung 

 ✓ Ihnen steht eine Vielzahl an Zusatz- 
und Serviceleistungen zur Auswahl

Die Buchfabrik1838 ist durch eigene Verlagserfahrung  
seit dem Jahr 1838 ein verlässlicher Partner. ein verlässlicher Partner.

Überzeugen Sie sich noch heute von unserem Angebot: 
www.buchfabrik1838.de
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Gloria, das melancholische Pop-Projekt von Moderator Klaas Heufer-Umlauf zusammen mit Gitarrist Mark Tavassol 
kommt nach Magdeburg. Wir plauderten mit ihnen während der Tour.

Leuchtfeuer des Lebens
Eine unbekannte Band mit zwei 
bekannten Gesichtern – Klaas Heufer-
Umlauf und Mark Tavassol sind Gloria. 
Der eine ist durch klamaukige Unterhal-
tungssendungen mit Kumpel und 
Geschä� spartner Joko Winterscheidt 
bekannt geworden, der andere hat eine 
erfolgreiche Karriere mit seiner Popband 
Wir sind Helden hinter sich. Ihre Band 
Gloria ist anders, es ist ein Eintauchen in 
eine tragende, melancholische Musik mit 
Nachhaltigkeitse� ekt. Popmusik, die 
bewegt und unterhält. Die Texte ihres 
zweiten Albums „Geister“ fesseln, doch 
sie liefern keine Parolen, sie sti� en 
Gedanken. Ein besonderes Projekt, bei 
dem Klaas' Stimme live im Moritzhof 
sicher noch mehr fesseln wird. 

»Klaas – Platz 9 beim BuviSoCo – wie groß 
war zwischen den erfahreneren Musikern das 
Lampenfi eber?# K: Es ist toll, wenn man Teil 
von so einer großen Sache ist und nur 3 
1/2 Minuten hat. Die Chance irgendwas 
wieder richtig zu machen, ist da recht 
gering. Aber man sollte sich eher Sorgen 
machen, wenn man gar nicht mehr nervös 
ist, dann passieren Fehler. Im Theater 
nennt man so etwas unterspannt. 

»Ihr macht seit fünf Jahren Musik. Wann war 
der Punkt, wo ihr gedacht habt, jetzt muss es 
an die Öffentlichkeit?# K: Das war dabei nicht 
der erste Gedanke. Wir wollten, weil wir so 
viel Spaß daran hatten, die Musik konser-
vieren. Daher war der nächste Schritt, eine 
Platte aufzunehmen und eine Band zu 
gründen. Dann mussten wir erstmal 
gucken auf welchem Handy wir welchen 
Song gespeichert hatten. Blöderweise 
haben wir im Studio von Mark gesessen 
und die Aufnahmemöglichkeiten nicht 

genutzt, sondern nur die Sprachmemo-
funktion vom Handy. 

»Klaas, sonst kennt man dich als Spaßvogel. 
Inwieweit ist es ein Bedürfnis für dich, mit 
deinen Songs was Seriöses zu hinterlassen?#  
K: Ich kann die Wahrnehmung nicht teilen. 
Ich hab immer probiert, in unserer Sen-
dung Kultur anzubieten, gesellscha� -
lich-relevante Spitzen zu setzen und im 
kleinen Kreis Politik zu machen. Ich war 
verwundert, dass ich o� ensichtlich als 
Blödelkomiker in 
diesem Land einen 
Fußabdruck hinter-
lassen habe in den 
letzten Jahren. Für 
mich war es eine lineare 
Weiterentwicklung dessen, 
was ich sowieso gemacht 
hab. 

»Auf dem Album wird man von „Geistern“ 
gejagt. An welchen Stellen im Leben habt ihr 
gedacht, habe ich die richtige Abzweigung 
gewählt?# M: Ich hatte das, als ich mich als 
Zivi gegen das Musik machen entschieden 
habe und für das Studium. Da wusste ich 
noch nicht, dass ich nach dem Studium 
tatsächlich Berufsmusiker werden würde.
K: Bevor ich zu MTV kam, wollten die mich 
bei VIVA nicht gehen lassen und haben mir 
den Übertritt verboten, obwohl das eine 
Firma war. Dann hab ich in einer kühnen 
Entscheidung dort gekündigt. Einen Tag 
später kam der Anruf, dass mich MTV 
wieder einstellen würde, bevor ich da gar 
nicht mehr bin. Die Trotzhaltung hätte 
auch nach hinten losgehen können. 

»Aber die „Circus Halligalli“-Vorgänger wie 
„MTV Home“ oder „Neo Paradise“ wurden 
eingestellt. # K: Nein, wir haben alle unsere 
Sendungen selbstständig eingestellt. Wir 
sind bei MTV weg, weil die Au� ragslage 

nicht klar war, beim ZDF hätten wir bis 
heute was machen können. Und „Circus 
Halligalli“ läu�  ja noch.

»Hast du das Gefühl, in der Fernsehland-
schaft deinen Platz gefunden zu haben?# K: Mit 
einer Sendung, wie wir sie machen, kann 
man nichts sagen. Man darf nie aufhören 
sie zu entwickeln. Das liegt aber in der 
Natur dieses Konzeptes. Und Fernsehen 
unterliegt immer einem Wandel. Es sei 
denn, man macht es sich bei RTL Extra 

gemütlich, moderiert 20 
Jahre Beiträge und analy-

siert, ob im Sommer die 
Uhr vor oder zurückge-

stellt wird. 

»Also immer umtriebig sein. # K: 
Ja, das sagte schon Gunther Gabriel 
„Man muss den Arsch immer in 

Bewegung halten, damit die Knete 
stimmt“.

»„Grönland“ ist das Label von Herbert Gröne-
meyer. Eure Beziehung zum Chef?# M: Er ist 
wie ein Vater für uns. Er lädt uns Weih-
nachten zum Essen ein und erzählt aus 
seinem bewegten Leben. Er hat Geschich-
ten, die ich nicht verraten darf, über Hans 
und Schranz aus dem Musikbusiness. 
Dann fallen Namen und brisante Informa-
tionen, und wir sitzen schon unterm Tisch 
bevor wir die Suppe ausgelö� elt haben.

»Wie schreibt ihr am besten und wann?#       
M: Wir brauchen keine Freiräume, in denen 
wir uns mit Akustikgitarre, Mond- und 
Sonnenschein gleichzeitig und Vogelge-
zwitscher an einen See setzen bis uns eine 
Idee kommt. Wir tre� en uns und arbeiten.
K: Es gibt den Satz, „Die Muse klop�  nur 
an deine Tür, wenn sie durch das Fenster 
schon gesehen hat, dass da jemand 
arbeite.“ Das hat mir mein alter Freund 
Picasso erzählt.       Interview: Carmen Jahn

 #Gloria, 14. November, 20 Uhr, Moritzhof  

Gloria ist 
übrigens 

nach einem 
Hamburger 

Café, das 
die Jungs 

regelmäßig 
besuchen, 

benannt.
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Aller guten Dinge sind zwei 
Mark Forster hat es gescha�  . Sein aktuelles Album „Bauch & Kopf“ hat 
Gold-Status und kürzlich gewann er den Bundesvision Songcontest. Auf 
seinen Touren begeistert der Überflieger Massen mit seinen einprägsamen 
Pop-Songs. Nun kommt er nach Magdeburg.
Manchmal braucht der Erfolg Zeit, manchmal auch nur den richtigen Augenblick, 
den richtigen Song. Eben so wie bei Mark Forster im vergangenen Jahr. Er singt 
„Au-Revoir“ und wir sagen „Hallo“. Ein Newcomer ist er nicht mehr, hatte er doch 
schon sein Debütalbum „Karton“ zwei Jahre zuvor verö� entlicht. Viel ist davon aller-
dings nicht hängen geblieben, man erinnert sich an den von Drums getriebenen 
Song „Auf dem Weg“. Dessen locker leichte Melodien blieben im Ohr, der Text war 
einfach, aber intelligent. 
Zwei Jahre später bringt Forster sein zweites Album auf den Weg, voller Bauch- und 
Kopfentscheidungen. Er erzählt Geschichten, holt sich zum ersten Mal andere 
Künstler wie Sido, Glasperlenspiel und Flo Mega für ein Album an seine Seite. Die 
erste Single-Auskopplung „Au-Revoir“ schlägt ein, läu�  auf den Radiofrequenzen 
rauf und runter und bekommt Gold- und Platin-Status. Der Mann mit dem Bart, der 
Nerdbrille und Basecap hinterlässt Eindruck, aber auch sein neues Album. Es ist 
eine gelungene Mischung. Mal schlägt Forster ruhige, aber krä� ige Töne an, wenn 
er über den immer gleichen Alltag einer langweiligen Beziehung nachdenkt. Mal 
bringen schnelle Rhythmen das überschwängliche Gefühl des Verliebtseins bei 
„Flash mich“ auf den Punkt. Man merkt, er setzt beim Texten auch auf Modewörter.
Die Kritiker meinen beliebige Texte, aber existieren nicht dieselben Probleme, 
gerade wenn es um Gefühle geht. Ein Singer-Songwriter ist Forster nicht, warum 
sollte man ihm das dann gerade zum Vorwurf machen. Seine Songs haben Identifi-
kationspotenzial, gehen ins Ohr. Die Fans wissen das zu schätzen. Steht Forster auf 
der Bühne, tragen sie seine Worte durch die Hallen Deutschlands. Einen Vorge-
schmack gibt sein Live-Album, aber ein Forster-Konzert ersetzt das 
trotzdem nicht. (v)# Mark Forster, 4. Dezember, 20 Uhr, Stadthalle

„Au revoir“ ist Mark Forsters größter Hit

Mehr als nur ein Beruf!
Wer in Freiheit leben will, muss Sicherheit gestalten.
Das motiviert bei uns mehr als 250.000 Menschen jeden Tag – mit und 
ohne Uniform. Dabei setzen wir bei allen Aufgaben auf Persönlichkeiten, 
die sich mit ihrem Können und Wissen einbringen wollen. Auch deshalb 
sind wir einer der beliebtesten Arbeitgeber Deutschlands.

Überzeugen Sie sich: bundeswehr-karriere.de
oder 0800 9800880 (bundesweit kostenfrei)
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Dark-Electro-Helden: P. Pitchfork

Heiß gehandelt: Antilopen Gang

Erfolgreicher Songschreiber: Marcel Brell

Die Gang ist in der Stadt
Im letzten Jahr meldete sich die 
HipHop-Kombo aus Düsseldorf 
und Aachen neu formiert und 
mit dem ersten „ wirklichen“ 
Album zurück. Das Trio aus Kol-
jah, Panik Panzer und Danger 
Dan erspielte sich mit „Aver-
sion“ erst kürzlich den New 
Music Award und scha�e es 
unter die Top 50 der deutschen 
Albumcharts. Auf ihrer gleich-
namigen Tour gastieren die 
Rapper u.a. auch in Magdeburg.# 
Antilopen Gang, 12. Dezember, 
Factory

Michael P. Kelly kommt solo

Mönch und Musiker
Erwachsen und gerei� kehrt der  
einstige „Musicman“ der Kelly 
Family auf die Bühne zurück. 
Den Spitznamen „Paddy“ legte 
der Multiinstrumentalist, der 
zwischenzeitlich Mönch wurde, 
während der Arbeit am neuen 
Album ab. Entstanden ist das 
außergewöhnliche Pop-Album 
„Human“. Die Songs blicken in 
die Tiefe, wecken Sehnsüchte 
und folgen ihnen, feiern die 
Stärke und das Leben. # Michael 
Patrick Kelly, 13.11., Stadthalle

Von Dichtern und 
Denkern
Berliner Liedermacher gibt es 
viele, doch wenige erhalten 
den Fred Jay-Preis der GEMA, 
die bedeutendste deutsche 
Textdichterehrung. Marcel 
Brell gewann den Preis im 
Mai für sein Gespür bei den 
großartigen, bewegenden 
Texten seines Debüts „Alles 
gut, solang man tut“. Beim 
Konzert im Wasserturm spielt 
er auch neues Material wie die 
aktuelle, leichtfüßige Single 
„Kaputt“.# Marcel Brell, 14.11., 
Wasserturm Salbke

Wuchtiger Angri� 
Peter Spilles wird auch nach 
über 20 Jahren nicht müde, 
sich und sein Projekt neu zu 
erfinden. Düster, bedrohlich, 
treibend und hymnisch wie eh 
und je, gelingt Project Pitchfork 
nach „Black“ mit dem Album 
„Blood“ wieder die große 
Überraschung: Ein in sich ver-
zahntes, clever durchdachtes 
und höllisch kra�volles Album, 
das auf der Tanzfläche vor allem 
für eines sorgen wird: Blutige 
Füße.# Project Pitchfork, 13.11., 
Altes Theater

34 Jahre dabei: Scheselong

Älter, härter, bässer
Micha Kranz und Mike Müller, 
der Boss der Indian Motorcycle 
Band, kennen sich aus den Moll-
Zeiten um 1990, da Mike Müller 
das Haus von Moll damals 
saniert hatte. Jetzt spielen 
beide Formationen im Oli. 
Unter dem Motto „Älter, härter, 
bässer“ spielen Scheselong seit 
2013 ihre Geschichten zwischen 
Leber und Milz. Nun tri� ihre 
Rockmusik für Herz, Hirn und 
Schoß auf den Detmolder 
Bluesrock der Indian Motocy-
cler. # Einheitz-Rock, 20.11., OLI
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Lichter der 
Dunkelheit
Paper Aeroplanes beleuchten mit 
ihren neuen optimistischen Folk-Pop-
Songs das Glück im Alltäglichen
Es geht um das Licht, das nach einer Zeit 
wirklicher Dunkelheit zum Vorschein 
kommt. Es geht um die Liebe, die andauert 
und um den blauen Himmel, der hinter 
jeder Wolke wartet. Hinter jeder Panik, die 
du im Bauch spürst, versteckt sich Ruhe. 
Sarah Howells und Richard Llewellyn von 
Paper Aeroplanes scha� en es, besonders 
mit der unvergleichlich elfenha� en 
Stimme von Sarah, einen Raum voller 
Menschen zum gebannten Zuhören und 
Träumen zu bringen. „Joy“ heißt der 4. 
Longplayer des walisischen Duos. Darauf 
klingen sie euphorischer, positiver und 
elektronischer, ohne ihre Dream-Folk- 
Wurzeln zu verleugnen. Die melancholi-
sche Grundstimmung, die schon in Sarah 
Howells so eindringlicher wie nuancenrei-
cher Stimme angelegt ist, wird nun ins 
Optimistische gewendet. „Während ich 
versuchte die Fähigkeit des Glücklichseins 
zu lernen, was nicht immer einfach war, 
sind diese Songs aus mir herausgekom-
men“, erklärt Sängerin Howells die Rich-
tungsänderung. (ko)# Paper Aeroplanes, 12.  
November, 19 Uhr, FestungMark
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Die Frau mit der Gitarre
Marit Larsen gelingt es mit ihren aktuellen Songs die Balance zwischen Pop 
und Singer-Songwriter zu wahren. Gemeinsam mit Johannes Oerding tritt sie 
nun in Magdeburg auf.
Als Singer-Songwriterin hat sich die norwegische Sängerin Marit Larsen mit ihren gitar-
renlastigen und melancholischen Balladen wie der Hit „If a Song Could Get Me You“ bei 
ihrem Debütalbum „Surfaces“ vor mehr als fünf Jahren in die Herzen ihrer Fans gespielt. 
Das war 2009, sechs Jahre später nun ihr neues Album. Die Gitarre, die ihre glasklare 
Stimme umspielt, ist immer noch da, allerdings deutlich reduzierter. Larsen macht mehr 
Pop. Schlagzeugbeats prägen den Rhythmus für den frechen Song „Don't Want To Talk 
About it“. Ihre Texte: tiefgründig, voller persönlicher Geschichten, die sie in ihrem kreati-
ven Exil in Nashville hat fließen lassen. Es sind starke Texte, wie bei „Traveling Alone“, 
die von Beats und markanten Ri� s nach vorne getrieben werden und direkt ins Ohr 
gehen. Aktuell begleitet sie Johannes Oerding auf seiner „Alles brennt“-Tour, eine inter-
essante Mischung für einen Abend voller nachdenklicher Songs und spannender 
Geschichten. (v)# Johannes Oerding- Special Guest: Marit Larsen, 18. November, 20 Uhr, AMO

In
gr

id
 P

op

M I T  U N S  B L E I B E N  S I E  B E W E G L I C H .

Unsere MVB-Arbeitgeber-Leistung > pünktlicher Tariflohn > geregelte Arbeitszeiten 
> betriebliche Vorsorge > garantierte Weiterbildung > gratis Gesunderhalter > www.mvbnet.de

Marie-Christin 
Möhring, MVB
> Sachbearbeiterin 
Personal

C
at

 S
te

ve
ns

26-27 Musik.indd   26 22.10.2015   14:24:54



Mönch und Musiker
Erwachsen und gerei� kehrt der  
einstige „Musicman“ der Kelly 
Family auf die Bühne zurück. 
Den Spitznamen „Paddy“ legte 
der Multiinstrumentalist, der 
zwischenzeitlich Mönch wurde, 
während der Arbeit am neuen 
Album ab. Entstanden ist das 
außergewöhnliche Pop-Album 
„Human“. Die Songs blicken in 
die Tiefe, wecken Sehnsüchte 
und folgen ihnen, feiern die 
Stärke und das Leben. # Michael 
Patrick Kelly, 13.11., Stadthalle
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SCHEIBE DES MONATS

Leron Thomas # CLIQUISH
(Heavenly Sweetness) Er ist ein Ausnahmekünstler, der 
persönlich die Schnittmenge seiner vielen Genres und 
Exkurse bildet. Neun Projekte hat er im Alleingang 
veröff entlicht, unabhängig von Zwängen und Zugehö-
rigkeiten. Er zaubert dabei immer neue Instrumente 
aus dem Ärmel, geht nahtlos über von Jazz zu Funk, 
von Electro-Pop zu astreinen Rock-Elementen mit der Begleitband von Heavenly 
Sweetness – Florian Pellissier, Greg F und Tim Bacherand. Mal legt er seine Trom-
pete beiseite und tritt ans Mikrofon; seine Stimme ist dabei immer unverkennbar. 
(ad.vocado)

Soul/Pop   AAAAA

scher Intimität entfaltet sich 
eine rhythmische und melodiö-
se Kraft  mit Gesang und Gitarre. 
Stilistisch gehört ihnen der 
Augenblick von Jazz bis Blue 
Grass über Hiphop und Reggae. 
Und hinter der nächsten 
Häuser ecke strahlt wieder die 
Sonne ins Gesicht, man schließt 
die Augen und glaubt an die 
Liebe, wenn man kann. (ad.
vocado)
Pop/Acoustik AA

Lukas Graham# LUKAS 
GRAHAM (BLUE ALBUM)

(Universal) Die dänische Band 
hat 2012 mit ihren Tracks „Ordi-
nary Things“ und „Drunk In The 
Morning“ von den Stühlen 
gerissen. Ihr zweites Album 
reicht leider nicht an den Erst-
ling heran. Auch wenn Sänger 
Lukas Balladen drauf hat, viel 
besser stehen ihm Uptem-
po-Songs zu Gesicht, bzw. zur 
Stimme. Und von denen gibt‘s 
eben nur wenige, die sich mit 
den Erfolgshits messen lassen. 
„7 Years“ oder „Hayo“ gehen 
trotzdem ins Ohr, denn Lukas 
bringt seine Texte, teilweise 
gerappt, derb cool rüber. Der 
Sound bleibt damit auch 2015 
unique. (cj)
Soulpop AAA

Paul Armfi eld # FOUND

(PSA Records) Zart und warm 
klingt die Stimme des Singer/
Songwriters aus dem engli-
schen Birmingham, der auch 
Gitarre und Bass spielt. Mit 
seiner Begleitband The Four 
Good Reasons bleibt er in der 
besinnlichen Nische zwischen 
Folk, Kammerpop und Chanson. 
Harmonien und Instrumentie-
rung sind traditionell bis traditi-
onalistisch, mit Jazz, Blues 
Gypsy Music, Folk und Cajun. 
Seine Stimme ähnelt der von 
Tinderstick Stuart Staples. Und 
so verbringt er seine Zeit mit 
dem Schreiben von verträumten 
und sozialkritischen Songs. (ad.
vocado)
Pop AAAA

Kaos Protokoll# 
QUESTCLAMATIONMARKS

(Prolog Records) Das zweite 
Album der selbsternannten 
Schweizer Jazz Provokateu-
re zeigt sich nach dem eher 
wild und chaotisch anmu-
tenden Erstling reifer, 
komplexer und zweifellos 
enigmatischer. Musikalisch 
so flüssig wie sein Vorgän-
ger, aber gleichzeitig 
radikaler in seiner Ver-
pflichtung gegenüber dem 
Sprengen bewährter Genre-
typen, endet fast kein Track 
wie er begann. Einige 
bewegen zu einer Flut von 
Noise; andere verwandeln 
sich von Funk durchzoge-
nen Rhythmen zu Free-Jazz 
Dekonstruktionen. Selbst-
bewusst spaziert die Musik 
dabei durch Reggae-Rhyth-
men und Rockriff s. Elektro-
nische Elemente nehmen 
nun eine zentralere Rolle 
ein und bilden den markan-
ten Anteil in der Ausrich-
tung der neuen Stücke. (ad.
vocado)
Jazz AAAA

Kelvin Jones# STOP 
THE MOMENT

(Four Music) Sein souliges 
„Call You Home" wurde 
dank YouTube binnen 
kürzester Zeit zum Hit und 
damit begann auch die 
Karriere des 20-jährigen 

Berliners, der in Zimbabwe 
geboren ist. Er konnte sich 
ein Label aussuchen, so 
gefragt war er. Bei den 
Bluespopsongs steht seine 
geschmeidige Stimme im 
Mittelpunkt und trotzdem 
sind sie eingängig und 
wirken nicht austauschbar. 
„B.B. King ist mein größter 
Einfluss, weil er auf der 
elektrischen Gitarre keinen 
Ton zu viel spielt — und 
zugleich dem Blues-Sche-
ma die schönsten Melodien 
abgerungen hat." (cj)
Pop/Soul AAAA

Matthew Halsall 
& The Gondwana 
Orchestra# INTO 
FOREVER

(Gondwana Records) Der 
lässig-zurückgelehnte 
Sound des Trompeters, 
Komponisten, Arrangeurs 
und Bandleaders aus 
Manchester greift  unter-
schiedliche Einflüsse wie 
Alice Coltrane, Dorothy 
Ashby, Phil Cohran und 
Leon Thomas auf und 
kombiniert sie mit spirituel-
lem Jazz und fernöstlichen 
Einflüssen zu einem zu-
tiefst persönlichen State-
ment zeitgenössischer 
Klangwelten – ungefähr wie 
dies The Cinematic Orche-
stra seit Jahren tun. Mit 
zwei Sängerinnen, Flötistin 
Lisa Mallett, Harfenspiele-
rin Rachael Gladwin, Ko-
to-Spielerin Keiko Kitamu-
ra, Pianist Taz Modi, Bassist 
Gavin Barras, Schlagzeuger 
Luke Flowers sowie den 
Percussion-Spielern Sam 

Bell und Chris Cruiks wer-
den Halsalls Kompositionen 
für das Streichquartett 
abgerundet. (ad.vocado)
Jazz/Pop AAAAA

Rotor# 5

(Noisolution) Seit über 
fünfzehn Jahren feilt die 
durch einen zusätzlichen 
Gitarristen gewachsene 
Formation aus Berlin an 
ihrem knochentrockenen, 
instrumentalen Sound 
zwischen 90er-Stoner-Rock 
à la Kyuss und 70er-Space-
Rock. Dabei waren sie 
schon als Trio-Darbietung 
sehr überzeugend. Mal-
mende Heavyness, ultra-
tighte Rhythmusstafetten, 
melancholische Spacetrips 
und die mitreißende Ener-
gie kommen dem wahren 
Kern der Band sehr nahe. 
Wer mehr auf die härteren 
Töne steht, dem wird nach 
dem einleitenden Bass-In-
tro sein härter (post-)
rockendes Glück off enbart. 
(ad.vocado)
Stonerrock/
Psychedelic  AAAA

Plebeian Love# BIG 
SKY, LITTLE BIRD

(PopSick) Acoustic-Soul 
machen Maike Lindemann 
und Matthias Kurth in 
kammermusikalischer 
Besetzung als Duo. Virtuos, 
mit viel Nähe und musikali-

Laut, as laut can
The MD Project geht weiter. Das 2. Urban Hardcore & Punk 
Festival bringt binnen drei Tagen, an drei Orten 11 europä-
ische Bands aller subkulturellen Genres zusammen
Ob das der olle Flachbau nochmal aushält? Wer letztes Jahr 
beim Au� akt von The MD Project dabei war, weiß, dass Hard-
core und Hallenhausen eine intensive Mischung ist. Auch in 
diesem Herbst ist der Jugendclub an der Steinkuhle Au� aktsta-
tion für das 2. Magdeburger Urban Hardcore und Punkfestival. 
Das Lineup ist regional: Die Partnerstadt Braunschweig schickt 
ihre Hardcorekapelle Almost Equal in den Ring, dazu spielt 
Lockdown aus Haldensleben und als Lokalmatador Direct Juice. 
Eine Nacht später ist das Heizhaus mit einer geballten Mischung 
aus Hardcore und Punk dran. Magdeburg ist mit den Punkro-
ckern Ben Racken vertreten, als weiterer Opener heizt Löschzug 
23 aus Burg ein. Sie bereiten die Bühne für die spanische Folk-
punk Band Bastards on Parade, die im Stile der Dropkick Mur-
phys Energie und stimmige Folklore transportieren. Das Finale 
bestreitet dann die Dresdner Hardcoreband Risk it!, die bereits 
so ziemlich alle großen Bühnen Europas bespielt haben. Die 
Vorhersage lautet: heiterer Abriss im Heizhaus! 
Der Abschluss des The MD Project findet wie gewohnt im 
Jugendclub Knast statt, dort wo auch jahrelang das Prison Riot 
seine Basis hatte. Hier wird sich in der Samstagnacht ein „Who 
is Who“ der europäischen Hardcore-Szene die Ehre geben. 
Neben den Draufgängern Ratrace (Hardcore aus Polen) werden 
die Groovemaschinen von World Eater (Hardcore aus Saarbrü-
cken) und die OldSchool Veteranen Strength Approach (Hard-
core aus Italien) den Knast in ein Irrenhaus verwandeln. Das 
absolute Highlight des Abends wird Europas derzeit erfolg-
reichste Hardcore-Band sein: No Turning Back. Die Holländer 
um Bandleader Shouter Martijn werden das 2. Urban Hardcore 
& Punk Festival unvergesslich machen. 
Elf Bands also an 3 Tagen und drei Orten. Ein fettes Programm 

und das zu erstaunlich günstigen Preisen. Initiator 
Robert „Robbe“ Schmidt möchte deshalb noch etwas 

loswerden: „Ein besonderer Dank geht an unsere Part-
ner Eisenherz Tattoo und Piercing, Never Ending Online-

shop und das Kartenhaus. Ohne deren großartige Unter-
stützung wäre es nicht möglich, The MD Project zu organi-
sieren, und die Subkultur in der Landeshauptstadt zu 

beleben. (ko)  # MD Project 12.-14. November
12.11., 19:30 Uhr: Almost Equal, Direct Juice, Lockdown, im JC Hallen-

hausen; 13.11., 21 Uhr: Bastards on Parade, Ben Racken, Löschzug 
23, Risk it!, in KJH Heizhaus; 14.11.,21 Uhr: No Turning Back, Ratrace, 

Strength Approach, World Eater, im KJH Knast 
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Risk it! hat 
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scher Intimität entfaltet sich 
eine rhythmische und melodiö-
se Kraft mit Gesang und Gitarre. 
Stilistisch gehört ihnen der 
Augenblick von Jazz bis Blue 
Grass über Hiphop und Reggae. 
Und hinter der nächsten 
Häuserecke strahlt wieder die 
Sonne ins Gesicht, man schließt 
die Augen und glaubt an die 
Liebe, wenn man kann. (ad.
vocado)
Pop/Acoustik	 AA

Lukas Graham# LUKAS 
GRAHAM (BLUE ALBUM)

(Universal) Die dänische Band 
hat 2012 mit ihren Tracks „Ordi-
nary Things“ und „Drunk In The 
Morning“ von den Stühlen 
gerissen. Ihr zweites Album 
reicht leider nicht an den Erst-
ling heran. Auch wenn Sänger 
Lukas Balladen drauf hat, viel 
besser stehen ihm Uptem-
po-Songs zu Gesicht, bzw. zur 
Stimme. Und von denen gibt‘s 
eben nur wenige, die sich mit 
den Erfolgshits messen lassen. 
„7 Years“ oder „Hayo“ gehen 
trotzdem ins Ohr, denn Lukas 
bringt seine Texte, teilweise 
gerappt, derb cool rüber. Der 
Sound bleibt damit auch 2015 
unique. (cj)
Soulpop	 AAA

Paul Armfield # FOUND

(PSA Records) Zart und warm 
klingt die Stimme des Singer/
Songwriters aus dem engli-
schen Birmingham, der auch 
Gitarre und Bass spielt. Mit 
seiner Begleitband The Four 
Good Reasons bleibt er in der 
besinnlichen Nische zwischen 
Folk, Kammerpop und Chanson. 
Harmonien und Instrumentie-
rung sind traditionell bis traditi-
onalistisch, mit Jazz, Blues 
Gypsy Music, Folk und Cajun. 
Seine Stimme ähnelt der von 
Tinderstick Stuart Staples. Und 
so verbringt er seine Zeit mit 
dem Schreiben von verträumten 
und sozialkritischen Songs. (ad.
vocado)
Pop	 AAAA

Barbara Dennerlein# 
CHRISTMAS SOUL
(MPS) Christmas Songs auf der 
Hammond-Orgel, schlimmer 
geht es kaum. Zehn Finger, zwei 
Füße, ein Instrument, die Ham-
mond B3, das elektro-mechani-
sche, massige Musikinstrument 
mit fast 200 Kilo Masse und 
rund 250 Millionen klanglicher 
Soundkombinationen. Mit dabei 
sind Magnus Lindgren, ein 
Reed-Player aus Schweden, die 
englische Jazzsängerin Zara 
McFarlane, der finnische Per-
cussion-Spieler Abdissa Assefa 
und der schwedische Drummer 
Robert Ikiz. Neben Klassikern 
wie „O Tannenbaum“, „Sleigh 
Ride“ (mit Marvin Gaye-Feeling)  
oder „We Three Kings“, findet 
man auch die Miles Davis-Kom-
positionen „Blue X-Mas“ oder 
Balladen wie den „Christmas 
Song“. (ad.vocado)
Pop	 A

Brooklyn Funk 
Essentials# FUNK AIN’T OVA

(Dorado) Seit 1994 präsentieren 
Brooklyn Funk Essentials ihre 
einzigartige Marke um eklekti-
schen Funk. Bestehend aus 
Musikern, Sängern und Dichtern 
mischt die Formation Soul, Jazz, 
Latin, House, Drum & Bass, ska, 
Afrobeat und anatolische 
Melodien. An Disco gelehnt, 
durchdringen Rhodes-getränkte 
Singles mit Hochspan-
nungs-Frequenzen und glätten 
danach alles wieder mit Strei-
chern. (ad.vocado)
Soul/Funk	 AAAAA

Sly Johnson# THE MIC 
BUDDAH

(Universal) Pseudonyme hat 
dieser Mann reichlich: Bubu, DA 
BEATBOXOLOGIST, JIZZY, TAGi, 
The Funk Spirit, The Hip-Hop 
Mahatma ... und The Mic Bud-
dah. Der Aufbau seiner Musik, 
die Klangfarbe und Textur 
seiner Tracks sind klar vom 
HipHop geprägt – trocken und 
knallhart, dominiert von Beats 
und auch sein Können als 
Beatboxer ist zum Kern seiner 

Kompositionen und Arrange-
ments avanciert. Es geht um 
Stimmen, Klangwelten, Rhyth-
men. Um HipHop, Soul und 
Funk. Silvère Johnson bezeich-
net seinen Ansatz daher als 
„HIP-SOUL“. (ad.vocado)
HipHop/Soul	 AAAA

Jazzmine# THE PLAY

(TerjeB Production) Die Band 
aus Oslo um Magnus Bakken 
(Tenor Saxophone), Erik Rochet-
te (Guitars), Zsolt Molnar (Vibra-
phone), Levente Gyarfas (Key-
boards), Niklas Østergaard 
(Drums) und Tore Bø (Bass) 
spielt Stücke im Bereich Instru-
mental Fusion. Die Funkanklän-
ge in Verbindung mit Easy 
Listening und ein wenig Prog 
Rock grooven, sind gefühlsecht 
und klingen trotzdem noch ein 
wenig nach studentischer 
Musik. (ad.vocado)
Funk/Jazz/Pop	AAAA

LOK A L

Hut ab!# AUS DEM STAUB

(Eigenvertrieb) „Hut Ab!“ kom-
men aus Altenburg und unter 
den Hüten stecken Norman 
Duwe, René Trenkmann, Tom 
Löffler, Paul Lindner und Mathi-
as Geidel. Den Hut ziehen darf 
man auch angesichts der Tatsa-
che, dass sich die Jungs trotz 
oder gerade wegen einer Krebs-
diagnose eines Musikers ent-
schieden haben, keine unnütze 
Zeit verlieren zu wollen. Inner-
halb kürzester Zeit hat man ein 
Minialbum nebst fetter Relea-
se-Party auf die Beine gestellt. 
Herausgekommen sind sieben 
Songs ohne Schnick Schnack, 
die sich allesamt irgendwo 
zwischen Mid-Tempo-Punkrock 
und dem was man gemeinhin 
Deutschrock nennt, verorten 
lassen. Das alles klingt nach 
Spaß vor und hinter dem Mikro-
phon, ist recht authentisch, 
etwas holprig zwar und nicht 
immer aus einem Guss, aber 
das hat durchaus Charme. (helü)
Rock
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»Mr. Gordon-Levitt, sind Sie auch im wahren 
Leben schwindelfrei?# Ich glaube, dass wir 
alle die Angst vor großen Höhen in uns 
tragen. Man muss nur hoch genug steigen, 
um diesen Adrenalinschub zu bekommen. 
Ich persönlich bilde da keine Ausnahme. 

»Also würden Sie nicht wirklich in Philippes 
Fußstapfen treten?# Nein. Ich habe noch nie 
für irgendetwas mein Leben riskiert. Und 
dafür schätze ich mich glücklich.   

»Wie lange hat es gedauert, bis Sie tatsächlich 
auf dem Seil laufen konnten?# Philippe hat 
darauf bestanden, dass er es mir persön-
lich beibringen würde, dass ich nach acht 
Tagen selbst auf dem Seil balancieren 
würde. Tatsächlich war ich nach diesen 

acht Tagen dazu in der Lage, auf dem Seil 
zu balancieren.

»Wie hoch war Ihr Seil?# Man beginnt mit 
einer Tape-Markierung auf dem Boden. 
Dort lernt man, die Füße richtig zu setzen. 
Dann wagt man sich auf ein Seil, das nur 
wenige Zentimeter über dem Boden 
gespannt ist. So trainiert man Auf- und 
Abgang und die Balance. Am Ende des 
Trainings war es knapp zwei Meter hoch, 
bei den Dreharbeiten schließlich 3,60 m. 

Sie wären überrascht, wie furchteinflößend 
schon so eine geringe Höhe sein kann. Ich 
habe die Angst gespürt. Ich denke, das war 
meiner Darstellung förderlich.

»Gab es Unfälle?# Nein, da kann ich nichts 
berichten. Entschuldigung! (lacht)

»Haben Sie mit Philippe darüber gesprochen, 
warum er diesen Coup unbedingt landen wollte?# 
Die Frage nach dem Warum beantwortet er 
nie. Wenn ich seine Persönlichkeit interpre-
tieren soll, dann hat es wohl mit Liebe zu 
tun. Liebe lässt sich nicht erklären, sie 
findet jenseits der Worte statt. Deshalb 
spricht Philippe wohl nie darüber. Manch-
mal beschreibt er sein Verhältnis zu den 
Zwillingstürmen als eine Liebesbeziehung. 
Mit seiner Idee verhält es sich wohl ähnlich.

»Haben Sie das World Trade Center noch 
selbst kennengelernt?# Ja. Tatsächlich war ich 
im Juli 2001 auf seinem Dach. Ich hatte 
gerade mein erstes Jahr an der Universität 
abgeschlossen und wohnte in New York. 
Da gehörte es zum Pflichtprogramm, ein-
mal von oben herunterzuschauen. Es 
fühlte sich an, als befände man sich direkt 
im Himmel als „nur“ auf einem hohen 
Gebäude. Als sich der Anschlag ereignete, 
war ich in einer Vorlesung. Ich kann mich 
sehr gut daran erinnern.            

»Waren die Dreharbeiten physisch anspruchs-
voll?# Ja, es war die wohl größte Herausfor-
derung meiner bisherigen Karriere, phy-
sisch und mental. Französisch zu sprechen 
war ebenso anspruchsvoll wie die Verkör-
perung dieses Typen, der so intensiv und 
so getrieben ist, auf der einen Seite brillant 
und auf der anderen Seite dem Wahnsinn 
nahe. Ich stelle mich gern Herausforderun-
gen. Dieser Film war definitiv eine solche. 

»Gehört es zu den besten Seiten Ihres Jobs, die 
echten Menschen hinter den Geschichten zu 
treffen, wie Philippe Petit oder Edward Snow-
den, den Sie danach verkörpert haben?# Natür-
lich ist es sehr inspirierend, diese Men-
schen zu tre� en. Für fiktionale Charaktere 
muss man viel hinzuerfinden. Wenn ich 
Leute wie Edward Snowden tre� e, dann 
schaue ich genau hin, beobachte und 
absorbiere sie. Das verscha�   mir einen 
wahren Reichtum an Quellenmaterial. 

»Bekommen Sie keinen Ärger, wenn Sie 
Edward Snowden spielen, den in Ihrem Land 
viele für einen Verräter halten?# In den USA 
wird er kontrovers gesehen, ja. In Deutsch-
land scheint mir das anders zu sein. Ich 
habe ein paar Monate hier gelebt, große 
Teile von „Snowden“ wurden in der Bavaria 
Filmstadt in München gedreht. Es sieht so 
aus, als wären in Deutschland viele Leute 
dankbar dafür, was Snowden getan hat. Ich 
bin es auch. Wenn die Regierung Geheim-
nisse hat und lügt, um diese Geheimnisse 
zu schützen, dann hat das nichts mehr mit 
Demokratie zu tun. Ich bin ihm dankbar 
dafür, dass er diese Diskussion angestoßen 
hat. Vor ihm haben wir nicht über diese 
Dinge gesprochen. Wir konnten es gar 
nicht, weil wir die Fakten nicht kannten.

»Kann man Philippe Petit und Edward Snow-
den vergleichen?# Es gibt durchaus Ver-
gleichspunkte. Sie haben beide großes 
Risiko auf sich genommen, um etwas zu 
tun, dass sie für richtig hielten. Natürlich 
sind sie auch sehr unterschiedlich. Philippe 
ist mehr ein launenha� er Künstler, Snow-
den ist ein logisch handelnder Ingenieur. 
Aber sie haben beide großen Mut bewie-
sen.

Robert Zemeckis‘ Film „The 
Walk“ erzählt die wahre 

Geschichte des Franzosen 
Philippe Petit, der am 07. 

August 1974 auf einem 
Stahlseil in mehr als 400 m 
Höhe zwischen den Türmen 

des World Trade Centers 
balancierte. Den darstelleri-

schen Drahtseilakt wagte 
Schauspieler Joseph 

Gordon-Levitt, der einem 
großen Publikum aus 
Filmen wie „The Dark 

Knight Rises“ oder 
„Inception“ bekannt ist. 

Demnächst wird der 
34-jährige in der Titelrolle 

von Oliver Stones Polit-
drama „Snowden“ zu 

erleben sein. 

 Ein Gespräch mit Hauptdarsteller Joseph Gordon-Levitt 
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„Es war die wohl 
größte Heraus-

forderung meiner 
bisherigen Karriere“

Gespräch: André Wesche.

bei den 
Dreh-

arbeiten 
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DRAMA

8 Sekunden – 

Ein Augenblick 
Unendlichkeit 
Regie # Ömer Faruk Sorak # Darsteller# Mehmet 
Kurtuluş, Fahri Yardım , Esra İnal# Netz # film.
info/8sekunden/# Start # 29. Oktober

Die kleine Esra ist ein lebensfrohes Ener-
giebündel, das es ihren Lehrern nicht immer 
leicht macht. Die Tochter einer türkischen 
Familie in Berlin ist anders als die Anderen. 
Und ihr liebevoller Vater bestärkt sie darin. 
„Hör‘ niemals auf zu träumen“, sagt er.
Tatsächlich spielen Träume in Esras Dasein 
eine zentrale Rolle. Nicht nur, dass eine 
prophetische Vision ihrer Mutter das Leben 
rettet. Ihre Träume entführen das Mädchen 
und später die junge Frau in fantastische 
Welten. Immer wieder tri� sie dort auf einen 
unbekannten Mann mit Hut, der zunächst 
ein wenig furchteinflößend wirkt, sich aber 
als gute Seele erweist. Esras wahres Leben 
hingegen verläu� verbesserungswürdig. 
Zunächst leidet sie unter ihrem despotischen 
Schwager (Mehmet Kurtulus) und seinen 
fremdländischen Vorstellungen von der Rolle 
der Frau. Auch in ihrer überstürzten Ehe mit 
einem Taxifahrer wird Esras Leidensfähigkeit 
getestet. Die Beziehung zum unkonventi-
onellen Mo (Fahri Yardim) lässt sich dann 
relativ glücklich an, bis seine zweite Identität 
als Drogendealer o�enbar wird. Gerade, als 
Esra vor dem Scherbenhaufen ihres Lebens 
zu stehen scheint, entdeckt sie, dass der 
Mann ihrer Träume tatsächlich existiert. Sie 
wird ihn tre�en, und wenn sie dafür um die 
halbe Welt reisen muss!       
Esra İnal spielt sich selbst in dieser tür-
kisch-deutschen Koproduktion, die von Ömer 
Faruk Sorak in Szene gesetzt wurde. Es ist 
nach ihrem Bekunden die eigene Lebensge-
schichte, die sich auf der Leinwand mani-
festiert. Das starke Geschlecht kommt nicht 
sonderlich gut weg in dieser Story, die sich in 
erster Linie an ein weibliches Publikum rich-
ten dür�e. Ein wenig Interesse für spirituelle 
Belange sollte man unbedingt mitbringen, 
um sich voll auf den Film einlassen zu kön-
nen. Die Traumsequenzen sind spektakulär 
umgesetzt und erinnern wohl nicht von 
ungefähr an die ausufernden Fantasiewelten 
des Tarsem Singh („The Cell“). (aw)

KOMÖDIE

HalloHallo 

Regie # Maria Blom# Darsteller# Maria Sid, 
Tina Råborg# Netz # www.hallohallo-film.de# 
Start # 18. November

Skandinavische Kinokunst muss nicht 
immer schwere Kost sein. Hin und 
wieder erinnern uns beschwingte 
Komödien aus dem Norden daran, dass 
auch hierzulande noch Nachholbedarf 
besteht, wenn es um wahrha�ige 
Gefühle auf der Leinwand geht. 
Disa (Maria Sid) hat ihren Mann Laban 
(Calle Jacobsson) schon in der Schule 
kennengelernt. Zwanzig Jahre waren sie 
zusammen und haben relativ spät zwei 
Mädchen bekommen. Dann hat Laban 
seine Frau gegen ein neues Modell 
ausgetauscht. Krankenschwester Disa 
lässt sich nichts anmerken, aber sie 
vermisst ihren Mann und liebt ihn noch 
immer. Wenn ihr Laban im Kindergarten 
begegnet, begrüßt sie ihn mit ihrem 
typischen „HalloHallo“, das meilenweit von 
großer Unsicherheit kündet. In der Tages-
stätte lernt Disa auch den sympathischen 
Kent (Johan Holmberg) kennen. Der war 
zwar schon viermal verheiratet und scheint 
jedes zweite Kind in Schweden gezeugt zu 
haben, aber er reißt sie mit seiner optimis-
tischen Art mit. Plötzlich scheint es Disa zu 
gelingen, sich emotional von der Vergan-
genheit abzunabeln. Ihren Arbeitskollegen 
entgeht das seltsame Aufleben nicht. Aber 
für Disa hat die Reise ins emotionale Chaos 
eben erst begonnen…  
Drehbuchautorin und Regisseurin Maria 
Blom bewegt sich mit „HalloHallo“ fernab 
der Klebrigkeit herkömmlicher roman-
tischer Komödien. Diese Leute auf der 
Leinwand sehen aus wie wir, sie denken 
und handeln wie der Zuschauer. Ihr 
Schmunzeln und ihre Tränen fühlen sich 
echt an. Die liebenswerte Maria Sid ist von 
wundervollen Nebencharakteren umgeben. 
Ein in sich ruhender Fitnesstrainer, eine 
widerspenstige Patientin und eine etwas 
schwatzha�e Freundin tragen ihr Quänt-
chen dazu bei, dass Disa am Ende ihren 
Weg findet. Wo auch immer er sie hinführen 
mag, man begleitet sie mit den besten 
Wünschen. (aw)
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• Frühstücksbüffet
   von 8 – 11:30 Uhr

• Burger, Steaks und 
   Salate

• Kaffee, Kuchen und 
   Eis hausgemacht

• Lounge
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   Café & Lounge

#

Komödien aus dem Norden daran, dass 

kennengelernt. Zwanzig Jahre waren sie 
zusammen und haben relativ spät zwei 

ausgetauscht. Krankenschwester Disa 

vermisst ihren Mann und liebt ihn noch 
immer. Wenn ihr Laban im Kindergarten 

DRAMA

Die Schüler der Madame Anne 
Regie # Marie-Castille Mention-Schaar# 
Darsteller# Ariane Ascaride, Ahmed 
Dramé, Noémie Merlant # Netz # www.
madameanne.de# Start # 5. November

Anne Gueguen (Ariane Ascaride) 
ist Lehrerin mit Leib und Seele. Sie 
duldet keine Handys, keine Kappen, 
keinen Kaugummi. Leidenscha� für 
den Beruf ist auch wichtig, wenn 
man am Léon Blum Gymnasium 

in Créteil nahe Paris unterrichten möchte. Ein Großteil der ethnisch bunt gemischten 
Schülerschar legt wenig Interesse am Lehrplan an den Tag. Madame Anne versteht 
sich darauf, auch den Respekt renitenter Schüler zu gewinnen. Provokationen prallen 
an ihr ab, sie wird selten laut. Dafür macht sie ihren Schäfchen unmissverständlich 
klar, dass jenseits der Vororte eine Welt existiert, in der auch sie Platz finden können. 
Und sie bricht den Unterrichtssto� geschickt auf die persönliche Ebene der Schüler 
herunter. Nach einer kurzen Auszeit der Madame ist ihre 11. Klasse allerdings außer 
Rand und Band. Der Direktor hat die Truppe aufgegeben und rät Anne dringend davon 
ab, mit ihren Kids am „Nationalen Wettbewerb zum Widerstand und zur Deportation“ 
teilzunehmen. Aber die Schüler zeigen sich erstaunlich interessiert. Spätestens die 
Begegnung mit dem Zeitzeugen Léon Zyguel weckt auch im größten Rüpel das Beste.
Die europäische Variante von Filmen wie „Dangerous Minds – Wilde Gedanken“ beruht 
auf wahren Begebenheiten. Ahmed Dramé, ein Schüler der besagten Klasse, kam 
mit einem Drehbuchentwurf auf Regisseurin Marie-Castille Mention-Schaar zu. Sie 
formierte Schauspieler und echte Schüler zu einem Klassenkollektiv und verlieh ihrem 
Werk dokumentarischen Anstrich. Die Wandlung vom Saulus zum Paulus musste 
natürlich in Spielfilmlänge gepresst werden, sie erscheint deshalb geradezu märchen-
ha�. Trotzdem ist dieser Streifen ungemein bewegend und ho�nungsspendend. (aw)

Gespräch: André Wesche.
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Heldenhaft
Seid gegrüßt Filmfreunde, Alles-Glotzer und 
Cineasten aus aller Welt – #RefugeesWelcome. 
Filme sind eine Universalsprache (mit Unterti-
teln). Der November wird kalt und auch ein biss-
chen cool. Daniel ‚007‘ Craig prallt auf Christoph 
‚BINGOOO‘ Waltz, im neuen James Bond-Aben-
teuer „Spectre“. Das heißt Frauen Mitte 30 
verlassen umgehend ihre Männer und Frauen 
Mitte 50 unterbrechen ihre Wechseljahre, in der 
Ho�nung Herr Waltz könnte sie auch mal „Bin-
gooo“ schreien lassen. Glückspilz. Unsachliches 
Weibsvolk. Ich schaue Bond-Film 24 aus jour-
nalistischen Gründen, z.B. um herauszufinden, 
was ein Held haben muss, um den neuen Jaguar 
zu bekommen und Monica Bellucci zu fahren. 
Bevor mir jetzt wieder irgendein feministischer 
Verband aufs Dach steigt (ist das dann eigentlich 
ein Dachverband?) weise ich auf „Die Tribute 
von Panem – Mocking Jay Part II“ hin. Jennifer 
Lawrence zeigt dem Publikum, wie es ist, eine 
ta�e, selbstbewusste und moderne Heldin zu 
sein: es ist gefährlich! Beknackte Monster, Demos 
im Bürgerdemonstrationen im Minutentakt und‘n 
Arsch voller Beziehungsprobleme kann man auch 
in Magdeburg haben – gratis. Ich bin doch der 
wahre Held, weil ich mir dann alle vier Teile dieses 
CGI-Dramas angeschaut habe und jetzt diese 
scheiß Erkennungspfeiferei nicht mehr aus dem 
Schädel bekomme.

Frauen in Genrefilmen müssen erst einmal Opfer 
sein, bevor sie zu Helden werden. So auch in dem 
Genrebeitrag „Autumn Blood – Zeit der Rache“, 
zu sehen als MitternachtsFILM im Moritzhof. 
Dieser österreichische Rape‘n‘Revenge-Thriller 
erzählt die Geschichte wenig originell, aber 
Peter Stormare als korrupter Bürgermeister ist 
sehenswert und Nachwuchsdarstellerin Sophie 
Lowe überzeugt mit ihrer ruhigen Darstellung 
der 16-jährigen Marie. Wer also zu gute Laune 
hat, darf sich heldenha� in diese hübsch fotogra-
fierte, filmische Depression stürzen.
Wie sehr wir uns mit unseren Videospielhelden 
identifizieren, thematisiert der studentische 
Kurz-Spielfilm „Immersion“ von Constanze Neigen-
find, Katrin Wilde und Laura Korge. Dabei ließen 
sich die Macherinnen vom Game „The Last of Us“ 
inspirieren – zumindest in Auszügen. Ich dur�e 
mir den Fünfminüter schon anschauen – top secret 
natürlich. Mit ein wenig Glück ist der Film beim 
nächsten StudiMovi-Festival in einer erweiterten 
Fassung zu sehen. Ihr wollt mich auch mal in einer 
erweiterten Fassung sehen, oder über Eure Film-
projekte reden? Leg los: rob@dates-md.de 

F I L M K O L U M N E
N A C H G E S C H A U T

Peter Stormare 
jagt Sophie Lowe in 
Autumn Blood
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Syrische Nächte
Die Volkshochschule zeigt die preisgekrönte Bürgerkriegs-Reportage 
Die Kinder von Aleppo in Anwesenheit von Regisseur Marcel Mettelsiefen
Das Thema Syrien so aktuell wie niemals zuvor. Eine wahre Nachrichtenkaskade pras-
selt auf uns ein – Tag für Tag. Politik im Stundentakt. Journalist und Dok-Filmer Marcel 
Mettelsiefen war 2013 in Syrien – nicht zum ersten Mal. Mit der Kamera begleitete er 
Rebellenkommandant Al-Saliba und seine Familie zwischen den Fronten. Den Fronten 
eines Bürgerkriegs, der bis heute mehr als 11.000 Kinderleben gefordert hat. Kinder wie 
die 13-jährige Helen wirken abgeklärt. Schnell wird dem Zuschauer bewusst, dass sich 
der Krieg in die Köpfe der Kinder gefräst hat. Die 45-minütige Reportage erzählt, 
abseits jeder TV-Routine, persönliche Geschichten unter dem Assad-Regime. „Ein Film, 
mit dem man nicht schnell abschließen kann – und das Gegenteil von nachrichtentele-
gener Informationsroutine“, endet die Begründung der Grimme-Jury, als diese „Die Kin-
der von Aleppo“ mit dem Adolf-Grimme-Preis in der Kategorie „Information & Kultur“ 
auszeichnet. Das Studiokino zeigt die Reportage im Rahmen der Volkshochschul-Reihe 
„Grimme-Preis unterwegs“. Im Anschluss an den Film steht Regisseur Marcel Mettelsie-
fen für ein Filmgespräch zur Verfügung. (rg)# Die Kinder von Aleppo, 13. November, Studiokino| 
Eintritt frei
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Die Mädchen  
ziehen durch 
die verlasse-

nen Häuser 
und nehmen 

dabei ihre 
Gewehr-   

Attrappen 
mit

DVD-NEUHEITEN
Victoria

Wenn Sebastian Schipper Regie führt, 
kommen stets ebenso ungewöhnliche 
wie unmittelbare Filme heraus, die 
mitten ins Herz tre�en und den Kopf 
arbeiten lassen: eine Reise ans Ende der 
Nacht in Realzeit, atemlos, authentisch, 
romantisch. Ein Film über eine Jugend, 

die mehr will. Über eine verrückte Liebe auf den ersten 
Blick. Über den wilden Herzschlag einer Großstadt.# 
Drama, ab 20. November, Senator Filmverleih

Die Lügen der Sieger
Regisseur Christoph Hochhäusler ent-
spinnt in seinem Thriller ein geschicktes 
Spiel um gezielte Indiskretionen, lan-
cierte Halbwahrheiten, die Jagd nach 
der großen Enthüllungsstory und die 
mitunter zwielichtige Arbeitsweise von 
Lobbyisten – und mittendrin ein renom-

mierter Journalist, der seine Recherche zu weit treibt... # 
Thriller, ab 03. Dezember, NFP

Alles ist Liebe
Weihnachten steht vor der Tür, und alle 
haben Ärger mit der Liebe. Regisseur 
Markus Goller zeigt in seiner turbulenten, 
wild-romantischen Weihnachtskomödie 
fünf ganz verschiedene Paare. Und dann 
ist da noch die Sache mit dem Weih-
nachtsmann, ein verschwundenes Kanin-

chen, verzweifelte Kinder und der ganz normale Wahnsinn 
der Vorweihnachtszeit.# Komödie, ab 12. November, Univer-
sal Pictures

Die Frau in Gold
In einer Zeit, in der die breite Ö�entlich-
keit über die Restitution von Raubkunst 
diskutiert, zeigt die wahre Geschichte 
von Regisseur Simon Curtis, welche 
bewegenden Schicksale sich an dieses 
juristische Tauziehen knüpfen. So zeigt 
dieser Film die bewegende und eindring-

liche Geschichte einer Frau, die sich mutig ihrer tragischen 
Vergangenheit stellt.# Drama, ab 19. November, SquareOne 
Entertainment
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RUNDUM SICHER 
 Sicherheits-Check

 Beleuchtung  Refl exionsbekleidung
 kompetente Beratung

Shops in Magdeburg:
  Lübecker Straße 92
  Alter Markt 13-14

SERVICE-GUTSCHEIN:
FAHRRADCHECK ZUM HALBEN PREIS!
Lerne den einzigartigen Service von Little John Bikes kennen!

Bei Vorlage dieses Coupons erhältst du eine Durchsicht im Wert 
von 35 Euro und zahlst dafür nur 17,50 Euro. Das Angebot ist 
gültig bei Little John Bikes in Magdeburg bis zum 31.01.2016 nach 
Terminvereinbarung.

Übrigens: Alle bei Little John Bikes gekauften Neuräder erhalten 
diesen Service jederzeit kostenlos – und das ein Fahrradleben lang!

Du bist grad knapp bei Kasse?
Wir haben auch günstige Gebrauchträder – und das schon ab 25 Euro!

Inklusive:
 Schaltungscheck und Einstellung
 Bremsencheck und Einstellung

 Ketten- und Tretlagercheck
 Lenker- und Gabelcheck

 Laufrad- und Reifencheck
 Lichtcheck

persönliche Gutscheinnummer 2129500000995

Ein Angebot von: Little John Bikes GmbH, Königsbrücker Straße 29, 01099 Dresden
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Der Jugendvideopreis Sachsen-Anhalt geht in seine 21. Runde. Magdeburger Nachwuchs-
Filmer haben dabei zuletzt wirklich gute Filme abgeliefert. Das weckt Erwartungen.

Kalte Lu�  weht über den Vorplatz der Elbe-
schwimmhalle. Menschen strömen vereinzelt 
hinein. Sie passieren Scheinwerfer, ein kleines 
Szenario ist aufgebaut. Rings darum stehen 
sieben Personen. Sie warten. Sobald es wieder 
ruhig ist, nehmen sie ihre Plätze ein. Man hört 
eine Kameraklappe, Kamera läu� . Mittendrin 
Regisseur Sven Kloss. Noch im vergangenen 
Jahr gewann er gemeinsam mit Christoph 
Haring den Publikumspreis des 20. Jugendvi-
deopreises. Die kurze, aber intensiv erzählte 
Nachtfahrt eines Taxifahrers überzeugte die 
Zuschauer. Der nächste Kurzfilm steht für Sven 
bereits in den Startlöchern. „Der wird diesmal 

aber nicht dabei sein“, sagt er. „Die Postproduk-
tion dauert länger als wir erwartet haben.“ 
Die Magdeburger Kurzfilmszene ist ambitio-
niert, gerade im vergangenen Jahr war das auch 
in der Kategorie „Fortgeschrittene“ des Jugend-
videopreises zu spüren. Dort kämp� en beson-
ders zwei Filme aus Magdeburg, um die Gunst 
der Jury. Letztendlich gewann Florian Zieglers 
Kurzfilm „Merry Xmess“. „Die Filme werden 
immer perfekter, die technische Ent-
wicklung schreitet weiter voran. 
Inhaltlich hängt es natürlich vom Jahr-
gang ab. Der im vergangenen Jahr war 
besonders stark“, sagt Bettina Wiengarn, 

Auf dem Sprung

Leiterin des O� enen Kanals Magdeburg. 
Schüler, Studenten aus ganz Sachsen-An-
halt haben auch in diesem Jahr in den drei 
verschiedenen Kategorien „Junge Teams“, 
„Newcomer“ und Fortgeschrittene“ ihre 
Kurzfilme eingereicht. Vor allem die 
Medienstudiengänge sind beim Preis in 
der Regel stärker vertreten, allein in Mag-
deburg gibt an der Hochschule Magde-
burg-Stendal und der Otto-von-Gueri-
cke-Universität gleich zwei Anlaufpunkte 
für medienafine Menschen. Die Kurzfilme, 
eine gute Mischung – schon im vergange-
nen Jahr. Projektleiterin Katharina Remiorz 
schaut voraus: „Dokumentationen, Anima-
tionsfilme, Musikvideos und andere Filme 
haben wir zum Beispiel bekommen“. Jeder 
Film der Abschlusspräsentation wird übri-
gens zum ersten Mal von der Jury bewer-
tet. In den Vorjahren äußerte sich die Jury 
nur zu den Gewinnerfilmen. 
Auch wenn wir diesmal kein Kopf-an-Kopf-
Rennen zwischen Filmen von Sven Kloss, 
Christoph Haring und Florian Ziegler 
erwarten können, verspricht es ein ausge-

sprochen interessanter Wettbewerb zu 
werden. Vorjahressieger und Regis-

seur („Merry Xmess“) Florian Zieg-
ler sitzt in diesem Jahr übrigens 

in der Jury für die Newcomer. 
(v)# 21. Jugendvideopreis, 29. Novem-

ber, 12 Uhr, Schauspielhaus 
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„Magdeburg gilt es noch 
zu erobern“
Matthias Matschke übernimmt im Magdeburger 
Polizeiruf die Nachfolge von Sylvester Groth. Bereits 
Mitte Oktober wurde dafür gedreht. 

»Herr Matschke, man bekommt das Gefühl, ambi-
tionierte Schauspieler müssen einmal im Leben 
den Kriminalisten gespielt haben. Was hat Sie 
bewogen? #Sagen wir, es war der Anreiz, als 
Schauspieler eine Dienstwa� e zu tragen. 
Wann kommt man schon in den Genuss. 

»Polizeiruf-Erfahrung haben Sie ja. 1995 spielten 
Sie allerdings einen der Täter. # Das ist richtig, 
deswegen war es ein passender Anlass ins 
ermittelnde Fach zu wechseln. Vielleicht auch, 
um alte Fälle wieder 
aufzurollen, das weiß 
ich jetzt noch nicht.

»Der MDR zitiert Sie mit: 
„der MDR hat mich mit 
einem Angebot gelockt, 
das man nicht ablehnen 
kann“. Gemeint war die 
Zusammenarbeit mit 
Claudia Michelsen. # Ja, 
die ist super, ich finde 
sie ganz toll als Schau-
spielerin. Wenn man 
mit jemandem wie ihr 
so ein Projekt angeht, 
ist das ein Traum. 

»Ihr Kommisar Köhler soll offener und kommuni-
kativer Typ sein, anders als Groths verschro-
ben-verklemmte Figur des Drechslers. Durften Sie 
an der Rolle mitwirken? #Ohne Mitsprache ginge 
das gar nicht. So wie ich meine Rollen entwi-
ckele, will ich auch viel von mir einbringen. 
Dazu bin ich auch von der Redaktion aufge-
fordert, die Figur mitzuentwickeln. Das muss 
schon passen. 

»Wie sind Ihre bisherigen Berührungspunkte mit 
Magdeburg? # Ich sags ganz o� en: Ich weiß 
nichts über die Stadt, ich bin wie so viele 
Menschen mit dem ICE durchgefahren, habe 
den Dom blinken sehen. In Halle bin ich o�  
gewesen, habe dort für den MDR Hörspiel 
gemacht. Magdeburg gilt es in der Beziehung 
noch zu erobern. Aber zum Glück legt der 
MDR Wert darauf, seine Polizeirufproduktio-
nen vor Ort zu produzieren. So habe ich die 
Chance, die Stadt kennenzulernen. 

»Gabs Vorgaben zum Dialekt? Sylvester Groth 
sorgte mit seiner zwanghaften Machdeburch-
Aussprache ja eher für Gruseln im Ohr. # Ich weiß 
gar nicht, ob in meinem Skript bislang das 
Wort Magdeburg vorkommt…

»Na, davon ist auszugehen. #Dann werde ich 
mich dem interessiert stellen. Haben Sie 
einen Hinweis für mich?

»Oh ja, wenn Sie das A in die Länge ziehen, 
haben Sie bei den Eingeborenen verloren. #Na 
dann nehme ich das als sachdienlichen Hin-
weis mit hinein. Wir sind ja noch am Entwi-
ckeln der Figur. 

                              Interview: Conrad Engelhardt

Der ungewollte Gast
Gemeinsam laden das Stadtmagazin DATEs und das Cine-
maxX Magdeburg einmal im Monat zur „Sneak Preview“, die 
ausgewählte Blockbuster als Überraschungsfilme zeigt. Dabei 
wird dem Publikum erst im Kinosaal verraten, um welchen 
Film es sich handelt. In diesem Monat handelt der Film von 
einem Mann, dessen düstere Vergangenheit sein neues Leben 
von Grund auf verändert. Bei uns könnt ihr dafür 2x2 Tickets 
gewinnen! Mehr dazu auf Seite 59. Sneak Preview, 17. Novem-
ber, 20 Uhr, CinemaxX 

Nomaden der Moderne
Im Rahmen des Filmfestivals Futurale bekommt man die Zukun�  der Arbeit 
gezeigt. Sieben Dokumentarfilme erzählen vom zweiten Maschinenzeitalter, 
von digitalen Nomaden und sozialen Robotern im Zeitalter von Arbeiten 4.0.

Hallo, Ik ben Alice, spricht, sagt die Kleine  
freundlich und schaut die ältere Dame 
erwartungsvoll an. Aber Alice ist kein 
fleischliches Wesen, sie ist ein Automat, 
ein Roboter, ein Socio-Bot, wie die Fach-
leute sagen, die dieses Pilotprojekt anlei-
ten. Denn Alice kann viel mehr als spre-
chen. Sie ist vernetzt und gesprächs-
kompetent, sie ist lernfähig. Ihre So� -
ware ist auf emotionale Intelligenz aus-
gerichtet. Sie kann im richtigen Moment 
schweigen, Empathie zeigen, hat ein 
ausgezeichnetes Gedächtnis und 
reagiert flexibel auf Stimmungen. Die 
menschlichen Gefühle wie Angst, Kum-
mer und Wut sind ihr nicht fremd, sowohl 
in der Reaktion als auch in der eigenen 
‚Gefühlswelt‘. Die Doku „Ik ben Alice“ 
erzählt davon, dass so tatsächlich echte 
Beziehungen zwischen Mensch und 
Maschine entstehen können. Ist Alice 
also die Antwort auf die kün� igen Her-
ausforderungen bei der Pflege alter Men-

schen, beim Verleben langer Tage in den 
eigenen vier Wänden, kaum unterbro-
chen durch Besuche von Pflegekrä� en? 
Ein defekter Fahrstuhl wird dort schnell 
zur unüberwindbaren Schranke zur 
Außenwelt, die abnehmende Hörfähig-
keit zum isolierenden Faktor, der Beruf 
der Kinder zum sozialen Hindernis.
In insgesamt sieben Dokus thematisiert 
das Filmfestival Futurale Trends unsere 
Arbeitswelt der Zukun� , zeigt innovative 
Lebensentwürfe und traditionelle Unter-
nehmen, die sich auf neue Wege bege-
ben. Im Anschluss an die Filme diskutie-
ren Expertinnen und Experten aus der 
Region mit den Zuschauern. Das Festival 
ist Teil des Dialogprozesses Arbeiten 4.0, 
den das Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales mit dem Grünbuch Arbeiten 
4.0 im April 2015 begonnen hat. Mit der 
Futurale soll der Dialog in die breite Flä-
che getragen werden, damit jeder Bürger 
sich einbringen kann: Wie wollen wir in 
Zukun�  arbeiten? Und welche Spielre-
geln braucht es dafür? 
Um sich eine Diskussionsgrundlage zu 
verscha� en lohnt es sich, z. B. Thorsten 
Kolschs Doku „Digitale Nomaden“ zu 
sehen, denn hier hat die Zukun�  längst 
begonnen. Der technologische Wandel 
der letzten Jahre ermöglicht Teams und 
Projektpartnern, ohne räumliche Anwe-
senheit miteinander zu arbeiten. Der Film 
erzählt anhand von fünf Beispielen, wie 
digitale Nomade leben, auf Weltreise 
gehen und nebenher arbeiten, ein 
Start-up gründen oder auf Augenhöhe 
mit den Chefs im Unternehmen mitbe-
stimmen. (ko) # Futurale, 12. bis 18. November, 
Moritzhof

Ik ben Alice 
–Die holländ 

ische Doku 
erzählt vom 

Einsatz  eines 
Socio-Bots 

in der Alten-
pflege

Kann ernstha� , kann auch 
Klamauk – Matthias Matschke
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Project Pitchfork
Project Pitchfork gehört seit über 
20 Jahren zu den erfolgreichsten 
und einflussreichsten Vertretern 
des Dark Electro-Genres. Peter 
Spilles scha�   es bis heute, sich, 
sein Projekt und seinen Sound 
neu zu erfinden. Bestes Beispiel 
ist ihr Album „Blood“. Blut als 
Währung, Blut als bestimmender 
Faktor ergeben einen blutigen 
Marsch gegen Ungerechtigkeit, 
Krieg und Unterdrückung, eine 
elektronische Initialzündung für 
mehr Selbstbestimmung. Düster, 
bedrohlich, treibend und hym-
nisch, gelingt den Titanen des 
düsteren Electro ein in sich ver-
zahntes, durchdachtes und höl-
lisch kra� volles Album, das auf 
der Tanzfläche vor allem für eines 
sorgen wird: Blutige Füße. 13.11., 
20.30 Uhr, Altes Theater

November-

Die Titanen des düsteren Electro: Project Pitchfork 
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Highlights

Termine für Magdeburg und Umgebung

Thimon von Berlepsch
Der Meister der Suggestion ver-
anschaulicht seinem Publikum 
auf spielerische Weise das 
Wunder der Hypnose und zeigt, 
wie mächtig unsere Vorstel-
lungskra�  wirklich ist. Freiwillige 
entwickeln übermenschliche 
Krä� e oder werden kurzerhand 
zu Rechengenies. Anekdoten 
und Fotografien seiner Ruck-
sackreisen um die Welt fließen in 
sein Programm ein und werden 
von Zauberkunststücken und 
magischen Momenten begleitet. 
10.11., 20 Uhr, Theater Grüne Zitadelle

Saturday Night Club
Nach erfolgreichem Start der 
Partysaison im September geht 
es für den Saturday Night Club in 
eine neue Runde. Die beliebte 
Reihe ö� net für die Feten-
freunde die Pforten des Disco-
Turms. Gute Partys gibt es viele, 
der Saturday Night Club hat 
auch die guten Gäste dazu. 
Unter dem Motto „Party, Beats & 
Cocktails für Leute ab 25“ kann 
im Glanz der Discokugeln wieder 
auf zwei Floors getanzt und 
geflirtet werden. 7.11., 22 Uhr, 
Disco-Turm

Einheitz-Rock
Sänger Michael Kanz von Schese-
long und Mike Müller, der Boss der 
Indian Motorcycle Band, kennen 
sich aus den Moll-Zeiten der 90er, 
da Müller das Haus von Moll 
damals sanierte. Die Freundscha�  
der beiden hält bis heute an. Das 
verbindende Element war stets 
die Musik. Jetzt rocken beide For-
mationen das Oli und es tri�   
Detmolder Bluesrock auf Rockmu-
sik für Herz, Hirn und Schoß. Er-
gebnis: Einheitz-Rock. 20.11., 19 Uhr, 
OLI

First Class
Fantasie, Einfühlungsvermögen, 
musikalische Versiertheit und ein 
Gespür für die Trends von über-
morgen - DJ und Producer David 
K. besitzt alle Eigenscha� en im 
Überfluss, wie er bereits mit Re-
mixen für Robin Schulz, Tiesto 
oder Faul bewiesen hat. Der Leip-
ziger legt in seinen Sets vor allem 
Wert auf Atmosphäre, Emotion 
und Tanzbarkeit. Beim First-Gig 
hat er sein Club-Brett „Like The 
Dawn (David K. Remix)“ dabei. 
21.11., 22 Uhr, First
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volksbank-magdeburg.de • facebook.com/VolksbankMD
twitter.com/VolksbankMD

„Auf eigenen Beinen
stehen.“

MONTAG 02SONNTAG 01

  LIVE 
  Magdeburg 

  11:00   533. Sonntagsmusik  
 Das französische Ensemble 
Il Nuovo Concerto nimmt 
das Publikum mit auf eine 
musikalische Reise nach Paris 
und erinnert an Telemanns 
dortigen Aufenthalt 1737/38.  
 Gesellschaft shaus am Klosterber-
gegarten  
   20:00   Tonbandgerät – Wenn 
das Feuerwerk landet   Die 
Hamburger Indiepopband hat 
ihren Träumen einfach Taten 
folgen lassen – sie reisten von 
Festival zu Festival. Die Band 
konnte dem surrealen Trip jede 
Menge Inspiration abgewin-
nen. Und das hört man auf 
dem zweiten Album.   Feuerwache  
   20:00   Anne Wylie   Anne 
Wylie singt die Geschichten 
der grünen Insel, sie singt von 
Helden vergangener Zeit, von 
Hirten und Fischern, von Liebe 
und Tod. Sie weiß um die Kraft  
der gälischen Sprache, sie 
gräbt nach den Wurzeln der 
keltischen Lieder.   Festung Mark  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  14:00   Seniorentanz     Tanzcafé 
Nordlicht  
   19:00   Karaoke Show   mit 
Karaoke Dj   Cocktailbar ONE  
   19:00   Sunday Jam   Klampfen 
für Ruhm & Freibier mit DJ 
G-Orgi   Flowerpower  
   20:00   Chill‘n‘Sounds   Chill 
Out-Sounds, Trip Hop & Smoof 
Beats   Dom Sikara  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  16:00   Premiere: Die goldene 
Gans   Info siehe 07.11.,  Opern-
haus/Theater Magdeburg  
   16:00   Der Nussknacker  
 Tschaikowsky schafft   es mit 
seiner Musik, eine Welt voller 
Zauber und Wunder entstehen 
zu lassen. Durch besondere 
Klangfarben und eine spezielle 
Instrumentation grenzt er 
die Welt der Fantasie von der 
Alltagswelt ab.   Opernhaus/Thea-
ter Magdeburg  
   16:00   Magdeburg-Theater: 
Liebe, Sex und Eifersucht  
 Info siehe 07.11.,   Elbelandhaus  
   17:00   Über Kimme und Zorn  
 Gemeint ist der Zorn, der von 
einem sehenden Menschen 

  TANZEN 
  Magdeburg 

  20:00   Folk+Welt   traditionelle 
Tänze mit Anleitung, Eingang 
rechts neben der Kirche  
 Kindercafe Lücke  
   20:00   Open Decks   Plat-
tendrehen für Getränke   Dom 
Sikara  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  19:30   Tschick   Vater mit der 
Geliebten auf Geschäft sreise, 
Mutti auf Entzug – trotzdem 
werden die Sommerferien für 
den 14-jährigen Maik nicht 
langweilig. Denn plötzlich 
steht Mitschüler Tschick mit 
einem geklauten Lada vor der 
Tür. Das Abenteuer beginnt.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  

      FILM 
  Magdeburg 

  15:30/    17:30   Macbeth   Der 
Königsmörder und seine 
machtgierige Frau: Kaum ein 
Werk fasziniert seit Jahrhun-
derten so wie Shakespeares 
Tragödie vom Aufstieg und Fall 
Macbeths.   Studiokino  

   18:15   Im Sommer wohnt 
er unten   Komödie um zwei 
Brüder, die die unterschied-
lichsten Gemüter haben, sind 
auf einmal gezwungen sich 
miteinander zu arrangieren. 
  Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Scultura – Hand. 
Werk. Kunst.   Der Film 
entführt den Zuschauer in die 
Entstehung eines Kunstwerks 
im sogenannten Wachsaus-
schmelzverfahren, welches 
schon seit dem 4. Jahrtausend 
vor Christus für die Bronze-
bearbeitung angewandt wird.  
 Kulturzentrum Moritzhof  

   19:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   20:00   Madame Marguerite 
oder Die Kunst der schie-
fen Töne   Info siehe 07.11.,i  
 Studiokino  
   20:15   Der Sommer mit 
Mamã   Regisseurin Anna 
Muylaert erzählt subtil und 
dabei sehr amüsant vom 
gesellschaft lichen Wandel, 
den Brasilien seit gut einem 
Jahrzehnt erlebt.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

      KINDER 
  Magdeburg 

  9:00/    10:30   Christine und 
das Wolkenschaf   Nach der 
Bildergeschichte von Fred 
Rodrian und Werner Klemke, 
für Menschen ab 3.   Puppen-
theater  

      VORTRAG 
  Magdeburg 

  9:30   Frauen verlassen ihre 
Heimat   Tagung über Flücht-
lingsgfrauen in Sachsen-An-
halt mit u.a. Eva von Angern, 

Susi Möbbeck, Juliana Luisa 
Gombe; 8 EUR; Anm. bis 28.10. 
an geschaeft sstelle@landes-
frauenrat.de   Roncalli-Haus  

      DIES & DAS 
  Magdeburg 

  18:00   Friedensmahnwache  
 Die Friedensmahnwache 
Magdeburg ist ein Kollektiv 
von Bürgern, die sich für den 
globalen Frieden einsetzen., 
Programm: Podiumsdiskus-
sion, Redebeiträge zu Themen 
wie Assoziierungsabkommen 
zwischen der EU und der 
Ukraine, off enes Mikro, 
Arbeitsgruppen   Ulrichplatz        

empfunden wird, wenn er 
dem täglichen Wahnsinn ins 
Auge blickt. Lothar Bölck und 
Hans-Günther Pölitz fragen 
sich warum ...   Zwickmühle  
   19:30   Werther!   Nach dem 
Roman „Die Leiden des jungen 
Werther“ von Johann Wolfgang 
von Goethe für die Bühne dra-
matisiert von Nicolas Stemann.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   20:00   Kurt Krömer „Heute 
stimmt alles“   Auf der 
aktuellen Tour erwarten die 
Zuschauer gesellschaft skriti-
sche Themen, Beautythemen, 
ein 5 Punkteplan wie Sie 
innerhalb von 12 Stunden 
reich werden können und die 
Unsterblichkeit erlangen. Alles 
von Kurt Krömer höchstper-
sönlich.   AMO  

      FILM 
  Magdeburg 

  15:30/20:00   Macbeth   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino  
   16:00   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   16:15/20:15   Im Sommer 
wohnt er unten   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

   17:00   Stella – Kleine große 
Schwester   Eine Geschichte 
über das Heranwachsen, 
Liebe, Vertrauen und Verrat – 
liebevoll und leicht erzählt mit 
großartigen Jungdarstellern.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   17:30   Madame Marguerite 
oder Die Kunst der schie-
fen Töne   Info siehe 07.11.,i  
 Studiokino  
   18:15   Der Sommer mit Mamã  
 Regisseurin Anna Muylaert 
erzählt subtil und dabei sehr 
amüsant vom gesellschaft -
lichen Wandel, den Brasilien 
seit gut einem Jahrzehnt 
erlebt.   Kulturzentrum Moritzhof  
   18:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

   19:00   Scultura – Hand. 
Werk. Kunst.   Der Film 
entführt den Zuschauer in die 
Entstehung eines Kunstwerks 
im sogenannten Wachsaus-
schmelzverfahren, welches 
schon seit dem 4. Jahrtausend 
vor Christus für die Bronze-
bearbeitung angewandt wird.  
 Kulturzentrum Moritzhof        

      KLASSIK 
  Wittenberg, Lutherstadt 

  15:00   Il trinfo della bel-
lezza – Ein Fest am Hofe 
der Medici   Abschlusskonzert 
des 10. Wittenberger Renais-
sance Musikfestivals mit dem 
Ensemble Unicorn. 20 EUR  
 Arsenal  

      FÜHRUNGEN 
   11:00   Führung durch den 
Stadtteil Buckau   Details aus 
der Buckauer Geschichte, die 
schnell vergessen lassen, das 
Buckau einstmals ein nicht so 
beliebtes Arbeiterviertel war. 
Anmeldung im Volksbad, Tel. 
4048089 oder in der Feuer-
wache, Tel. 6068089   Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage  

   15:00   Führung in der 
Ausstellung Lucas Foglia  
   Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen  
   15:00   Esprit français   Die 
Reise in die französische 
Vergangenheit Magdeburgs 
beginnt an der Wallonerkirche, 
die auf Befehl des Kurfürsten 
Friedrich Wilhelm 1690 an 
protestantische Glaubens-
flüchtlinge übergeben wurde. 
Mit Dörte Neßler   Feuerwache  

      KINDER 
   14:00   Gespensterjäger  
 Info siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   14:30   Rettet Raffi   Goldhams-
ter Raffi   gehört dem 8-jähri-
gen Sammy. Der kleine Nager 
ist etwas ganz Besonderes: Er 
kann nämlich Tore schießen 
und sogar Schmuggelware 
erschnüff eln. Und das besser 
als jeder Spürhund. Doch eines 
Tages ist Raffi   weg!   Kulturzent-
rum Moritzhof  
   15:00/    16:30   Christine und 
das Wolkenschaf   Nach der 
Bildergeschichte von Fred 
Rodrian und Werner Klemke, 
für Menschen ab 3.   Puppen-
theater  

      MESSEN 
   10:00   Winterträume 2015  
 Indoor-Trendmesse zum 
Thema Winter Wonderland 
mit einer Adventsausstellung, 
erlebnisreichem Rahmen-
programm, Feinkostständen, 

Dekorationsworkshops, 
Kinder-Animation und musika-
lischen Highlights; 7 EUR   Messe 
Magdeburg  

      SINUS~TON-FESTIVAL 
   14:00   Familienkonzert: 
Peter und der Wolf. Rein-
terpretation   Das Ensemble 
„Koncentrat“ erweckt die 
bekannte Geschichte in einer 
elektronischen Fassung von 
Oliver Schneller für kleine und 
große Musikfreunde zu neuem 
Leben.   Gruson-Gewächshäuser  

   17:00   Speakers   Musik von 
Georg Klein, Sabine Ercklentz, 
Alex Nowitz, Steffi   Weismann, 
Katarina Rasinski und Chris-
tian Kesten, Die Stimmen der 
Sänger des renommierten 
Vokalensembles „Die Maulwer-
ker“ werden durch Verstärkung 
und Live-Elektronik erweitert.  
 Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen  
   17:00   Tage der elektroa-
kustischen Musik   Mit Musik 
von u.a. Georg Klein, Sabine 
Ercklentz, Alex Nowitz, Steffi   
Weismann und Katarina 
Rasinski   Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen  

      SPORT 
   13:30   Magdeburger FFC – 
Hallescher FC   Frauen Regi-
onalliga (Fußball)   Heinrich-Ger-
mer-Stadion  

      GASTRO-EVENTS 
  Wernigerode 

  11:00   Schokoladenfest 
„chocolART“   Schokomarkt 
in der historischen Altstadt 
mit Ständen, Schokoladen-
menüs oder Kakao-malerei, 
Schokoladen-Massage, dazu: 
Ausstellungen, Lesungen und 
thematisch passende Stadt-
führungen   Innenstadt Wernigerode  

     DIES & DAS 
   9:00   Magdeburger Sonn-
tags-Flohmarkt   Trödelmarkt  
 Campus der Universität  
   11:00   Premierenfieber zu 
„Pariser Leben“   von Jacques 
Off enbach   Opernhaus/Theater 
Magdeburg  
   19:00   Ausgegraben/Ausge-
badet – Sappho im Volksbad  
 Abendprogramm mit Katrin 
Schinköth-Haase   Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage    

LIVE

Tonbandgerät
Auf Tour mit ihrem zweiten 
Album „Wenn das Feuerwerk 
landet“ Die Hamburger Indie-
popband hat ihren Träumen 
einfach Taten folgen lassen - 
Was mit einem New Music-
Award und dem Debüt „Heute 
ist für immer” begann, trug die 
vier Hamburger dann von Fes-
tival zu Festival. So konnten sie 
dem surrealen Trip jede Menge 
Inspiration für das Album ab-
gewinnen. 20 Uhr, Feuerwache

LIVE

Anne Wylie
Sie hat eine der wichtigsten 
Folk/Ethno-Stimmen Euro-
pas Anne Wylie singt die Ge-
schichten der grünen Insel, sie 
singt von Helden vergangener 
Zeit, von Liebe und Tod. Durch 
ihre Stimmgewalt spannt sie 
einen großen Bogen zwischen 
Schwere und Leichtigkeit und 
verleiht ihren keltischen Lie-
dern mit gälischer Sprache 
einen unverwechselbaren Cha-
rakter. 20 Uhr, FestungMark

KINDER

Christine und das 
Wolkenschaf
Nach der Bildergeschichte 
von Fred Rodrian und Wer-
ner Klemke, ab 3 Jahren Ein 
Wolkenschaf fällt vom Himmel 
und steht ganz traurig auf einer 
Wiese. Christine, ein phantasie-
begabtes, kreatives Mädchen 
findet es und versucht, ihm 
zu helfen. Doch wie bekommt 
man ein Wolkenschaf wieder zu 
den anderen Schäfchenwolken? 
10.30 Uhr, Puppentheater

BÜHNE

Tschick
Ein Roadmovie für die Bühne, 
das von Abenteuer und den 
Tücken der Pubertät erzählt 
Vater mit der Geliebten auf Ge-
schäft sreise, Mutti auf Entzug - 
trotzdem werden die Sommer-
ferien für den 14-jährigen Maik 
nicht langweilig. Denn plötzlich 
steht Mitschüler Tschick mit ei-
nem geklauten Lada vor der Tür. 
Das Abenteuer durch befremd-
liche Landschaft en beginnt ... 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

HEUTE GEÖFFNET
13—18 UHR, BRUNCHEN 

AB 12 UHR, 150 GESCHÄFTE,
RESTAURANTS + CAFÉS

SHOPPING 
FÜR SONNTAGS-

KINDER
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MITTWOCH 04DIENSTAG 03

  LIVE 
  Magdeburg 

  21:00   Jakelwood Folk Club  
 Musikalische Akustik-Session  
 Jakelwood  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Salsakurs   mit Caro & 
Ron Varadero; 4 EUR   Cocktail-
bar ONE  

   20:00   Conny   80‘s & Punk  
 Dom Sikara  
   22:00   Oldie-Disco   mit DJ Tilly  
 Studentenclub Baracke  

      BÜHNE 
   11:00   Musikgeschich-
ten: Hänsel und Gretel  
 Abwechselnd mit einem 
Sprecher erzählt das Blech-
bläserquintett die Geschichte 
von Hänsel und Gretel nach 
den Brüdern Grimm mit den 
wohlklingenden Melodien der 
Märchenoper von Engelbert 
Humperdinck, die für diese 
Besetzung bearbeitet wurde  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   11:00/19:30   Tschick   Vater mit 
der Geliebten auf Geschäft s-
reise, Mutti auf Entzug – trotz-
dem werden die Sommerferien 
für den 14-jährigen Maik nicht 
langweilig. Denn plötzlich 
steht Mitschüler Tschick mit 
einem geklauten Lada vor der 
Tür. Das Abenteuer beginnt.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Das Tagebuch der 
Anne Frank   Der russische 

Komponist Grigori Frid machte 
das Tagebuch 1969 zur Grund-
lage einer Oper. Er fokussiert 
das Geschehen ganz auf die 
einzige Protagonistin Anne 
und ihre Gedankenwelt.   Opern-
haus/Theater Magdeburg    
   20:00   MEINS, wie es sinkt 
und kracht   Info siehe 07.11.,  
 Zwickmühle  
   20:00   Comedy Lounge   Vicki 
Vomit präsentiert in einer 
bunten und kurzweiligen 
Show die besten Comedians 
Deutschlands. Dieses Mal mit 
dabei sind Christin Henkel, 
Michi Marchner und Der Wolli.  
 Festung Mark  

      FILM 
   10:30/18:15   Der Sommer 
mit Mamã   Regisseurin Anna 
Muylaert erzählt subtil und 
dabei sehr amüsant vom 
gesellschaft lichen Wandel, 
den Brasilien seit gut einem 
Jahrzehnt erlebt.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   15:30/20:00   Macbeth   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino  
   16:15/20:15   Im Sommer 
wohnt er unten   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

   17:00   Stella – Kleine große 
Schwester   Eine Geschichte 
über das Heranwachsen, 
Liebe, Vertrauen und Verrat – 
liebevoll und leicht erzählt mit 
großartigen Jungdarstellern.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   17:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:30   Madame Marguerite 
oder Die Kunst der schie-
fen Töne   Info siehe 07.11.,i  
 Studiokino    
   19:00   Aus unerfindlichen 
Gründen   Info siehe 07.11.,  Kul-
turzentrum Moritzhof  
   19:30   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   20:00   Sneak Preview  
 Überraschungsfilm, der erst 
bekannt gegeben wird, wenn 
das Publikum bereits im 
Kinosaal sitzt.   CinemaxX      
       21:00   Mitternachtsfilm: 
Turbo Kid   Eine liebevolle 
Hommage an die 80er im 

Gewande einer wahnwitzigen 
Splatter-Trash-Komödie.  
 Kulturzentrum Moritzhof  

      FÜHRUNGEN 
  Magdeburg 

  17:00   Archivführung  
 Öff entliche Führung durch 
die Stasi-Bezirksverwaltung. 
Erläuterung über Ziele, 
Methoden und Struktur der 
DDR-Geheimpolizei.   BStU, 
Außenstelle Magdeburg  

      KINDER 
  Magdeburg 

  9:00/    10:30   Christine und 
das Wolkenschaf   Nach der 
Bildergeschichte von Fred 
Rodrian und Werner Klemke, 
für Menschen ab 3.   Puppen-
theater  
   15:30   Das Kuscheltierkon-
zert   Musikalisches Märchen 
für Orchester und Erzähler, von 
Klaus Wüsthoff . Alle Besucher 
sind aufgefordert ihr eigenes 
Kuscheltier mitzubringen und 
gemeinsam das Konzert auf 
eine ganz besondere Weise zu 
erleben   Zoo  

      VORTRAG 
   14:30   Als die Römer kamen  
 Seniorenakademie: „Als die 
Römer kamen – Landnahme 
und Siedlungsstrategie in den 
Nordprovinzen“ mit Dr. Ulrike 
Theisen   Kulturhistorisches Museum  
   14:30   Magdeburger Sagen  
 Lesung und Schattentheater, 
Anmeldung erwünscht unter 
540 35 01   Kulturhistorisches 
Museum  
   17:00   Traumjob Wissen-
schaft!? – Perspektiven 
guter wissenschaftlicher 
Arbeitsbedingungen   Die 
Studien- und Arbeitsbedingun-
gen an Hochschulen ändern 
sich – leider nicht immer zum 
Guten. Zu den Voraussetzun-
gen und Perspektiven für gute 
Arbeit in der Wissenschaft  
diskutieren u.a. Dr. Anke Burk-
hardt, Prof. Dr. Jens Strackeljan  
 Otto-v.-Guericke-Universität  
   19:00   Showdebatte: Ehe 
für alle   Vom DykeAndGay & 
dem Debattierclub der Uni, 
Gebäude 22   Otto-v.-Guericke-Uni-
versität  

      DIES & DAS 
   19:30   Literaturklub: Licht 
im August   von William 
Faulkner   Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg  
   21:00   Jam-Session   Akus-
tik-Session, jeder, der ein 
Instrument spielt oder musik-
begeistert ist, ist eingeladen  
 Jakelwood           

           LIVE 
       Magdeburg 

  20:00   Open Mic Night  
 streetsounds, stand up 
comedy, poetry and more  
 Kunstkneipe NachDenker  

 Hannover 

 20:00   Tonbandgerät – Wenn 
das Feuerwerk landet   Die 
Hamburger Indiepopband hat 
ihren Träumen einfach Taten 
folgen lassen – sie reisten von 
Festival zu Festival. Die Band 
konnte dem surrealen Trip jede 
Menge Inspiration abgewin-
nen. Und das hört man auf 
dem zweiten Album.   Capitol  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Gemeinde Bergfest  
 elektronische Mucke mit DJ 
AlterSchwede   Deep  
   20:00   Cocktail Night   Funky 
Beats, Rap, Soul & Downbeats  
 Dom Sikara  
   21:00   Karaoke-Party   Einfach 
Song auswählen, Stimme 
ölen und ab auf die Bühne. DJ 
Momo oder DJ Django steht 
am Mixer und sorgt für jede 
Menge Stimmung und lustige 
Aktionen.   Boys‘n‘Beats  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  19:30   Nebenbei   Info siehe 

07.11.,   Kabarett „ ...nach Hengst-
manns“  
   20:00   DIE kaufen wir uns  
 Die Wirtschaft  jongliert, die 
Bank wird saniert. Der Reiche 
kassiert, der Arme erfriert. 
Die Regierung taktiert, der 
Wandel stagniert. Wer so uns 
an der Nase rumführt, zu 
denen sagen Marion Bach und 
Heike Ronniger ungeniert: „DIE 
kaufen wir uns“!   Zwickmühle  

      FILM 
   15:00 /20:00  Madame 
Marguerite oder Die Kunst 
der schiefen Töne   Info siehe 

07.11.,   Studiokino  
   16:15/20:15   Der Sommer 
mit Mamã   Regisseurin Anna 
Muylaert erzählt subtil und 
dabei sehr amüsant vom 
gesellschaft lichen Wandel, 
den Brasilien seit gut einem 
Jahrzehnt erlebt.   Moritzhof  
   17:00   Aus unerfindlichen 
Gründen   Info siehe 07.11.,  Kul-
turzentrum Moritzhof  
   17:30   Macbeth   Info siehe 

07.11.,   Studiokino  
   18:15   Im Sommer wohnt 
er unten   Info siehe 07.11.,  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Scultura – Hand. 
Werk. Kunst.   Der Film 
entführt den Zuschauer in die 
Entstehung eines Kunstwerks 
im sogenannten Wachsaus-
schmelzverfahren, welches 
schon seit dem 4. Jahrtausend 
vor Christus für die Bronze-
bearbeitung angewandt wird.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30/20:30/23:00   Vor-
premiere „Spectre“   Eine 
mysteriöse Nachricht aus der 
Vergangenheit schickt James 
Bond ohne Befugnis auf eine 
Mission nach Mexico City und 
schließlich nach Rom, wo 
er die geheimnisvolle Lucia 
Sciarra trifft  , die Witwe eines 
Kriminellen ...   CinemaxX  
   20:00   Love Supreme – 
sechs Saiten und ein Brett  
 Ein Film,der die Geschichte 
der E-Gitarre beinhaltet. In 
Anwesenheit der Regisseure; 
anschließend: Konzert mit 
Bodo Lüddemann und Band   Oli 
Lichtspiele  

   20:00   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Moritzhof  

                    KLASSIK 
   19:30   Yxalag: Weltmusik & 
Klezmer   Klezmer versprüht 
fröhliche Leichtigkeit und 
große Spielfreude. Yxalag 
zeichnet wiederum genau das 
aus – eine Spielfreude, der 
man sich nicht entziehen kann. 
Die sechs Künstler des Ensem-
bles Yxalag überraschen dabei 
durch ihren individuellen 
Sound.   Johanniskirche  
   20:00   Konzert   mit Ludwig 
Güttler und dem Leipziger 
Bach-Kollegium   Pauluskirche  
   20:00   Ludwig Güttler & 
Leipziger Bach Collegium  
 Ludwig Güttler zählt als 
Solist auf der Trompete und 
dem Corno da caccia zu den 
erfolgreichsten Virtuosen der 
Gegenwart. Zusammen mit 
seinem Kammerorchester 
spielt Güttler Kompositionen 
von G. Ph. Telemann, J. Ch. 
Bach, J. S. Bach.   Pauluskirche  

      FÜHRUNGEN 
   12:30   Kunstpause   Führung 
in einer der Ausstellungen des 
Kunstmuseums   Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen  

      KINDER 
   9:00/    10:30   Christine und 
das Wolkenschaf   Nach der 
Bildergeschichte von Fred 
Rodrian und Werner Klemke, 
ab 3 Jahren   Puppentheater  
   11:00   Emil und die Detektive  
 Kinder-Krimiabenteuer von 
Erich Kästner, für die ganze 
Familie   Schauspielhausg  
   15:00   Kunst mit Kindern   für 
Kinder im Alter von fünf bis 
neun Jahren, die neugierig auf 
das Museum und seine Kunst-
werke sind und gern eigene 
Dinge gestalten.   Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen  

      KUNST 
   16:00   Nachgefragt   Beratung 
für Besitzer von Gemälden, 
Zeichnungen, Skulpturen   Kunst-
museum Kloster Unser Lieben Frauen  

      VORTRAG 
   17:30   Usbekistan – Rei-
seeindrücke von der Sei-
denstraße   mit Dr. Angeline 
Hesse   Kulturhistorisches Museum  
   18:00   Fahrscheinfreier 
ÖPNV ‚Bürgerticket‘ Co.  
 Diskussionsveranstaltung zu 
alternativen Finanzierungs-
möglichkeiten des ÖPNV mit 
Matthias Bärwolff  aus Erfurt, 
Dr. Jürgen Gies vom DIFU, 
Birgit Münster-Rendel von der 

BÜHNE

Comedy Lounge
Dieses Mal mit dabei sind 
Christin Henkel, Michi March-
ner und Der Wolli Christin 
Henkel ist ein musikalisch-
kreatives Kaleidoskop aus 
München, voller bunter Facet-
ten. Michi Marchner ist Multi-
Instrumentalist, Sänger, Erzäh-
ler, Romantiker, Exzentriker 
und Barde. Und der Wolli bringt 
einen gehörigen Schub Kreati-
vität der anderen Art auf die 
Bühne. 20 Uhr, Festung Mark

VORTRAG

Fahrscheinfreier ÖPNV? 
Die Idee vom Bürgerticket  
Es mag auf den ersten Blick 
verrückt klingen, ist es aber 
nicht: Die Idee vom grundsätz-
lich kostenfreien öff entlichen 
Nahverkehr. Könnte man so das 
Auto stärker aus der Stadt ver-
bannen, wie und durch wen sol-
len die fehlenden Ticketerlöse 
ausgeglichen werden. Es sind 
spannende Ansätze mit denen 
sich der Vortrag beschäft igt. 
18 Uhr, Rathaus

KLASSIK

Yxalag: Weltmusik & 
Klezmer
Sie versprühen Leichtigkeit 
und große Spielfreude Die 
sechs Künstler des Ensemb-
les Yxalag überraschen durch 
ihren individuellen Sound, der 
bruchlos Einflüsse aus unter-
schiedlichsten Kulturkreisen 
zusammenführt, ob klassische 
Fuge, Bossa, Tango, Swing, Mu-
sette, Balkan-Beat oder die Me-
lancholie russischer Melodien. 
19.30 Uhr, Johanniskirche

Studentenclub

DISCOStudenten
03.11.
Dienstag
22 Uhr

DJ Tilly
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05. NOV.
um 18:00 Uhr

WWW.TANZSCHULE-DIEFERT.DE

DISCOFOX
TANZKURS

FREITAG 06DONNERSTAG 05MI 04
MVB. Veranstalter Stadtrats-
fraktionen B90/DIE GRÜNEN 
und DIE LINKE/Gartenpartei.  
 Rathaus  
   19:00   Kambodscha & 
Laos   „Mit Rucksack durch 
Indochina“ – Reisereportage 
von Michael Schumacher; 
Eintritt frei, Plätze reservieren  
 Pointfoto  
   19:30   As-sin-wati – Die 
Felsen am Horizont   Multi-
visionsshow Westkanada von 
Heike Setzermann und Dirk 
Vorwerk.   Feuerwache  

        20:00   Karma – Der wahre 
Grund aller Sorgen   Bud-
dhistischer Vortrag mit Lama 
Dechen; 6 EUR   Arya Tara – Bud-
dhistisches Meditationszentrum  

     DIES & DAS 
  15:00   Zimmerpflanzenbe-
ratung   Rund um das Thema 
Zimmer- und Balkonpflanzen; 
Erw. 3,50 EUR   Gruson-Gewächs-
häuser  
   17:00   Interlese 2015 – 25 
Jahre Sachsen-Anhalt  
 InterleseKolloquium mit 
unter anderem Anna Santo-
liquido, Nicki Pawlow, Dato 
Barbakadse, Pär Hansson 
und Tanja Stupar-Trifunovic.  
 Literaturhaus  
  18:00   Auswahlkonzert   Für 
das Stipendium der Stift ung 
Kunst-u. Kultur der Stadtspar-
kasse Magdeburg, Leitung: 
Helge Scholz   Konservatorium 
„Georg Philipp Telemann“  

  LIVE 
  Magdeburg 

  20:00   Rod Mason and His 
Hot Five   mit dem Schlagzeu-
ger Nils Conrad; Der englische 
Trompeter, Kornettist und 
Sänger Rod Mason hat über 
drei Jahrzehnte sowohl auf der 
heimischen Insel als auch auf 
dem Kontinent Jazzgeschichte 
mitgeschrieben.   Karstadt  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Elektrofreund   elekt-
ronische Mucke mit DJ Alter-
Schwede   Deep  
   20:00   LongDrinkBeats  
 DnB, Breakbeats & Dubstep  
 Dom Sikara  
   21:00   Tango-Café Übungs-
abend     Feuerwache  

      BÜHNE 
       Magdeburg 

  19:30   Die lustige Witwe  
 Das Werk wurde mit seiner 
umwerfend neuen, erotisie-
renden Instrumentierung und 
der modernen Darstellung der 
Liebe als stolzes Kräft emessen 
zweier gleichstarker Partner 
zum nie wieder erreichten 
Vorbild einer ganzen Epoche.  
 Opernhaus/Theater Magdeburg  

   19:30   Als wir träumten   Cle-
mens Meyer hat einen bewun-
dernswerten Roman über das 
Erwachsenwerden vor dem 
Hintergrund des Mauerfalls 
geschrieben, der mit teils sehr 
direkter und brutaler Sprache 
die Probleme der Wendegene-
ration aufgreift .   Schauspielhaus/
Theater Magdeburg  
   19:30   Nebenbei   Info siehe 

07.11.,   Kabarett „ ...nach Hengst-
manns“  
   20:00   Baumann und Clau-
sen   Die neue Baumann und 
Clausen-Produktion zeigt die 
turbulente, berührende und 
gewohnt komische Geschichte 
von Alfred und Hans-Werner, 
die in der größten Not eine 
Boyband gründen – die 
kleinste, die es je gegeben hat!  
 Altes Theater am Jerichower Platz  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel      

 Braunschweig 

 20:00   Martin Rütter „nach-
SITZen“   Der Dogfather der 
Hundeerziehung ist wieder 
da. In seinem neuen Live-Pro-
gramm „nachSITZen“ öff net 
Martin Rütter die Tür zum 
bellenden Klassenzimmer. Der 
Mann für alle Felle bittet zum 
tierischmenschlichen Nachhil-
feunterricht.   Volkswagen Halle  

      FILM 
  Magdeburg 

  16:15/20.15   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:00   Scultura – Hand. 
Werk. Kunst.   Der Film 
entführt den Zuschauer in die 
Entstehung eines Kunstwerks 
im sogenannten Wachsaus-
schmelzverfahren, welches 
schon seit dem 4. Jahrtausend 
vor Christus für die Bronze-
bearbeitung angewandt wird.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   17:15   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:30   Macbeth    Der Königs-
mörder und seine macht-
gierige Frau: Kaum ein Werk 
fasziniert seit Jahrhunderten 
so wie Shakespeares Tragödie 
vom Aufstieg und Fall Mac-
beths.     Studiokino  

   18:15   Im Sommer wohnt 
er unten   Info siehe 07.11.,  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Info 
siehe 07.11.,  Kulturzentrum 
Moritzhof  

   19:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   20:00   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino    

      FÜHRUNGEN 
  Magdeburg 

  19:00   Eine Schnitzeljagd 
durch die Villa p.   Eine 
Spurensuche der besonderen 
Art ist die Schnitzeljagd durch 
die villa p. In kleinen Gruppen 
begibt sich das Publikum 
eigenständig auf Entdeckungs-
reise. Sieben unterschiedliche 
Räume und 7 unterschiedliche 
Überraschungen warten auf 
die Zuschauer.   Puppentheater  

      KINDER 
  Magdeburg 

  11:00   Emil und die Detektive  
 Kinder-Krimiabenteuer von 
Erich Kästner, für die ganze 
Familie   Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg  
   16:30   Frankophone Mär-
chenstunde   Geschichten für 

Kinder in französischerund 
deutscher Sprache, ab 4 
Jahren   Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg  

      KUNST 
  Magdeburg 

  19:30   Malerei und Dripping 
von Uschi Korowski   Ausstel-
lungseröff nung da oben – Das 
Experimentieren mit Farben 
und Materialien steht für Uschi 
Korowski im Vordergrund. 
Farben werden spielerisch 
auf den Untergrund gewor-
fen, gespritzt oder getropft .  
 Feuerwache  

      LESEN 
  Magdeburg 

  18:00   Anderswo und doch 
daheim   Birgit Herkula und 
Wolf Stein aus Magdeburg 
waren auf Reisen, haben 
sich in der Welt umgeschaut 
und ihre Erlebnisse zu Papier 
gebracht. Begleitet wird die 
multimediale Lesung von 
Bildern und mehr.   Cafe Tart  
   19:30   Von Delphi in die 
Postmoderne Europas   Anna 
Santoliquido speist ihre Poesie 
aus dem rastlosen Graben im 
Inneren der eigenen Seele, aus 
dem unmöglichen Entdecken 
der Möglichkeiten des Wortes. 
Unterstützt wird sie von der 
Autorin Renate Sattler. Eintritt: 
5 EUR   Kulturzentrum Moritzhof  

      VORTRAG 
       Magdeburg 

  19:00   Magdeburger Eltern-
abend   Vortrag zum Thema 
„Wenn der Boden wegsackt 
... Krisen in Familien sicher 
meistern“ mit Stefanie Pigors 
vom Kriseninterventionsdienst 
Magdeburg   Familienhaus im Park  
   19:00   Konsum? Bitte recht 
umweltfreundlich!   Wissen-
schaft liches Nachtcafé zur 
Zukunft sstadt Magdeburg, Ini-
tiativen und Projekte auf den 
Weg zu mehr Nachhaltigkeit 
mit Dr. René John, Institut für 
Sozialinnovation e. V. (ISInova) 
und Ralf Weigt, Spielwagen 
e.V., Urban Gardening MD  
 Rathaus  

 Haldensleben 

 19:00   Durch Vietnam – 
Eindrücke einer 2.000 km 
langen Reise per Bahn, 
Rad, Schiff durch Vietnam  
 Vortrag mit Gerburg Keilhoff ; 3 
EUR   Kulturfabrik/Alsteinclub  

      GASTRO-EVENTS 
  Magdeburg 

  18:00   Genießerabend  
 informatives Rund-
um-Verwöhn-und-Über-
raschungs-Programm mit 
5-Gänge Menü und musikali-
scher Unterhaltung von Voices 
Only; 20 EUR   Biomarkt Naturata  

     DIES & DAS 
 Magdeburg 

 19:00   Das Städtepart-
nerschaften-Sprachcafé  
 Das Sprachcafé ist eine gute 
Möglichkeit, sich in gelassener 
Atmosphäre in verschiedenen 
Sprachen zu unterhalten – in 
der Muttersprache oder einer 
Sprache, deren Grundlagen 
man beherrscht.   einewelthaus  

  LIVE 
       Magdeburg 

  19:30   Trevor Bahnson  
 Singer-/Songwriter aus 
L.A., der sich an den großen 
Folkmusikern der 60er und 
70er orientiert und akustische 
Balladen mit intimen Texten 
präsentiert.   Strudelhof  

   20:00   Carcass, Napalm 
Death, Obituary, Voivod, 
Herod   Carcass (Grindcore/
Death-Metal), Napalm Death 
(Punk/Death Metal), Obituary 
(Death-Metal-), Voivod (kana-
dische Metal-Band), Herod 
(Trash Metal); 26 EUR zzgl. 
VVKgeb.   Factory  
   20:00   Lars Bygdén „LB“   Auf 
dem aktuellen Album domi-
nieren die Molltöne: Opulente 
Arrangements und wunderbar 
warm klingende Sounds und 
entwaff nend ehrliche Texte 
entführen in das düstere 
Skandinavien.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

   20:00   Klinge Live!   Der Leip-
ziger präsentiert Rock, Pop & 
Ostsongs.   Hegel Bierbar  
   20:00   Dr. Slide   Er lebt für 
und durch seine Musik, spielt 
aus vollem Herzen und tiefster 
Seele, malt seine Lebensge-
schichten in ganz eigenen, 
echten Farben, mit einer 
Stimme, die unter die Haut 
geht.   Feuerwache  

NEU IM KINO 
Spectre

GB/USA 2015, R: Sam Mendes, 
D: Daniel Craig, Christoph 
Waltz, Monica Bellucci Eine 
mysteriöse Nachricht aus der 
Vergangenheit schickt James 
Bond ohne Befugnis auf eine 
Mission nach Mexico City und 
schließlich nach Rom. Bond 
unterwandert ein geheimes 
Treff en und deckt die 
Existenz der zwielichtigen 
Organisation auf, die man 
unter dem Namen SPECTRE 
kennt. Während Bond immer 
tiefer in das Herz von 
SPECTRE vordringt, findet er 
heraus, dass es eine überra-
schende Verbindung gibt, 
zwischen ihm selbst und dem 

Feind, den er sucht. 

Ritter Trenk 
D/Aus 2015, R: Anthony Power, 
Dt. Stimmen: Georg Sulzer, Axel 
Prahl, Johannes Zeiler Die 
Familie des Bauernjungen 
Trenk Tausendschlag steht im 
Dienste des unbarmherzigen 
Ritters und Lehnsherrn 
Wertolt. Als eines Tages sein 
Vater zu Unrecht in den 
Kerker geworfen wird, zieht 
Trenk aus, Ritter zu werden. 
Mit Hilfe seiner Freunde 
Ferkelchen, Momme Mumm, 
Thekla und Ritter Hans macht 
er sich auf, am Ritterturnier 
des Fürsten teilzunehmen.

LIVE

Rod Mason 
and His Hot Five
Seit über drei Jahrzehnten 
fest im Jazzgeschäft  veran-
kert Der englische Musiker hat 
über sowohl auf der heimischen 
Insel als auch auf dem Konti-
nent Jazzgeschichte mitge-
schrieben. Seine Band wurde 
in kurzer Zeit zur Festivalat-
traktion. Die Musik erinnert an 
King Oliver‘s Jazzband und an 
Jelly Roll Morton‘s Red Hot 
Peppers. 20 Uhr, Karstadt

LESEN

Anderswo und doch 
daheim
Eine multimediale Lesung 
Birgit Herkula und Wolf Stein 
Sie waren auf Reisen, haben 
sich in der Welt umgeschaut 
und ihre Erlebnisse zu Papier 
gebracht. Doch nicht nur die 
Reiselust verbindet die beiden  
miteinander - sie teilen sich 
auch ihren Humor und ihre 
Sicht auf die Menschen, auf die 
Natur und auf die Dinge, die 
uns umgeben. 18 Uhr, Café Tart

BÜHNE

Sascha Korf „Wer zuerst 
lacht, lacht am längsten“
Gewohnt charmant und 
schlagfertig macht er den 
Saal zur Bühne In seinem 
erfolgreichen Programm „Wer 
zuletzt lacht, denkt zu lang-
sam“ zeigte Korf bereits, dass 
er ein Spontanitäts-Experte ist. 
In seinem neuen Solo setzt der 
Wahl-Kölner noch einen drauf: 
Er beweist, dass „ein Fremder 
kein Fremder bleiben muss!“ 
20 Uhr, Theater Grüne Zitadelle

06.11. 20 Uhr

Lucy Ward

DUNKLE 
TAGE, HELLE 

FREUDE 
150 GESCHÄFTE,

RESTAURANTS + CAFÉS
MO.—SA. BIS 20 UHR

REVOLVERHELD.DE • FACEBOOK.COM/REVOLVERHELD

TICKETS UNTER : WWW.FKPSCORPIO.COM & WWW.EVENTIM.DE 
 VIP & FAN-TICKETS: SHOP.REVOLVERHELD.DE

Veranstalter: FKP Scorpio GmbH & Extratours Konzertbüro

31.03.16  MAGDEBURG
STADTHALLE
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   20:00   Lucy Ward   Sie liebt die 
Folkmusik und die Geschich-
ten, die sie erzählt und singt 
mit ihrer ausdruckstarken 
Stimme a-capella Balladen 
genauso souverän wie Trinklie-
der, Eigenkompositionen mit 
genauso viel Hingabe wie 
weniger bekannte traditionelle 
Songs.   Volksbad Buckau c/o Frauen-
zentrum Courage  
   20:00   The Secret Sits „Gro-
wings“-Tour   Mit ihrem Debüt 
haben die vier Kölner Art-Ro-
cker/Art-Popper ein Album 
vorgelegt, „dem man sich nur 
schwer entziehen kann (und 
auch gar nicht sollte!)“.; 10 EUR  
 Wasserturm Salbke  
   20:00   Kellergeister   Mag-
deburgs dienstälteste Band 
ist zu Gast und spielt einen 
bewährten Mix aus 50 Jahren 
Rockgeschichte. 10 EUR   Studen-
tenclub Baracke  

   20:00   Steppenwolf – Die 
Maffay-Show   Andreas Engel 
und seine Band interpretieren 
seit nunmehr über 30 Jahren 
die schönsten Songs ihres 
Idols. Bei seinen Konzerten 
spielt Andreas Engel auf einer 
original Gitarre von Peter 
Maff ay.   Moll‘s Laden  

  Braunschweig 

  20:00   Andreas Gabalier 
& Band   Sein Erfolgskonzept 
ist einfach: eine ganz eigene 
Mischung aus Schlager, 
Rock’n‘Roll und eingängigen 
Melodien, gepaart mit einer im 
Musikbusiness einzigartigen 
Authentizität und Boden-
ständigkeit. Der „Stern“ titelt 
passend: „Der Trachtkerl“.  
 Volkswagen Halle  

    Haldensleben 

 20:00   Klangzauber & 
Weltmusik: Afrikanische 
Harfe trifft Cello   Nils Kercher 
& Ensemble live in concert; 14 
EUR   Kulturfabrik/Alsteinclub  

      TANZEN 
   20:00   KahFau   Elektronische 
Tanzmusik im 4/4 Takt   Dom 
Sikara  

   21:00   Popp Pop Beats  
 Abtanzen mit den besten 
Beats aus House, R’nB, 80er & 
Charts.   Boys‘n‘Beats  

   22:00   Dance Night   Musik 
der 90er, Black,House und die 
aktuellen Charts, 3 EUR   Mono 
Chrome  
   22:00   21 Jump Street   Charts, 
Dance, Disco, House & Black 
mit Toni W; 5 EUR – Eintritt 
für alle Ladies bis 24 Uhr frei; 
P21!   First  
   23:00   Blue Lines   mit DJ Bugs 
and Friends   Feuerwache  
   23:00   Friday, I‘m in love!  
 Black, HipHop, R‘n‘B, Trap mit 
DJ Evolution (Braunschweig); 5 
EUR   Prinzzclub  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  19:30   Die goldene Gans   Info 
siehe 07.11.,  Opernhaus/Theater 
Magdeburg  
   19:30   Der Nazi & der Friseur  
 Info siehe 07.11.,  Schauspielhaus/
Theater Magdeburg  

   19:30   Der Wildschütz  
 Komische Oper in drei Akten 
von Albert Lortzing   Opernhaus/
Theater Magdeburg  
   19:30   Nebenbei   Info siehe 

07.11.,   Kabarett „ ...nach Hengst-
manns“  
   20:00   Sascha Korf „Wer 
zuerst lacht, lacht am 
längsten“   In seinem nun 
neuen Solo setzt der Wahl-Köl-
ner noch einen drauf: Er 
beweist, dass „ein Fremder 
kein Fremder bleiben muss!“. 
Gewohnt charmant, gewohnt 
schlagfertig macht Sascha 
Korf den ganzen Saal zur 
Bühne   Theater Grüne Zitadelle  

   20:00   Premiere: Es ist nicht 
das, wo nach es aussieht!  
 Das neue Programm von und 
mit Sabine Münz, Axel Schrö-
der und Ernst-Ulrich Kreschel  
 Zwickmühle  
   20:00   Marleni – preußische 
Diven blond wie Stahl   Info 

siehe 07.11.,Ab 16 Jahren.  
 Puppentheater  
   20:00   Magdeburg-Theater: 
Liebe, Sex und Eifersucht  
 Info siehe 07.11.,   Elbelandhaus  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel  

      FILM 
  Magdeburg 

  17:00 /21:00  Im Sommer 
wohnt er unten   Komödie um 
zwei Brüder, die die unter-
schiedlichsten Gemüter haben, 
sind auf einmal gezwungen 
sich miteinander zu arrangie-
ren.   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:30   Madame Marguerite 
oder Die Kunst der schie-
fen Töne   Info siehe 07.11.,i  
 Studiokino  
   18:00   Scultura – Hand. 
Werk. Kunst.   Der Film 
entführt den Zuschauer in die 
Entstehung eines Kunstwerks 
im sogenannten Wachsaus-
schmelzverfahren, welches 
schon seit dem 4. Jahrtausend 
vor Christus für die Bronze-
bearbeitung angewandt wird.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   18:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   19:00   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino  
   20:15   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Info 
siehe 07.11.,  Kulturzentrum 
Moritzhof  

   20:30   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof     
   21:30   Macbeth   Der Königs-
mörder und seine macht-
gierige Frau: Kaum ein Werk 
fasziniert seit Jahrhunderten 
so wie Shakespeares Tragödie 
vom Aufstieg und Fall Mac-
beths.   Studiokino  

      KLASSIK 
  Magdeburg 

  18:00   Konzert der Blechblä-
ser   Leitung: Günter Schaum-
berger   Konservatorium „Georg 
Philipp Telemann“  

      FÜHRUNGEN 
  Magdeburg 

  22:00   Nachtführung durch 
den Dom   Nächtliche Führung 
durch den ersten gotischen 
Dom Deutschlands. Taschen-
lampen mitbringen, Eintritt: 4 
EUR   Dom  

      KUNST 
  Magdeburg 

  19:30   Fotografische Streif-
züge in die Vergangenheit 
Magdeburgs   Ausstellungs-
eröff nung – Auf Entdeckungs-
reise in die Jahre gekommener 
vergessener Orte unserer 
Vergangenheit mit Fotografien 
von Patty Haake   Kunstwerkstatt  

      LESEN 
  Magdeburg 

  19:00   Landolf Scherzer: Der 
Rote. Macht und Ohnmacht 
des Regierens.   In „Der Rote“ 
liefert Scherzer eine exklu-
sive Innenansicht hinter die 
Kulissen von Rot-Rot-Grün. In 
einem Kaleidoskop von Beob-
achtungen und Begegnungen 
stellt Scherzer Grundfragen 
der Politik.   Literaturhaus  

      SPORT 
  Leipzig 

  19:00   7. Kings of Extreme  
 Im Herbst wird es rasant, 
denn drei Tage lang werden 
Motocross- und Enduro-Ma-
schinen über die Supercross- 
und Enduro-Strecke fliegen. 
Kings of Extreme läutet 
diesmal die Hallen-Saison für 

die Off road-Motorräder ein.  
 Halle:Eins  

      GASTRO-EVENTS 
  Magdeburg 

  18:00   Genießerabend  
 informatives Rundum- 
Verwöhn-und-Überraschungs-
Programm mit 5-Gänge Menü 
und musikalischer Unterhal-
tung von Voices Only; 20 EUR  
 Biomarkt Naturata  

     DIES & DAS 
 Wolfsburg 

 20:00   Dancing Science   Info 

siehe 07.11.,   Phaeno  

          LIVE 
  Magdeburg 

  17:00   Klavierabend: Roman-
tik und Impressionismus  
 Vom New York Magazine als 
„ … so jung aber schon so 
vollendet …“ gelobt, hat die 
chinesische Pianistin Jing Yang 
solistisch wie als Kammermu-
sikerin und Ensemblemitglied 
bereits weltweite Anerkennung 
erlangt.   Gesellschaft shaus am 
Klosterbergegarten  
   20:00   Maik & Friends – Elvis 
meets Smokie   Die Band lädt 
zu einer musikalischen Zeit-
reise mit Musik der 50er, 60er 
und 70er Jahre ein. Eine Reise 
in die Ära des Rock’n’Roll.  
 Moll‘s Laden  

   20:00   Falkenberg: Geliebtes 
Leben   Falkenberg‘s Texte 
sind assoziativ, sie fordern 
zum Blick in den Spiegel auf. 
Seine Stimme und Attitüde 
als Sänger verleihen den 
Gedanken die angemessene 
Dringlichkeit. Begleitet wird 
er von Ilka Grießer am Cello.  
 Feuerwache  
   20:00   Tino Eisbrenner – 
Barfuß in Kakteen   „Barfuß 
in Kakteen“ heißt das vier-
zehnte Eisbrenner-Album. 
Seine Geschichten erzählt 
der Sänger und Songpoet 
mit klassischen Songwriting 
und die lateinamerikanischen 
Musiker um ihn geben Eis-
brenners Reise um die Welt 
die nötigen Farben.; 10 EUR  
 Wasserturm Salbke  

LIVE

Steppenwolf – 
Die Maff ay-Show
Unverwechselbar mit und wie 
das Original Andreas Engel 
und seine Band interpretieren 
seit nunmehr über 30 Jahren die 
schönsten Songs ihres Idols. 
Bei seinen Konzerten spielt An-
dreas Engel auf einer original 
Gitarre von Peter Maff ay. Zu 
hören gibt es Maff ays größte 
Erfolge wie: „So bist du“, „Jo-
sie“, „Über sieben Brücken“ 
u.v.m. 20 Uhr, Molls Laden

BÜHNE

Michael Hatzius „Echstasy“
Der Comedian und Puppen-
spieler präsentiert die neue 
Soloshow Angeführt wird sein 
Ensemble natürlich von der 
allwissenden mürrisch-char-
manten Echse. Sie wird wie 
immer großmäulig neue Anek-
doten zum Besten geben und 
dabei auch nicht den entle-
gensten Winkel unmöglicher 
Gedankengänge auslassen. Das 
wird amüsant. 20 Uhr, AMO

SPORT

FCM – Preußen Münster
Spieltag in der 3. Bundesliga 
Nach den großen Wochen mit 
Traditionsduellen der Ostclubs 
kommt mit Münster ein unan-
genehmer Gegner. Sie stehen 
nicht umsonst auf einem Auf-
stiegsplatz und haben dazu mit 
die beste Auswärtsbilanz vor-
zuweisen. Der 1. FCM wird also 
einen richtig guten Tag benö-
tigen, um hier den Dreier klar-
zumachen. 14 Uhr MDCC Arena

LIVE

The Secret Sits 
„Growings“
Ihrem Debüt-Album kann 
man sich nur schwer entzie-
hen  Waren sie zuerst in Clubs 
unterwegs und u.a. einer der 
Headliner des Fährmannsfes-
tes in Hannover, zieht es sie nun 
auch nach Luxemburg und in 
die Schweiz. Außerdem touren 
die die vier Kölner als Support 
von The Parlotones und spielen 
mit The Intersphere in Ham-
burg. 20 Uhr, Wasserturm Salbke

freitags ab 20 Uhr

Thank god it’s 
friday 

strike night
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FREUDE 
SCHENKEN
DER CENTER-GUTSCHEIN 

FÜR FREIE AUSWAHL 
IN 150 GESCHÄFTEN

SAMSTAG 07
   21:00   Spirit Festival on Tour  
 mit u.a. Deadline (Londoner 
Streetpunk), Gumbles (Oi!-
Band aus Schwerin), Rotz & 
Wasser (Oi!-Punk Band aus 
Hamburg); 17 EUR   Factory  

     Zerbst 

  19:00   1. Zerbster Kneipen-
fest   in 8 Locations mit Musik 
von u.a. Papa Joe, Nur.So, 
Frank Edge, Gero Schröder, Die 
Kastrierten Kannibalen und 
der Excelsis Rockband; 10 EUR, 
Eintritt gilt für alle Locations 
und den Shuttle-Bus   Cesar‘s  

  

    TANZEN 
   20:00   Sikara Riffs mit Eric 
Hölzel   Alr8, Funk, Soul & 
Garage   Dom Sikara  
   21:00   Max in the Mix   DJ Max 
aus Leipzig rockt die geils-
ten Tunes aus Pop, Charts, 
R’nB, Trash, 90er und Dance.  
 Boys‘n‘Beats  
   21:00   Tanzparty     Tanzcafé 
Nordlicht  

   22:00   Beat Boutique   mit DJ 
Diaz;   First  
   22:00   Saturday Night Club  
 Party, Beats und Cocktails für 
Leute ab 25 auf zwei Floors 
mit Djs   Disco-Turm am Nautica  
   22:00   Can You Dance To 
The Beat-Party   80er, 90er, 
Black, House und die aktuellen 
Charts;    Mono Chrome  
   23:00   Du tanzt mich mal!  
 Delicious Black Music, HipHop 
& R‘n‘B mit DJ Abuze;   Prinzzclub  
   23:00   Schwoof   Die Party mit 
DJ Bugs   Feuerwache  
   23:00   Disco   mit DJ Vollka  
 Studentenclub Baracke  

      BÜHNE 
   15:00/20:00   MEINS, wie es 
sinkt und kracht   Das neue 
Programm mit Marion Bach 
und Hans-Günther Pölitz 
über immer weniger Inhalt 
und gleichbleibende Preise.  
 Zwickmühle  
   15:00 /19:30  Nebenbei  
 Sebastian und Tobias Hengst-
mann beschäft igen sich mit 
dem, was grundsätzlich im 
Nebenzimmer Politik pas-
siert und im Schatten des 
Eigentlichen oberflächlich an 
Bedeutung verliert, was –ganz 
nebenbei – sehr schwülstig 
formuliert wurde.   Kabarett „ 
...nach Hengstmanns“  

   16:00 /20:00  Magde-
burg-Theater: Liebe, Sex 
und Eifersucht   Heidi und 
Harald sind ein ganz normales 
Ehepaar. Doch was ist heute 
schon normal? Da wo Liebe ist, 
gehört auch Sex dazu. Doch 
auch die Eifersucht schafft   
es immer wieder sich in noch 
so glückliche Beziehungen 
einzuschleichen.   Elbelandhaus  
   19:30   Drei Schwestern   Anton 
Tschechow seziert in seinen 
Stücken die Emotionen seiner 
Figuren und öff net damit einen 
eindrucksvollen Blick auf die 
bröckelnde, russische Intelli-
genzija Ende des 19. Jahrhun-
derts.   Schauspielhaus  
   19:30   Ein Maskenball   Oper in 
drei Akten von Giuseppe Verdi. 
Inspiriert durch die französi-
sche Grand opéra zeigt Verdi 
hier eine zuvor kaum gekannte 
instrumentatorische Detail-
liebe und eine beeindruckende 
Plastizität des Orchester-
klangs.   Opernhaus  
   19:30   Die goldene Gans   Die 
Gruppe „The Pipers“ erzählen 
das Märchen der Gebrüder 
Grimm von der goldenen Gans 
neu und schaff en durch die 
Ergänzung um weitere Figuren 
und den Umgang mit Requisi-
ten eine ganz eigene Ästhetik.  
 Opernhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Der Nazi & der Friseur  
 Nach dem Roman von Edgar 
Hilsenrath, für die Bühne dra-

matisiert von Susanne Lietzow  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
     20:00   Michael Hatzius 
„Echstasy“   Der mehrfach 
preisgekrönte Puppenspieler 
und Comedian präsentiert 

seine neue Soloshow. Ange-
führt wird sein tierisches 
Ensemble natürlich vom Star 
des Abends, der allwissenden 
mürrisch-charmanten Echse. 
ab 22,05 EUR   AMO  
   20:00   Lord of the Dance 
„Dangerous Games“   Lord of 
the Dance zeigt sich in einer 
von riesigen LED-Wänden 
geprägten Kulisse und leicht 
variierten Kostümen als eine 
Art „Best of“, das den Fans 
ein brillantes Wiedersehen 
mit diesem Hit und bis zu 
40 herausragenden Tänzern 
beschert.   Stadthalle Magdeburg  

   20:00   The Petits Four  
 Ein Hauch Frivolität, ein 
Schuss Nostalgie, eine Priese 
Sinnlichkeit – garniert mit 
einem Augenzwinkern: Die 
mitreißende Burlesque Revue 
präsentiert wahrhaft  reizende 
Künstlerinnen und setzt sie in 
verschiedensten Facetten ins 
Rampenlicht.   Altes Theater am 
Jerichower Platz  
   20:00   Vince Ebert „Evolu-
tion“   Vince Ebert gibt natur-
wissenschaft lich fundierte 
Antworten und erklärt, warum 
die Natur Sex erfunden hat, ob 
wir jemals unsterblich werden 
können und ob der Musikan-
tenstadl mit der Evolutions-
theorie vereinbar ist.   Theater 
Grüne Zitadelle  
   20:00   Marleni – preußische 
Diven blond wie Stahl   Ein 
gnadenloser Dialog über 
Schuld und Unschuld, über 
das Altern, die Unsterblichkeit 
und die Männer entbrennt, bis 
das vergangene Jahrhundert 
in dieser Abrechnung wieder 
gegenwärtig wird. Ab 16 
Jahren.   Puppentheater  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Die Regisseurin Therese 
Thomaschke inszenierte Die 
Bibliothek Teil 2 als zweifelhaf-
ten Versuch einer theatralen 
Zeitreise ohne Garantie auf 
Theaterwissenschaft lichkeit. 
Es spielen Ines Lacroix und 
Matthias Engel.   Theater an der 
Angel    

      FILM 
   15:30/21:00   Madame Mar-
guerite oder Die Kunst der 
schiefen Töne   Eine melan-
cholische Tragikomö die aus 
der Meisterhand von Regisseur 
Xavier Giannoli   Studiokino  
   16:30/20:30   Picknick mit 
Bären   Robert Redford, Nick 
Nolte und Emma Thompson 
triumphieren in dieser unter-
haltsamen Buddy-Komödie 

im Kampf gegen die Tücken 
der Natur – und des Alters.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   17:00   Die Schüler der 
Madame Anne   Nach einer 
wahren Begebenheit erzählt 
die Regisseurin Marie-Castille 
Mention-Schaar eine tief 
bewegende Geschichte über 
Integration und die Chance, 
die in der Gemeinschaft  liegt.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   17:30/21:30   A Perfect 
Day   Mit schwarzem Humor, 
witzigen Dialogen, geprägt 
von großer Menschlichkeit 
erzählt dieser Film von alten 

Feindbildern, nicht erwiderten 
Gefühlen und verbissenen 
Bürokraten im Alltag von Hilfs-
organisationen.   Studiokino  
   18:00   Aus unerfindlichen 
Gründen   Aron hat studiert, 
ist arbeitslos und wird von 
seiner Freundin verlassen. Als 
er dreißig wird und mit einem 
Ticket nach Lissabon in der 
Hand aufwacht, ändert sich 
einiges.   Kulturzentrum Moritzhof  

   18:15   Er ist wieder da   ist 
keine Romanverfilmung im 
üblichen Sinne. Denn Haupt-
darsteller Oliver Masucci 
spielt Adolf Hitler nicht nur an 
der Seite von erstklassigen 
Kollegen – er begegnet in 
dokumentarischen Szenen 
auch dem kleinen Mann auf 
der Straße   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Im Sommer wohnt 
er unten   Komödie um zwei 
Brüder, die die unterschied-
lichsten Gemüter haben und  
auf einmal gezwungen sind, 
sich miteinander zu arrangie-
ren.   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   Macbeth   Der Königs-
mörder und seine macht-
gierige Frau: Kaum ein Werk 
fasziniert seit Jahrhunderten 
so wie Shakespeares Tragödie 
vom Aufstieg und Fall Mac-
beths.   Studiokino  
   20:15   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Die 
erfolgreiche französische 
Komikerin Camille Cottin 
spielt die Hauptrolle in dieser 
turbulenten und extrem 
witzigen Mocumentary. Die 
Satire mit schlagfertigem Witz 
in jedem Wortwechsel wurde 
ausschließlich mit versteckten 
Kameras gedreht.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
         23:00   Nachtklub: Als wir 
träumten   Es wird der Film 
zum Stück gespielt   Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg  

      KLASSIK 
   19:30   Konzert der Bie-
deritzer Kantorei   mit den 
Werken „Vesperae solennes 
de Confessore“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart und „Messe 
Nr. 6 Es-Dur“, D 950 von Franz 
Schubert   Pauluskirche  

      KINDER 
   15:00   Gespensterjäger   Alle 
glauben, dass Tom ständig 
Angst vor irgendetwas hat. 
Und tatsächlich fürchtet sich 
der Junge sehr, als er im Keller 
einem grünen Schleimgeist 
begegnet. Doch das Gespenst 
Hugo entpuppt sich als 
äußerst liebenswürdig ...  

 Kulturzentrum Moritzhof  
   15:30   Janosch – Komm wir 
finden einen Schatz   Die 
Verfilmung der berühmten 
Vorlage ist ein liebevoll 
animiertes und vergnügliches 
Kinoabenteuer für Janosch-
Fans jeden Alters.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

      KUNST 
   16:00   Ausstellungseröff-
nung Monne Lentz   Malerei 

und Grafik von Monne Lentz/
Bielefeld; Café Verde   Vitopia 
Genossenschaft   

      LESEN 
   20:00   Paul Bokowski 
„Alleine ist man weniger 
zusammen“   Mit Feingefühl 
und treff sicherer Analyse 
entwickelt der bekennende 

Stadtneurotiker Bokowski aus 
harmlosen Situationen hinrei-
ßend humorvolle Geschichten. 
Eintritt: AK 10 EUR   Kulturzentrum 
Moritzhof  

      MESSEN 
   9:00   11. Magdeburger 
Meeres- und Raubfischan-
geltage   Deutschlands einzige 
Messe, die sich komplett dem 
Meeresangeln widmet, gilt 
als bundesweiter Treff punkt 
der Petrijünger und Präsen-
tationsplattform für Produkt-
neuheiten mit mehr als 100 
Ausstellern.   Messe Magdeburg  

      SPORT 
   14:00   1. FC Magdeburg – SC 
Preußen Münster   Fußball-
spiel der Herren in der 3. Liga  
 MDCC-Arena  

 Leipzig 

 18:00   7. Kings of Extreme  
 Info siehe 08.11.,  Halle:Eins  

      GASTRO-EVENTS 
   13:00   Kulinarische Stadt-
führung   Fünf Kostproben, 
viele Empfehlungen und ein 
unterhaltsamer Rundgang 
durch Magdeburgs Innenstadt 
erwartet die Besucher bei 
Lukullus-Tours.   Alter Markt  

      DIES & DAS 
   9:00   Blutspenden     Blutbank der 
Universität  

   10:00   Töpfermarkt   Hand-
werkliche Meisterwerke der 
Töpferkunst, Live-Musik von 
Schwestern Klein, Bernikaloe 
und Kropmann, bemalen von 
Tonfiguren, Laternen basteln; 
2,50 EUR   Festung Mark  
   13:00   Samstags-Flohmarkt  
 Familien-Flohmarkt für Groß 
und Klein, keine Standge-
bühren, Anmeldung unter Tel. 
99000099   Familienhaus im Park  
   17:00   Diadanza Bazar   Dialog 
und (Kleider-) Austausch 
in gemütlicher Runde mit 
Hennamalerei von Amaris; 
Voranmeldung erwünscht.  
 Tanzstudio Diadanza  
   18:00   Die Bundesliga im 
Einstein   Hier kann jeden 
Samstag Fußball gemeinsam 
mit Freunden geschaut 
werden.   Einstein  
18:30  Zentrum für soziales 
Lernen feiert 15-jähriges  
 Begrüßungsgetränk, Gala-Buf-
fet, Live-Musik vom Sax`n 
Anhalt Orchester, amerikani-
sche Versteigerung, Kurzfilm-
vorführung, Impro-Theater mit 
„Tapetenwechsel“; 33 EUR, 
Tickets unter Tel. 59 81 83 77  
Oli Lichtspiele

     Wolfsburg 

  13:00   Mechanik Show   Die 
Show bringt Metronome, die 

chaotisch ticken, dazu, im 
Gleichtakt zu arbeiten. Und ein 
Pendel off enbart die Schönheit 
von chaotischen Bewegungen. 
Highlight der Show ist ein 
brandneues großes Experi-
ment.   Phaeno  
   14:00   Fantasiemaschine  
 Mithilfe einer selbst gebau-
ten Kurbelmaschine und 
mechanischer Prinzipien 
werden „Puppen“ zum Tanzen 
gebracht.   Phaeno  

   20:00   Dancing Science  
 Tanzendes Theater Wolfsburg 
– Zwei Teilchen, die nicht 
wissen, wer oder was sie sind, 
suchen gemeinsam nach 
Antworten. Dabei entdecken 
sie die eindrucksvolle Welt der 
Naturwissenschaft en ...   Phaeno             
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SWM Card Tag in 
der Feuerwache
07.11. // ab 23.00 Uhr 
Eintritt* frei für SWM Card  
Inhaber und 3 weitere Personen   
* ab 18 Jahren

Studentenclub

DISCOStudenten
07.11.
Samstag
23 Uhr

DJ Vollka
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SALSA
TANZKURS

SONNTAG 08

  LIVE 
  Magdeburg 

  17:00   Sehnsucht Russland  
 Das Streichquartett „Quatuor 
Voltaire“ präsentiert ein 
Repertoire mit faszinierenden, 
unerschöpflichen und authen-
tischen Klanggestalten   Gesell-
schaft shaus am Klosterbergegarten  
   18:15   Freie Klänge: Nicole 
Jo   Der Komponist und Jazz-
musiker Warnfried Altmann 
wählt die Künstler des qualita-
tiven Musikgenusses aus den 
Genres Jazz, Blues, Klezmer 
und Weltmusik. Im November 
wird es bunt mit Nicole Jo  
 Festung Mark  
   20:00   Cris Cosmo – Alles 
Blau   Cris Cosmo steht für 
Sommer, Liebe und einen 
Hauch Revolution. Seit zehn 
Jahren mischt er deutsche 
Texte mit handgemachtem 
Pop, Latino-Reggae-Einflüssen 
und clubbigen Livebeats. Und 
weiß so das Publikum immer 
wieder zu verzaubern.   Altes 
Theater am Jerichower Platz  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  14:00   Seniorentanz     Tanzcafé 
Nordlicht  

   19:00   Karaoke Show   mit 
Karaoke Dj   Cocktailbar ONE  
   19:00   Sunday Jam   Klampfen 
für Ruhm & Freibier mit DJ 
G-Orgi   Flowerpower  
   20:00   Shisha & Shai   Chill 
out, Trip Hop, Smoof Beat  
 Dom Sikara  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  16:00   Magdeburg-Theater: 
Liebe, Sex und Eifersucht  
 Info siehe 07.11.,   Elbelandhaus  
   17:00   Maik der Zauberer: 
Träume und Illusionen  
 Es ist wie ein Nachtflug zu 
den Sternen, wenn man den 
Unterschied zwischen Realität 
und Illusion in dieser Show 
erlebt – Dem Showmagier 
Maik Guth gelingt es etliche 
Barrieren einfach nur so im 
Saal verschwinden zulassen  
 Feuerwache  
   17:00   Ganz schön 3st   Ganz 
zu sein ist schön. Ganz schön 
zu sein ist besonders schön. 
Doch ganz besonders schön 
sein zu wollen ist „Ganz 
schön ... 3st!“ – von und mit 
Frank, Sebastian und Tobias 
Hengstmann   Kabarett „ ...nach 
Hengstmanns“  

   17:00   MEINS, wie es sinkt 
und kracht   Info siehe 07.11.,  
 Zwickmühle  
18:00  Hier sind Sie richtig!  
 Mit der Boulevardkomödie von 
Marc Camoletti bringen die 
Magdeburger Theaternomaden 
ein neues unterhaltsames 
Stück auf die Bühne.   Hotel 
Ratswaage 
   19:00   Weihnachtsgala 
der Operette   Musiker der 
Nordböhmischen Philharmonie 
Teplice führen, begleitet von 
Tanzszenen, durch Auszüge 
aus Carl Zellers „Der Vogel-
händler“, Johann Strauß´ „Die 
Fledermaus“ und „Eine Nacht 
in Venedig“, Emmerich Kalm-
ans „Csardasfürstin“ Brahms´ 
...   Hotel Maritim  

   19:30   Gerechtes Geld   Der 
Dramatiker Michael Yates 
Crowley verbindet das Öko-
nomische mit dem Sexuellen 
und verlässt so die Gefilde 
der Wahrscheinlichkeit, gerät 
ins Surreale und enthüllt die 
zerstörerischen und selbst-
zerstörerischen Potentiale 
der entfesselten Wirtschaft .  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Stabat Mater   Auf der 
Grundlage von Rossinis Musik 
widmet sich Gonzalo Galguera 
in seinem Ballett erneut dem 
Thema Spiritualität, insbe-
sondere ihrer ritualhaft -the-
atralischen Wirkung, die ihr 
auch losgelöst von konkreten 
religiösen Bezügen innewohnt.  
 Opernhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Fette Männer im Rock  
 Nicky Silver hat sich mit dem 
antiken Ödipus-Motiv der 
modernen Familie angenähert 
und bescheinigte dem tradi-
tionellen Familienbild bereits 
1988 einen grandiosen und 
mehr als witzigen Untergang.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Die goldene Gans   Info 
siehe 07.11.,  Opernhaus/Theater 
Magdeburg  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel      

      FILM 
  Magdeburg 

  15:30   Madame Marguerite 
oder Die Kunst der schie-
fen Töne   Info siehe 07.11.,i  
 Studiokino  
   16:15/20:15   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   16:30   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  

   17:00   Scultura – Hand. 
Werk. Kunst.   Der Film 
entführt den Zuschauer in die 
Entstehung eines Kunstwerks 
im sogenannten Wachsaus-
schmelzverfahren, welches 
schon seit dem 4. Jahrtausend 
vor Christus für die Bronze-
bearbeitung angewandt wird.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   17:15   Sondervorstellung 
„Sarancha“   Erzählt wird 
die Geschichte von Artem, 
einem einfachen Mann aus 
der Provinz und Lera, einem 
Großstadtkind, deren Leben 
von den Eltern schon verplant 
wurde. Gezeigt wird der Film 
in russischer Originalversion.  
 CinemaxX  
   17:30   Macbeth   Info siehe 

07.11.,   Studiokino  
   18:15   Im Sommer wohnt 
er unten   Info siehe 07.11.,  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Info 
siehe 07.11.,  Kulturzentrum 
Moritzhof  
   19:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   20:00   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino  
   20:15   Der „Tatort“ im Ein-
stein   Jetzt läuft  der „Tatort“ 
auch im Einstein. Hier kann 
jeden Sonntag der Krimiklassi-
ker gemeinsam mit Freunden 
geschaut werden.   Einstein  
   20:15   Public Viewing 
„Tatort“   Public Viewing der 
allsonntäglichen Kult-Krimise-

rie „Tatort“ auf Großleinwand  
 Festung Mark      

      KLASSIK 
  Magdeburg 

  17:00   Konzert für Saxophon 
und Klavier   mit Götz Baer-
thold (Saxophon) und Hagen 
Schwarzrock (Klavier); im 
Gemeindesaal Wilhelm-Klee-
straße   Pauluskirche  

            KINDER 
  Magdeburg 

  11:00   Das Kuscheltierkon-
zert   Musikalisches Märchen 
für Orchester und Erzähler, von 
Klaus Wüsthoff . Alle Besucher 
sind aufgefordert ihr eigenes 
Kuscheltier mitzubringen und 
gemeinsam das Konzert auf 
eine ganz besondere Weise 
zu erleben   Opernhaus/Theater 
Magdeburg  
   14:00   Rettet Raffi   Gold-
hamster Raffi   gehört dem 
8-jährigen Sammy. Der kleine 
Nager ist etwas ganz Beson-
deres: Er kann nämlich Tore 
schießen und sogar Schmug-
gelware erschnüff eln. Und das 
besser als jeder Spürhund. 
Doch eines Tages ist Raffi   weg!  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   14:30   Janosch – Komm wir 

finden einen Schatz   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  

     Wolfsburg 

  11:00   Premiere: Dr. Brumms 
tollkühnes Abenteuer   Eine 
amüsante Geschichte über 
das Geheimnis der Elektrizität 
nach den Büchern von Daniel 
Napp für Kinder ab 4 Jahren  
 Wolfsburger Figurentheater  

      LESEN 
  Magdeburg 

  16:00   Gisela Steineckert 
& Jürgen Walter: Weißt 
du noch   In den 70er Jahren 
entdeckte Steineckert ihre 
Leidenschaft  zum Schreiben 
von Liedtexten. So entstanden 
hunderte Lieder, u.a. für Jürgen 
Walter, Kurt Nolze, Veronika 
Fischer   Theater Grüne Zitadelle  

      MESSEN 
  Magdeburg 

  10:00   11. Magdeburger 
Meeres- und Raubfisch-
angeltage   Info siehe 07.11.,  
 Messe Magdeburg  

      SPORT 
       Magdeburg 

  16:00   USC Magdeburg – 
VC Bitterfeld Wolfen   2. 
Bundesliga Nord der Männer 
im Volleyball, Sporthalle der 
Universität 3   Otto-v.-Guericke-Uni-
versität  
   17:00   wXw 15th Anniversary 
Tour   Mit spannenden Fights 
und dramatischen Fehden von 
u.a. Tyler Bate & Bad Bones vs. 
Karsten Beck & Jurn Simmons 
ist zu rechnen.; ab 16,99 EUR  
 Factory  

BÜHNE

Weihnachtsgala der 
Operette
Ein Abend mit traditions- und 
geschichtsträchtiger Meis-
terwerke Klänge berühmter 
Tondichter, gespielt von Mu-
sikern der Nordböhmischen 
Philharmonie Teplice, gesun-
gen von prämierten Solisten 
und begleitet von traumhaft en 
Tanzszenen, laden Operetten-
freunde zu einer abendlichen 
„Weihnachtsgala der Operette“ 
ein. 19 Uhr, Hotel Maritim

LIVE

Cris Cosmo – Alles Blau
Er steht für Sommer, Liebe 
und einen Hauch Revoluti-
on  Seit zehn Jahren mischt 
er deutsche Texte mit hand-
gemachtem Pop und Latino-
Reggae-Einflüssen. Seinen 
Künstlernamen bekam er in 
Südamerika, dort nahm man 
dem sprachbegabten Chico sei-
ne deutschen Wurzeln nicht ab. 
So nannte man ihn einfach „Cris 
Cosmo“ – den Weltbürger-Cris. 
20 Uhr, Altes Theater

08.11.2015 | 17:00 Uhr
Feuerwache Magdeburg

Breiter Weg 17 · 39104 MD · 0391.4000393 · www.facebook.com/neverendingshop

Streetwear. Sneaker. Art & Media
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MITTWOCH 11DIENSTAG 10MO 09

                 TANZEN 
   20:00   Folk+Welt   traditionelle 
Tänze mit Anleitung,    Kindercafe 
Lücke  
   20:00   Open Decks   Plat-
tendrehen für Getränke   Dom 
Sikara  

      BÜHNE 
   19:30   Über Jungs oder 
Bin ich Küche   Mit „Über 
Jungs“ hat David Gieselmann 
ein außergewöhnliches, 
tagesaktuelles Theaterstück 
geschrieben. Ein Kochkurs 
wird zur Schule des Lebens. 
Rezepte zu einer Bauanleitung 
für den Genuss der Welt, um 
sie greifbar und verständlich 
zu machen.   Schauspielhaus  

Staßfurt

 11:30   Faust – der Tragödie 
erster Teil   Eine Inszenierung 
des Nordharzer Städtebundt-
heaters  Salzlandtheater

      FILM 
   17:30   Macbeth   Info siehe 

07.11.,   Studiokino  
   18:15   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Info 

siehe 07.11.,  Moritzhof  
   19:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   20:00   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino  
   20:15   Im Sommer wohnt 
er unten   Info siehe 07.11.,  
 Kulturzentrum Moritzhof  

      VORTRAG 
   18:30   Sozialrechtliche Aus-
wirkungen durch Trennung 
und Scheidung – Welche 
Leistungen stehen mir zu?  
 öff entliche Informationsveran-
staltung mit Fachanwältin für 
Sozialrecht Christine Achilles, 
Magdeburg   Roncalli-Haus  

     DIES & DAS 
 Magdeburg  18:00   Friedens-
mahnwache   Die Friedens-
mahnwache Magdeburg ist 
ein Kollektiv von Bürgern, die 
sich für den globalen Frieden 
einsetzen., Programm: Podi-
umsdiskussion, Redebeiträge 
zu Themen wie Assoziierungs-
abkommen zwischen der EU 
und der Ukraine, off enes Mikro, 
Arbeitsgruppen   Ulrichplatz  

  LIVE 
   19:00   Unzyme   Die leiden-
schaft liche, biomechanische 
Pop-Band macht sich auf den 
Weg nach Deutschland, um die 
Veröff entlichung ihres zweiten 
Albums „Override“ auf CD zu 
feiern.   Festung Mark  
   21:00   Jakelwood Folk Club  
 Musikalische Akustik-Session  
 Jakelwood  

      TANZEN 
   19:00   Salsakurs   mit Caro & 
Ron Varadero; 4 EUR   Cocktail-
bar ONE  

   20:00   Beer and goodVibes  
 Roots, Rock, Reggae & Jazz  
 Dom Sikara  
   22:00   Oldie-Disco   mit DJ Tilly  
 Studentenclub Baracke  

      BÜHNE 
   19:30   Nebenbei   Info siehe 

07.11.,   Kabarett „ ...nach Hengst-
manns“  
   19:30   Über Jungs oder 
Bin ich Küche   Mit „Über 
Jungs“ hat David Gieselmann 
ein außergewöhnliches, 
tagesaktuelles Theaterstück 
geschrieben. Ein Kochkurs 
wird zur Schule des Lebens. 
Rezepte zu einer Bauanleitung 
für den Genuss der Welt, um 
sie greifbar und verständlich 
zu machen.   Schauspielhaus  
   20:00   Thimon von Ber-
lepsch: Der Magier   Er 
präsentiert als Meister der 
Suggestion auf spielerische 
Weise das Wunder der Hyp-
nose um seinem Publikum zu 
zeigen, wie mächtig unsere 
Vorstellungskraft  wirklich ist.  
 Theater Grüne Zitadelle  

 Staßfurt 

 11:30   Faust – der Tragödie 
erster Teil   Eine Inszenierung 
des Nordharzer Städtebundt-
heaters   Salzlandtheater  

      FILM 
   10:30   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

   16:15/20:15   Im Sommer 
wohnt er unten   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:00   Aus unerfindlichen 
Gründen   Info siehe 07.11.,  Kul-
turzentrum Moritzhof  
   17:15   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Moritzhof  
   17:30   Macbeth   Info siehe 

07.11.,   Studiokino  
   18:15   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Info 

siehe 07.11.,  Moritzhof  
   19:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Moritzhof  
   20:00   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino      
   21:00   Mitternachtsfilm: 
Autumn Blood – Die Zeit der 
Rache   Ein Alpenthriller, der 
mehr durch Bilder als durch 
Worte erzählt.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

      KUNST 
   19:30   Grafikedition Grimm  
 Ausstellungseröff nung  
 Hegel-Gymnasium  

      LESEN 
   19:00   Jochen Schmidt: 
Gebrauchsanweisung für 
Ostdeutschland   Jochen 
Schmidt streift  durch das 
moderne Ostdeutschland und 
deutet liebevoll und witzig 
die oft mals überraschenden 
Spuren jener Zeit.   Feuerwache  

      VORTRAG 
   19:00   Zu Fragen und 
Entwicklung der Buch- 
und Papierrestauration  
 Christoph Roth erklärt die 
Entwicklung anhand von 
Musikalien   Gesellschaft shaus am 
Klosterbergegarten  

      DIES & DAS 
   21:00   Jam-Session   Akus-
tik-Session, jeder, der ein 
Instrument spielt oder musik-
begeistert ist, ist eingeladen  
 Jakelwood     

  LIVE 
   19:00   Kammermusikabend  
 mit dem Trio Visontay   Konserva-
torium „Georg Philipp Telemann“  

      TANZEN 
   19:00   Gemeinde Bergfest  
 elektronische Mucke mit DJ 
AlterSchwede   Deep  
   20:00   Cocktail Night   Funky 
Beats, Rap, Soul & Downbeats  
 Dom Sikara  
   21:00   Karaoke-Party     
 Boys‘n‘Beats  

      BÜHNE 
   11:00   Musikgeschich-
ten: Hänsel und Gretel  
 Abwechselnd mit einem 
Sprecher erzählt das Blech-
bläserquintett die Geschichte 
von Hänsel und Gretel nach 
den Brüdern Grimm mit den 
wohlklingenden Melodien der 
Märchenoper von Engelbert 
Humperdinck, die für diese 
Besetzung bearbeitet wurde  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:00   Musical Night meets 
Dinner   Die Magie des Musicals 
verzaubert die Gäste und zeigt 
die größten Momente der 
Musicalgeschichte hautnah. 
Von „Dirty Dancing“ über 
„Tarzan“ bis hin zum „Phantom 
der Oper“. Ummalt von einem 
köstlichen 4 Gänge Menü.  
 Plaza Hotel  
   19:30   Romeo und Julia  
 Shakespeare hat die wohl 
bekannteste Liebestragödie 
der Neuzeit geschrieben. Sein 
Stück hat bis heute nichts 
von seiner Faszination und 
Anziehungskraft  verloren. Der 
Konflikt zwischen Liebe und 
Konventionen muss stets aufs 
Neue ausgehandelt werden.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Nebenbei   Info siehe 

07.11.,   Kabarett „ ...nach Hengst-
manns“  
   20:00   DIE kaufen wir uns  
Info siehe Tagestipp  Zwickmühle  

      FILM 
   16:15/20.15   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:00   Scultura – Hand. 
Werk. Kunst.   Der Film 
entführt den Zuschauer in die 
Entstehung eines Kunstwerks 
im sogenannten Wachsaus-
schmelzverfahren, welches 

schon seit dem 4. Jahrtausend 
vor Christus für die Bronze-
bearbeitung angewandt wird.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   17:30   Macbeth   Info siehe 

07.11.,   Studiokino  
   17:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Moritzhof  
   18:15   Im Sommer wohnt 
er unten   Info siehe 07.11.,  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Info 

siehe 07.11.,  Moritzhof  
   19:30   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Moritzhof  
   20:00   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino      

            KINDER 
   9:00/1    0:30   Die Glücksfee  
 Info siehe 12.11.,      Puppentheater  
   15:00   Kunst mit Kindern  
 Off enes Angebot für Kinder im 
Alter von fünf bis neun Jahren, 
die neugierig auf das Museum 
und seine Kunstwerke sind 
und gern eigene Dinge gestal-
ten.   Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen  

      LESEN 
   18:00   Wolkentanz   Es ist 
ein ganz besonderer Tanz 
der Worte und Melodien, zu 
dem Jacqueline Drechsler und 
Sebastian Becker als Duo 
„Wolkentanz“ einladen. Eintritt: 
5 EUR   Literaturhaus  

      VORTRAG 
       Magdeburg 

  18:30   Info-Treff für Tren-
nungs- und Scheidung-
betroffene, Interessierte 
sowie für Alleinerziehende  
 Referent: ISUV-Referenten-
team, öff entliche Informati-
onsveranstaltung   Roncalli-Haus  
   20:00   Ausgewachsen: Auf in 
die Postwachstumsgesell-
schaft!?   mit Lukas Warning  
 Evangelisches Hochschulzentrum  

 Haldensleben 

 18:30   Der Gast, der bleibt – 
die Angst vor dem Fremden  
 Philosophischer Salon mit 
Janina Otto (Magister Artium 
Philosophie), anschließend 
Diskussionsrunde, Eintritt frei!  
 Kulturfabrik/Alsteinclub  

    FÜHRUNGEN 
  12:30   Kunstpause   Führung in 
einer Ausstellung    Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen  
  18:30   Festungs-Ver-Füh-
rung   Kommandant Dube und 
Unteroffi  zier Aderhold machen 
für Ihre Gäste die Historie 
wieder lebendig. Witzig, inte-
ressant und anekdotenreich 
präsentieren die beiden nicht 
nur die Geschichte der alten 
Kaserne ...   Festung Mark  

  DIES & DAS 
 9:15   Günter Grass in Polen  
 Mit Prof. Zylinski, er ist 
Literaturwissenschaft ler und 
Experte für Gegenwartslitera-
tur und für Deutsch-polnische 
Kulturkontakte; er ist auch 
Mitglied der Deutschen Akade-
mie für Sprache und Dichtung  
 Universitätsbibliothek  

BÜHNE

Über Jungs oder Bin ich 
Küche
Ein tagesaktuelles Theater-
stück von David Gieselmann 
Eine letzte Chance bekommen 
die vier gewalttätigen Jungs, 
deren Wut ständig hochkocht. 
Bei einem Kochkurs sollen sie 
lernen, Verantwortung für ihr 
Handeln zu übernehmen und 
Konflikte ohne Gewalt zu lösen. 
Doch dann kommt Alex - und 
entpuppt sich als Mädchen. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

BÜHNE

Thimon von Berlepsch: 
Der Magier
Er präsentiert auf spieleri-
sche Weise das Wunder der 
Hypnose Für sein Programm 
ließ er sich auf seinen Ruck-
sackreisen um die Welt inspirie-
ren. Anekdoten und Fotografien 
seiner Erlebnisse fließen in sein 
Programm ein und werden 
von Zauberkunststücken und 
unvergesslichen magischen 
Momenten begleitet. 20 Uhr,  
Theater Grüne Zitadelle

LIVE

Unzyme
Die biomechanische Pop-
Band präsentiert ihr zweiten 
Album „Override“ Sie haben 
sich mit Radio DarkFire und 
Uniting Sound Media zusam-
mengetan, um die Experimente 
nach Deutschland zu bringen. 
Es werden die ersten sein, die 
sie außerhalb von Finnland 
durchführen. Neben Unzyme 
werden noch andere Bands auf 
der Bühne stehen, wie Xplain. 
19 Uhr, FestungMark

RUBRIK

DIE kaufen wir uns
Das neue Programm mit Ma-
rion Bach & Heike Ronniger 
Die Wirtschaft  jongliert, die 
Bank wird saniert. Der Reiche 
kassiert, der Arme erfriert. Die 
Regierung taktiert, der Wandel 
stagniert. Das Geld wird ho-
fiert, das Denken kastriert. Wer 
einen so an der Nase rumführt, 
zu denen sagen sie ganz unge-
niert, egal ob sie heißen Hinz 
oder Kunz: „DIE kaufen wir 
uns“! 20 Uhr, Zwickmühle

SO 08
 Leipzig 

 14:00   7. Kings of Extreme  
 Im Herbst wird es rasant, 
denn drei Tage lang werden 
Motocross- und Enduro-Ma-
schinen über die Supercross- 
und Enduro-Strecke fliegen. 
Kings of Extreme läutet 
diesmal die Hallen-Saison für 
die Off road-Motorräder ein.  
 Halle:Eins  

      VORTRAG 
   11:00   Vom Buddha zum 
3D-Druck   Vortrag mit Prof. Dr. 
Rüdiger Bähr   Technikmuseum  

  FÜHRUNGEN 
  14:00   Vom Neuen Bauen zur 
Architektur des Nationalso-
zialismus   Busfahrt mit Nadja 
Gröschner und Dr. Jürgen 
Martini. Vorherige Anmeldung 
unter 5354770! Treff punkt: 
Parkplatz Listemannstraße  
 Feuerwache  

  15:00   Führung in der 
Ausstellung Lucas Foglia  
   Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen  

     DIES & DAS 
   10:00   Töpfermarkt   Hand-
werkliche Meisterwerke der 
Töpferkunst, Live-Musik von 
Schwestern Klein, Bernikaloe 
und Kropmann, bemalen von 
Tonfiguren, Laternen basteln; 
2,50 EUR   Festung Mark  
   19:00   Church goes Pub   mit 
Live-Musik der ChurchGoes-
Pub-Band, Unter dem Thema 
„befreit“ wird ein Surfer und 
Familienvater seine Lebensge-
schichte erzählen. Thematisch 
dreht sich die Story auch um 
Gott und was er im Leben der 
Erzählenden gemacht hat.   Alex  

     Staßfurt 

  11:00   21. Kunst-und Erleb-
nisbörse   Mit großer Lust und 
Leidenschaft  lädt der Thea-
terförderverein einmal jährlich 
Kulturschaff ende und Kunst-
handwerkende aller Facetten 
in das Theater ein, um Ihnen, 
liebes Publikum, Kreativität in 
all seiner Pracht zu präsentie-
ren.   Salzlandtheater  

 Staßfurt 

 15:00   35 Jahre „Der Traum-
zauberbaum“   Viele der 
bekannten Lieder laden zum 
Mitsingen ein. Das Reinhard 
Lakomy-Ensemble spielt 
mit bewundernswert hand-
werklichem Können die von 
den Kindern heiß geliebten 
Traumzauberbaum-Figuren  
 Salzlandtheater  

    Wolfsburg 

  13:00   Mechanik Show   Info 

siehe 07.11.,.   Phaeno  
  14:00   Fantasiemaschine  
 Info siehe 07.11.,   Phaeno  

sonntags 10 - 13 Uhr

Bowling
    Brunch

Studentenclub

DISCOStudenten
10.11.
Dienstag
22 Uhr

DJ Tilly
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DONNERSTAG 12

  LIVE 
  Magdeburg 

  18:00   Konzert der Holzblä-
ser   Leitung: Roland Kähne  
 Konservatorium „Georg Philipp 
Telemann“  
   19:00   Paper Aeroplanes  
 Auf ihrem inzwischen vierten 
Longplayer „Joy“ klingt das 
Duo euphorischer, positiver 
und elektronischer, ohne 
ihre Dream-Folk Wurzeln zu 
verleugnen.   Festung Mark  
   19:30   The MD Project – 2. 
Urban Hardcore & Punk Fes-
tival   Almost Equal (Hardcore 
aus Braunschweig), Lockdown 
(Hardcore aus Haldensleben) 
und Direct Juice („7Ply Hard 
Rock“ aus Magdeburg); 5 EUR 
(Ak)   Hallenhausen  
   20:00   Jazz am Wasserturm  
 Gefühlvoll und auf eigene 
Weise interpretiert Ulrike 
Nocker die Melodien mit 
ihrer warmen, interessanten 
Stimme. Pianist Oliver Vogt ist 
dabei musikalischer Partner, 
zugleich leidenschaft licher 
Improvisator.; 10 EUR   Was-
serturm Salbke  
   20:00   Anne Haigis: 15 Com-
panions   Anne Haigis interpre-
tiert Musik nicht nur – sie fühlt, 
sie lebt sie. Mühelos schlägt 
sie Brücken von US-Southern 
Rock über Blues bis hin zu 
Gospel und Folk, alles Genres, 
mit denen Anne von jeher tief 
verwurzelt ist.   Feuerwache  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Elektrofreund   elekt-
ronische Mucke mit DJ Alter-
Schwede   Deep  
   20:00   LongDrinkBeats  
 DnB, Breakbeats & Dubstep  
 Dom Sikara  
   21:00   Tango-Café Übungs-
abend     Feuerwache  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  11:00   Das Tagebuch der 
Anne Frank   Der russische 
Komponist Grigori Frid machte 
das Tagebuch 1969 zur Grund-
lage einer Oper. Er fokussiert 
das Geschehen ganz auf die 
einzige Protagonistin Anne 
und ihre Gedankenwelt.   Opern-
haus/Theater Magdeburg  

   19:00   John von Düffel: KL – 
Gespräch über die Unsterb-
lichkeit   Es ist die Fiktion 
eines Interviews mit einem 
Menschen, der selbst mehr 
Fiktion als Wirklichkeit zu sein 
scheint. Ein literarisches Rol-
lenspiel mit überraschenden 
Wendungen und Erkenntnissen  
 Literaturhaus  
   19:30   Fette Männer im Rock  
 Nicky Silver hat sich mit dem 
antiken Ödipus-Motiv der 
modernen Familie angenähert 
und bescheinigte dem tradi-
tionellen Familienbild bereits 
1988 einen grandiosen und 
mehr als witzigen Untergang.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Nebenbei   Info siehe 

07.11.,   Kabarett „ ...nach Hengst-
manns“  
   20:00   MEINS, wie es sinkt 
und kracht   Info siehe 07.11.,  
 Zwickmühle  
20:00  Loriots dramatische 
Werke   Der Stimmenrezitator 
Wilhelm W. Reinke liest zum 
91. Geburtstag von Loriot 
aus seinen dramatischen 
Werken. Reinkes Magdeburger 
Programm präsentiert zudem 
Passagen aus Loriots „Möpse 
& Menschen – Eine Art Biogra-
fie“.   Theater an der Angel 

      FILM 
  Magdeburg 

  16:15   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   16:30   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:00   Chuck Norris und der 
Kommunismus   Info siehe 

14.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:30   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino  
   18:15   Alki Alki   Info siehe 

14.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Print the Legend  
 Der Film zeichnet ein sehr 
vielschichtiges Bild der neuen 
Technologie und interessiert 
sich für die Identifizierung 
eines „Steve Jobs” 2.0 ebenso 
wie für den 3D-Druck als 
technologischem Ansatz.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Irrational Man   Info 

siehe 14.11.,   Studiokino  

   20:15   Royal Opera House 
„Four One-Act Ballets“  
 Gezeigt werden an diesem 
Abend die vier Ein-Akt-Bal-
lettstücke Carmen, Viscera, 
Aft ernoon of a Faun und 
„Tschaikovsky Pas de Deux“. 
Sowohl die drei Klassiker als 
auch die Neuproduktion von 
„Carmen“ versprechen vielfäl-
tigen Kunstgenuss.   CinemaxX  
   20:15   Virgin Mountain   Info 

siehe 14.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

      KINDER 
  Magdeburg 

  9:00/    10:30   Die Glücksfee  
 Eine kleine, feine Geschichte 
nach Cornelia Funke über 
das alltägliche Glücklichsein, 
erzählt von der robusten und 
urlaubsreifen Glücksfee und 
ihren Handpuppen.   Puppen-
theater  

      KUNST 
  Magdeburg 

  18:00   Niemand hat die 
Absicht ...   Ausstellungseröff -
nung – Ein Leben in Berlin, die 
Geschichte des Kameraman-
nes Herbert Ernst   Dokumentati-
onszentrum am Moritzplatz  
   19:30   Skulpturen & Malerei  
 Ausstellungseröff nung – 
Skulpturen und Malerei von 
Peter Adler und Anne Rose 
Bekker   Feuerwache  

      LESEN 
  Magdeburg 

  19:00   Lesung von und mit 
David Blass   David Blass ist 
Schrift steller aus Magdeburg 
und arbeitet zur Zeit an 
seinem zweiten Roman. Er 

NEU IM KINO 
Scouts vs. Zombies 

– Handbuch zur 
Zombie-Apokalypse
USA 2015, R: Christopher 
Landon, D: Tye Sheridan, Logan 
Miller, Joey Morgan Carter und 
Ben sind der Meinung, dass 
man sich als Teenager 
schließlich seinen tobenden 
Hormonen hingeben sollte. 
Als sich die Beiden heimlich 
davonschleichen, um zur 
angesagtesten Party der 
Stadt zu gehen, begegnen sie 
in einem verlassenen 
Stripclub echter Fleisches-
lust: alle Bewohner der Stadt 
wurden in Zombies verwan-
delt!

Steve Jobs
USA 2015, R: Danny Boyle, D: 
Michael Fassbender, Kate 
Winslet, Seth Rogen In 
ständigen kreativen Ausein-
andersetzungen, die den 
Zusammenhalt und das 
gemeinsame Ziel der drei 
Freunde immer wieder in 
Frage stellen, erschaff en 
Steve Jobs, Steve Wozniak 
und Ron Wayne Apple und 
damit die Computer, die die 
Welt für immer verändern 
werden. Die digitale Revoluti-
on beschreibt den Kampf, 
eine als unmöglich abgetane 
Vision Wirklichkeit werden zu 
lassen: ein Computer für 
jedermann.

LIVE

Jazz am Wasserturm
Ein Konzertabend voller 
Charme und Esprit Gefühl-
voll und auf eigene Weise 
interpretiert Sängerin Ulrike 
Nocker die Melodien mit ihrer 
warmen, interessanten Stim-
me und ihrer Liebe zum Jazz. 
Pianist Oliver Vogt ist dabei ihr 
musikalischer Partner, zugleich 
leidenschaft licher Improvisator 
und komplettiert die Band für 
dieses Konzert. 20 Uhr, Wasser-
turm Salbke

LIVE

Anne Haigis: 
15 Companions
Sie hat ihr neuen Live Album 
„15 Companions“ im Gepäck 
Anne Haigis interpretiert Musik 
nicht nur - sie fühlt, lebt sie, 
und das macht ihre Darbie-
tung so unnachahmlich und 
authentisch. Mühelos schlägt 
sie Brücken von US-Southern 
Rock über Blues bis hin zu Gos-
pel und Folk, alles Genres, mit 
denen Anne von jeher tief ver-
wurzelt ist. 20 Uhr, Feuerwache

PARISER 
LEBEN

Operette von Richard Strauss

PREMIERE

14.11.
    2015

Karten unter (0391) 40 490 490
www.theater-magdeburg.de
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FREITAG 13DO 12
verarbeitet allerdings auch 
Gefühle und Gedanken in 
melancholischen Kurzge-
schichten und lustigen, satiri-
schen Kolumnen. Strudelhof 
20:00 Gregor Gysi & Fried-
rich Schorlemmer: Was 
bleiben wird Vor der Wende 
standen sie auf verschiedenen 
Seiten: Gregor Gysi, Sohn 
des DDR-Kulturministers 
und Anwalt, und Friedrich 
Schorlemmer, Pfarrerssohn 
und Oppositioneller. In diesem 
persönlichen Gespräch 
erinnern sich beide an ein ver-
schwundenes Land ... Theater 
Grüne Zitadelle 

 VORTRAG
 Magdeburg

19:00 Hinterm Horizont 
geht es weiter Vortrag zum 
Thema „Ostwärts auf dem 
Europaradweg R1 nach St. 
Petersburg“ mit Bernd Bieder-
mann Familienhaus im Park 
19:00 Bismarck! „Lebens-
räume und Ständegesell-
schaft – Raumgestaltungen 
1845–1890“ mit Prof. Dr. Hans 
Ottomeyer Kulturhistorisches 
Museum 
19:00 Bewusstsein – Infor-
mation – Gesundheit Vortrag 
mit Viktor Philippi; 20 EUR 
Stadthalle Magdeburg 
 20:15 Was macht die Bank 
mit meinem Geld? mit 
Katrin Petz vom Urgewald e.V. 
Katholische Studentengemeinde „St. 
Augustinus“ 

Haldensleben

19:00 Mit dem Kajak auf 
der Lena – Sibirien aus 
einer anderen Perspektive 
Diavortrag mit Ronald Prokein 
(Rostock); 10 EUR Kulturfabrik/
Alsteinclub 

 GASTRO-EVENTS
Magdeburg

19:00 Essen in vollkom-
mener Dunkelheit Ein 
Erlebnis-Abend für alle Sinne! 
Genießt ein 3-Gänge-Menü 
in völliger Dunkelheit dazu 
Showprogramm „120 minuten 
Flug“ – unsichtbarer Spaß zum 
Mitmachen!; nur mit Reservie-
rung!; 45 EUR First 

 DIES & DAS
19:30 Keramiken und 
Fayencen Die Geschichte 
der Keramik in Italien und 
Deutschland einewelthaus 

LIVE
 Magdeburg

19:00 Gesprächskonzert Zur 
Aufführung kommen Werke 
von Iris ter Schiphorst: Ballade 
für einen Bulldozer, Ergo 
sum-pf-maschinerie, Eden 
cinema Konservatorium „Georg 
Philipp Telemann“ 
19:30 Kitty Solaris Kitty 
Solaris´ Musik bewegt sich 
zwischen den Koordinaten 
Slowmotion, Melancholie 
und Minimalistik einer Prise 
Elektro. Im Strudelhof stellt 
Kitty Solaris (Indie-Pop/Berlin) 
die neue Single „Silen Disco“ 
vor. Strudelhof 

20:00 Rund um die Welt 
Unter dem Titel „Rund um die 
Welt“ steht das Doppelkonzert 
der Starbridge Folk Band und 
der Lars Kropáč Klezmer-Band 
an. Zu hören gibt es eine 
kleine musikalische Weltreise 
durch verschiedene Flecken 
dieser Erde. Eintritt: AK 13 EUR 
Festung Mark 

20:00 „Graceland“ – The 
Simon & Garfunkel Tribute 
Thomas Wacker und Thorsten 
Gary beweisen mit ihrem 
virtuosen, erfrischend leicht 
wirkenden Gitarrenspiel und 
ihren herrlich ausdrucksvollen 
Stimmen bei ihrer gleichzeitig 
optisch ganz hervorragenden 
Präsentation ein enormes 
Talent und Feingefühl Moll‘s 
Laden 
20:00 Michael Patrick Kelly 
– Human Tour Nach langer 
Auszeit steht er seit Frühjahr 
2015 wieder auf der Bühne 
und erobert die Herzen seines 
Publikums im Sturm. Auf 
seinem außergewöhnlichen 
Pop-Album „Human“ blickt er 
in die Tiefe, weckt Sehnsüchte 
und feiert die Stärke. Stadthalle 
Magdeburg 
20:00 Purple Schulz „So 
und nicht anders – Part2“ 
Ob bissig-böse, zartbitter, 
ironisch oder liebevoll – Purple 
Schulz erzählt Geschichten mit 
Gänsehautfaktor und nimmt 
seine Konzertbesucher mit auf 
eine Reise durch die Höhen 
und Tiefen des Lebens. Theater 
Grüne Zitadelle 
20:00 Schneewittchen: 
Für die Liebe sterben Mit 
ihrem fünften Longplayer „Für 
die Liebe sterben“ werden 
Sängerin Marianne Iser und 
Tastenmann Thomas Duda wie 
gewohnt mit einem dynami-
schen Mix aus dunkel-eroti-
schem Cabaret, durchtränktem 

Pop und unheilvollen Grusel-
balladen auftreten Feuerwache 
20:00 Chris Norman – Cros-
sover Tour 40 Jahre nach 
seinen ersten großen Hits mit 
Smokie feiert Chris Norman 
mit einer Tournee, die für alle 
Fans zu einem absoluten Muss 
zählt, und seinem brandneuen 
Album „Crossover“ dieses 
Jubiläum. AMO 
20:00 marstal:lidell 
marstal:lidell das ist Dream 
Pop mit unmissverständlich 
nordischem Sound, charak-
terisiert von Anna Lidells 
intensiver und schwingender 
Stimme sowie von den starken, 
melodischen bass lines von 
Henrik Marstal. Volksbad Buckau 
c/o Frauenzentrum Courage 

20:30 Project Pitchfork 
Project Pitchfork ist eine 
deutsche Electro-Band, die 
1990 in Hamburg gegründet 
wurde. Sie gehört zu den 
erfolgreichsten Vertretern des 
Dark Electro-Genres, dass sie 
seit den frühen Neunzigern 
entschieden prägte. ab 31,85 
EUR Altes Theater am Jerichower 
Platz 

21:00 The MD Project – 2. 
Urban Hardcore & Punk 
Festival Mit Ben Racken 
(Punkrock aus Magdeburg) 
und Löschzug 23 (Hardcore 
aus Burg), Bastards on Parade 
(Folk Punk aus Spanien), Risk 
it! (Hardcore aus Dresden); 5 
EUR Kinder- und Jugendfreizeitein-
richtung Heizhaus 

Hameln

20:00 Paper Aeroplanes 
– Joy Die Paper Aeroplanes, 
das ist das Waliser Duo Sarah 
Howells & Richard Llewellyn. 
Geprägt vom rauen Leben 
an Britanniens Küste und 
inspiriert von Freundschaften, 
der Liebe, Enttäuschungen 
und dem Leben, bringen sie 
gemeinsam Lebensfreude auf 
die Bühne Kultur- und Kommunika-
tionszentrum Sumpfblume e. V. 

 Staßfurt

19:30 FiJazzKo Die packende 
Kombination aus Klavier, 
Gitarre, Bass, Schlagzeug und 
Gesang der Staßfurter Band 

FiJazzKo ist wieder einmal im 
wundervollen Tilly-Saal des 
Theaters zu erleben. Salzlandt-
heater 

 TANZEN
Magdeburg

20:00 Shiv A Chim Techno, 
Trance, Goa Musik Dom Sikara 
21:00 Cocktails Non Stop 
Abtanzen mit den besten 
Beats aus House, R’n‘B, 80er & 
Charts. Boys‘n‘Beats 
22:00 We Love Music Musik 
der 90er, Black, House und die 
aktuellen Charts, 3 EUR Mono 
Chrome 
22:00 21 Jump Street Charts, 
Dance, Disco, House & Black 
mit Mr. Reeflex; 5 EUR – Ein-
tritt für alle Ladies bis 24 Uhr 

frei; P21! First 
22:22 Spooky Friday Die 
etwas merkwürdige Party 
zum Freitag, den 13. Doch die 
Festung bleibt sich musika-
lisch treu, deshalb wird alles 
gespielt was trashy, witzig, 
gute Laune, Party und Dance 
ist. Festung Mark 
23:00 Bubblegumclub Finest 
Black Music, HipHop, R‘n‘B & 
Trap mit EV Flash; VVK 5 EUR 
Prinzzclub 

 BÜHNE
Magdeburg

19:30 Wir sind keine Barba-
ren! Info siehe 28.11.,. Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 
19:30 Kruso Stück von 
Dagmar Borrmann nach dem 
Roman von Lutz Seiler Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 
19:30 Elektra Die überwälti-
gende Musik des Klangmagiers 
Richard Strauss zeichnet 
– zwischen Dissonanz und 
Sinnlichkeit pendelnd – ein 
packendes psychologisches 
Porträt einer verstörten und 
verstörenden Frau. Opernhaus/
Theater Magdeburg 
19:30 Lerne klagen, ohne 
zu leiden Info siehe 14.11., 
Kabarett „ ...nach Hengstmanns“ 
20:00 Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume 
Info siehe 07.11., Theater an 
der Angel 
20:00 MEINS, wie es sinkt 
und kracht Info siehe 07.11., 
Zwickmühle 
21:30 Der Untergang des 
Hauses Usher Info siehe 

14.11., Puppentheater 
Staßfurt

18:00 Der Diener zweier 
Herren Humor aus Italien von 
Carlo Goldoni Schloss Hohener-

xleben 
 Wolfsburg

20:00 Ehrlich Brothers 
„Magie – Träume erleben“ 
Die Ehrlich Brothers sind die 
Shootingstars der interna-
tionalen Magier-Szene. Mit 
neuen Effekten und einer 
frischen Inszenierung werden 
die Magier-Brüder mit gigan-
tischen, selbst entwickelten 
Illusionen das Publikum jetzt 
erneut in ihren Bann ziehen. 
Congress Park 

 FILM
Magdeburg

17:00 Die Schüler der 
Madame Anne Info siehe 

07.11., Kulturzentrum Moritzhof 
17:30 Picknick mit Bären 
Info siehe 07.11.,. Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:30 Irrational Man Info 

siehe 14.11., Studiokino 
18:00 Chuck Norris und der 
Kommunismus Info siehe 

14.11., Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Virgin Mountain Info 

siehe 14.11.,. Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:30 Silicon Wadi Israel gilt 
als die Start-up-Nation. In Tel 
Aviv gibt es mehr Start-ups 
als in Europa zusammen. Die 
Filmemacher Bloch und Sivan 
begleiten 4 junge Unterneh-
men und ihre Förderer in Tel 
Aviv. Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham Info 
siehe 07.11.,Kulturzentrum 
Moritzhof 
21:00 Alki Alki Info siehe 

14.11., Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
Magdeburg

9:00/10:30 Die Glücksfee 
Eine kleine, feine Geschichte 
nach Cornelia Funke über 
das alltägliche Glücklichsein, 
erzählt von der robusten und 
urlaubsreifen Glücksfee und 
ihren Handpuppen. Puppen-
theater 

 VORTRAG
Magdeburg

19:00 Mut zum friedlichen 
Widerstand Mut zum friedli-
chen Widerstand – Ein The-
menabend zu Dr. Erika Drees 
Vitopia Genossenschaft 

 DIES & DAS
Magdeburg

20:00 NachDenklich – Das 
Freitags-Quiz im Nach-
Denker Quiznight Kunstkneipe 
NachDenker 
22:30 Nachtklub: Gefahr 
Live-Hörspiel von Richard 
Hughes Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

 Wolfsburg

20:00 Dancing Science Info 

siehe 07.11., Phaeno 

LIVE

Michael Patrick Kelly
Nun geht er mit seinem neu-
en Pop-Album „Human“ auf 
Tour Erwachsen und gereift  
kehrt der Ausnahmekünstler 
mit seiner unverkennbaren 
Stimme auf die Bühne zurück. 
Die zehn Songs des neuen Al-
bums blicken in die Tiefe, we-
cken Sehnsüchte, erobern die 
Herzen, feiern die Stärke und 
das Leben, und sind wie ge-
schaff en, um live gespielt zu 
werden. 20 Uhr, Stadthalle

LIVE

Chris Norman – 
Crossover Tour
Er mit seiner Band auf große 
Deutschlandtournee Wer den 
Sänger schon einmal live ge-
sehen hat, weiß, dass seine 
Konzerte jeden Besucher „aus 
der Fassung bringen“. Seine 
Songs spielt der Brite stets 
energiegeladen und mit voller 
Power. Jedes seiner Konzerte 
ist ein Ereignis und immer auch 
eine Zeitreise durch die Rock-
geschichte. 20 Uhr, AMO

Moll‘s 
Laden
Gellertstr. 1 · Magdeburg
Telefon: 0391-733 58 34

www.mollsladen.de

Fr., 13. Nov., 20 Uhr

Graceland
live

Simon & Garfunkel 
Tribute

Gern geschenkt: 
Die CinemaxX Geschenkbox.

cinemaxx.de/shop
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SWM Kreativtag 
Bunterkunt im Thiem20
14.11. // ab 10.00 Uhr  
Musik machen, falten und
gestalten. Eintritt frei

Studentenclub

DISCOStudenten
14.11.
Samstag
23 Uhr

DJ Vollka

SAMSTAG 14

  LIVE 
       Magdeburg  

   16:00   Konzert der Kompo-
nistenklasse Sachsen-An-
halt   Leitung: Bernhard 
Schneyer   Konservatorium „Georg 
Philipp Telemann“  
   20:00   Marcel Brell „Wegge-
hen um Anzukommen“-Tour  
 Der Gewinner des Fred-
Jay-Preises und seine Band 
werden Songs aus seinem 
Debüt-Album „Alles gut, 
solang man tut“, aber auch 
neue Stücke wie die Pop-
Single „Kaputt“ vorstellen.  
 Wasserturm Salbke  
   20:00   Proft & Sandra   Die 
besten deutschen Rocksongs 
& Eigenkompositionen   Hegel 
Bierbar  

   20:00   Gloria   Mit ihrem 
zweiten Album „Geister“ haben 
Klaas Heufer-Umlauf und Mark 
Tavassol ein liebevolles und 
vielschichtiges Album erschaf-
fen. Es unterhält, nimmt mit, 
schafft   einen Raum, in den 
man eintauchen kann.   Kultur-
zentrum Moritzhof  
   20:00   First Take   Die Band 
spielt Rock-Lieder die ihre 
Wurzeln noch aus dem golde-
nen Zeitalter der Rockmusik 
beziehen – Rockig, rhythmisch, 
knackig und ursprünglich.  
 Moll‘s Laden  
 20:00   Deep Purple „Live In 
Concert“   Das Konzertpro-
gramm wird im Kern dem ihrer 
hochgelobten USA-Shows 
ähneln: Gespielt werden die 
Klassiker „Highway Star“ über 
„Black Night“ bis „Smoke On 
The Water“. Natürlich dürfen 
da diverse Überraschungen 
aus dem älteren Repertoire 
nicht fehlen.   GETEC-Arena 
   20:30   Schlinge Caransa  
 „Helmpflicht für die Liebe“ 
heißt das Debüt der Leipziger 
Band. Die Connewitzer (alle 

Ex-Mitglieder von Lop Nor) 
präsentieren Lieder zwischen 
tröpfelnd-leichtmütiger 
Ballade und progressiv-raf-
finierten Arrangements mit 
eigenwilligen Songstrukturen.  
 Blue Note  

   21:00   The Hamburg Blues 
Band feat. Maggie Bell   Sie 
stehen für intensiven, clever 
arrangierten und live umwer-
fenden Roots Blues, der regel-
mäßig Puristen ins mentale 
Wanken bringt.   Festung Mark  
   21:00   The MD Project – 2. 
Urban Hardcore & Punk 
Festival   mit Ratrace (Hard-
core aus Polen), World Eater 
(Hardcore aus Saarbrücken), 
Strength Approach (Hardcore 
aus Italien), No Turning Back; 
10 EUR   KJFE Knast  

Barleben

 19:30   Winterzauber der Tra-
vestie   Wunderbare Kostüme 
und eine schrille Show mit den 
Berliner Travestiekünstlern 
„First Ladies“; 15 EUR (Ak)  Mehr-
generationenzentrum Barleben

 Braunschweig 

 20:00   Django 3000 – Bona-
party 2015   Django 3000, die 
lässig groovenden Desperados 
aus dem Chiemgau, mögen es 
gerne „wuid und laut“. Gipsy-
Disco nennt das Quartett seine 
brodelnde Soundmixtur mit 
der es schon die Tanzböden 
vom Chiemsee bis zum Ural 

zum Beben gebracht hat. 18,20 
EUR   Eulenglück  

      TANZEN 
       Magdeburg 

  20:00   Subergs Ü30-Party  
 vier Tanzflächen mit Chart-
Hits, Schlager, Oldie-Klassi-
kern der 60er und 70er Jahre 
und Clubsounds; Einlass ab 
27 Jahren; 14 EUR (VVK)   Hotel 
Maritim  
   20:00   Sikara Riffs mit 
Thurm   Stoned Guitars, inter-
national   Dom Sikara  
   20:00   Affentanz   Präsentiert 
wird euch dieses Spektakel 
von „The Ape Escape“, die 
dieses Jahr auch alte Bekannte 
eingeladen haben. Es freuen 
sich auf euch: RoXter Planlos 
Glücklich und Noch ist Zeit.  
 Feuerwache  
   21:00   Dark Side   Die Bässe 
wummern und nur ein 
schwaches Licht von der Bar 
schimmert durch den Club.  
 Boys‘n‘Beats  
   21:00   Tanzparty     Tanzcafé 
Nordlicht  
   22:00   Dekadent   mit Miss 
Kiyami & Diaz; 8 EUR   First  
   22:00   Sputnik Heimattour  
 Party auf 2 Floors mit u.a. 
Format:B, Thomas Lizzara, 
Klangakrobaten, Borderline, 
den Sputnik Resident-DJs & 

dem Strezzkidz Showcase; 
VVK 8 EUR   Altes Theater am 
Jerichower Platz  
   22:00   90er-Party Night   90er 
Techno und Hit-Classics; 5 EUR  
 Mono Chrome  
   22:00   Die Große 80er 
Jahre-Party   80er und Electro 
mit DJ A.L.E.X., zusätzlichem 
Depeche Mode-Floor mit dem 
DJ-Team von Devote, AK: 8 
EUR   Festung Mark  
   23:00   Jungle Fever   Very sexy 
House Music & Deep mit Over-
tracked (Rotterdam), Benny 
Bagpack, Sir Jane und Bruno; 
VVK 5 EUR   Prinzzclub  

   23:00   Disco   mit DJ Vollka  
 Studentenclub Baracke  

Egeln

 22:00   25 Jahre Wilde Zicke  
 mit Louis Garcia & Sidney King  
 Wilde Zicke 

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  15:00/19:30   Lerne klagen, 
ohne zu leiden   Das neue 
Duoprogramm von und mit 
Frank Hengstmann und Bernd 
Kurt Goetz unter dem Motto: 
Lieber Programm IV als Hartz 
IV   Kabarett „ ...nach Hengstmanns“  
   15:00/20:00   MEINS, wie es 
sinkt und kracht   Info siehe 

07.11.,   Zwickmühle  
   19:30   Premiere: Pariser 
Leben   Operette in fünf Akten 
von Jacques Off enbach   Opern-
haus/Theater Magdeburg  
   19:30   Improvisationsthe-
ater Tapetenwechsel   Die 
Gedanken aus mehreren 
Köpfen formen spontan eine 
kurze oder längere Geschichte. 
Spannend, komisch, mitrei-
ßend, poetisch, actionreich.  
 Feuerwache  
   19:30   Lars Johansen „Lars 
Wars wieder“   Ein Kugelblitz 
schlägt zurück – Kabarett von 
und mit Lars Johansen   Kultur-
zentrum Moritzhof  
   19:30   Theatersport   Die 
große Improshow   Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg  
   19:30   Die sexuellen 
Neurosen unserer Eltern  
 Lukas Bärfuss schildert die 
Entwicklung von Dora, die eine 

ungeahnte Lebenslust und ihre 
Sexualität entdeckt, und damit 
auf Unverständnis bei ihren 
Mitmenschen stößt.   Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg      
   20:00   Atze Schröder 
„Richtig Fremdgehen“   Boris 
Becker, Prinzessin Diana, Tiger 
Woods. Sie alle sind fremdge-
gangen, haben sich erwischen 

lassen – und sich geschämt. 
Nun hat sich die wandelnde 
libidinöse Charmeoff ensive, 
Atze Schröder, aufgemacht, 
dieses Dilettantent zu been-
den. ab 32,85 €   Stadthalle 
Magdeburg  
   20:00   Ingo Oschmann 
„Wunderbar – es ist ja 
so!“   Ingo Oschmann hat 
nicht nur sein ganz eigenes 
Genre erfunden, er verbreitet 
neben der Oschmann‘schen 
„Wohlfühl-Unterhaltung“ noch 
eine Botschaft : „Lachen ohne 
Reue“.   Theater Grüne Zitadelle  

   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel      
   21:30   Der Untergang des 
Hauses Usher   Wie eine alte 
Fotografie verblasst Haus 
Usher. Und mit ihm entfärben 
sich seine Bewohner. Die 
bröselnden Mauern hält ein 

rätselhaft es Pilzgeflecht 
zusammen, bis eines Tages 
vielleicht Rettung naht ... ab 16 
Jahren   Puppentheater  

      FILM 
  Magdeburg 

  15:30   Malala – Ihr Recht auf 
Bildung   Der vielfach ausge-
zeichnete Dokumentarfilmer 
Davis Guggenheim zeigt, wie 
Malala, aktiv unterstützt von 
ihrem Vater Ziauddin Yousaf-
zai, den Kampf für das Recht 
auf Bildung aller Mädchen 
weltweit vorantreibt.   Studiokino  

TANZEN

Subergs Ü30-Party
Hier gibt‘s eine breite musi-
kalische Mischung auf vier 
Tanzflächen Die Musikpalette 
ist groß, ob aktuelle Chart-Hits, 
Schlager, Oldie-Klassiker der 
60er und 70er Jahre oder eher 
angesagte Clubsounds mit trei-
benden Electro-Beats - hier ist 
für jeden was dabei. Das mo-
derne Licht- und Soundsystem 
steht für pures Partyfeeling mit 
vielen Eff ekten für alle ab 27 
Jahren. 20 Uhr, Hotel Maritim

LIVE

Hamburg Blues Band
Sie stehen für intensiven und 
clever arrangierten Roots 
Blues Die Vierertruppe um den 
oft  mit Joe Cocker verglichenen 
Sänger Gert Lange vermengt 
brettharten Gitarren-Bluesrock 
so spielfreudig wie traditions-
bewusst mit Soul, Psychedelic, 
Rhythm & Blues, Boogie & so-
gar Ausflüge in Jazz-Gefilde. 
Auf ihrer Tour wird auch Sän-
gerin Maggie Bell auf der Bühne 
stehen. 21 Uhr, Festung Mark

LIVE

Marcel Brell „Weggehen 
um anzukommen“
Brell vereint Akribie, Phi-
losophie und Sinnlichkeit 
Nachdem er jahrelang als 
Songschreiber und Produzent 
gearbeitet hat, begann der Ber-
liner 2013 eigene Songs zu sch-
reiben. Mit Erfolg. Erneut ist der 
Gewinner des Fred-Jay-Preises 
live zu erleben. Zu hören sind 
Songs aus dem Album, aber 
auch neue Stücke wie „Kaputt“. 
20 Uhr, Wasserturm Salbke

samstags ab 20 Uhr

Make your
   strike!
NIGHT
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SONNTAG 15SAMSTAG 14
17:00 Die Schüler der 
Madame Anne Info siehe 

07.11., Kulturzentrum Moritzhof 
17:30/21:30 Irrational Man 
In seinem neuen Drama zeigt 
Woody Allen einen Mann, der 
aus dem Kreislauf aus Prob-
lemen nicht zu entkommen 
vermag und sich am Ende für 
die falsche Lösung entscheidet 
... Studiokino 
17:30 Chuck Norris und der 
Kommunismus Der Doku-
mentarfilm Chuck Norris und 
der Kommunismus beleuchtet 
die Filmzensur im kommunis-
tischen Rumänien, die in den 
1980ern eine Untergrundbe-
wegung an Filmliebhabern 
hervorbrachte. Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:00 Alki Alki Stück für 
Stück merkt Tobias, dass ihm 
die Freundschaft zu Flasche 
nicht mehr gut tut. Doch als 
Tobias auf diese Erkenntnis 
kommt, ist es lange schon zu 
spät. Kulturzentrum Moritzhof 
19:30 Digitale Nomaden Der 
Film erzählt die Geschichten 
von fünf etablierten digitalen 
Nomaden in Deutschland, 
begleitet von der Hauptfigur 
Thorsten Kolsch, der für sich 
selbst herausfinden möchte, 
ob dieses Lebensmodell das 
richtige für ihn ist. Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:30 A Perfect Day Info 

siehe 07.11., Studiokino 
21:00 Virgin Mountain er 
isländische Regisseur Dagur 
Kári erzählt mit lakonisch-tro-
ckenem Humor so sensibel 
und berührend, dass man 
seinen scheuen Riesen ins 
Herz schließen muss. Kulturzen-
trum Moritzhof 

 KLASSIK
Magdeburg

17:00 Geistliches Konzert 
am Kirchenjahresende mit 
A-capella-Motetten von Bach, 
Brahms u. a. Es spielt der Mag-
deburger Kantatenchor; Orgel 
und Leitung: Tobias Börngen 
Pauluskirche 

 Staßfurt

19:30 Klassik pur Ein großar-
tiges Konzert der Mitteldeut-
schen Kammerphilharmonie, 
das jeden Klassik-Fan das 
Herz höher schlagen lässt. 
Salzlandtheater 

 KINDER
Magdeburg

15:00 Gespensterjäger 
Info siehe 07.11., Kulturzentrum 
Moritzhof 
15:30 Janosch – Komm wir 
finden einen Schatz Info 

siehe 07.11., Kulturzentrum 
Moritzhof 

 KUNST
Haldensleben

16:00 Hoeft & Hoeft Ausstel-
lungseröffnung: Hoeft&Hoeft 
– Barbara Hoeft und Joachim 
Hoeft präsentieren in der 
Kunstgalerie Malerei, Skulptur, 
Grafik, Fotografie und weitere 
Projekte. Kulturfabrik/Alsteinclub 

 MESSEN
Magdeburg

10:00 49. Magdeburger 

Mineralientauschtag mit 
Börse; 50 Aussteller aus dem 
In- und Ausland präsentieren 
ihre Funde und Sammlungen 
edler Mineralien aus aller 
Welt.; 3 EUR AMO 

 SPORT
Dessau-Roßlau

19:00 SES-Box-Gala Tom 
Schwarz hat seine ersehnte 
Herausforderung – den 
Kampf um die WBO-Junio-
ren-Weltmeisterschaft im 
Schwergewicht gegen den 
„100% Ko-König“ Ilja Mezencev 
Anhalt-Arena 

 GASTRO-EVENTS
Magdeburg

13:00 Kulinarische Stadt-
führung Info siehe 07.11., 
Alter Markt 
19:00 Tapas-Abend spa-
nische Gitarren-Klänge von 
Holger Szukalski und rhytmi-
sches Cajon mit Marco Philipp, 
dazu: spanische Kleinigkeiten 
Amsterdam 

 DIES & DAS
Magdeburg

8:00 Vogelbörse Auf knapp 
1000m² wird Züchtern und 
Ausstellern die Möglichkeit 
geboten ihre Vögel zu präsen-
tieren und zu verkaufen. Die 
Vogelbörse bietet Platz für 
Ziervögel wie Prachtfinken, 
Sittiche und Papageien. Spargel-
halle Magdeburg 
9:30 Tag der offenen 
Tür Vorstellung der 20 Bil-
dungsgänge der Schule mit 
praktischen Beispielen, wie 
u.a. Märchenspiel „Schneewitt-
chen“, kleinen Experimenten, 
Tipps zur perfekten Bewer-
bungsmappe BbS „Dr. Otto Schlein“ 
11:00 Ich Deutsch und Du? 
Werkstatt für ehrenamtliche 
Deutschlehrer für Flüchtlinge 
einewelthaus 
13:00 Samstags-Flohmarkt 
Familien-Flohmarkt für Groß 
und Klein, keine Standge-
bühren, Anmeldung unter Tel. 
99000099 Familienhaus im Park 
15:00 Nachtflohmarkt Immer 
weit über 150 Händler verwan-
deln das Messegelände in ein 
riesiges Antik- und Trödelpara-
dies mit Hunderttausend Rari-
täten. Angeboten wird alles 
Alte von A wie Ansichtskarte 
bis Z wie Zinkbadewanne. 
Messe Magdeburg 
21:30 Nachtklub: Tatort 
Magdeburg – Die Million 
in der Bratpfanne vierter 
Fall der szenischen Lesungs-
Reihe; Diesmal geht es um 
einen der ersten Überfälle 
auf einen Geldtransporter in 
Sachsen-Anhalt basierend 
auf dem Buch „Der Ripper von 
Magdeburg“ vom Magdeburger 
Krimi-Autor Bernd Kaufholz.; 
5 EUR Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

 Wolfsburg

13:00 Mechanik Show Info 

siehe 07.11.,. Phaeno 
14:00 Fantasiemaschine 
Info siehe 07.11., Phaeno 
20:00 Dancing Science Info 

siehe 07.11., Phaeno 

LIVE
Magdeburg

20:00 Edith Piaf „Chanson 
d` amour“ Kerstin Heiles 
singt sich in die Herzen ihres 
Publikums mit einer Stimme 
die die legendäre Piaf wieder 
lebendig werden lässt. Mit den 
berühmten Chansonsn von 
Milord über Padam bis zu Je ne 
regrette rien produziert Kerstin 
Heiles anhaltende Gänsehaut. 
Theater Grüne Zitadelle 

 TANZEN
Magdeburg

14:00 Seniorentanz Tanzcafé 
Nordlicht 
19:00 Karaoke Show mit 
Karaoke Dj Cocktailbar ONE 
19:00 Sunday Jam Klampfen 
für Ruhm & Freibier mit DJ 
G-Orgi Flowerpower 
20:00 Chill‘n‘Sounds Chill 
Out-Sounds, Trip Hop & Smoof 
Beats Dom Sikara 

 BÜHNE
Magdeburg

16:00 Der Nussknacker 
Tschaikowsky schafft es mit 
seiner Musik, eine Welt voller 
Zauber und Wunder entstehen 
zu lassen. Durch besondere 
Klangfarben und eine spezielle 
Instrumentation grenzt er 
die Welt der Fantasie von der 
Alltagswelt ab. Opernhaus/Thea-
ter Magdeburg 
17:00 MEINS, wie es sinkt 
und kracht Info siehe 07.11., 
Zwickmühle 
19:30 Die sexuellen Neuro-
sen unserer Eltern Info siehe 
14.11.,Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

 FILM
Magdeburg

15:30 Malala – Ihr Recht auf 
Bildung Info siehe 14.11.,. 
Studiokino 
16:15 Die Schüler der 
Madame Anne Info siehe 

07.11., Kulturzentrum Moritzhof 
16:30 Picknick mit Bären 
Info siehe 07.11.,. Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:00 Chuck Norris und der 
Kommunismus Info siehe 

14.11., Kulturzentrum Moritzhof 
17:30 A Perfect Day Info 

siehe 07.11., Studiokino 
18:15 Virgin Mountain Info 

siehe 14.11.,. Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:00 Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham Info 
siehe 07.11.,Kulturzentrum 
Moritzhof 
19:30 Ik Ben Alice Die Doku 
IK BEN ALICE begleitet in 
Amsteram das Projekt einer 
interdisziplinär aufgestellten 
Gruppe aus Wissenschaftlern, 
Pflegefachkräften, Ange-
hörigen und Senioren beim 
prototypischen Einsatz eines 
sog. ‚Socio-Bots‘. Kulturzentrum 
Moritzhof 

20:00 Irrational Man Info 

siehe 14.11., Studiokino 
20:15 Der „Tatort“ im Ein-
stein Jetzt läuft der „Tatort“ 
auch im Einstein. Hier kann 
jeden Sonntag der Krimiklassi-
ker gemeinsam mit Freunden 
geschaut werden. Einstein 
20:15 Alki Alki Info siehe 

14.11., Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
Magdeburg

17:00 Bekannte Werke 
– Große Solisten Die 
Mitteldeutsche Kammerphil-
harmonie spielt Werke von 
Mendelssohn, Mozart und 
Haydn Gesellschaftshaus am 
Klosterbergegarten 

 FÜHRUNGEN
Magdeburg

14:00 Führung durch die 
Friedrichstadt Frank Kornfeld 
und Nadja Gröschner laden 
zu einem Rundgang durch die 
interessante Geschichte der 
ehemaligen Friedrichstadt ein, 
die heute als Durchgangs-
stadtteil Brückfeld zu Unrecht 
wenig Beachtung findet. Treff: 
Anna-Ebert-Brücke/Turm-
schanzenstr. Feuerwache 
15:00 Lebende Fossilien 
– Pflanzen aus der Zeit 
der Dinosaurier Welche 

LIVE

Edith Piaf 
„Chanson d` amour“
Kerstin Heiles begibt sich auf 
die Spuren der großen Chan-
sonnière Kerstin Heiles singt 
sich mit einer Stimme, die die 
legendäre Piaf wieder lebendig 
werden lässt, in die Herzen. 
Packendes Drama und feinfüh-
liges Portrait zugleich, ein 
Wechselbad aus Melancholie 
und Frechheit, Heiterkeit und 
Tragödie – und großer Musik. 
20 Uhr, Theater Grüne Zitadelle

FILM

Harry Me! The Royal Bitch 
of Buckingham
F 2015, R: Eloïse Lang, D: 
Camille Cottin, Kad Merad Die 
hemmungslose Pariserin Ca-
mille möchte um jeden Preis 
raus aus der Mittelschicht. Und 
wie könnte dieses Problem 
besser gelöst werden als mit 
einem wohlhabenden Gatten? 
Ein Mann muss her – und wer 
kommt da besser in Frage, als 
der Singleprinz Harry aus Eng-
land? 19 Uhr, Moritzhof
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Studentenclub

DISCOStudenten
17.11.
Dienstag
22 Uhr

DJ Else

SONNTAG 15 MONTAG 16 DIENSTAG 17
Gewächse fraßen die Dino-
saurier? Aus welchen Pflanzen 
entstand die Steinkohle?; mit 
Dr. Ludwig Martins; 4,50 EUR  
 Gruson-Gewächshäuser  
   15:00   Führung in der 
Ausstellung Lucas Foglia  
   Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen  

      KINDER 
  Magdeburg 

  14:00   Gespensterjäger  
 Info siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   14:30   Rettet Raffi   Goldhams-
ter Raffi   gehört dem 8-jähri-
gen Sammy. Der kleine Nager 
ist etwas ganz Besonderes: Er 
kann nämlich Tore schießen 
und sogar Schmuggelware 
erschnüff eln. Und das besser 
als jeder Spürhund. Doch eines 
Tages ist Raffi   weg!   Kulturzent-
rum Moritzhof  
   15:00/16:00   Die Glücksfee  
 Eine kleine, feine Geschichte 
nach Cornelia Funke über 
das alltägliche Glücklichsein, 
erzählt von der robusten und 
urlaubsreifen Glücksfee und 
ihren Handpuppen.   Puppen-
theater  
   16:00   Zorro jagt den Car-
men-Schatz   Die freche und 
turbulente Kinderoper spielt 
auf humorvolle Weise mit der 
Frage nach Ehre und Ruhm im 
Leben eines Diebes.   Opernhaus/
Theater Magdeburg  
   16:00   Puppentheater Krim-
melmokel „Kuddelmuddel“  
 Eine zauberhaft e Geschichte 
über die Welt im Großen und 
im Kleinen, mit vielen Bildern 
und wenig Sprache, ab 3 
Jahren   Kulturzentrum Moritzhof  

          SPORT 
  Magdeburg 

  17:15   SC Magdeburg – TBV 
Lemgo   Bundesligaspiel der 
Herren   GETEC-Arena  

      DIES & DAS 
  Magdeburg 

  17:00   Auf ein (Schäfer)
stündchen   Zum 5. Feuer-
wachen-Schäferstündchen  
begrüßt  Schauspieler und 
Moderator Alexander g. Schä-
fer die bekannte Film – und 
Fernsehschauspielerin Car-
men-Maja Antoni.   Feuerwache  

Staßfurt

 16:00   Scivias – Wisse die 
Wege   Eine Nacht im Leben 
der Hildegard v. Bingen und 
der Katharina v. Bora   Schloss 
Hohenerxleben 

     Wolfsburg 

  13:00   Mechanik Show   Info 

siehe 07.11.,.   Phaeno  
   14:00   Fantasiemaschine  
 Info siehe 07.11.,   Phaeno       

  LIVE 
  Magdeburg 

  20:00   Jazz! Entdeckungen 
im Schauspielhaus   Der 
künstlerische Leiter Warnfried 
Altmann lädt einmal im Monat 
hochkarätige Jazzmusiker der 
nationalen und internationalen 
Szene ins Foyer des Schau-
spielhauses. Dieses Mal dabei: 
Fjord-Trio   Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  20:00   Folk+Welt   traditionelle 
Tänze mit Anleitung, Eingang 
rechts neben der Kirche  
 Kindercafe Lücke  
   20:00   Open Decks   Plat-
tendrehen für Getränke   Dom 
Sikara  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  20:00   MEINS, wie es 
sinkt und kracht   Das neue 
Programm mit Marion Bach 
und Hans-Günther Pölitz 
über immer weniger Inhalt 
und gleichbleibende Preise.  
 Zwickmühle  

      FILM 
  Magdeburg 

  9:00   Das grüne Wunder 
– Unser Wald   Das grüne 
Wunder – Unser Wald ist 
eine Dokumentation über 
das Leben der Waldtiere und 
der Natur in den deutschen 
Wäldern.   Kulturzentrum Moritzhof  
   10:45   Victoria   Victoria soll 
als Fahrerin bei einer krummen 
Sache einspringen. Was für 
sie wie ein großes Abenteuer 
beginnt, entwickelt sich 
zunächst zu einem verrückten 
euphorischen Tanz – und dann 
schnell zum Albtraum.   Kultur-
zentrum Moritzhof  
   11:00   Die Farbe des Ozeans  
 Ein überzeugender Film, der 
die unbequeme und doch so 
wichtige Frage in den Raum 
wirft : Was würde man selber 
tun?   Kulturzentrum Moritzhof  
   16:00   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Info 
siehe 07.11.,  Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:30   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino  
   18:15   Alki Alki   Stück für Stück 
merkt Tobias, dass ihm die 
Freundschaft  zu Flasche nicht 

mehr gut tut. Doch als Tobias 
auf diese Erkenntnis kommt, 
ist es lange schon zu spät. ,  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   Mein wunderbarer 
Arbeitsplatz   Die Dokumen-
tation begleitet Arbeitnehmer 
aus mehreren Wirtschaft s-
zweigen und zeigt innovative 
Lösungen auf, mit denen das 
Vertrauen der Angestellten, 
Freiheit und Kreativität wieder 
Einzug in die Arbeitswelt 
finden.   Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Der heimliche Freund  
 Der Film von Mikel Rueda 
zeigt auf sehr emotionaler 
Ebene die Selbstfindung eines 
jungen Marrokaner, der mit 
Hilfe seiner Freunde selbst die 
kleinsten Probleme übersteht  
 Studiokino  
   20:15   Virgin Mountain   er 
isländische Regisseur Dagur 
Kári erzählt mit lakonisch-tro-
ckenem Humor so sensibel 
und berührend, dass man 
seinen scheuen Riesen ins 
Herz schließen muss..   Kulturzen-
trum Moritzhof  

      KINDER 
  Magdeburg 

  9:00/10.30   Die Glücksfee  
 Eine kleine, feine Geschichte 
nach Cornelia Funke über 
das alltägliche Glücklichsein, 
erzählt von der robusten und 
urlaubsreifen Glücksfee und 
ihren Handpuppen.   Puppen-
theater  
   9:15   Shaun das Schaf   Info 

siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   9:30   Otto ist ein Nashorn  
 Info siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof     

     DIES & DAS 
 Magdeburg 

 18:00   Friedensmahnwache  
 Die Friedensmahnwache 
Magdeburg ist ein Kollektiv 
von Bürgern, die sich für den 
globalen Frieden einsetzen., 
Programm: Podiumsdiskus-
sion, Redebeiträge zu Themen 
wie Assoziierungsabkommen 
zwischen der EU und der 
Ukraine, off enes Mikro, 
Arbeitsgruppen   Ulrichplatz  

  LIVE 
       Magdeburg 

  19:30   X Ray Cat Trio   Surf, 
Rockabilly, Punk, Psychobilly, 
Rock’n‘Roll   Strudelhof  
   21:00   Jakelwood Folk Club  
 Musikalische Akustik-Session  
 Jakelwood  

  Braunschweig 

  19:30   Paper Aeroplanes 
– Joy   Die Paper Aeroplanes, 
das ist das Waliser Duo Sarah 
Howells & Richard Llewellyn. 
Geprägt vom rauen Leben 
an Britanniens Küste und 
inspiriert von Freundschaft en, 
der Liebe, Enttäuschungen 
und dem Leben, bringen sie 
gemeinsam Lebensfreude auf 
die Bühne   DRK-KaufBar  

    Hannover 

 20:00   Ryan Sheridan – Here 
and Now   Noch vor einigen 
Jahren spielte er auf den Stra-
ßen Dublins. Doch das hat sich 
seit dem Senkrechtstart seiner 
ersten Single „Jigsaw“ in seiner 
Heimat komplett geändert. 
Support: der dänische Singer-/ 
Songwriterin Ida Gard; ab 
27,60 EUR   Musikzentrum  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Salsakurs   mit Caro & 
Ron Varadero; 4 EUR   Cocktail-
bar ONE  

   20:00   Beer and goodVibes  
 Roots, Rock, Reggae & Jazz  
 Dom Sikara  
   22:00   Oldie-Disco   mit DJ Else  
 Studentenclub Baracke  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  20:00   Es ist nicht das, wo 
nach es aussieht!   Das neue 
Programm von und mit Sabine 
Münz, Axel Schröder und 
Ernst-Ulrich Kreschel   Zwickmühle  

      FILM 
  Magdeburg 

  9:00   Die Farbe des Ozeans  
 Ein überzeugender Film, der 
die unbequeme und doch so 
wichtige Frage in den Raum 

wirft : Was würde man selber 
tun?   Kulturzentrum Moritzhof  
   10:45   Das grüne Wunder 
– Unser Wald   Das grüne 
Wunder – Unser Wald ist 
eine Dokumentation über 
das Leben der Waldtiere und 
der Natur in den deutschen 
Wäldern.   Kulturzentrum Moritzhof  
   11:00   10 Milliarden – Wie 
werden wir alle satt?   Ohne 
Anklage, aber mit Gespür für 
Verantwortung und Hand-
lungsbedarf stellt Regisseur 
Valentin Thurn die Lage der 
Verknappung von Lebensmit-
telsressourcen für die Welt-
bevölkerung dar.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   16:15   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   16:30   Chuck Norris und der 
Kommunismus   Info siehe 

14.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:00   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:30   A Perfect Day   Info 

siehe 07.11.,   Studiokino  
   18:00   Alphabet   „Leistung” 
als Maxime der Wettbewerbs-
gesellschaft  ist weltweit zum 
unerbittlichen Maß aller Dinge 
geworden. Erwin Wagenhofer 

begreift  das Thema „Bildung”
sehr viel umfassender und 
radikaler als dies üblicher-
weise geschieht.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   18:15   Virgin Mountain   Info 

siehe 14.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   19:30   Please Subscribe   Der 
Film erklärt das Phänomen 
einiger der einflussreichsten 
Content-Ersteller, die den 
Standard für YouTuber geprägt 
haben. Der Film untersucht, 
welche ‚Reise‘ sie genommen 
haben, um da zu sein, wo 
sie heute sind.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

KINDER

Die Glücksfee
Eine Geschichte über das all-
tägliche Glücklichsein nach 
Cornelia Funke Der sechsjähri-
ge Lukas Besenbein lacht nicht, 
hüpft  nicht und springt nicht, 
er tobt auch nicht herum – er 
ist ein echter Miesepeter! Das 
ist eine Mission für die beste 
Glücksfee der Welt: Pistazia 
Susanna Knackfrisch. Sie gibt 
alles, um Lukas die schöne Sei-
te des Lebens zu zeigen. 9 Uhr, 
Puppentheater

FILM

A Perfect Day
Sp 2015, R: Fernando León de 
Aranoa, D:  Benicio Del Toro, 
Tim Robbins, Mélanie Thier-
ry Sie sind ein Team für eine 
internationale Hilfsorganisa-
tion.  Der gelassene Mambrú 
und der Zyniker B haben schon 
viele dieser Einsätze erlebt. Als 
dann aber noch Mambrús Ex-
Geliebte Katya auft aucht, die 
die Arbeit vor Ort überprüfen 
soll, ist es mit der Gelassenheit 
vorbei. 17.30 Uhr, Studiokino

LIVE

X Ray Cat Trio
Die drei Engländer bringen 
frischen Surf-Punk In ihrer 
Heimatstadt Leeds ist ihr ein-
gängiger punkiger Mix aus 
Surf-Rock, Rockabilly, Psycho-
billy und Rock‘n‘Roll längst 
angekommen. Nun wollen die 
drei Musiker X Ray Nico, Adam 
Richards und Joe Love mit ihrer 
Musik auch deutsche Städte 
erobern und das Publikum mit 
ihren frischen Sounds überzeu-
gen. 19.30 Uhr, Strudelhof

KINDER

Shaun das Schaf
GB 2015, R: Mark Burton,   
Richard Starzack Shauns 
Missgeschicke führen dazu, 
dass der Farmer die Farm ver-
lassen und die Tiere allein zu-
rücklassen muss. Jetzt liegt es 
an Shaun, dem Wachhund 
Bitzer und seiner Herde, in die 
große Stadt zu fahren und dort 
den Farmer zu retten. Ihnen 
bleibt nur wenig Zeit, sonst ist 
der Farmer für immer verloren. 
9.15 Uhr, Moritzhof

sonntags 10 - 13 Uhr

Bowling
    Brunch
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2016

DONNERSTAG   19MITTWOCH 18DI 17
   20:00   Sneak Preview  
 Überraschungsfilm, der erst 
bekannt gegeben wird, wenn 
das Publikum bereits im 
Kinosaal sitzt.   CinemaxX  
   20:00   Irrational Man   Info 

siehe 14.11.,   Studiokino  
   20:15   Alki Alki   Info siehe 

14.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

      KINDER 
   9:15   Shaun das Schaf   Info 

siehe 21.11.,   Moritzhof  
   9:30   Otto ist ein Nashorn  
 Info siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   16:00   LeseEcke   Lesestunde 
im Kerzenschein mit Max 
Lucado und „Du bist einmalig“, 
ab 2 Jahren   Scala Café der Scala 
Gemeinde  

      LESEN 
   19:00   Man möchte immer 
weinen und lachen in einem  
 Burghart Klaußner liest aus 
Victor Klemperers Revoluti-
onstagebuch 1919,    Literaturhaus  
   20:00   Zwischen den Dörfern  
 Lesung mit Thomas Rackwitz 
und Renate Sattler   Festung Mark  

 Haldensleben 

 18:30   Potpourri: vom Zucker 
über die Hüfte bis zum 
Topflappen   Szenische Lesung 
mit Renate Bergmann; 10 EUR  
 Kulturfabrik/Alsteinclub  

      VORTRAG 
   17:00   Zurück in die Zukunft  
 Im Rahmen der Gründerwoche 
wird sich Themen wie der 
„Mediation in Unternehmen 
– Modernen Konfliktbewälti-
gung“, „Unternehmensnach-
folge – Erfolgreich gründen 
mit dem Plus des Wissens-
transfers“ und „Marktchancen 
in Zukunft smärkten“ gewid-
met.   Universitätsbibliothek  
   19:00   Die Magdeburger 
Schöppenchronik   mit Dr. 
Klaus Graf   Kulturhistorisches 
Museum  
   20:00   Club der toten 
Philosophen: „Ich – Eine 
Illusion?“   Lebende Philoso-
phen der Magdeburger Univer-
sität schlüpfen in die Rollen 
berühmter toter Philosophen 
und diskutieren miteinander 
und mit dem Publikum diesmal 
die brisante Frage, ob das 
ICH nur eine Illusion ist?   Forum 
Gestaltung  

     DIES & DAS 
  19:30   Literaturklub: Der 
Russe ist einer, der Birken 
liebt   mit Olga Grjasnowa  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Magdeburger Allerlei  
 Die Kochshow im OpernhausZu 
Gast: Thomas Florio (Oper-
nensemble) und Knut Förster 
(Geschäft sführer Klinikum 
Magdeburg)   Opernhaus/Theater 
Magdeburg  
   20:00   socialmatch   Kennen-
lernen mal anders! 10 Teil-
nehmer lernen sich bei einem 
aufregenden Event in einer Bar 
spielerisch kennen. Alters-
gruppe: 30-45 Jahre   Alex  
  21:00   Jam-Session   Akus-
tik-Session, jeder, der ein 
Instrument spielt ist eingela-
den   Jakelwood  

           LIVE 
  Magdeburg 

  20:00   Johannes Oerding – 
Alles brennt   Er konzentriert 
sich lieber auf das, was ihm 
Spaß macht: seine Konzerte 
und das Schreiben von Songs, 
die er selbst gern im Radio 
hören würde. So entstand 
auch sein neues Album „Alles 
brennt“.   AMO  
   20:00   Open Mic Night  
 streetsounds, stand up 
comedy, poetry and more  
 Kunstkneipe NachDenker  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Gemeinde Bergfest  
 elektronische Mucke mit DJ 
AlterSchwede   Deep  
   20:00   Beats with DJ Taip  
 Funky Beats, DownBeats, Soul 
& Black   Dom Sikara  
   21:00   Karaoke-Party   Einfach 
Song auswählen, Stimme 
ölen und ab auf die Bühne. DJ 
Momo oder DJ Django steht 
am Mixer und sorgt für jede 
Menge Stimmung und lustige 
Aktionen.   Boys‘n‘Beats  

      BÜHNE 
   19:30   Ganz schön 3st   Ganz 
zu sein ist schön. Ganz schön 
zu sein ist besonders schön. 
Doch ganz besonders schön 
sein zu wollen ist „Ganz 
schön ... 3st!“ – von und mit 
Frank, Sebastian und Tobias 
Hengstmann   Kabarett „ ...nach 
Hengstmanns“  
   20:00   Einpacken, Frau 
Merkel!   Er ist der Chauff eur 
der mächtigsten Frau der Welt: 
Michael Frowin! Er hat den 
Logenplatz, wenn es um Infor-
mationen aus allererster Raute 
geht. Jetzt packt der Kanz-
lerchauff eur aus.   Zwickmühle  

Staßfurt

 18:00   Plastikäpfel schme-
cken nicht   Premiere des 
theaterpädagogischen 
Projektes, präsentiert von der 
Theatergruppe „Glanzlichter“  
Salzlandtheater

      FILM 
   9:00   Victoria   Victoria soll als 
Fahrerin bei einer krummen 
Sache einspringen. Was für 
sie wie ein großes Abenteuer 
beginnt, entwickelt sich 
zunächst zu einem verrückten 
euphorischen Tanz – und dann 

schnell zum Albtraum.   Kultur-
zentrum Moritzhof  
   11:00   10 Milliarden – Wie 
werden wir alle satt?   Ohne 
Anklage, aber mit Gespür für 
Verantwortung und Hand-
lungsbedarf stellt Regisseur 
Valentin Thurn die Lage der 
Verknappung von Lebensmit-
telsressourcen für die Welt-
bevölkerung dar.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

   11:30   Die Farbe des Ozeans  
 Ein überzeugender Film, der 
die unbequeme und doch so 
wichtige Frage in den Raum 
wirft : Was würde man selber 
tun?   Kulturzentrum Moritzhof  
   16:15   Die Schüler der 
Madame Anne   Info siehe 

07.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:00   Chuck Norris und der 
Kommunismus   Der Doku-
mentarfilm Chuck Norris und 
der Kommunismus beleuchtet 
die Filmzensur im kommunis-
tischen Rumänien, die in den 
1980ern eine Untergrundbe-
wegung an Filmliebhabern 
hervorbrachte.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:15   Picknick mit Bären  
 Info siehe 07.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:30   Malala – Ihr Recht auf 
Bildung  Der vielfach ausge-
zeichnete Dokumentarfilmer 
Davis Guggenheim zeigt, wie 
Malala, aktiv unterstützt von 
ihrem Vater Ziauddin Yousaf-
zai, den Kampf für das Recht 
auf Bildung aller Mädchen 
weltweit vorantreibt. Studiokino  
   18:15   Alki Alki   Info siehe 

14.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Harry Me! The Royal 
Bitch of Buckingham   Info 
siehe 07.11.,  Kulturzentrum 
Moritzhof  
   19:30   Deine Arbeit, dein 
Leben   In dem einzigartigen, 

crossmedialen Projekt „Deine 
Arbeit, Dein Leben!“ erzählt 
der WDR, was Arbeit in einem 
traditionellen Industrieland 
wie NRW heute bedeutet. Und 
das so authentisch und direkt 
wie möglich: aus der Pers-
pektive der Menschen selbst.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Irrational Man    In 
seinem neuen Drama zeigt 
Woody Allen einen Mann, der 
aus dem Kreislauf aus Prob-
lemen nicht zu entkommen 
vermag und sich am Ende für 
die falsche Lösung entscheidet 
...     Studiokino  
   20:15   Virgin Mountain   Info 

siehe 14.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

      KLASSIK 
   18:00   Konzert der Sänger  
 Leitung: Frank Satzky   Konserva-
torium „Georg Philipp Telemann“  

      FÜHRUNGEN 
   12:30   Kunstpause   Führung 
in einer der Ausstellungen des 
Kunstmuseums   Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen  

      KINDER 
   9:00/11:00   Odysseus   Info 

siehe 21.11.,   Puppentheater  
   9:15   Shaun das Schaf   Info 

siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   9:30   Otto ist ein Nashorn  
 Info siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof      
   15:00   Kunst mit Kindern  
 Off enes Angebot für Kinder im 
Alter von fünf bis neun Jahren, 
die neugierig auf das Museum 
und seine Kunstwerke sind 
und gern eigene Dinge gestal-
ten.   Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen  

      LESEN 
   19:00   Die Schützen 
(Thomas Mohr)   Der Krieg als 
Schauplatz einer zaghaft en 
Liebes geschichte zweier Wehr-
machtssoldaten.   Regenbogencafé 
des CSD Magdeburg und LSVD  

      DIES & DAS 
   18:00   Das wunderbarste 
Märchen ist das Leben 
selbst   Hans Christian Ander-
sen vorgestellt von Ingrid 
von Koppelow, Eintritt: 3 EUR  
 Literaturhaus  
   19:00   Elternstammtisch 
„Schule neu denken – 
Zukunft ermöglichen“   Über 
Konzept, Erfahrungen und 
pädagogischen Alltag dieser 
preisgekrönten Schule wird der 
Schulleiter, Helmut Thiel, beim 
Elternstammtisch berichten. 
Der Eintritt ist frei.   Feuerwache          

  LIVE 
       Magdeburg 

  19:00   Winter in Wien   Projekt-
gruppe Polyästhetik   Konservato-
rium „Georg Philipp Telemann“  
   20:00   Salon Pernod   Fran-
zösische Musettes, Chansons 
und Schlager von der Cote 
d‘Azur   Café Flair  
   20:00   Soko Steidle   Die Musi-
ker Rudi Mahall (Klarinette), 
Henrik Walsdorff  (Altsaxo-
phone), Jan Roder (Bass) und 
Oliver Steidle (Schlagzeug) 
bilden das Jazz-Quartett Soko 
Steidle und haben sich in 
dieser Besetzung vornehm-
lich der freien Improvisation 
verschrieben.   Forum Gestaltung  
   20:00   Beaujolais-Abend   Der 
Franzose Christophe Bourdoi-
seau präsentiert französische 
Chansons im traditionellen 
Sinne. Aber seine eigenen 
Lieder sind keine Erzählungen 
über die Bohème in Paris 
sondern spielen in Berlin nach 
der Wende im Stadtviertel 
Prenzlauer Berg.   Feuerwache  
   20:30   Lowry   Technisch 
versierter, fein verspielter 
Indie-Folk-Pop von Sänger 
und Mastermind Alex Lowry.  
 Blue Note  

 Braunschweig 

 19:15   Rap4Good   Kool Savas, 
Genetikk, KC Rebell, Orsons 
u.a. werden zugunsten des 
RTL-Spendenmarathons und 
der Jubiläumsfeierlichkeiten 
von United Kids Foundations 
Braunschweig zur Rap-Haupt-
stadt machen. 29,99 EUR  
 Volkswagen Halle  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Elektrofreund   elekt-
ronische Mucke mit DJ Alter-
Schwede   Deep  
   20:00   LongDrinkBeats  
 DnB, Breakbeats & Dubstep  
 Dom Sikara  
   21:00   Tango-Café Übungs-
abend     Feuerwache  

      BÜHNE 
       Magdeburg 

  19:30   Spur der Steine   Nach 
dem Roman von Erik Neutsch, 
50 Jahre nach Erscheinen 
des Buches kommt der Stoff  
erstmals in Magdeburg auf die 
Bühne. Neutsch zeichnet in 
vielen Details ein realistisches 

BÜHNE

Einpacken, Frau Merkel!
Michael Frowin – jetzt packt 
der Kanzlerchauff eur aus Er 
ist der Chauff eur der mäch-
tigsten Frau der Welt. Er hat 
den Logenplatz, wenn es um 
Informationen aus allererster 
Raute geht. Die NSA zapft  Mer-
kels Handy an, Frowin hört mit. 
Und kennt die Kernfragen: Wer 
verkauft  uns was? Und wie ver-
kauft  uns wer was warum? Eins 
ist klar: Wir sollen konsumieren. 
20 Uhr, Zwickmühle

FILM

Irrational Man
USA 2015, R: Woody Allen, 
D: Joaquin Phoenix, Emma 
Stone, Parker Posey Der 
Philosophieprofessor Abe 
steckt in einer Existenzkrise. 
Selbstzweifel und zu viele Af-
fären bringen ihn an den Rand 
einer Depression. Erst die in-
telligente Studentin Jill gibt ihm 
wieder einen Sinn im Leben. 
Doch seine Probleme treiben 
ihn dazu,einen Schritt zu weit 
zu gehen. 20 Uhr, Studiokino

BÜHNE

Ganz schön 3st
Das dreiste Programm von 
und mit Frank, Sebastian und 
Tobias Hengstmann Ganz zu 
sein ist schön. Ganz schön zu 
sein ist besonders schön. Doch 
ganz besonders schön sein zu 
wollen ist „Ganz schön ... 3st!“ 
Aber: „Ganz schön ... 3st“ zu 
sein ist immer noch besser, als 
„Ganz schön ... dick!“ zu sein. 
Das ist alles ganz schön 3st. 20 
Uhr, 19.30 Uhr, Kabarett „...nach 
Hengstmanns“

mittwochs
ab 18 Uhr

50% auf 
Softgetränke
 & Hausbier

WEIHNACHTEN 
EINLÄUTEN

150 GESCHÄFTE MIT 
ERSTEN IDEEN FÜRS FEST
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Bild vom Alltag der DDR.   Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Prolästerrat: 
„Erbgut“   Lohnt es sich heut-
zutage noch zu sparen? Bleibt 
das Studium erschwinglich? 
Das junge Erbgut der Mitspie-
ler zieht einen satirischen 
Chromosomensatz durch die 
deutsche Politik und Gesell-
schaft , da bleibt kein Genom 
auf dem anderen.   Feuerwache  
   19:30   Ganz schön 3st   Ganz 
zu sein ist schön. Ganz schön 
zu sein ist besonders schön. 
Doch ganz besonders schön 
sein zu wollen ist „Ganz 
schön ... 3st!“ – von und mit 
Frank, Sebastian und Tobias 
Hengstmann   Kabarett „ ...nach 
Hengstmanns“  
       20:00   Markus Krebs 
„Hocker-Rocker“   Das 
Ruhrpottoriginal Markus Krebs 
versucht in „Hocker-Rocker“ 
schreiend komisch seine 
eigene Vergangenheit aufzuar-
beiten und will wissen, warum 
Markus ist, wie er ist.   Theater 
Grüne Zitadelle  
   20:00   DIE kaufen wir uns  
 Die Wirtschaft  jongliert, die 
Bank wird saniert. Der Reiche 
kassiert, der Arme erfriert. 
Die Regierung taktiert, der 
Wandel stagniert. Wer so uns 
an der Nase rumführt, zu 
denen sagen Marion Bach und 
Heike Ronniger ungeniert: „DIE 
kaufen wir uns“!   Zwickmühle  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel  

 Braunschweig 

 19:00   Braunschweiger 
Wintertheater 2015 „Die 
Weihnachtsfeier“   Zur 
Wiederauff ührung von Die 
Weihnachtsfeier 2015 soll 
den Zuschauern ein letztes 
Mal ermöglicht werden, sich 
total entspannt zu amüsieren, 
während andere von einem 
Fettnäpfchen ins andere 
treten. ab 23 EUR   Spiegelzelt an 
der Martinikirche  

      FILM 
  Magdeburg 

  9:00   Das grüne Wunder 
– Unser Wald   Das grüne 
Wunder – Unser Wald ist 
eine Dokumentation über 
das Leben der Waldtiere und 

der Natur in den deutschen 
Wäldern.   Kulturzentrum Moritzhof  
   10:45   Victoria   Victoria soll 
als Fahrerin bei einer krummen 
Sache einspringen. Was für 
sie wie ein großes Abenteuer 
beginnt, entwickelt sich 
zunächst zu einem verrückten 
euphorischen Tanz – und dann 
schnell zum Albtraum.   Kultur-
zentrum Moritzhof  
   11:00   Die Farbe des Ozeans  
 Ein überzeugender Film, der 
die unbequeme und doch so 
wichtige Frage in den Raum 
wirft : Was würde man selber 
tun?   Kulturzentrum Moritzhof  
   16:15   45 years  Es ist ein Film 
der Gesten und Blicke, ein Fest 
der Schauspielkunst, getragen 
von Charlotte Rampling und 
Tom Courtenay    Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:00   Domian – Interview 
mit dem Tod   Info siehe 

21.11.,  Kulturzentrum Moritzhof  
   17:15   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:30   Irrational Man   In 
seinem neuen Drama zeigt 
Woody Allen einen Mann, der 
aus dem Kreislauf aus Prob-
lemen nicht zu entkommen 
vermag und sich am Ende für 
die falsche Lösung entscheidet 
...    Studiokino  
   18:15   Virgin Mountain   er 
isländische Regisseur Dagur 
Kári erzählt mit lakonisch-tro-
ckenem Humor so sensibel 
und berührend, dass man 
seinen scheuen Riesen ins 
Herz schließen muss. .   Kultur-
zentrum Moritzhof  
   19:00   Alki Alki   Stück für 
Stück merkt Tobias, dass ihm 
die Freundschaft  zu Flasche 
nicht mehr gut tut. Doch als 
Tobias auf diese Erkenntnis 
kommt, ist es lange schon zu 
spät.   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   El Club   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Stonewall   Es ist die 
Geschichte eines fiktiven 
jungen Mannes, der 1969 in 
die historischen Stonewall-Un-
ruhen hineingezogen wird 
und zwischen die Fronten der 
Homosexuellen und der Polizei 
geriet  Studiokino  
   20:15   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

      KLASSIK 
  Magdeburg 

  19:30   3. Sinfoniekonzert  
 Mit Werken von Gediminas 
Gelgotas, Samir Odeh-Tamimi, 
Sidney Corbett und Dmitri 
Schostakowitsch   Opernhaus/
Theater Magdeburg  

      KINDER 
  Magdeburg 

  9:00/11:00   Odysseus   Info 

siehe 21.11.,   Puppentheater  
   9:15   Shaun das Schaf   Info 

siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   9:30   Otto ist ein Nashorn  
 Info siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof      

      KUNST 
  Magdeburg 

  20:00   Corpus delicti   Vernis-
sage von Alexander Roschke 
ermöglicht einen Einblick in 
die teils surrealen Bildwelten 
des Künstlers. Die Ausstellung 
kann bis zum 02. Dezember 
besichtigt werden.; Musik von 
DJ René Pieux   dieHO-Galerie  

      LESEN 
  Magdeburg 

  20:00   Julia Engelmann 
„Eines Tages, Baby“   Julia 
Engelmann nimmt seit einigen 
Jahren regelmäßig an Poetry 
Slams teil. Neben dem Slam-
men gilt ihre Leidenschaft  
aber auch der Schauspielerei 
und der Musik. Und ganz 
nebenbei schrieb sie noch ein 
Buch: „Eines Tages, Baby“. 
Eine Lesung.   Altes Theater am 
Jerichower Platz  

      VORTRAG 
  Magdeburg 

  15:00   Erzählcafé Spätlese  
 Nadja Gröschner wird den 
Gästen im Rahmen des Jubi-
läumsjahres von „200 Jahre 
Sudenburg“ einen Rückblick 
auf alte Zeiten geben. In der 
nun 20jährigen Tradition des 
Erzählcafés wird erzählt, 
welche Bedeutung das Sca-
la-KIno im Stadtteil hatte.   Scala 
Café der Scala Gemeinde  
   19:00   Magdeburger Eltern-
abend   Vortrag zum Thema 
„Wenn aus Paaren Eltern 
werden! – ein Baby kommt in 
die Familie. Was ist Alles neu 
und ändert sich?“ mit Anika 
Miesner   Familienhaus im Park  
   19:00   Der Wolf wird wieder 
heimisch   Impuls-Vorträge und 
Podiumsdiskussion im Rahmen 
der Sonderausstellung „Wolf“ 
im Naturkundemuseum   Kultur-
historisches Museum  

      DIES & DAS 
       Magdeburg 

  14:00   Gründerwoche 2015  
 An alle Existenzgründer: Auf 
die Steuern fertig los! Kosten-
lose Beratung zur Existenz-
gründung vom Steuerberater 
Dipl. Kfm (FH) Maik Arnhold.  
 Café Central  

 Haldensleben 

 20:00   Zauber der Traves-
tie – schräg-schrille Revue  
 Eintritt: 24 EUR   Kulturfabrik/
Alsteinclub      

  LIVE 
  Magdeburg 

  20:00   BonVoyage „Paris 
mon Paris“   Mit ihrem Pro-
gramm „Paris mon Paris“ lädt 
die Berliner Band BonVoyage 
zu einer musikalischen Reise 
quer durch Frankreich ein, ent-
führt in die Welt des Chanson 
und dies mit viel Charme und 
Temperament – ganz franzö-
sisch!   Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   AcoustiCocktail - 
Günter von Dreyfuß & Uwe 
C.G. Hoffmann   Ausgestattet 
mit gutem handwerklichen 
Können, einem unerschöpfli-
chen Repertoire, jahrerlanger 
Erfahrung und dem nötigen 
Humor beweisen Günter 
von Dreyfuß und Uwe G.C. 
Hoff mann bei jedem Auft ritt,  
dass es auch akustisch geht..  
 Moll‘s Laden  

   20:00   Santiano – Von Liebe, 
Tod und Freiheit   Santiano 
verbinden verschiedene 
musikalische Genres: ob 
traditionelle, internationale 
Volkslieder, Popmusik, 
Rock’n’Roll oder Irish Folk. Sie 
faszinieren mit Facettenreich-
tum und einer überwältigen-
den musikalischen Bandbreite.  
 GETEC-Arena  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  20:00   Meky & KahFau   Elekt-
ronische Musik   Dom Sikara  
   21:00   Popp Pop Beats  
 Abtanzen mit den besten 
Beats aus House, R’nB, 80er & 
Charts.   Boys‘n‘Beats  
   22:00   Girl’s Night   Musik der 
90er, Black, House und die 
aktuellen Charts; 3 EUR   Mono 
Chrome  
   22:00   21 Jump Street   Charts, 
Dance, Disco, House & Black 
mit Dundee; 5 EUR – Eintritt 
für alle Ladies bis 24 Uhr frei; 
P21!   First  
   23:00   14 Jahre Prinzzclub  

 Finest Black Music, HipHop, 
Oldschool & Newschool mit DJ 
Eskei83 & DJ Parkz; VVK 7 EUR, 
AK 10 EUR   Prinzzclub  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  19:30   ManniFestSpiele   Info 

siehe 28.11.,   Kabarett „ ...nach 
Hengstmanns“  
   19:30   Gerechtes Geld   Der 
Dramatiker Michael Yates 
Crowley verbindet das Öko-
nomische mit dem Sexuellen 
und verlässt so die Gefilde 
der Wahrscheinlichkeit, gerät 
ins Surreale und enthüllt die 
zerstörerischen und selbst-
zerstörerischen Potentiale 
der entfesselten Wirtschaft .  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Spur der Steine   Nach 
dem Roman von Erik Neutsch, 
50 Jahre nach Erscheinen 
des Buches kommt der Stoff  
erstmals in Magdeburg auf die 
Bühne. Neutsch zeichnet in 
vielen Details ein realistisches 
Bild vom Alltag der DDR.   Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg  
   20:00   Männer, Machos 
und Mimosen: Gefangen 
in der Welt des Schlagers  
 Ein Abend so bunt wie die 
Schlagerwelt und so chaotisch 
wie es eben bei dem Männer, 
Machos und Mimosen-Trio 
zugeht. Eine Show, die Musik, 
Spaß und jede Menge guter 
Unterhaltung garantiert.   Theater 
Grüne Zitadelle  
   20:00   DIE kaufen wir uns  
 Die Wirtschaft  jongliert, die 
Bank wird saniert. Der Reiche 
kassiert, der Arme erfriert. 
Die Regierung taktiert, der 
Wandel stagniert. Wer so uns 
an der Nase rumführt, zu 
denen sagen Marion Bach und 
Heike Ronniger ungeniert: „DIE 
kaufen wir uns“!   Zwickmühle  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel  

      FILM 
  Magdeburg 

  9:00   Karla   Voller Ent-
husiasmus will die junge 
Lehrerin Karla ihre Schüler zu 
selbständigen und kritischen 
Denkern erziehen. Doch bei 
allen, Jugendlichen, Kollegen, 
Direktor wie Schulrätin, stößt 

LESEN

Julia Engelmann
Sie wird slammen, lesen, 
singen und eines Tages, 
Baby… Ein Video ihres Vortrags 
„One Day“ beim Bielefelder 
Hörsaal-Slam wurde zum Über-
raschungshit im Netz 2014 und 
bisher millionenfach geklickt 
und geteilt. Neben dem Slam-
men gilt ihre Leidenschaft  aber 
auch der Schauspielerei und 
der Musik. Und ganz nebenbei 
schrieb sie noch ein, zwei Bü-
cher ... 20 Uhr, Altes Theater

TANZEN

14 Jahre Prinzzclub!
Zum Geburtstag bringt DJ 
Eskei83 den Prinzzclub zum 
Beben  Mit Gigs in den USA, 
Europa und Asien hat der Red 
Bull Thre3style Champion DJ 
Eskei83 schon einige Plätze der 
Welt gesehen. Und nun ist auch 
der Prinzzclub an der Reihe - 
denn zum 14. Club-Geburtstag  
schmeißt er den Partygästen 
feinste Black Music, HipHop, 
Oldschool & Newschool um die 
Ohren. 23 Uhr, Prinzzclub

MESSE

Hierbleiben
Das Job- und Recruitingevent 
Die Messe wird zum mittler-
weile fünft en Mal topmotivier-
te und qualifizierte Fach- und 
Führungskräft e mit über 300 
interessanten Stellenangebo-
ten aus der Region zum Hier-
bleiben begeistern. Dank dem 
wertvollen regionalen Netz-
werk  treten die Besucher hier 
in den direkten Kontakt mit den 
Unternehmern aus der Region. 
10 Uhr, Kulturwerk Fichte

NEU IM KINO 
Die Tribute 

von Panem – 
Mockingjay, 

Teil 2
USA 2015, R: Francis Lawrence, 
D: Jennifer Lawrence, Josh 
Hutcherson, Liam Hemsworth 
Nachdem sie zum Gesicht der 
Rebellion erklärt wurde, führt 
Katniss Everdeen die 
einzelnen Distrikte von 
Panem in den Kampf gegen 
das tyrannische System des 
Kapitols. Nur wenn der 
Aufstand gegen das Kapitol 
gelingt, kann es eine Zukunft  
für die Menschheit und für 
Katniss und Peeta geben.

TICKETS: WWW.KAENGURUH.DE

MI. 18.11.2015 20 UHR AMO

ALLES BRENNT-TOUR 2015

JOHANNES OERDING

SA. 28.11.2015 20 UHR AMO

DO. 03.12.2015 20 UHR GETEC ARENA

SA. 16.04.2016 16  UHR GETEC ARENA

HALBZEIT

LIEBE LIVE 2015

DAS SPEKTAKULÄRE MUSICAL

MARKUS M. PROFITLICH

SIDO

MONSTER HIGH

SO. 22.05.2016 STADTHALLE

OLAF SCHUBERT

DO. 21.01.2016 GETEC ARENA
ANDRÉ RIEU

SO. 20.03.2016 AMO
BIBI BLOCKSBERG

WEITERE HIGHLIGHTS

HIGHLIGHTS IN MAGDEBURG
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sie auf Unverständnis Kulturzen-
trum Moritzhof 
9:15 10 Milliarden – Wie 
werden wir alle satt? Ohne 
Anklage, aber mit Gespür für 
Verantwortung und Hand-
lungsbedarf stellt Regisseur 
Valentin Thurn die Lage der 
Verknappung von Lebensmit-
telsressourcen für die Welt-
bevölkerung dar. Kulturzentrum 
Moritzhof 
11:00 Das grüne Wunder 
– Unser Wald Das grüne 
Wunder – Unser Wald ist 

eine Dokumentation über 
das Leben der Waldtiere und 
der Natur in den deutschen 
Wäldern. Kulturzentrum Moritzhof 
17:00 45 years Info siehe 

21.11., Kulturzentrum Moritzhof 
17:30 Umrika Info siehe 

21.11., Studiokino 
18:00 A man can make a 
difference Dokumentarfilm 
über Benjamin Ferencz, der 
im Alter von 27 Jahren zum 
Chefankläger im Nürnberger 
Einsatzgruppen-Prozess 
gegen die Mordbanden der SS 
wurde. Kulturzentrum Moritzhof 
19:00 Mi madre DInfo siehe 

21.11., Kulturzentrum Moritzhof 
19:30 Irrational Man Info 

siehe 14.11., Studiokino 

20:15 Alki Alki Info siehe 

14.11., Kulturzentrum Moritzhof 
21:00 Virgin Mountain Info 

siehe 14.11.,. Moritzhof 
21:30 Stonewall Info siehe 

21.11., Studiokino 

 KLASSIK
17:30 Konzert der Stipendi-
aten Von der Stiftung Kunst-u. 
Kultur der Stadtsparkasse 
Magdeburg mit Übergabe der 
Urkunden Konservatorium „Georg 
Philipp Telemann“ 
19:30 3. Sinfoniekonzert 
Mit Werken von Gediminas 
Gelgotas, Samir Odeh-Tamimi, 
Sidney Corbett und Dmitri 
Schostakowitsch Opernhaus/
Theater Magdeburg 

 KINDER
9:00/11:00 Odysseus Info 

siehe 21.11., Puppentheater 
9:30 Otto ist ein Nashorn 
Info siehe 21.11., Kulturzentrum 
Moritzhof 

 MESSEN
10:00 hierbleiben – das 
Job- und Recruitingevent 
über 300 spannende Stel-
lenangebote aus der Region, 
dazu Rahmenprogramm mit 
u.a. Speeddating, Bewerber 
Testcenter, Jobcafé; ab 20 Uhr: 
Hierbleiber-Party Kulturwerk 
Fichte 

 FÜHRUNGEN
19:00 Erlebnisführung „Auf 
zum Schichtl!“ Allein von 
dem Schein einer Taschen-
lampe erleuchtet, wird hier ein 
Stück Magdeburger Kulturge-
schichte lebendig. Ab 6 Jahren! 
Puppentheater 
22:00 Nachtführung durch 
den Dom Taschenlampen 
mitbringen, Eintritt: 4 EUR Dom

 DIES & DAS
Staßfurt

14:00 Weißt du eigentlich, 
warum wir den Frosch 
gegessen haben? Ost-
preußische Geschichten von 
Siegfried Lenz & Musik des 
ostpreußischen Hofes präsen-
tiert vom Ensemble TreCantus 
Salzlandtheater 

LIVE
15:00 Preisträgerkonzert 
des 22. Jugendkompositi-
onswettbewerb Im Rahmen 
des 24. Tonkünstlerfestes 
spielt das Ensemble Sinfo-
nietta Dresden Musik von 
jugendlichen Wettbewerbsteil-
nehmern unter der Leitung von 
Uwe Zimmermann. Konservato-
rium „Georg Philipp Telemann“ 

18:00 Akkordeon Peter Cou-
plets & Gassenhauer Einstein 
19:30 Vil lieber grüsse 
süsse Unterwegs in deutschen 
Burgen, irischen Pubs und 
skandinavischen Wäldern mit 
dem Ensemble „Trigon“ Gesell-
schaftshaus am Klosterbergegarten

19:30 BerniKaloe & Band 
Das Duo versteht es auf dem 
Album „Sowas wie Liebe“ 
spätsommerliche Klänge mit 
einer Menge Sprachgefühl 
facettenreich in Melodien und 
Texte zu übersetzen, die eines 
in den Mittelpunkt rücken – die 
Sehnsucht nach dem Erleben 
einer Zweisamk Strudelhof 
20:00 Acoustic Guitar Night 
5 Gitarristen aus 4 Ländern 
und drei Kontinenten: Solo-
razaf (Madagaskar), Rhythm 
Shaw (Indien), Karlijn & Tim 
(Niederlande) und Peter Finger 
(Deutschland) Pauluskirche 
20:00 C.C.Rider Die Weima-
rer Band um Sänger Günter 
von Dreyfuss präsentiert 

mit eigener Handschrift ein 
Repertoire, mit dem die letzten 
drei Jahrzehnte wieder leben-
dig werden, wie nie zuvor. 
Moll‘s Laden 

 TANZEN
19:00 DJ Lounge Deep House 
& Tech-House mit Kurt Jansen 
Cocktailbar ONE 
20:00 French Connection DJ 

Set á la francais mit DJ Pete 
Kunstkneipe NachDenker 
20:00 Sikara Riffs mit 
Bohne Psychedelic Underg-
round Dom Sikara 
21:00 DJ Sterzi live! DJ Sterzi 
aus Osnabrück spielt sich 
durch elektronische Music. 
Beste Beats aus Charts, House 
und Black! Boys‘n‘Beats 
21:00 Tanzparty Tanzcafé 
Nordlicht 

22:00 Querbeat Music Night 
Musik der 90er, Black, House & 
aktuelle Charts; Mono Chrome 
22:00 First Class mit House/
TechHouse des Leipziger 
DJs David K., Nico Pusch & 
H.M.O.P; 10 EUR First 
22:00 Bounce to the Beat 
Part 3 Die beiden Housemu-
sic-Produzenten FM Stroemer 
zelebrieren Housemusic aus 
unterschiedlichen Epochen. 
Dom Sikara 
22:00 Trash Factory, die 
90er Kultparty Special 
Guest: Captain Jack mit seinem 
„Military Step“, Style: 90er, 

Eurodance, Popclassics, Trash, 
Special: Karaokefloor, Drink 
Specials, Video Show, 6 EUR 
(VVK) Factory 
23:00 Studio 54 – Birthday 
Edition Best of 70‘s & 80‘s, 
Discohouse & House mit DJ 
Wakko & EV Flash; Special 
Shows All Night Long; 10 EUR 
Prinzzclub 
23:00 Disco mit DJ Else Studen-
tenclub Baracke 
23:00 Schwoof Die Party mit 
DJ Bugs Feuerwache 

 BÜHNE
15:00/19:30 Nebenbei Info 

siehe 07.11., Kabarett „ ...nach 
Hengstmanns“ 
15:00/20:00 MEINS, wie es 
sinkt und kracht Info siehe 

07.11., Zwickmühle 
19:30 Romeo und Julia 
Shakespeare hat die wohl 
bekannteste Liebestragödie 
der Neuzeit geschrieben. Sein 
Stück hat bis heute nichts 
von seiner Faszination und 
Anziehungskraft verloren. Der 
Konflikt zwischen Liebe und 
Konventionen muss stets aufs 
Neue ausgehandelt werden. 
Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

19:30 Prolästerrat: 
„Erbgut“ Lohnt es sich heut-
zutage noch zu sparen? Bleibt 
das Studium erschwinglich? 
Das junge Erbgut der Mitspie-
ler zieht einen satirischen 
Chromosomensatz durch die 
deutsche Politik und Gesell-
schaft, da bleibt kein Genom 
auf dem anderen. Feuerwache 
20:00 T&T Wollner und 
Rio’s Scherben T&T Wollner 
entdecken die Songs von Rio 

Reiser und Ton Steine Scher-
ben für sich und auch für die 
Zuschauer neu. Feuerwache 
20:00 Wortwäsche Slam 
Internationale Poeten wie 
Björn Gögge (Dortmund), 
Gesine Schäfer (Dresden), 
Lisa Christ (Bern) und Marilisa 
Feger (Jena) treten im Wett-
bewerb gegeneinander an., 
Featured Artist: Jamie DeWolf 
aus Oakland, Moderation: Jan 
Hendrik Heyne; Moritzhof 
20:00 Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume 
Info siehe 07.11., Theater an 
der Angel 

Staßfurt

19:30 Um uns die Sintflut 
Heike Ronniger und Peter 
Treuner wechseln von einer 
Rolle in die nächste wie 
Turmspringer im Schwimmbad, 
während Ekky Meister die 

Sintflut musikalisch unterlegt. 
Im Strudel der Ereignisse wird 
die Bühne zum Zentrum des 
Wahnsinns Salzlandtheater

 FILM
15:30 Umrika Leicht und 
beschwingt, fast märchen-
haft, beschreibt der indische 
Regisseur Prashant Nair, wie 
wichtig Träume sind, und dass 
sie Hoffnung geben können, 
wenn man sie mit Familie und 
Freunden teilt. Studiokino 
17:00 45 years Es ist ein Film 
der Gesten und Blicke, ein Fest 
der Schauspielkunst, getragen 
von Charlotte Rampling und 
Tom Courtenay Kulturzentrum 
Moritzhof 
17:30 Malala – Ihr Recht auf 
Bildung Info siehe 14.11.,. 
Studiokino 
18:00 Alki Alki Info siehe 

14.11., Kulturzentrum Moritzhof 
18:30 Metropolitan Opera 
„Berg – Lulu“ In einer geni-
alen Neuinszenierung des 
südafrikanischen Künstlers 
und Regisseurs William Ken-
tridge findet mit Bergs „Lulu“ 
eine der großen Opern des 20. 
Jahrhunderts ihren Weg auf die 
Bühne. CinemaxX 
19:00 Virgin Mountain Info 

siehe 14.11.,. Moritzhof 
19:30 Stonewall Es ist die 
Geschichte eines fiktiven 
jungen Mannes, der 1969 in 
die historischen Stonewall-Un-
ruhen hineingezogen wird 
und zwischen die Fronten der 
Homosexuellen und der Polizei 
geriet Studiokino 
20:15 Domian – Interview 
mit dem Tod Ein Film über 
die Kraft des Zuhörens – und 
über die Nacht als einen 
besonderen Zeit-Raum für 
Zwiesprachen, die Grenzen 
überschreiten ... Kulturzentrum 
Moritzhof 
21:00 Mi madre Der Film 
thematisiert das Unbehagen, 
das wir empfinden, wenn 
es um das Thema Tod geht, 

FILM

Domian – Interview mit 
dem Tod
D 2015, R: Birgit Schulz Er ist 
Deutschlands berühmtester 
Nighttalker: Jürgen Domian. Oft  
geht es um eine gerade erleb-
te oder bevorstehende Todes-
erfahrung. Für die Anrufer ist 
das intensive Gespräch über 
den Tod oft  die einzige Mög-
lichkeit, von inneren Abgrün-
den zu erzählen – sie öff nen 
ihre Seelen im Schutz der 
Dunkelheit. 19 Uhr, Moritzhof

TANZEN

Trash Factory
Die 90er Kultparty mit Spe-
cial Guest Captain Jack Wel-
ches Kind der 80er und 90er 
Jahre kennt nicht den berühm-
ten Schlachtruf vom „Drill Ins-
tructor“ persönlich, Captain 
Jack! 1995 begann der kome-
tenhaft e Aufstieg in der Euro-
dance Ära und auch heute 
noch, 20 Jahre später, reist die 
Formation mit ungebrochener 
Popularität durch die halbe 
Welt ... 22 Uhr, Factory

VR-MeinKonto
Das kostenlose Girokonto 
für junge Leute; Guthabenverzinsung 
   und Prepaid-Kreditkarte inklusive.

         
               www.volksbank-magdeburg.de 
              facebook.com/VolksbankMD
                twitter.com/VolksbankMD

LIVE

AcoustiCocktail 
Was ungeplant und aus Spaß 
begann, hat sich mittlerwei-
le als gutes Rezept bewährt 
Ausgestattet mit einem schier 
unerschöpflichen Repertoire, 
jahrerlanger Erfahrung auf 
unzähligen Bühnen im In- und 
Ausland und dem nötigen Hu-
mor beweisen die Musiker Gün-
ter von Dreyfuß und Uwe G.C. 
Hoff mann bei jedem Auft ritt, 
dass es auch akustisch geht 
... 20 Uhr, Molls Laden

21.11.2015
20.00Uhr

PAULUSKIRCHE
MAGDEBURG, GOETHESTR.

Rhythm Show(Indien)

Solorazaf (Frankreich)

Karlijn & Tim (Niederland)

PETER FINGER (Deutschland)

KARTENVORVERKAUF IM BIBER 
TICKETSHOP UND ALLEN BEKANNTEN 

VORVERKAUFSSTELLEN
ODER VERBINDLICHE 

VORBESTELLUNGEN UNTER: 
wiechert.kulturorg@t-online.de

g. pokladek
BÜRO

LEXXIS   Rechtsanwaelte
SCHAEFER, BESEKE & KOLLEGEN

Studentenclub

DISCOStudenten
21.11.
Samstag
23 Uhr

DJ Else

Club Exclusiv
 der Bordellbetrieb in Magdeburg
Club Exclusiv
 der Bordellbetrieb in Magdeburg
Club Exclusiv
 der Bordellbetrieb in Magdeburg

Berliner Chaussee 111-113
Mädels 24 h | nach Terminvereinbarung
Mobil: 0157/76474198
www.exclusiv-termine.de

täglich geöffnet
Bar 10 – 06 Uhr

Tel. 0391/2439955
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SONNTAG 22SAMSTAG 21
      KUNST 

   17:00   Fotoausstellung f/12 
„a better place“   Werke des 
Fotowettbewerb f/12 von 40 
Fototeams mit musikalischer 
und poetischer Begleitung 
durch Laander Karuso. Eintritt 
frei.   Kulturzentrum Moritzhof  

      SPORT 
   10:00   USC Magdeburg – MLV 
Einheit   Volleyball-Landes-
oberliga der 1. Damen; SH 3  
 Otto-v.-Guericke-Universität  
   12:00   USC Magdeburg – TSG 
GutsMuths Quedlinburg  
 Volleyball-Landesoberliga der 
1. Damen; SH 3   Otto-v.-Gueri-
cke-Universität  
   14:00   Magdeburger FFC – 1. 
FC Union Berlin   2. Frau-
en-Bundesliga im Fußball  
 Heinrich-Germer-Stadion  
   14:00   Internationale 
Deutsche Meisterschaft 
im Fitness & Bodybuilding  
 Qualifikationsrunde zur Ms. 
& Mr. Universe    Altes Theater am 
Jerichower Platz  

      VORTRAG 
   17:00   Erich von Däniken  
 Bestsellerautor Erich von 
Däniken spürt Außerirdischen 
im alten Ägypten nach und 
begibt sich auf die Spur von 
Geheimnissen hinter Tempeln 
und Pyramiden. 31 EUR   AMO  

      GASTRO-EVENTS 
   13:00   Kulinarische Stadt-
führung   Info siehe 07.11.,  
 Alter Markt  

      DIES & DAS 

   11:00   Ladyfashion Floh-
markt   Auf diesem Markt 
können Frauen ihre Schrank-
hüter verkaufen. Häppchen, 
Latte Macchiato, Selbstgeba-
ckenes und allerlei kulinari-
sche Überraschungen runden 
das perfekte Ladyshopping ab. 
4 EUR   Messe Magdeburg  
   13:00   Samstags-Flohmarkt  
 Familien-Flohmarkt für Groß 
und Klein, keine Standge-
bühren, Anmeldung unter Tel. 
99000099   Familienhaus im Park  

   

  LIVE 
  Magdeburg 

  11:00   2. Kammerkonzert   Es 
erklingen Lieder und Kammer-
musikwerke der berühmten 
Pariser Komponistengruppe 
„Les Six“, zu der Francis 
Poulenc, Arthur Honegger, 
Darius Milhaud, Georges Auric, 
Germaine Taillefaire und Louis 
Durey gehörten, u. a. Francis 
Poulenc, Arthur Honegger  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   18:00   Benefizkonzert 
„Musik für eine neue Syn-
agoge“   Musik von Mozart 
bis Mendelsohn. Es spielt ein 
Streichquartett mit Musikern 
der Magdeburgischen Philhar-
monie   Kulturhistorisches Museum  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  14:00   Seniorentanz     Tanzcafé 
Nordlicht  
   19:00   Karaoke Show   mit 
Karaoke Dj   Cocktailbar ONE  
   19:00   Sunday Jam   Klampfen 
für Ruhm & Freibier mit DJ 
G-Orgi   Flowerpower  
   20:00   Chill‘n‘Sounds   Chill 
Out-Sounds, Trip Hop & Smoof 
Beats   Dom Sikara  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  16:00   Heinz Rühmann Nach-
mittag   Heinz Rühmann, der 
große Charakterdarsteller und 
Komiker, der Liebhaber mit 
dem verschmitzten Lächeln 
war schon zu Lebzeiten eine 
Legende.   Theater Grüne Zitadelle  
   17:00   Ich schlaf mal ab   Sze-
nische Lesung mit Melina von 
Gagern und Maike Jebens zu 
den Tag- und Nachtgedanken 
einer Hundertjährigen. 15 EUR  
 Theater an der Angel  
   18:00   Crazy for You   Zurück 
in die 1930er Jahre, zurück in 
eine Zeit, als der Broadway 
noch swingte und steppte: Mit 
dem Musical „Crazy for You“ 
kommt eine Neufassung des 
Gershwin-Musicals „Girl Crazy“ 
auf die Bühne des Magdebur-
ger Opernhauses.   Opernhaus/
Theater Magdeburg  
   19:30   Spiel’s nochmal, Sam  
 Romantische Komödie von 
Woody Allen   Schauspielhaus/
Theater Magdeburg  

      FILM 
  Magdeburg 

  15:30   Umrika   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
   16:15   45 years   Info siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   16:30   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:15   Sondervorstellung 
„Perevodchik“   Ein Vater 
wird Zeuge eines Streits unter 
Verbrechern. Als der Sohn ins 
Krankenhaus muss, kann ihn 
nur eine teure OP retten. Um 
das Geld zu bescha� en, lässt 
sich der Vater auf einen riskan-
ten Deal mit den Verbrechern 
ein. In russischer Sprache.  
 CinemaxX  

   17:30   Irrational Man   Info 

siehe 14.11.,   Studiokino  
   18:15   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   A man can make a 
difference   Dokumentarfilm 
Benjamin Ferencz, der im 
Alter von 27 Jahren zum 
Chefankläger im Nürnberger 
Einsatzgruppen-Prozess 
gegen die Mordbanden der SS.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   El Club   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

   20:00   Stonewall   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
   20:15   Der „Tatort“ im Ein-
stein   Jetzt läu�  der „Tatort“ 
auch im Einstein. Hier kann 
jeden Sonntag der Krimiklassi-
ker gemeinsam mit Freunden 
geschaut werden.   Einstein  
   20:15   Virgin Mountain   Info 

siehe 14.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   22:00   Alki Alki   Info siehe 

14.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

erzählt aber auch davon, wie 
wichtig es ist, sich umeinander 
zu kümmern, von der Liebe 
und davon, dass es ein Morgen 
gibt   Kulturzentrum Moritzhof  
   21:30   Irrational Man   Info 

siehe 14.11.,   Studiokino  

      KINDER 
   15:00   Shaun das Schaf   Nun 
hat das lustige Schaf seinen 
eigenen Film, denn die Figur 
Shaun tauchte bereits vor der 
Serie auf. Zum ersten Mal war 
sie 1995 in Wallace & Gromit 
unter Schafen zu sehen.   Kultur-
zentrum Moritzhof  

   15:30   Otto ist ein Nashorn  
 Eine wunderschön animierte 
Geschichte über die Freund-
scha�  zwischen einem kleinen 
Jungen und einem Nashorn. 
Nach dem gleichnamigen 
Kinderbuch-Klassiker von Ole 
Lund Kirkegaard.   Moritzhof  
   16:00   Lina und das Traum-
fängerchen   Ballettmeisterin 
Olga Ilieva ließ sich für ihr 
Tanzmärchen von den Traum-
fänger-Legenden der nord-
amerikanischen Ureinwohner 

inspirieren. Für Kinder ab 4 
Jahren.   Opernhaus  
   19:00   Odysseus   Die Odyssee, 
die ereignisreichste Irrfahrt der 
Weltliteratur, als Wunschtraum 
eines Jungen: Spannend, 
temporeich und voller abend-
ländischer Kultur, mit Schau-
spiel, Puppen und Objekten.  
 Puppentheater  

      KINDER 
  Magdeburg 

  14:00   Shaun das Schaf  
 Info siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   14:30   Otto ist ein Nashorn  
 Info siehe 21.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  

     Wolfsburg 

  11:00   Der kleine Drache 
Kokosnuss   Irgendwo, auf 
einer Insel in den Weltmee-
ren, lebt der kleine Drache 
Kokosnuss. Mit seiner Freun-
din, dem Stachelschwein 
Mathilda, erlebt er die tollsten 
Abenteuer; ab 4 J.   Wolfsburger 
Figurentheater  

      VORTRAG 
  Magdeburg 

  10:30   Herzschwäche 
behandeln – Herzschwäche 
vermeiden   Medizinischer 
Sonntag mit den Referenten 
Prof. Dr. Alexander Schmeißer; 
anschließend Diskussion; im 
Uni-Hörsaal 1 (Pfälzer Str.); 
Eintritt frei!   Otto-v.-Guericke-Uni-
versität  

     DIES & DAS 
  Magdeburg 

  14:00   Tag der offenen 
Tür   Neben Vorträgen und 
Führungen durch das Haus 
präsentieren sich unsere 
Gastensembles mit Hörproben 
ihrer aktuellen Arbeit.   Gesell-
scha� shaus am Klosterbergegarten  

    Wolfsburg 

 10:00   phaeno wird 10!   Info 

siehe 21.11.,   Phaeno  

BÜHNE

Crazy for You
Eine Neufassung des Gersh-
win-Musicals „Girl Crazy“ 
Bobby Child, Spross einer 
New Yorker Bankiersdynastie, 
wäre viel lieber steppender 
Broadway-Star. Als ihn seine 
Mutter geschä� lich „in die 
Wüste“ schickt, um dort ein 
verschuldetes und herunter-
gekommenes Theater abzuwi-
ckeln, ergeben sich für Bobby 
ungeahnte neue Perspektiven. 
18 Uhr, Opernhaus

FILM

Stonewall
USA 2015, R: Roland Emme-
rich, D: Jeremy Irvine, Jonny 
Beauchamp, Vladimir Alexis 
Danny und seine Freunde wer-
den von der Mafia in New York 
diskriminiert, ebenso wie die 
gesamte Gemeinscha�  der 
Schwulen, Lesben und Trans-
vestiten. Mit der Zeit staut 
sich die Wut in ihnen an. Als 
der erste Stein fliegt, beginnt 
ihr Kreuzzug für die Gleichbe-
rechtigung. 20 Uhr, Studiokino

FESTLICH 
FÜRS

SMARTPHONE
JETZT LOVE-TO-SHOP-
APP LADEN UND MIT 

WEIHNACHTSEINKÄUFEN 
PUNKTEN.
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MONTAG 23 DIENSTAG 24

  TANZEN 
  Magdeburg 

  20:00   Folk+Welt   traditionelle 
Tänze mit Anleitung, Eingang 
rechts neben der Kirche  
 Kindercafe Lücke  
   20:00   Open Decks   Plat-
tendrehen für Getränke   Dom 
Sikara  

      BÜHNE 
  Braunschweig 

  19:00   Braunschweiger 
Wintertheater 2015 „Die 
Weihnachtsfeier“   Zur 
Wiederauff ührung von Die 
Weihnachtsfeier 2015 soll 
den Zuschauern ein letztes 
Mal ermöglicht werden, sich 
total entspannt zu amüsieren, 
während andere von einem 
Fettnäpfchen ins andere 
treten. ab 23 EUR   Spiegelzelt an 
der Martinikirche  

      FILM 
  Magdeburg 

  17:30   Irrational Man   Info 

siehe 14.11.,   Studiokino  
   18:15   Virgin Mountain   Info 

siehe 14.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

   20:15   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

      VORTRAG 
  Magdeburg 

  17:00   Ehe aus – Rente weg?  
 öff entliche Informationsver-
anstaltung mit Rentenexperte 
der Deutschen Rentenversi-
cherung Mitteldeutschland  
 Roncalli-Haus  
   19:30   TechTalk   Thema: 
Informations- und Kommu-
nikationstechnologie (IKT), 
Bildung und Entwicklung aus 
der Grass Root Perspektive mit 
Hannes   Netz39 e.V.  

      WEIHNACHTSMARKT 
  Magdeburg 

  16:30   Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes   Feierliche 
Lichteröff nung mit dem Weih-
nachtschor, der Ankunft  des 
Weihnachtsmannes mit 
dem Schlitten, einer Begrü-
ßung des Oberbürgermeisters 
und der Magdeburger Jungfrau 

und der Eröff nung des 81 
Meter hohen Aussichtsturms 
City Skyliner   Alter Markt  

     DIES & DAS 
 Magdeburg 

  18:00   Kultur-Religion-Iden-
tität   Ein Dialog in der Ankom-
menskultur   einewelthaus  

   18:00   Friedensmahnwache  
 Die Friedensmahnwache 
Magdeburg ist ein Kollektiv 
von Bürgern, die sich für den 
globalen Frieden einsetzen., 
Programm: Podiumsdiskus-
sion, Redebeiträge zu Themen 
wie Assoziierungsabkommen 
zwischen der EU und der 
Ukraine, off enes Mikro, 
Arbeitsgruppen   Ulrichplatz  
  20:00   socialmatch   Kennen-
lernen mal anders! 10 Teil-
nehmer lernen sich bei einem 
aufregenden Event in einer Bar 
spielerisch kennen. Alters-
gruppe: 40-55 Jahre   Alex  

  LIVE 
   21:00   Jakelwood Folk Club  
 Musikalische Akustik-Session  
 Jakelwood  

      TANZEN 
   19:00   Salsakurs   mit Caro & 
Ron Varadero; 4 EUR   Cocktail-
bar ONE  
   20:00   kungäns män Band  
 Livemusik   Dom Sikara  
   22:00   Oldie-Disco   mit DJ 
Carsten   Studentenclub Baracke  

  

    BÜHNE 
        11:00   Musikgeschich-
ten: Hänsel und Gretel  
 Abwechselnd mit einem 
Sprecher erzählt das Blech-
bläserquintett die Geschichte 
von Hänsel und Gretel nach 
den Brüdern Grimm mit den 
wohlklingenden Melodien der 
Märchenoper von Engelbert 
Humperdinck, die für diese 
Besetzung bearbeitet wurde  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Lerne klagen, ohne 
zu leiden   Info siehe 14.11.,  
 Kabarett „ ...nach Hengstmanns“  
   20:00   MEINS, wie es sinkt 
und kracht   Info siehe 07.11.,  
 Zwickmühle  

 Braunschweig 

 19:00   Braunschweiger 
Wintertheater 2015 „Die 
Weihnachtsfeier“   Zur 
Wiederauff ührung von Die 
Weihnachtsfeier 2015 soll 
den Zuschauern ein letztes 
Mal ermöglicht werden, sich 
total entspannt zu amüsieren, 
während andere von einem 
Fettnäpfchen ins andere 
treten. ab 23 EUR   Spiegelzelt an 
der Martinikirche  

      FILM 
   10:30   45 years   Info siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   15:30   Back to the 60s  
 Nostalgiekino   Scala Café der Scala 
Gemeinde  
   16:15   45 years   Info siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:30   Malala – Ihr Recht auf 
Bildung   Info siehe 14.11.,.  

 Studiokino  
   17:30   Alki Alki   Info siehe 

14.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   18:00   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   18:15   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Domian – Interview 
mit dem Tod   Info siehe 

21.11.,  Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Irrational Man   Info 

siehe 14.11.,   Studiokino  
20:00 Fun2Night „Die 
Highligen drei Könige“ In 
der Komödie treff en sich die 
drei alten Freunde Ethan, Isaac 
und Chris, um in der Heiligen 
Nacht so richtig einen drauf 
zu machen – womit das Chaos 
vorprogrammiert ist. Cinemaxx

   20:15   Virgin Mountain   Info 

siehe 14.11.,.   Moritzhof  
   20:30   El Club   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   21:00   Mitternachtsfilm: 
Vanishing Waves   Der Neuro-
wissenschaft ler Lukas nimmt 
an einem Versuch teil, bei dem 
Informationen aus dem Gehirn 
der Koma-Patientin Aurora 
in sein eigenes übertragen 
werden. Das Experiment 
nimmt eine unerwartete Wen-
dung ...   Kulturzentrum Moritzhof  

 Haldensleben 

 19:00   Frau Müller muss 
weg   Basierend auf dem 
erfolgreichen Theaterstück 
von Lutz Hübner verwandelt 
Sönke Wortmann eine Grund-
schulklasse in die Kampfarena 
elterlicher Eitelkeit.   Kulturfabrik/
Alsteinclub  

     DIES & DAS 
  19:30   ThemaTisch   Der För-
derverein lädt ein zum Besuch 
in der Maskenwerkstatt; Café 
Rossini   Opernhaus  
  21:00   Jam-Session   Akus-
tik-Session, jeder, der ein 
Instrument spielt oder musik-
begeistert ist, ist eingeladen  
 Jakelwood  

   19:00   Alki Alki   Info siehe 

14.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   El Club   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

   20:00   The Duke of Bur-
gundy   Eine große filmische 
Fantasie mit subtilen sur-
realistischen Details, eine 
Verbeugung vor dem Kino, 
eingebettet in malerische 
Naturaufnahmen, Herbstlicht 
und 70er-Jahre-Sounds.  
 Studiokino  

WEIHNACHTSMARKT

Eröff nung des 
Weihnachtsmarktes
Der Alte Markt erstrahlt wie-
der im winterlichen Glanz 
Neben der Lichteröff nung mit 
dem Weihnachtschor, der An-
kunft  des Weihnachtsmannes 
und der Begrüßung des OB, 
wird erstmals der größte mo-
bile Aussichtsturm, der City 
Skyliner, mit seinen 81 Metern 
als höchste Kerze der Welt das 
Lichtermeer des Marktes über-
ragen. 16.30 Uhr, Alter Markt

FILM

Alki Alki
D 2015, R: Axel Ranisch, D: 
Heiko Pinkowski, Peter Trab-
ner, Iris Berben Tobias und 
Flasche sind seit ihrer Jugend 
keinen Tag von einander ge-
trennt gewesen. Stück für Stück 
merkt Tobias, dass ihm die 
Freundschaft  zu Flasche nicht 
mehr gut tut und das es nun an 
der Zeit ist, sich zu trennen. 
Doch als Tobias auf diese Er-
kenntnis kommt, ist es lange 
schon zu spät. 19 Uhr, Moritzhof

BÜHNE

MEINS, wie es sinkt und 
kracht
Mit Marion Bach und Hans-
Günther Pölitz  Immer weniger 
Hosen werden sauber, immer 
mehr Geschäft e schmutzig. Die 
Zahl der Flüchtlinge steigt, das 
Verständnis für sie sinkt. Die 
Anzahl der Straft aten steigt, 
die Anzahl der Polizisten sinkt. 
Der Wirtschaft sstandort lacht. 
Der Sozialstaat kracht. Humor 
ist, wenn man trotzdem drüber 
lacht ... 20 Uhr, Zwickmühle

BÜHNE

Lerne klagen, ohne zu 
leiden
Das neue Duoprogramm un-
ter dem Motto: Lieber Pro-
gramm IV als Hartz IV Frank 
Hengstmann und Bernd Kurt 
Goetz werden so sehr klagen, 
dass niemand unter zu wenig 
Klagen leiden muss oder gar 
darüber klagen könnte. Aber 
bitte, leiden Sie nicht darun-
ter! Alles muss besser werden! 
19.30 Uhr, Kabarett „...nach 
Hengstmanns“

Mit den Nonnen vom 
Mauritius Kloster

23. November 2015 

→ ab 19.00 Uhr

2015
Kaiser Otto Pfalz → 23. November – 30. Dezember 2015

Eröffnung des Historischen
Weihnachtsmarktes

Studentenclub

DISCOStudenten
24.11.
Dienstag
22 Uhr

DJ Carsten

montags 18 - 24 Uhr

COLLEGE
NIGHT
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DONNERSTAG 26MITTWOCH 25

  LIVE 
  Magdeburg 

  20:00   The Love Bülow   Die 
Berliner setzen auf Augen-
zwinkern & Eloquenz zugleich, 
charakteristisch sind ihre 
antidepressiven Vibes und 
nach vorn gehenden Live-Be-
ats.   Festung Mark  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Gemeinde Bergfest  
 elektronische Mucke mit DJ 
AlterSchwede   Deep  
   20:00   Cocktail Night   Funky 
Beats, Rap, Soul & Downbeats  
 Dom Sikara  
   21:00   Karaoke-Party   Einfach 
Song auswählen, Stimme 
ölen und ab auf die Bühne. DJ 
Momo oder DJ Django steht 
am Mixer und sorgt für jede 
Menge Stimmung und lustige 
Aktionen.   Boys‘n‘Beats  

      BÜHNE 
       Magdeburg 

  15:00   MEINS, wie es sinkt 
und kracht   Info siehe 07.11.,  
 Zwickmühle  
   19:30   Lerne klagen, ohne 
zu leiden   Info siehe 14.11.,  
 Kabarett „ ...nach Hengstmanns“  
   20:00   MEINS, wie es sinkt 
und kracht   Info siehe 07.11.,  
 Zwickmühle  

 Braunschweig 

 19:00   Braunschweiger Win-
tertheater 2015 „Die Weih-
nachtsfeier“  Info siehe 24.11. 

 Spiegelzelt an der Martinikirche  

      FILM 
   17:30   Irrational Man   Info 

siehe 14.11.,   Studiokino  
   18:15   Virgin Mountain   Info 

siehe 14.11.,.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

   19:00   A man can make a 
difference   Dokumentarfilm 
Benjamin Ferencz, der im 
Alter von 27 Jahren zum 
Chefankläger im Nürnberger 
Einsatzgruppen-Prozess 
gegen die Mordbanden der SS.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Stonewall   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
20:00 LadiesNight „Im 
Rausch der Sterne“ Adam 
Jones führte ein Rockstar-Le-
ben – bis dieses ihn seinen 
Job als Chefkoch in einem 
Sternerestaurant in Paris 
kostet. Nach zwei Jahren will er 
zurück an die Spitze und holt 
sich dabei Unterstützung von 
der begnadeten Köchin Helene 
... Cinemaxx

   20:15   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

      FÜHRUNGEN 
   12:30   Kunstpause   Führung 
in einer der Ausstellungen des 
Kunstmuseums   Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen  

KLASSIK
 19:30   Dozentenkonzert  
 Werke von Chopin, Bach, Bee-
thoven u. eigenen Liedern, mit 
Ann-Helena Schlüter   Konserva-
torium „Georg Philipp Telemann“ 

      KINDER 
   15:00   Kunst mit Kindern  
 Off enes Angebot für Kinder im 
Alter von fünf bis neun Jahren, 
die neugierig auf das Museum 
und seine Kunstwerke sind 
und gern eigene Dinge gestal-
ten.   Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen  

      KUNST 
   19:00   Prozesse   Ausstellungs-
eröff nung – Holzschnitte und 
Zeichnungen von Siegfried 
Wagner   Literaturhaus  
   19:30   People – That´s the 
main thing   Ausstellungs-
eröff nung – Unter dem Titel 
“People – That’s the main 
thing” präsentiert die gelernte 
Fotografin Porträt- und Fashi-
on-Fotografie.   MDR Funkhaus  

      SPORT 
   19:00   SC Magdeburg – TSV 
Hannover-Burgdorf   Bundes-
ligaspiel der Herren   GETEC-Arena  

      VORTRAG 
   20:00   Meine Gene und 
ich – Genetik, Epigenetik, 
Umwelt   mit Prof. Gunter 
Reuter (Inst. f. Genetik, MLU 
Halle)   Evangelisches Hochschul-
zentrum  

      WEIHNACHTSMARKT 
   19:30   Irische Weihnacht  
 Finest Irish Folk & Pub Music 
mit der Band „Die Greenhorns“  
 Alter Markt  

      DIES & DAS 
   16:30   Informationsveran-
staltung   zum Thema Kin-
derwunsch mit dem Kinder-
wunschzentrum Magdeburg; 
im Seminarraum   Johanniskirche  
   19:30   Der Magdeburger 
Reiter   mit Dr. Gabriele Köster  
 Roncalli-Haus         

  LIVE 
  Magdeburg 

  18:00   Konzert der Zupfer  
 Leitung: Torsten Kahler   Konser-
vatorium „Georg Philipp Telemann“  
   20:00   The Cashbags – a 
Tribute to Johnny Cash  
 The Cashbags um US-Sänger 
Robert Tyson sind Europas 
gefragteste Johnny Cash 

Revival Band. Im Programm 
der Band stehen Johnny 
Cash-Klassiker wie “I Got 
Stripes” und “It Ain’t Me Babe”.  
 Altes Theater am Jerichower Platz  
   20:00   Trio.Diktion „Hotel 
Savoy“   Vier junge Leipziger 
Musiker fnden eine neuen 
Ästhetik. Inspiriert von Lie-
derzyklen der klassischen 
Romantik, Broadway-Songs 
des zwanzigsten Jahrhunderts 
sowie aktueller Singer-Song-
writer-Musik entwickeln Sie 
kammermusikalische ver-
träumte Miniaturen.   Kulturzent-
rum Moritzhof  
   20:00   Tim.   Der Liedermacher 
und Sänger Timpunkt aus 
Hamburg hat deutsche Texte 
im Gepäck. „5 Jahre- Live-Tour“  
 Hegel Bierbar  

      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Elektrofreund   elekt-
ronische Mucke mit DJ Alter-
Schwede   Deep  
   20:00   LongDrinkBeats  
 DnB, Breakbeats & Dubstep  
 Dom Sikara  
   21:00   Tango-Café Übungs-
abend     Feuerwache  

      BÜHNE 
  Braunschweig 

  19:00   Braunschweiger 
Wintertheater 2015 „Die 
Weihnachtsfeier“   Zur 
Wiederauff ührung von Die 
Weihnachtsfeier 2015 soll 
den Zuschauern ein letztes 
Mal ermöglicht werden, sich 
total entspannt zu amüsieren, 

während andere von einem 
Fettnäpfchen ins andere 
treten. ab 23 EUR   Spiegelzelt an 
der Martinikirche  

     Magdeburg 

  19:00   7. Theaterschiff-Weih-
nachtsspektakel   Die Nacht-
schwärmer Ulrike Nocker, 
Oliver Vogt und Matthias 
Krizek, die Anti-Adventster-
ror-Einheit, vom Theaterschiff  
Magdeburg wird auch in 
diesem Jahr für Sie wieder die 
Röstkastanien der Vorfreude 
vor dem Verkohlen retten.  
 Theaterschiff  Magdeburg  
   19:30   Weihnachten – ein 
alter Sack bringt´s noch  
 Das Ensemble Weltkritik 
stellt Weihnachten auf den 
Prüfstand: Wie kann das Fest 

optimiert werden? Braucht 
ein Wichtel den Mindestlohn? 
Wann geht das Fest der Liebe 
endlich an die Börse?   Kabarett „ 
...nach Hengstmanns“  
   19:30   Der Prozess   Franz 
Kafkas absurd-verstörendes 
Romanfragment „Der Prozess“ 
gehört zu den Schlüsselwer-
ken des 20. Jahrhunderts. 
Deutsche Erstauff ührung von 
Philip Glass.   Schauspielhaus/Thea-
ter Magdeburg  
   20:00   Premiere: Dummer-
land   Lothar Bölck geht auf 
eine Reise ins „Dummerland“, 
um Fragen wie „Warum soll 
man noch nach dem Bildungs-
weg fragen, wenn man eine 
NaviApp hat?“ zu beantwor-
ten.   Zwickmühle  
   20:00   Steffen Henssler: 
Hamburg, New York, 

Tokio – Meine kulinarische 
Weltreise   Steff en Henssler 
schildert seine Eindrücke von 
Reisen in Länder wie Thailand, 
Griechenland, Spanien, Öster-
reich und China. Ebenso gibt‘s 
Musik, Fotos und Erzählungen 
von seinen Bergsteiger-Tou-
ren und natürlich unzählige 
Rezept-Ideen. ab 31 EUR  
 Stadthalle Magdeburg  
   20:00   Tatjana Meissner: 
„Sexuelle Evolution“   In 
ihrer neuen Show widmet sich 

Tatjana Meissner der sexuellen 
Evolution und damit zwangs-
läufig dem Lieblingsthema 
ihrer Fans: der Fortpflanzung.  
 Feuerwache  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel  

      FILM 
  Magdeburg 

  16:15   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:00   A man can make a 
difference   Dokumentarfilm 
Benjamin Ferencz, der im 
Alter von 27 Jahren zum 
Chefankläger im Nürnberger 
Einsatzgruppen-Prozess 
gegen die Mordbanden der SS.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   17:30   Stonewall   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  

   18:15   45 years   Info siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Lebe lieber nachhal-
tig: Mobbing, Sabotage, 
Kündigung – Betriebsräte 
im Visier der Arbeitgeber  
 Flexiblere Arbeitsverhältnisse 
erschweren die betriebliche 
Mitbestimmung. Diese aber 
ist ein hohes Gut. Solange 
sich diese Missstände nicht 
ändern, werden Unternehmen 
weiter gegen Betriebsräte 
vorgehen.; anschl. Diskussion 
m. S. Leonard ver.di Jugend  
 einewelthaus  
   19:00   Zwischen Himmel und 
Eis   Info siehe 28.11.,   Moritzhof  
   19:00   Filmvorführung   zum 
Thema nachhaltiger Konsum  
 einewelthaus  

   20:00   Ich und Earl und das 
Mädchen   Info siehe 28.11.,  
 Studiokino  
   20:15   Hallohallo   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

      KUNST 
   18:30   Wir sind Klotzsch   Aus-
stellungseröff nung – Drucke, 
Zeichnungen, Skulpturen, 
Gemälde von Torsten Klotzsch. 
  Atelier Zinnober  

      LESEN 
   19:00   Die Reise ins Innere & 
zurück   Sandra Eichler erzählt 
in Worten und Bildern von ihrer 
dreimonatigen AUStralienZEIT 
zu Beginn des Jahres.   Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage  

      VORTRAG 
   19:00   Hinterm Horizont 
geht es weiter   Vortrag zum 
Thema „7 ½ Länder in 14 Tagen 
– Von Belgrad nach Thessa-
loniki“ mit Thorsten Giefers  
 Familienhaus im Park  
   19:00   Wie finden die Zugvö-
gel ihren Weg nach Afrika 
und punktgenau zurück?  
 Neue Erkenntnisse zur Rolle 
des Magnetsinns mit Prof. Dr. 
Henrik Mouritsen   Kulturhistori-
sches Museum  
        20:15   Hochschule und Lan-
despolitik   Podiumsdiskussion 
mit Staatssekretär Marco 
Tullner, Dr. Lydia Hüskens, 
Dr. Katja Pähle und Prof. Dr. 
Claudia Dalbert; Moderation: 
Dr. Winfried Bettecken (MDR)  
 Katholische Studentengemeinde „St. 
Augustinus“  

     DIES & DAS 
 18:00   Knastware für den 
Klassenfeind   Eine Studie von 
Dr. Tobias Wunschik zur Auf-
klärung des Themas: Einsatz 
von Häft lingen in DDR-Gefäng-
nissen für die Produktion von 
Waren.   Dokuzentrum am Moritzplatz  

NEU IM KINO 
Highway to Hellas

D 2015, R: Aron Lehmann, D:   
Christoph Maria Herbst, Adam 
Bousdoukos, Akilas Karazisis 
Jörg Geissner, Angestellter 
einer Bank, trifft   auf der 
kleinen griechischen Insel 
Paladiki ein, um dort die 
Sicherheiten für einen vor 
Jahren gewährten Kredit zu 
überprüfen. Die Insulaner 
brauchen das Geld, um ihre 
Ideen für den geplanten 
Öko-Tourismus umzusetzen. 
Doch die Griechen sind nicht 
dumm. Der von den Einheimi-
schen als „Kommissar“ 
verspottete Geissner soll 
ihnen erst einmal beweisen, 
dass die Sicherheiten nicht 
existieren! Für den überfor-
derten Bankangestellten 
beginnt eine unerwartete 
Odyssee, bei der er völlig auf 
sich gestellt ist: Er gegen den 
Rest der Insel.

LIVE

The Cashbags
Im Programm der Band ste-
hen Johnny Cash-Klassiker 
The Cashbags um US-Sänger 
Robert Tyson sind mit über 200 
Konzerten seit 2008 Europas 
gefragteste Johnny Cash Revi-
val Band. Im Programm stehen 
Hits wie „I Got Stripes” und „It 
Ain’t Me Babe”, bei denen nicht 
nur wahre Fans ausrasten, son-
dern das komplette Publikum 
völlig aus dem Häuschen ist. 
20 Uhr, Altes Theater

BÜHNE

Steff en Henssler
TV-Koch ist mit den Zuschau-
ern auf kulinarischer Weltrei-
se An Steff en Henssler kommt 
man momentan nicht vorbei. Im 
Fernsehen erzielt er mit seinen 
Formaten wie „Grill den Hens-
sler“ und „Der Restauranttes-
ter“ Top-Quoten. Aber auch 
live zeigt uns der Hamburger 
Koch, wie unterhaltsam er auf 
der Bühne und im Zusammen-
spiel mit dem Publikum ist. 20 
Uhr, Stadthalle

LIVE

The Love Bülow
Die Berliner setzen auf Au-
genzwinkern und Eloquenz 
zugleich Im verflixten siebten 
Jahr veröff entlichten die Jungs 
von „The Love Bülow“ ihr drit-
tes Studioalbum „Leuchtfeuer“ 
und entwickelten hierbei ihren 
charakteristischen Mix aus 
Rap, Indie und Pop gekonnt 
weiter. Charakteristisch sind 
ihre antidepressiven Vibes und 
nach vorn gehenden Live-
Beats. 20 Uhr, FestungMark

WINTER 
FREUDEN

ON ICE
EISLAUF, GENUSS, 

ERLEBNIS, 26.11.15—4.1.16

 

täglich buchbar!
BowlB E E R

and
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SAMSTAG 28FREITAG 27

           LIVE 
   19:00   Blutengel „Omen“-
Tour   Chris Pohl, Ulrike Gold-
mann und Gruppe stellen nicht 
nur die Lieder von „Omen“ und 
der neuen EP ausgiebig live 
vor, sondern spielen auch eine 
Auswahl der besten Stücke 
ihrer gesamten anderthalb 
Dekadenlangen Karriere.; ab 
28,75 EUR   Factory  
   20:00   Kellergeister   In 
verschiedenen Besetzungen 
sind sie seit 40 Jahren auf der 
Bühne und covern die popu-
lärsten Highlights der Rock-
geschichte von Deep Purple, 
Santana, Cream, Jethro Tull, 
Steppenwolf, Rolling Stones 
u.v.m.   Moll‘s Laden  
   20:00   Marcel Gein „Pas-
santen“   Gein sticht nicht nur 
textlich aus der Masse heraus. 
Er ist nicht nur Songwriter, 
sondern auch ein begnadeter 
Sänger, mit einer Stimme 
zwischen Tom Waits und Ryan 
Adams.   Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Karat akustisch   40 
Jahre Karat bedeutet, Kre-
ativität und Lust auf Neues 
unter Beweis zu stellen. Auf 
ihrer Akustik-Tour spielt die 
Band alte Hits und neue Songs 
in purer Instrumentierung.  
 Johanniskirche  
   20:00   Liv   In ihren Sounds 
mischen sich folkige akus-
tische Gitarren, gefühlvolle 
Streicher und ein unverwech-
selbarer Gesang – Klänge aus 
norwegischen, deutschen und 
amerikanischen Lebensab-
schnitten, Klänge, die uns auf 
rätselhaft e Art treff en.   Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage  

      TANZEN 
   20:00   Fabio Catalgi   Goan-
autisch durch den Abend   Dom 
Sikara  
   21:00   Havana Club Night  
 Abtanzen mit den besten 
Beats aus House, R ’n‘ B, 80er 
& Charts.   Boys‘n‘Beats  
   22:00   Ladies Night   mit DJ 
Tobie Le Freak, Verwöhnpro-
gramm für die Ladies, Sekt-
gutschein, Massagen, 7 EUR, 
Ladies Eintritt frei   First  
   22:00   Nachtschwärmer 
Party   Musik der 90er, Black, 
House und die aktuellen 
Charts, Eintritt 5 EUR   Mono 

Chrome  
   23:00   Thank God It‘s friday  
 Finest Black Music, HipHop, 
Urban, Trap & Twerk mit DJ 
Sicstyle und Yo C; 5 EUR  
 Prinzzclub  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  19:00   7. Theaterschiff-Weih-
nachtsspektakel   Die Nacht-
schwärmer Ulrike Nocker, 
Oliver Vogt und Matthias 
Krizek, die Anti-Advents terror-
Einheit vom Theaterschiff  
Magdeburg wird auch in 
diesem Jahr für Sie wieder die 
Röstkastanien der Vorfreude 
vor dem Verkohlen retten.  
 Theaterschiff  Magdeburg  

   19:30   Premiere: Norway. 
Today.   Igor Bauersimas Stück 
ist eine Sinnsuche und Aus-
druck des Verlorenseins und 
gleichzeitig eine Hymne an 
die Liebe und das Leben voller 
Humor und großer Fragen.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   Die lustige Witwe  
 Das Werk wurde mit seiner 
umwerfend neuen, erotisie-
renden Instrumentierung und 
der modernen Darstellung der 
Liebe als stolzes Kräft emessen 
zweier gleichstarker Partner 
zum nie wieder erreichten 
Vorbild einer ganzen Epoche.  
 Opernhaus/Theater Magdeburg  
   19:30   ManniFestSpiele   Info 

siehe 28.11.,   Kabarett „ ...nach 
Hengstmanns“  
   19:30   Spiel’s nochmal, Sam  
 Romantische Komödie von 
Woody Allen   Schauspielhaus/
Theater Magdeburg  
   20:00   Martin Buchholz: 
Nachspielzeit   Info siehe 

28.11.,   Zwickmühle  

   20:00   Mantastic Sixxpaxx  
 Die Menstrip-Künstler von 
Sixxpaxx kommen auf große 
Europatournee. Jetzt schlagen 
Frauenherzen höher – bei der 
modernsten Bühnenshow 
Europas aus Akrobatik, Erotik, 
Gesang, Tanzchoreografien, 
Pole- und Breakdance Einla-
gen.   Altes Theater am Jerichower 
Platz  
   20:00   Loriot Abend   Loriot 
ist einer der beliebtesten 
deutschen Künstler gewesen. 
Seine Sketche und Texte 
sind in die deutsche Sprache 
eingegangen und es gibt kaum 
jemand, der nicht sofort weiß 
von wem Zitate wie: „Die Ente 

bleibt draußen“ stammt.   Theater 
Grüne Zitadelle  
   20:00   Tatjana Meissner: 
„Sexuelle Evolution“   In 
ihrer neuen Show widmet sich 
Tatjana Meissner der sexuellen 
Evolution und damit zwangs-
läufig dem Lieblingsthema 
ihrer Fans: der Fortpflanzung.  
 Feuerwache  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel  

      FILM 
   17:00   45 years   Info siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   17:00   Zwischen Himmel und 
Eis   Info siehe 28.11.,   Kulturzent-
rum Moritzhof  
   17:30   Stonewall   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
   18:00   A man can make a 
difference   Dokumentarfilm 
Benjamin Ferencz, der im 
Alter von 27 Jahren zum 
Chefankläger im Nürnberger 
Einsatzgruppen-Prozess 

gegen die Mordbanden der SS.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Hallohallo   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   20:15   Shorts Attack: The 
Sound of Music   10 Filme über 
Musiker, Musik und rhythmi-
sche Abenteuer in 85 Minuten  
 Kulturzentrum Moritzhof  

   21:00   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

      KLASSIK 
   19:30   Ottoquartett   Die 
Magdeburger Philharmoniker 
Reinhard Weber, Hanako Ishii, 
Anne von Fabeck und Zsolt 
Visonatay spielen Werke von 
W.A. Mozart und F. Schubert  
 Strudelhof  

      KUNST 
   19:00   Klima? Wandel. 
Wissen!   Ausstellungser-
öff nung – Ausgewählte 
Themenfelder sind Ernährung 
und Landwirtschaft , Ozeane, 
Städte, Meeresspiegelanstieg, 
Energie, Wirtschaft  und 
Klimaschutz, Wasser sowie 
mögliche Handlungsoptionen 
auf unterschiedlichen Ebenen.  
 Kulturzentrum Moritzhof  

      LESEN 
   19:30   Mein unglaubliches 
Leben mit einem Mann, der 
sein Gedächtnis verlor und 
nach 15 Jahren wiederfand  
 Lesung aus dem Buch mit Ute 
Jäger   Scala Café der Scala Gemeinde  

      MESSEN 
   15:00   Mirama 2015 – Mit-
teldeutschlands Geflügel-
schau     Messe Magdeburg  

 Leipzig 

 20:00   Fern.licht   FERN.licht 
kombiniert die drei Themen-
bereiche Reisen, Outdoor und 
Fotografie. Die Erlebnismesse 
ist neu und exklusiv in Mittel-
deutschland und ein Treff punkt 
für Reiselustige, Abenteuer, 
Fotografen und Outdoor-Fans.  
Kongresshalle am Zoo Leipzig

      VORTRAG 
   19:30   Warum der Klima-
wandel uns alle angeht   In 
einer Podiumsdiskussion mit 
internationaler Besetzung 

stellen vier Klimaschutzex-
perten aus dem deutsch- und 
französischsprachigen Raum 
dar, welche Fragen auf der 
UN-Weltklimakonferenz COP21 
behandelt werden und laden 
zur Diskussion der Themen ein  
 Kulturzentrum Moritzhof  

      WEIHNACHTSMARKT 

   14:00   3. Magdeburger 
Christkindl-Markt   Weih-
nachtsmarkt mit vielen Stän-
den sowie lebensgroßer Krippe 
und echten Tieren; auf dem 
Gelände vor dem Familienhaus  
 Familienhaus im Park  
   15:00   Advent in den Gewöl-

ben   Dekoratives, Feines und 
Produkte des Kunsthandwerks 
gibt es hier. Kerzen, Seifen, 
Papierengel, Nussknacker, 
Laubsägearbeiten, weih-
nachtliches Metallhandwerk, 
indische Textilien und Holz-
spielzeug.; 2,50 EUR   Festung 
Mark  

      DIES & DAS 
   14:00   Ökumenischer 
Adventsbasar     Wallonerkirche  
   17:00   Klima? Reden. Han-
deln!   Das Projekt „Klima? 
Reden. Handeln!“ hat zum 
Ziel, durch ein Bündel von 
Veranstaltungen den internati-
onalen, zivilgesellschaft lichen 
Diskurs zum Thema des 
Klimawandels in Sachsen-An-
halt anzuregen und mit 
qualifizierten Informationen 
zu bereichern.   Kulturzentrum 
Moritzhof  

   20:00   NachDenklich – Das 
Freitags-Quiz im Nach-
Denker   Quiznight   Kunstkneipe 
NachDenker        

  LIVE 
  Magdeburg 

  19:00   We Butter the Break 
with Butter   Mit „Wieder Geil!“ 
zeigt der hauptstädtische 
Deathcore-Vierer sich nun 
endlich so, wie man schon 
immer sein wollte. Mit der 
vollen Breitseite an Kraft  und 
vor allem Bounce.; ab 21,60 
EUR (VVK)   Factory  
   19:30   MagZen   Singer Song-
writer-Psychodelic-Acousti-
ca-Folk   Strudelhof  
   20:00   Ben Racken   Das 
äußerst sympathische Trio 
spielt druckvollen, erwachse-
nen und emotionalen Punk- 
Rock mit Hang zu Melodien, 
Pathos und großen Refrains. 
Dabei verzichten sie auf 
schnöde Fassaden und blöde 
persönliche Inszenierungen.; 
10 EUR   Wasserturm Salbke  
   20:00   Max & Laura Braun 
„Highwire Haywire“   Ein 
vielschichtiges, angenehm 
zurückgenommenes Album 
haben sie geschaff en, das sich 
auf leisen Sohlen in die Gehör-
gänge seiner Hörer schleicht, 
um dort zu bleiben und für 
Entschleunigung zu sorgen.  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Final Stap – Welt-
tour? Nee!   Auf dem Pro-
gramm stehen auch diesmal 
wieder Klassiker aus über 
50 Jahren Rockgeschichte.  
 Feuerwache  
   20:00   The Subways   Sie 
sind eine der aufregendsten 
Live-Bands im derzeitigen 
Rock’n’Roll-Zirkus. Kaum eine 
andere Gruppe versteht es, 
ihre Energie unmittelbar auf 
das Publikum zu übertragen. 
Ihre Leidenschaft  und Spiel-
freude ist ansteckend und 
mitreißend.   Altes Theater am 
Jerichower Platz  

     Staßfurt 

  19:30   Swing Glöckchen – Die 
goldenen 20er Jahre   Süßer 
die Glocken nie Swingen. 
In der festlichsten Zeit des 
Jahres, in der alles glitzert 
und glänzt holt das Casanova 
Society Orchestra aus Berlin 
die goldenen Zwanziger Jahre 
zurück.   Salzlandtheater  

LIVE

Karat – akustisch
Auf ihrer Tour spielt die Band 
alte Hits und neue Songs in 
purer Instrumentierung 40 
Jahre Karat bedeutet, Kreativi-
tät und Lust auf Neues unter 
Beweis zu stellen. Von Kultband 
über Edel- bis Ostrocker: Es gibt 
viele Schubladen, in die diese 
Formation gesteckt wurde. Das 
Schöne daran ist aber, dass sich 
Karat diesen Einengungen nie 
ergeben hat ... 20 Uhr, Johannis-
kirche

BÜHNE

Mantastic Sixxpaxx
Die Menstrip Künstler lassen 
Frauenherzen höher schla-
gen Jetzt wird‘s heiß an den 
kalten Novemberabenden - bei 
der modernsten Bühnenshow 
Europas aus Akrobatik, Erotik, 
Gesang, Tanzchoreografien, 
Pole- und Breakdance-Einla-
gen. Bekannt aus „Das Super-
talent“ oder „Got to Dance“, 
gibt es die Ausnahmetalente 
nun zum Erleben und zum An-
fassen. 20 Uhr, Altes Theater

BÜHNE

Martin Buchholz: 
Nachspielzeit
Martin Buchholz droht mit 
einem heft igen satirischen 
Nachspiel Was auf der Bühne 
passieren wird, lässt sich noch 
nicht sagen. Denn Buchholz 
lässt das Jahr passieren – und 
zwar Revue. Aber es wird ga-
rantiert noch so einiges pas-
sieren, was ihm Stoff  liefert für 
Scherz, Satire, Ironie – und 
manchmal auch für tiefere 
Bedeutung. 20 Uhr, Zwickmühle

LIVE

The Subways
Sie sind eine der aufregends-
ten Live-Bands im derzeiti-
gen Rock’n’Roll-Zirkus Egal 
ob vor 100 oder 100.000 Men-
schen, The Subways bringen 
jede Crowd zum Rasen. Die 
Mitglieder der Gruppe ver-
stehten es, ihre Energie un-
mittelbar auf das Publikum zu 
übertragen. Ihre Leidenschaft  
und Spielfreude ist ansteckend 
und mitreißend. 20 Uhr, Altes 
Theater

täglich buchbar!

Bottle 
&Bowl
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Studentenclub

DISCOStudenten
28.11.
Samstag
23 Uhr

DJ Carsten

SAMSTAG 28 SO 29
      TANZEN 
  Magdeburg 

  19:00   Dancing Highlights  
 Galaabend im Zeichen des 
Tanzes mit einem atembe-
raubenden Showprogramm, 
moderiert und choreografiert 
von Roberto Albanese; Speci-
al-Guest: Motsi Mabuse; ab 84 
EUR   Hotel Maritim  

   20:00   Ü30 Party   Die besten 
Hits vom DJ   Moll‘s Laden  
   20:00   Sikara Riffs   Psychede-
lic Guitars   Dom Sikara  
   21:00   Wunschhit-Samstag  
 Eure Lieblingshits von House, 
Techno, R‘n‘B, Funk, Reggae, 
80er und Charts. Einfach den 
Wunschhit-Wahlzettel am 
DJ-Pult abholen, ausfüllen und 
abtanzen.   Boys‘n‘Beats  
   21:00   Tanzparty     Tanzcafé 
Nordlicht  
   22:00   Partyalarm   Musik der 
90er, Black, House und die 
aktuellen Charts, 5 EUR   Mono 
Chrome  
   22:00   Candy Shop   süße Deko 
und Süßigkeiten für die Gäste 
mit DJ Sebastian Schikor; 8 
EUR   First  

   23:00   Disco   mit DJ Carsten  
 Studentenclub Baracke  
   23:00   The Fresh Prinzz  
 Finest Black Music, Urban, 
House & Partytrash in the Mix 
mit Video-DJ Styloop; 5 EUR  
 Prinzzclub  

      BÜHNE 
  Magdeburg 

  15:00/19:30   ManniFest-
Spiele   Kabarettprogramm von 
Frank Hengstmann zum Thema 
„Otto bewirbt sich! Und zwar 
als Kulturhauptstadt!“   Kabarett „ 
...nach Hengstmanns“  
   19:00   7. Theaterschiff-Weih-
nachtsspektakel   Info siehe 

27.11.,   Theaterschi�  Magdeburg  
   19:30   Vivo per lei – Ich lebe 
für sie   Aus dem Leben einer 
Sängerin, Ein Schauspiel mit 
Gesang von Dörte Bernha-
gen-Lill und Klavierbegleitung 
vone Jerzy Bojanowski; 20 EUR  
 Biomarkt Naturata  
   19:30   Stabat Mater   Info 
siehe 08.11.,  Opernhaus/Theater 

Magdeburg  
   19:30   Wir sind keine Barba-
ren!   Der Autor Philipp Löhle 
hat eine temporeiche und 
witzige Persiflage geschrieben, 
die sich zwischen der guten 
Stube des Wohlstandsbürgers 
und der aktuellen Asylpro-
blematik in Europa bewegt.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  

   19:30   Kruso   Stück von 
Dagmar Borrmann nach dem 
Roman von Lutz Seiler   Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg  
       20:00   Markus Maria 
Profitlich „Halbzeit“   Das 
Leben nach dem fünfzigsten 
Geburtstag mit all seinen 
Tücken, Problemen und 
Alltagskatastrophen zieht sich 
als roter Faden durch Markus 
Maria Profitlichs brandneues 
Bühnenprogramm „Halbzeit“. 
ab 30,85 EUR   AMO  
   20:00   Hier sind Sie richtig!  
 Mit der Boulevardkomödie von 
Marc Camoletti bringen die 
Magdeburger Theaternomaden 
ein neues unterhaltsames 
Stück auf die Bühne.   Oli 
Lichtspiele  

   20:00   Herricht und Preil 
Abend   Rolf Herricht und 
Hans-Joachim Preil waren 
DAS Komikerduo in der DDR. 
Fast drei Jahrzehnte unter-
hielten sie ihre Zuschauer 
mit Sketchen von denen viele 
Kultstatus erreichten.   Theater 
Grüne Zitadelle  
   20:00   Bodo Wartke „Was, 
wenn doch? – Neues 
Programm“   Der Gentle-
man-Entertainer am Flügel 
meldet sich zurück! Mit 
seinem fün� en Klavierkaba-
rettprogramm bezeugt BODO 
WARTKE, dass es möglich ist, 
seiner Bühnenkunst treu zu 
bleiben und zugleich für neue 
Begegnungen und Einflüsse 
o� en zu sein. ab 22,65€   Stadt-
halle Magdeburg  
   20:00   Cindy aus Marzahn 
„Ick kann ooch anders“  
 Cindy aus Marzahn präsentiert 
ihre lang erwartete vierte 
Bühnenshow: „Ick kann ooch 
anders!“ heißt das Programm, 

in dem Cindy uns diesmal ganz 
neue Seiten zeigt. Denn wenn 
sie etwas hasst, dann sind das 
Ungerechtigkeiten.   GETEC-Arena  
   20:00   Martin Buchholz: 
Nachspielzeit   „Das wird 
ein Nachspiel haben ...“ Das 
klingt wie eine Drohung und 
soll auch eine sein. Martin 
Buchholz droht uns mit einem 
he� igen satirischen Nachspiel.  
 Zwickmühle  
   20:00   Der dramatische 
Aufstieg der Anna Blume  
 Info siehe 07.11.,   Theater an 
der Angel  

      FILM 
  Magdeburg 

  15:30   Umrika   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
   17:00/21:00  Hallohallo   Eine 
warmherzige Komödie über 
Liebe und Neuanfang in der 
Mitte des Lebens, mit Mut zum 

Slapstick und starken Gefühlen 
und voll Vertrauen auf die 
Kra�  der Güte – herrlich auf 
den Punkt gebracht von Maria 
Blom   Kulturzentrum Moritzhof     
   17:30   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   17:30/21:30   Ich und Earl und 
das Mädchen   Eine moderne 
Geschichte übers Erwachsen-
werden, voller kluger Dialoge 
und mit ausgezeichnet her-
ausgearbeiteten Charakteren, 
nach dem Jugendroman von 
Jesse Andrews   Studiokino  
   18:00   Zwischen Himmel 
und Eis   Zwischen Himmel 
und Eis ist ein Dokumentar-
film von Luc Jacquet über 
den Wissenscha� ler Claude 
Lorius. Der Film wurde 2015 
als Abschlussfilm in Cannes 
gezeigt.   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   Stonewall   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
   20:15   Shorts Attack: The 
Sound of Music   10 Filme über 
Musiker, Musik und rhythmi-
sche Abenteuer in 85 Minuten  
 Kulturzentrum Moritzhof  
   20:30   El Club   Ein abgelege-
nes Haus in einem kleinen Ort 
an der stürmischen chile-
nischen Nordküste. Die vier 
Männer, die hier leben, sind 
nicht freiwillig hier.   Kulturzentrum 
Moritzhof            

      KLASSIK 
  Magdeburg 

  18:30   Adventskonzert   mit 
Ireen Sheer   Johanniskirche  

   20:00   Gospelrock   Ein-
zigartige Stimmen, eine 
soulig rockige Band und der 
unverkennbar eigene Stil: 
das ist GospelRock. Im rund 
90minütigen Programm gibt 
es einen abwechslungsreichen 
Mix von Gospels und Spirituals 
verfeinert mit Soul-, Jazz-, 
Rock-, und Pop- Elementen.  
 Pauluskirche  

      KINDER 
  Magdeburg 

  15:00   Gespensterjäger  
 Info siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   15:30   Janosch – Komm wir 
finden einen Schatz   Info 

siehe 07.11.,   Kulturzentrum 
Moritzhof  
   19:00   Premiere: Der kleine 
Muck   Nach Wilhelm Hau� , 
Bühnenfassung von Frank A. 
Engel und Kerstin Schmidt. Für 
Kinder ab 4 Jahren   Puppentheater  

      KUNST 
  Magdeburg 

  15:00   The Garden of Follies  
 Ausstellungserö� nung – In 
ihren Collagen verbindet Alicia 
Paz Alltägliches und Ffiktiona-
les zum mystischen „Garten 

der Torheiten“. Jetzt wird 
sie erstmals in Deutschland 
gezeigt.   Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen  

      MESSEN 
  Magdeburg 

  9:00   Mirama 2015 – Mit-
teldeutschlands Geflügel-
schau     Messe Magdeburg  

 Leipzig 

 11:00   Fern.licht   Info siehe 

27.11.,   Kongresshalle am Zoo Leipzig  

      SPORT 
  Magdeburg 

  10:00   18. Magdeburger 
Rettungsschwimmcup  
 Turnier in den Bereichen 
Rettungsschwimmen, Erste 
Hilfe, Naturschutz und Rotes-
Kreuz-Wissen unter der 
Schirmherrscha�  von OB Lutz 
Trümper   Elbeschwimmhalle  

   14:00   1. FC Magdeburg – VfB 
Stuttgart II   Fußballspiel der 
Herren in der 3. Liga   MDCC-Arena  

      WEIHNACHTSMARKT 
  Magdeburg 

  11:00   Advent in den Gewöl-
ben   Dekoratives, Feines und 
Produkte des Kunsthandwerks 
gibt es hier. Kerzen, Seifen, 
Papierengel, Nussknacker, 
Laubsägearbeiten, weih-
nachtliches Metallhandwerk, 
indische Textilien und Holz-
spielzeug.; 2,50 EUR   Festung 
Mark  
   14:00   3. Magdeburger 
Christkindl-Markt   Weih-
nachtsmarkt mit vielen Stän-
den sowie lebensgroßer Krippe 
und echten Tieren; auf dem 
Gelände vor dem Familienhaus  
 Familienhaus im Park  
   16:00   Rotkäppchen   Mär-
chenau� ührung   Alter Markt  

      GASTRO-EVENTS 
  Magdeburg 

  13:00   Kulinarische Stadt-
führung   Info siehe 07.11.,  
 Alter Markt  

      DIES & DAS 
  Magdeburg 

  9:00   Kinder- und Babysa-
chenflohmarkt   Flohmarkt mit 
Ständen für Winterbekleidung 
und Weihnachtsgeschenke für 
Kinder und Babys, auch mit 
kleinem Kreativmarkt   Selgros 
Cash & Carry Magdeburg  
   10:00   Kunstbasar   Künstler 
der Region sind in der Galerie 
zu einem vorweihnachtlichen 
Basar bei Glühwein und Stollen 
herzlich willkommen.   Galerie 
Himmelreich  
   13:00   Samstags-Flohmarkt  
 Familien-Flohmarkt für Groß 
und Klein, keine Standge-

bühren, Anmeldung unter Tel. 
99000099   Familienhaus im Park  
   13:00   Ökumenischer 
Adventsbasar     Wallonerkirche  
   18:00   Die Bundesliga im 
Einstein   Info siehe 07.11.,  
 Einstein  
   21:00   Nachtklub: Wir sind 
keine Barbaren   Nach(t)
gespräch zum Stück   Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg  

     Wolfsburg 

  13:00   Mechanik Show   Info 

siehe 07.11.,.   Phaeno  
     Zielitz 

  15:00   Tag der offenen Tür  
 Erö� nung des neuen Theaters 
mit abwechslungsreichem Pro-
gramm auf der neuen Bühne; 
Eintritt frei   Theater Zielitz       

      

  LIVE 
   15:00   Jahreskonzert   der 
Musikschule Fröhlich   AMO  
   20:00   Thomas Rühmann 
& Band – Falsche Lieder  
 Thomas Rühmann & Band 
versehen Wenzels bittersüße 
Texte mit der Musik von Bon 
Iver, Neil Young, Lambchop, 
The National, Tunng.   Theater 
Grüne Zitadelle  
   20:00   Jambalaya Gospel 
Singers   Das internationale 
Projekt brilliert mit starken 
Stimmen, Melodien und viel 
Feingefühl.   Festung Mark  

      TANZEN 
   14:00   Seniorentanz     Tanzcafé 
Nordlicht  
   19:00   Karaoke Show   mit 
Karaoke Dj   Cocktailbar ONE  
   19:00   Sunday Jam   Klampfen 
für Ruhm & Freibier mit DJ 
G-Orgi   Flowerpower  
   20:00   Chill‘n‘Sounds   Chill 
Out-Sounds, Trip Hop & Smoof 
Beats   Dom Sikara  

      BÜHNE 
   15:00/18   Nebenbei   Info 

siehe 07.11.,   Kabarett „ ...nach 
Hengstmanns“  
   17:00   DIE kaufen wir uns  
 Die Wirtscha�  jongliert, die 
Bank wird saniert. Der Reiche 
kassiert, der Arme erfriert. 
Die Regierung taktiert, der 
Wandel stagniert. Wer so uns 
an der Nase rumführt, zu 

denen sagen Marion Bach und 
Heike Ronniger ungeniert: „DIE 
kaufen wir uns“!   Zwickmühle  
   17:00   Der dramatische Auf-
stieg der Anna Blume   Info 

siehe 07.11.,   Theater an der Angel  
   18:00   Pariser Leben   Ope-
rette in fünf Akten von Jacques 
O� enbach   Opernhaus  

KLASSIK

Der Dresdner Kreuzchor
Der Chor gibt ein A-Capella-
Konzert zum ersten Advent 
Der Dresdner Kreuzchor ist 
einer der ältesten und berühm-
testen Knabenchöre der Welt. 
Auch nach fast 800 Jahren 
besteht seine wichtigste Auf-
gabe darin, die Vespern und 
Gottesdienste  musikalisch zu 
gestalten. Nun kommen sie zu 
uns und erhellen die Mauern 
der Johanniskirche mit ihren 
Stimmen. 16 Uhr, Johanniskirche
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SILVESTER 2015
Die besten Parties
für MAGDEBURG:

MONTAG 30SONNTAG 29
   19:30   Norway. Today.   Igor 
Bauersimas Stück ist eine 
Sinnsuche und Ausdruck des 
Verlorenseins und gleichzeitig 
eine Hymne an die Liebe und 
das Leben voller Humor und 
großer Fragen.   Schauspielhaus       

      FILM 
   11:30   21. Jugendvideopreis 
Sachsen-Anhalt   die besten 
Nachwuchsfilme von Filmema-
cherinnen und Filmemachern 
aus dem Bundesland. Eine 
Fachjury gibt hilfreiche Tipps 
und Hinweise zur Filmproduk-
tion und zeichnet die besten 
Filme in drei Kategorien aus.  
 Schauspielhaus/Theater Magdeburg  
   15:30   Umrika   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
   16:15   Hallohallo   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   16:30   Er ist wieder da   Info 

siehe 07.11.,   Moritzhof  
   17:00   Zwischen Himmel und 
Eis   Info siehe 28.11.,   Moritzhof  
   17:30   Stonewall   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
   18:15   45 years   Info siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:00   Shorts Attack: The 
Sound of Music   10 Musiker, 
Musik und rhythmische Aben-
teuer   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   El Club   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

   20:00   Ich und Earl und das 
Mädchen   Info siehe 28.11.,  
 Studiokino  
   20:15   Der „Tatort“ im 
Einstein      Einstein  
   20:15   Mi madre   DInfo siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

      KLASSIK 
   16:00   Der Dresdner Kreuz-
chor   A-Capella-Konzert zum 
Advent unter der Leitung von 
Peter Kopp;   Johanniskirche  
   17:00   Bläsermusik zum 
Advent      Pauluskirche  

 Haldensleben 

 11:00   37. Konzert der 
Kammermusik Neuhaus  
 mit diversen Klaviertrios von 
Mozart, C.M.v.Weber, Schubert 
und Brahms, Eintritt: 20 EUR  
 Kulturfabrik/Alsteinclub  

      FÜHRUNGEN 
   14:00   Öffentliche Führung 
durch die FestungMark  
 Rundgang durch die ehemalige 
preußische Festungsanlage. 
Anm. erbeten!   Festung Mark  

      KINDER 
   11:00   Premiere: Frau Holle  
 Info siehe 30.11.,   Opernhaus  
   14:00   Gespensterjäger   Info 

siehe 07.11.,   Moritzhof  
   14:30   Janosch – Komm wir 
finden einen Schatz   Info 

siehe 07.11.,   Moritzhof  
   15:00   Der kleine Muck   Nach 

Wilhelm Hauff , Bühnenfassung 
von Frank A. Engel und Kerstin 
Schmidt. Für Kinder ab 4 
Jahren   Puppentheater  

     Wolfsburg 

  11:00   Joshi und der Weih-
nachtsstern   Die Weihnachts-
geschichte aus der Sicht eines 
kleinen Schafes, für Kinder ab 
3 Jahren   Wolfsburger Figurentheater  

      MESSEN 
   9:00   Mirama 2015 – Mit-
teldeutschlands Geflügel-
schau     Messe Magdeburg  

      SPORT 
   13:00   Magdeburger FFC – 1. 
FFV Erfurt   Frauen Regio-
nalliga (Fußball)   Heinrich-Ger-
mer-Stadion  

      WEIHNACHTSMARKT 
   11:00   Advent in den Gewöl-
ben   Kerzen, Seifen, Papieren-
gel, Nussknacker, weihnachtli-
ches Metallhandwerk, indische 
Textilien und Holzspielzeug.;   
 Festung Mark  
   16:00   Schneeweißchen und 
Rosenrot   Märchenauff ührung  
 Alter Markt  

     Staßfurt 

  10:00   12. Besinnlicher 
Weihnachtsmarkt   Hand-
werkliche Kostbarkeiten aus 
Sachsen-Anhalt, weihnacht-
liche Verpflegung und künst-
lerisches Programm   Schloss 
Hohenerxleben     

BÜHNE

7. Theaterschiff -
Weihnachtsspektakel
Mit „Die Nachtschwärmer“ 
Ulrike Nocker, Oliver Vogt 
und Matthias Krizek Na? 
Schon wieder viel zu früh 
Lebkuchen und Dominosteine 
gegessen? Das ist kein Grund, 
den Kopf in den Streusand zu 
stecken! Die Anti-Advents-
terror-Einheit wird wieder die 
Röstkastanien der Vorfreude 
vor dem Verkohlen retten ... 19 
Uhr, Theaterschiff  Magdeburg

  LIVE 
   20:00   Australian Bee Gees  
 Die Tribute-Band der legen-
dären Bee Gees bietet dem 
Publikum ein unvergeßliches 
Erlebnis voller magischer 
Momente. Diesen hochtalen-
tierten Musikern zuzusehen 
und zuzuhören, gibt wirklich 
jedem das Gefühl, ein Bee 
Gees-Konzert live zu erleben.  
 Altes Theater am Jerichower Platz  

      TANZEN 
   20:00   Folk+Welt   traditionelle 
Tänze mit Anleitung, Eingang 
rechts neben der Kirche  
 Kindercafe Lücke  
   20:00   Open Decks   Plat-
tendrehen für Getränke   Dom 
Sikara  

      BÜHNE 
   19:00   7. Theaterschiff-Weih-
nachtsspektakel   Die Nacht-
schwärmer Ulrike Nocker, 
Oliver Vogt und Matthias 

   20:15   Hallohallo   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  

      KINDER 
   9:30/    11:30   Frau Holle   Für 
gesicherte weiße Weihnachten 
sorgen in diesem Jahr die 
Brüder Grimm. „Frau Holle“, 
eines ihrer bekanntesten Mär-
chen, geht auf uralte Sagen 
zurück und ist in einer leben-
digen neuen Bearbeitung von 
Paula Fünfeck das diesjährige 
Weihnachtsmärchen   Opernhaus/
Theater Magdeburg  

     Wolfsburg 

  16:00   Joshi und der Weih-
nachtsstern   Die Weihnachts-
geschichte aus der Sicht eines 
kleinen Schafes, für Kinder ab 
3 Jahren   Wolfsburger Figurentheater  

      DIES & DAS 
   18:00   Friedensmahnwache  
 Die Friedensmahnwache 
Magdeburg ist ein Kollektiv 
von Bürgern, die sich für den 
globalen Frieden einsetzen., 
Programm: Podiumsdiskus-
sion, Redebeiträge zu aktu-
ellen Themen, off enes Mikro, 
Arbeitsgruppen   Ulrichplatz        

COMING 
SOON 
TIPPS FÜR 
DEZEMBER 
& JANUAR

Krizek, die Anti-Adventster-
ror-Einheit, vom Theaterschiff  
Magdeburg wird auch in 
diesem Jahr für Sie wieder die 
Röstkastanien der Vorfreude 
vor dem Verkohlen retten.  
 Theaterschiff  Magdeburg  
   19:30   Lars Johansen: Mag-
debürger Nachschlag   Ein 
politisch-satirischer Monats-
rückblick, der in angenehm 
intimer Wohnzimmerat-
mosphäre die Welt erklärt.  
 Kulturzentrum Moritzhof  

      FILM 
   17:30   Stonewall   Info siehe 

21.11.,   Studiokino  
   18:00   Zwischen Himmel und 
Eis   Info siehe 28.11.,   Kulturzent-
rum Moritzhof  
   18:15   45 years   Info siehe 

21.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   19:30   El Club   Info siehe 

28.11.,   Kulturzentrum Moritzhof  
   20:00   Shorts Attack: The 
Sound of Music   10 Filme über 
Musiker, Musik und rhythmi-
sche Abenteuer   Moritzhof  
   20:00   Ich und Earl und das 
Mädchen   Info siehe 28.11.,  
 Studiokino  

MAGDEBURG
ALTES THEATER

Magdeburg Ticket 0391 533480
Veranstalter-Hotline 0361 65430732 

www.showfabrik.com

   DIE DEUTSCHE ERFOLGSPRODUKTION!

DIE LIVE SHOW
AUS DEUTSCHLAND

19.01.2016

23.01.2016

JETZT TICKETS SICHERN!
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59
Kleinan-
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11.

57

Die besten Parties
für MAGDEBURG:

MONTAG 30

EINTRITT: 10 €
Tischreservierung bis 20 Uhr 
Begrüßungsgetränk
Musikalische Umrahmung mit DJ
Mitternachtsbuffet
Essen a la carte >>>>>>>> 

Liebigstraße 1-3 • 39104 MagdeburgTicket-VVK nur im Liebig Hotline: 0391-555 67 54

Wir bieten ein spezielles 
Silvestermenü an,   
welches im Vorfeld  
bestellt werden kann.

>>

Einlass 19.00 Uhr
SILVESTER2015
im Café Liebig!

GANGSTER AND MOBSTER - alle Infos: W W W.BOWLINGWORLD.DE

PartyilvesterS
AM PFAHLBERG 3 | RESERVIERUNG: 0391-2804666

Studentenclub

DISCOSilvester
Studenten

31.12.
Donnerstag
22 Uhr DJ Tilly

Eintritt:

5 Euro
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Mehr hier als du denkst
Das Job- und Recruitingevent hierbleiben setzt darauf, qualifizierte Fachkräft e mit 
Stellenangeboten aus der Region zum Hierbleiben begeistern – und ist damit erfolgreich.
„Hierbleiben“ – hinter dem Wort steckt eine 
große Idee. Die Organisatoren des gleichna-
migen Job- und Recruitingevents sind vor fünf 
Jahren an den Start gegangen, um qualifizierte 
Fachkräft e in der Region zu halten und eine 
qualifizierte Begegnungsfläche zwischen Wirt-
schaft  und künft igen Mitarbeitern zu sein. 
Tatsächlich darf festgestellt werden, dass bei 
den regionalen Betrieben längst ein Umdenken 
stattgefunden hat, wenn es um die Gewinnung 
von qualifiziertem Personal geht. So müssen 
sachsen-anhaltische Firmen und Institutionen 
mehr bieten als spannende Stellenprofile und 
ein ansprechendes Lohngefüge um im natio-
nalen Wettbewerb konkurrieren zu können. 
Der Erfolg des Events ist an den Ergebnissen 
der letzten Jahre ablesbar. Nicht nur, dass sich 
die Zahl teilnehmender Unternehmen gegen-
über dem ersten Jahr mittlerweile verdoppelt 
hat, auch ist der Branchenmix deutlich größer 
geworden. Neben dem Maschinenbau sind 
zunehmend Unternehmen aus Pharmazie, IT 
oder Pädagogik vertreten. Dazu vermeldeten 
die Unternehmen im Anschluss immer öft er die 
erfolgreiche Besetzung vakanter Stellen. 

Gleichzeitig macht die Wirtschaft  deutlich, 
dass sie vermehrt bereit ist, beruflichen Quer-
einsteigern eine Chance zu geben. So kommt 
der Qualität der Begegnung auf der Messe 
besondere Bedeutung bei. Es gibt Karrierebe-
rater, eine Jobdatenbank oder Jobcards. 
Günstigerweise meldet man sich vorher an, um 
individuelle Gesprächstermine vereinbaren zu 
können, aber auch andere Formate locken: 
Speeddating: beim Job-Speeddating lernt man 
binnen 30 Minuten zehn Unternehmen kennen. 
Die Anmeldung ist am Eventtag möglich.
Bewerber Testcenter: Interessierte erfahren 
Spannendes über die eigenen Fähigkeiten oder 
jeweilig wichtigsten Schlüsselqualifikationen.
Eventarena: Personaler präsentieren ihr  
Unternehmen und jeweiligen Jobangebote. 
Perfekte Vorbereitung für das folgende 
Gespräch.
Karriere-Talk: Der ist neu, wird direkt an den 
Ständen geführt und erfordert vom Bewerber 
nicht so viel Initiative wie beim Speeddating.

# Hierbleiben, 20. November, 10-20 Uhr, 
Kulturwerk fichte und als Finale ab 

20 Uhr die Hierbleiber-Party 
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ZUKUNFTSSTADT

Bitte recht 
umweltfreundlich

Wie wollen Sie in Zukunft leben? Die 
Antwort auf diese Frage heißt immer 
öfter „vor allem umweltfreundlich“. 
Soziale Innovationen wie Carsha-
ring, Upcycling, Tauschbörsen, 
Do-it-yourself-Plattformen oder 
Urban Gardening sind solche Boten 
eines nachhaltigeren Konsums. Wie 
entstehen solche Ideen? Sind soziale 
Innovationen die Lösung für den 
nachhaltigen Konsum der Zukunft? 
Wer steckt hinter den Ideen, die 
dann irgendwann alltäglich werden? 
Wie kann der nachhaltige Konsum 
auch in Magdeburg vorangetrieben 

werden? Diskutieren Sie mit unseren 
Experten Dr. René John, Institut für 
Sozialinnovation e. V. (ISInova) und 
Ralf Weigt, Spielwagen e.V., Urban 
Gardening Magdeburg! Die Teil-
nahme ist kostenfrei! #Wissenscha�-
liches Nachtcafé, 5. November, 
19 Uhr, Altes Rathaus 

AMO, 39104, Erich-Weinert-Str. 27, 
03915934440
Alex, 39104, Ulrichplatz 2, 0391 
597490
Altes Theater am Jerichower 
Platz, 39114, Tessenowstr. 11, 0391 
5045436
Amsterdam, 39108, Olvenstedter 
Str. 9, 0391/4005400
Arya Tara, 39104, Porsestr. 17, 
033838/30985
Atelier Zinnober, 39110, Große 
Diesdorfer Str. 166 a, 0151 55809668 
BStU, Außenstelle 39116, Georg-
Kaiser-Str. 4, 0391 6271 0
„BbS Dr. Otto Schlein“, 39122, Alt 
Westerhüsen 51/52, 0391406960
Biomarkt Naturata, 39108, 
Liebknechtstr. 35-37, 0391 6628465
Blue Note, 39108, Lessingstr. 20, 
0391 54982169
Blutbank der Universität, 39120, 
Leipziger Str. 44, 0391 6713700
Boys‘n‘Beats, 39108, Liebknechtstr. 
89, 0173 23 98 011
Cafe Tart, 39104, Regierungsstr. 4-6, 
0178 3672835
Café Central, 39104, Sternstr. 30, 
0151 23273964
Café Flair, 39104, Breiter Weg 21, 
0391 5618955
Campus der Universität, 39106, 
Pfälzer Str. 0391 6701
CinemaxX, 39104, Kantstr. 6, 0391 
5989100
Cocktailbar ONE, 39104, Leiterstr. 1, 
0391 5443593

Deep, 39104, Einsteinstr., 0172 
3938695
dieHO-Galerie, 39122, Alt 
Westerhüsen 31, 0391 5573853
Disco-Turm am Nautica, 39114, 
Herrenkrugstr. 150 
Dokumentationszentrum am 
Moritzplatz, 39124, Umfassungsstr. 
76, 0391 2532316, 
Dom, 39104, Am Dom 1, 0391 
5432414
Dom Sikara, 39104, Keplerstr. 7, 
0391 5639138
einewelthaus, 39104, Schellingstr. 
3-4, 0391 5371200
Einstein, 39104, Einsteinstr. 3, 0391 
5639145
Elbelandhaus, 39104, 
Benediktinerstr. 6, 0391 4006770
Elbeschwimmhalle, 39104, 
Virchowstr. 9, 0391 50648660
Ev. Hochschul zentrum, 39104, 
Neustädter Str. 6, 0391 5432009
Factory, 39104, Sandbreite 2, 0391 
59079530
Familienhaus im Park, 39106, 
Hohepfortestr. 14, 0391 99000099
Festung Mark, 39104, 
Hohepfortewall 1, 0391 6623633
Feuerwache, 39112, Halberstädter 
Str. 140, 0391 602809
First, 39104, Alter Markt 13-14, 0391 
5975027
Flowerpower, 39104, Breiter Weg 
252 0391 5039548
Forum Gestaltung, 39104, 
Brandenburger Str. 9-10, 0391 
8864197

GETEC-Arena, 39114, Berliner 
Chaussee 32, 0391 5934221
Galerie Himmelreich, 39104, Breiter 
Weg 213b, 0391 5430114
Gesellschaftshaus am 
Klosterbergegarten, 39104, 
Schönebecker Str. 129, 0391 5406776
Gruson-Gewächshäuser, 39104, 
Schönebecker Str. 129b, 0391 
4042910
Hallenhausen, 39108, An der 
Steinkuhle 21, 0391 5403175
Hegel Bierbar, 39104, Hegelstr. 37, 
0391 5610035
Hegel-Gymnasium, 39104, 
Geißlerstr. 4, 0391 5361711
Heil-Kunst-Räume Niels Meyer, 
Raiff eisenstr. 21, 01577-5747915
Heinrich-Germer-Stadion, 39112, 
Salzmannstr. 34, 0391 6224123
Hotel Maritim, 39104, Otto-von-
Guericke-Str. 87, 0391 59490
Hotel Ratswaage, 39104, 
Ratswaageplatz 1-4, 0391 59260
Jakelwood, 39104, Otto-von-
Guericke-Str. 48, 0172 3875824
Johanniskirche, 39104, 
Johannisbergstr. 1, 0391 5934450
KJFE Knast, 39124, Umfassungsstr. 
76, 0391 2528347
Kabarett „...nach Hengstmanns“, 
39104, Breiter Weg 37, 0391 4025540
Karstadt, 39104, Breiter Weg 128, 
0391 59590
Kath. Studenten gemeinde „St. 
Augustinus“, 39104, Neustädter Str. 
4, 0391 543589
KJFE Heizhaus, 39110, Harsdorfer 
Str. 33b, 0391 7311516

Kindercafe Lücke, 39104, 
Schönebecker Str. 117, 0391 5843926
Konservatorium „Georg Philipp 
Telemann“, 39104, Breiter Weg 110, 
0391 5406861
Kulturhistorisches Museum, 
39104, Otto-von-Guericke-Str. 68-73, 
0391 5403501
Kulturwerk Fichte, 39112, Fichtestr. 
29a, 0391 623420
Kulturzentrum Moritzhof, 39124, 
Moritzplatz 1, 0391 2578932
Kunstkneipe NachDenker, 39104, 
Olvenstedter Str. 43b, 0391 50558406
Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen, 39104, 
Regierungsstr. 4-6, 0391 565020
Kunstwerkstatt, 39104, 
Schönebecker Str. 25, 0174 1460119
Literaturhaus, 39104, Thiemstr. 7, 
0391 4044995
MDCC-Arena, 39114, Heinz-Krügel-
Platz 1, 0391 5934221
MDR Funkhaus, 39114, Stadtparkstr. 
8, 0391 5392222
Messe Magdeburg, 39114, 
Tessenowstr. 9, 0391 593450
Moll‘s Laden, 39108, Gellertstr. 1, 
0391 7335834
Mono Chrome, 39116, Werner von 
Siemens Ring 1, 0177 4241649 
Netz39 e.V., 39104, Leibnizstr. 32, 
0173 2322187
Oli Lichtspiele, 39108, Olvenstedter 
Str. 25, 0391 53548622
Opernhaus, 39104, Universitätsplatz 
9, 0391 5406555
Otto-v.-Guericke-Universität, 
39106, Universitätsplatz 2, 0391 
6701

Pauluskirche, 39108, Goethestr. 28, 
0391 7333166
Plaza Hotel, 39112, Halberstädter 
Str. 146, 0391 60510
Pointfoto, 39120, Leipziger Str. 45a, 
0391 55760180
Prinzzclub, 39112, Halberstädter Str. 
113a, 0391 5558160
Puppentheater, 39104, Warschauer 
Str. 25, 0391 5403310
Rathaus, 39104, Alter Markt 6, 
0391 5400
Regenbogencafé, 39112, 
Schäff erstr. 16, 0391 5432569
Roncalli-Haus, 39104, Max-Josef-
Metzger-Str. 12-13, 0391 5961400
Scala Café, 39112, Halberstädter Str. 
135a, 0391 489816
Schauspielhaus/Theater, 39104, 
Otto-von-Guericke-Str. 64, 0391 
5406555
Selgros Cash & Carry, 39120, 
Gustav-Ricker Str. 1, 0391 62650
Spargelhalle, 39128, Lerchenwuhne 
125
Stadthalle, 39114, Heinrich-Heine-
Platz 1, 0391 5934520
Strudelhof, 39104, Otto-von-
Guericke-Str. 66, 0391 58235399
Studentenclub Baracke, 39106, 
Universitätsplatz 2, 0391 6712914
Studiokino, 39124, Moritzplatz 1, 
0391 2564925
Tanzcafé Nordlicht, 39124, Zielitzer 
Str. 48, 0391 2537713
Tanzstudio Diadanza, 39112, 
Halberstädter Str. 115a, 0391 
24276965
Technikmuseum, 39112, 
Dodendorfer Str. 65, 0391 6223906

Theater Grüne Zitadelle, 39104, 
Breiter Weg 8a, 0391 59750490
Theater an der Angel, 39114, 
Zollstr. 19, 0391 5556555
Theaterschiff, 39106, Sarajevo-Ufer, 
03928 469271 
Universitätsbibliothek, 39106, 
Universitätsplatz 2, 0391 6758640
Vitopia Genossenschaft, 39114, 
Herrenkrug 2, 0391 40829329
Volksbad Buckau c/o 
Frauenzentrum Courage, 39104, 
Karl-Schmidt-Str. 56, 0391 4048089
Wallonerkirche, 39104, Neustädter 
Str. 6, 0391 5434613
Wasserturm Salbke, 39122, Alt 
Salbke 110, 0173 1542867
Wilde Zicke, 39435, Egeln, 
Geschwister-Scholl-Str. 2, 039268 
2479
Zoo, 39124, Am Vogelgesang 12, 
0391 280900
Zwickmühle, 39104, Leiterstr. 2a, 
0391 5414426

AUSSERHALB
Anhalt-Arena, 06847, Dessau-
Roßlau, Robert-Bosch-Str. 54, 0340 
5034911
Arsenal, 06886, Wittenberg, 
Arsenalplatz 1, 03491 4590910
Capitol, 30449, Hannover, Schwarzer 
Bär 2
Cesar‘s, 39261, Zerbst, Fritz-Brandt-
Str. 12, 03923 486288
Congress Park, 38440 Wolfsburg, 
Heinrich-Heine-Str., 05361 2600
DRK-KaufBar, 38102 Braunschweig, 
Helmstedter Str. 125
Eulenglück, 38100 Braunschweig, 

Gieseler Str. 3, 0531 60940310
Halle:Eins, 04356, Leipzig, Messe-
Allee 1, 0341 6787651
Kongresshalle am Zoo Leipzig, 
04105 Leipzig, Pfaff endorfer Str. 31, 
0341 6788447
Kultur-& Kommunika tions zentrum 
Sumpfblume e. V., 31785 Hameln, 
Am Stockhof 2a, 0515193 21 0
Kulturfabrik/Alsteinclub, 39340 
Haldensleben, Gerike Str. 3a, 03904 
40159
Mehrgenerationenzentrum 
Barleben, 39179, Barleben, 
Breiteweg 147, 039203 565-3121 
Museum Schloss Bernburg, 06406 
Bernburg, Schlossstr. 24, 03471 
625007
Musikzentrum, 30165 Hannover, 
Emil-Meyer-Str. 26-28, 0511 3504715
Phaeno, 38440 Wolfsburg, Willy-
Brandt-Platz 1, 0180 1060600
Salzlandtheater, 39418 Staßfurt, 
Tränental 6, 03925 320017
Schloss Hohenerxleben, 39443 
Staßfurt, Friedensallee 27, 03925 
989066
Spiegelzelt an der Martinikirche, 
38100 Braunschweig, Eiermarkt 3, 
Theater Zielitz, 39326, Zielitz, 
Friedensring 1a, 039208 491212
Volkswagen Halle, 38100 
Braunschweig, Europaplatz 11, 
0531 70770
Wolfsburger Figurentheater, 
38440 Wolfsburg, Am Hasselbach 4, 
05361 276237

VERANSTALTUNGSORTE

La
nd

er

Beliebtes 
Format zum 

Kennen-
lernen der 
Unterneh-

men: Das 
Speeddating
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Grenzenlose Bildung
Die Hochschule Magdeburg-Stendal hat es per Pilotprojekt vorge-
macht. Dank eines großangelegten Landesprogramms haben junge 
Migranten ab sofort die Möglichkeit, in Sachsen-Anhalt zu studieren 

Bildung kennt keine Grenzen. Auch unter den nach Deutschland drängenden 
Flüchtlingen sind junge Leute, die in ihren Heimatländern bereits studiert 
haben. Als erstes hatte darauf die Hochschule Magdeburg-Stendal reagiert 
und bereits Mitte August ein Pilotprojekt zur Aufnahme studierwilliger 
Migranten aufgelegt. In enger Zusammenarbeit mit Sozialamt und Auslän-
derbehörde ermöglicht man seither den unkomplizierten Zugang zu einzel-
nen Studiengängen: „Wir wollen ein vollwertiges Studium ermöglichen, auch 
wenn die Aktenlage unvollständig ist“, beschreibt es André Nollmann, Leiter 
des International Office der Hochschule. Derzeit habe man „die ersten 15 
Interessenten, die die formalen Anforderungen des Bewerbungsverfahren 
erfüllt haben.“ Inzwischen ist das Verfahren zum Modell an allen Hochschu-
len Sachsen-Anhalts geworden, die Landesregierung legte dafür gerade ein 
Programm mit 4,7 Millionen Euro auf. Das Geld soll in den nächsten drei Jah-
ren für Sprach- und Vorbereitungskurse, Stipendien und Personal verwendet 
werden, kündigte es Wissenschaftsminister Hartmut Möllring (CDU) an. Lan-
desweit rechnet man mit bis zu 600 Studierwilligen.
Neben den internationalen Studenten, die bisher beispielsweise durch Aus-
tauschprogramme nach Magdeburg kommen, sollen so Studienplätze für 
Asylbewerber geschaffen werden. Die Plätze gibt es jedoch nicht geschenkt. 
Studierwillige müssen sich einer Aufnahmeprüfung und Sprachtests unter-
ziehen. Nollmann: „In Vorabgesprächen werden vorhandene Zeugnisse der 
Bewerber im Detail überprüft. Fehlende Zertifikate oder Fachausbildungen 
können vor dem Beginn des Studiums und in Lehrgängen nachgeholt wer-
den.“ Die Mehrzahl der Interessenten stamme aus Syrien, Afghanistan, Iran 

und Eritrea. „In der Regel kön-
nen die Interessierten bereits 
ein Studium oder sogar einen 
Bachelor vorweisen“, konsta-
tierte zuletzt Hochschul-Rekto-
rin Anne Lequy und machte 
zugleich deutlich, dass sich viele 
von ihnen für ein Studium in den 
besonders wichtigen MINT-Fä-
chern (Mathe, Informatik, Natur-
wissenschaften, Technik) inter-
essierten. So werde Flucht zur 
Chance, sagte Sachsen-Anhalts 
Integrationsbeauftragte Susi 
Möbbeck, wer von den Flücht-
lingen hier studiere, habe gute 
Voraussetzungen für den 
Arbeitsmarkt. Klar dass das 
auch gilt, wenn sie eines Tage in 
ihre Heimat zurückkehren. 
(ow/c)

LIVE
Anne Wylie 01.11. 
FestungMark 1x2 
Karten, Deadline*: 
28.10.
Schaufenster-
konzert 05.11. 
Rayonhaus 2x1 
Karte, Deadline*: 
02.11.
Dr. Slide 06.11. 
Feuerwache 2x1 
Karte, Deadline*: 
03.11.
Spirit Festival on 
Tour 07.11. Fac-
tory 2x2 Karten, 
Deadline*: 04.11.
Freie Klänge 
08.11. Festung-
Mark 2x2 Karten, 
Deadline*: 04.11.
Cris Cosmo 08.11. 
Altes Theater 2x2 
Karten, Deadline*: 
04.11.
Paper Aeroplanes 
12.11. Festung-
Mark 2x2 Karten, 
Deadline*: 09.11.
Anne Haigis 
12.11. Feuerwa-
che 2x1 Karte, 
Deadline*: 09.11.
Michael Patrick 
Kelly 13.11. 
Stadthalle 2x2 
Karten, Deadline*: 
10.11.
Project Pitchfork 
13.11. Altes The-
ater 2x2 Karten, 
Deadline*: 10.11.
Gloria 14.11. 
Moritzhof 2x2 
Karten, Deadline*: 
11.11.
The Hamburg 
Blues Band 14.11. 
FestungMark 1x2 
Karten, Deadline*: 
11.11.
Deep Purple 
14.11. GE-
TEC-Arena 2x2 
Karten, Deadline*: 
11.11.
The Love Bülow 
25.11. Festung-
Mark 2x2 Karten, 
Deadline*: 23.11.

Blutengel 27.11. 
Factory 2x2 
Karten, Deadline*: 
24.11.
The Subways 
28.11. Altes The-
ater 3x1 Karte, 
Deadline*: 25.11.
Jambalaya Gospel 
Singers 29.11. 
FestungMark 2x2 
Karten, Deadline*: 
25.11.

BÜHNE
Sascha Korf 
06.11. Theater 
Grüne Zitadelle 
2x2 Karten, Dead-
line*: 03.11.
Michael Hatzius 
07.11. AMO 3x2 
Karten, Deadline*: 
04.11.
Weihnachtsgala 
der Operette 
08.11. Hotel Ma-
ritim 2x2 Karten, 
Deadline*: 04.11.
Nebenbei 12.11. 
Kabarett „...nach 
Hengstmanns“ 
1x2 Karten, Dead-
line*: 09.11.
Atze Schröder 
14.11. Stadthalle 
2x2 Karten, Dead-
line*: 11.11.
Einpacken, Frau 
Merkel! 18.11. 
Zwickmühle 1x2 
Karten, Deadline*: 
16.11.
Meins, wie es 
sinkt und kracht 
25.11., 20 Uhr 
Zwickmühle 1x2 
Karten, Deadline*: 
23.11.
Steffen Henssler 
26.11. Stadthalle 
2x2 Karten, Dead-
line*: 23.11.

Weihnachten - 
ein alter Sack 
bringt‘s noch 
26.11. Kabarett 
„... nach Hengst-
manns“ 1x2 
Karten, Deadline*: 
23.11.
Mantastic Sixx-
paxx 27.11. Altes 
Theater 1x2 
Karten, Deadline*: 
24.11.

Nachspielzeit 
27.11. Zwick-
mühle 1x2 Karten, 
Deadline*: 25.11.
Bodo Wartke 
28.11. Stadthalle 
3x2 Karten, Dead-
line*: 25.11.
Markus Maria 
Profitlich 28.11. 
AMO 2x2 Karten, 
Deadline*: 25.11.

KINDER
Der kleine Muck 
28.11. Puppen-
theater 2x2 
Karten, Deadline*: 
25.11.

LESEN
Lesung mit Paul 
Bokowski 07.11. 
Moritzhof 2x1 
Karte, Deadline*: 
04.11.
Lesung mit 
Jochen Schmidt 
10.11. Feuerwa-
che 2x1 Karte, 
Deadline*: 08.11.
Zwischen den 
Dörfern 17.11. 
FestungMark 3x2 
Karten, Deadline*: 
15.11.
Lesung mit Julia 
Engelmann 19.11. 
Altes Theater 2x2 
Karten, Deadline*: 
17.11.

Wortwäsche Slam 
21.11. Moritzhof 
1x2 Karten, Dead-
line*: 18.11.

TANZEN
Saturday Night 
Club 07.11. 
Disco-Turm 3x2 
Karten, Deadline*: 
04.11.
Spooky Friday 
13.11. Festung-
Mark 2x2 Karten, 
Deadline*: 10.11.
Jungle Fever 
14.11. Prinzzclub 
2x2 Karten, Dead-
line*: 11.11.
Suberg‘s Ü30-
Party 14.11. 
Hotel Maritim 5x2 
Karten, Deadline*: 
11.11.
Sputnik Hei-
mattour 14.11. 
Altes Theater 2x2 
Karten, Deadline*: 
11.11.
14 Jahre Prinzz-
club 20.11. 
Prinzzclub 2x2 
Karten, Deadline*: 
18.11.
Studio 54 - Birth-
day Edition 21.11. 
Prinzzclub 2x2 
Karten, Deadline*: 
18.11.

FILM
Vorpremiere 
„Spectre“ 04.11., 
20.30 Uhr Cine-
maxX 2x2 Karten, 
Deadline*: 02.11.
Sneak Preview 
17.11. CinemaxX 
2x2 Karten, Dead-
line*: 15.11.

DIES&DAS
11. Magdeburger 
Meeresangeltage 
07.-08.11. Messe 
Magdeburg 5x2 
Karten, Deadline*: 
02.11.

Ab sofort verlosen wir nur noch per E-Mail. Wie es funktioniert, 
erfahrt ihr unter www.dates-md.de/gewinne. 

Die Gewinner werden per E-Mail oder telefonisch benachrichtigt.  
Die Daten werden gespeichert und für DATEs-Aktionen verwendet. 

Project Pitchfork, 13.11., Altes Theater

GEWINNE

GEWINNE
Gewinne-Anzeige.indd   1 23.10.2015   11:43:37
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TAG DER OFFENEN TÜR

Experimentierfreudig?
Schulabschluss. Jetzt kommt die Arbeit, der Job. 
Du kannst Dir vorstellen, später vielleicht irgend-
was im Labor zu machen, aber weißt noch nicht 
genau was und wo? Der Tag der Offenen Tür an 
der Berufsschule „Dr. Otto Schlein“ könnte Aufklä-
rung bringen. Die Schwerpunkte der Ausbildung 
liegen dort in Gesundheits-, Labor- und Sozialbe-
rufen. Neben typischen Ausbildungsinhalten wird 
auch über spätere Berufs- und Einkommenschan-
cen gesprochen. Spannend also. Praktische Bei-
spiele gibt es auch für die Ausbildung der Kinder-, 
Alten- und Heilerziehungspflege sowie die weiter-
führende Fachoberschule Gesundheits- und 
Sozialwesen, mit dem Ziel die Fachhochschulreife 
zu erreichen und später zu studieren. (ko)  
Tag der Offenen Tür, 14. November, 9.30-12.30 
Uhr, BbsIV „Dr. Otto Schlein“,Westerhüsen
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haltsvorstellung per Mail 
an: bewerbung.2015@
pb-kersten.de

Wir suchen Pflege- 
fachkraft , -helfer und Be-
treuungskraft  Tel.0391-
7905022 info@seniorat-
magdeburg.de

Wir suchen zur Verstär-
kung unseres Teams  
2 Ingenieure. Infor-
mationen unter: www.
weblehnert.de, Tel: 
0391/5354730

Wir stellen ein: 

450,-€ 
-Kräfte  

(m/w) 
Einsatzort: Magdeburg 
Bewerbung bitte unter: 

0391/535766-13

Steuerberatungsgesell-
schaft mit mehreren Nie-
derlassungen in SA sucht 
Steuerberater/in mit Er-
fahrung und Motivation für 
den Bereich Betriebsprü-
fung sowie Beratung zu 
allen steuerlichen Fragen 
/ mdth.de
Eins, zwei, drei & der 
nächste Job ist dein! 
Wir bieten verschiedene 
Aushilfstätigkeiten in der 
Gastronomie an. Unser 
Angebot ist ideal für 
Bewerber, die sich neben 
ihrer Hauptbeschäft igung 
/Schule/Studium oder 
ihren familiären Verpflich-
tungen noch etwas dazu-
verdienen möchten. Vom 
Serviceeinsteiger bis hin 
zur erfahrenen Fachkraft  
werden alle Qualifikatio-
nen angeboten. Einfach 
anrufen! abis albrecht 
gmbh 03915977991

Eventhelfer gesucht! 
Selbständig oder auf 
400 € Basis. Mobil: 0170-
2405620

Freundlich, fleißig, nett? 
Verkäufer (m/w) für den 
Weihnachtsmarkt Magde-
burg in Teil- oder Vollzeit ge-
sucht! Bei Interesse melden 
unter: Tel: 0152/23211234

Wir stellen ein: 
MAG-

Schweißer
(m/w)  

Einsatzort: Schönebeck  
Bewerbung bitte unter: 

0391/535766-0
Joey´s Pizza – die Nr.1 in 
Magdeburg sucht Mitar-
beiter in Teil- und Vollzeit 
im Innendienst und als 
Kurier. Bewirb Dich unter 
www.joeys.de/jobs oder 
im Store unter 0391-
5555599. 

Sachsen-Anhalts größter 
Torbauer sucht Monteure 
für den deutschlandwei-
ten Einsatz. Bei Interesse 
können Sie sich unter 
www.tore-klauert.de infor-
mieren.
Straßenbaufacharbeiter 
gesucht! Vollz.40h/Wo; 
unbefr.; keine Montage; 
FS Kl. B; www.zentel-bau.de

Das MOONLIGHT, die 
kultige, kiezige Bar in 
unmittelbarer Uninähe 
sucht für den Sommer / 
das Wintersemester noch 
Verstärkung. Du hast Lust 
auf Gastro, bist off en und 
arbeitest gern in einer 
überwiegend studenti-
schen Atmosphäre? Dann 
melde dich jetzt unter 
Moonlight-Magdeburg@
gmx.de oder 0172 
669953!“

Bildungs- und Tagungs-
haus Villa Böckelmann in 
Ottersleben sucht Service-
kräft e für Gastronomie zur 
Verstärkung des Teams bis 
450,-EUR. Tel: MD 636018-
52, Frau Biermann www.
bildungsnetzwerk-mag-
deburg.de

Die SE-TEC GmbH sucht 
für die Elektronikfertigung 
am Standort Magde-
burg: Elektroniker/-in,    
Fertigungshelfer/-in, 
Studentische Mitarbeiter/-
in, Auszubildende, Infos 
unter www.se-tec.com oder 
0391 6077260

Der Chef nervt und das 
Geld könnte auch besser 
sein bzw. reicht nicht für 
die nächste Party? Dann 
bewirb dich doch einfach 
mal bei escort-magde-
burg@web.de und lerne 
unsere Agentur kennen, 
die deine Bilder nur mit 
deiner Zustimmung ver-
öff entlicht. Anonymität, 
Diskretion und Fairness 
haben bei uns oberste 
Priorität. Keine Scheu, 
ruf uns einfach an unter 
Tel. 01522/3126236 und 
lerne uns kennen

STELLENMARKT

Marktplatz Jobs Marktplatz Marktplatz Marktplatz Marktplatz

STELLENANGEBOTE
Suchen freundl., zuverl. 
Verkäufer/in in Voll-, 
Teilzeit für Magdeburg 
Hbf. Frau Röwer Tel: 
015117654543

Für unseren erfolg-
reichen essanelle 
Ihr Friseur Salon in 
Magdeburg (Leipziger 
Chaussee) suchen wir 
Friseure (m/w) in VZ/TZ. 
Wir bieten Mindestlohn 
+ erreichbare Provision, 
Weiterbildungs- und 
Entwicklungsmöglichkei-
ten! Pünktliche Bezahlung 
garantiert! Sie arbeiten 
in einem schönen Salon, 
in einem familiären Team 
und mit hochwertigen 
Produkten der Marke 
L‘Oéral. Wir freuen uns auf 

Ihren Anruf. Bewerben Sie 
sich bei Marie Geißler Tel.: 
0172 /4380521

Staatl. geprüfter Techni-
ker HLS w/m und Ingeni-
eur Versorgungstechnik 
w/m gern auch Berufsan-
fänger- Wiedereinsteiger, 
für kleines haustechni-
sches Planungsbüro (Hei-
zung-Lüft ung-Sanitär) in 
39179 Barleben gesucht.
Aufgaben: planen, be-
rechnen und konstruieren 
von HLS-Anlagen, CAD-
Kenntnisse erforderlich 
Plancal Nova Kenntnisse 
von Vorteil (aber nicht Be-
dingung) AZ: Vollzeit, Teil-
zeit oder nach Absprache. 
Nur schrift liche Bewer-
bungen mit möglichem 
Eintrittstermin und Ge-

Wir suchen zuverlässige 
Metallfacharbeiter/ 
Schlosser/ Schweißer 
(m/w) für interessante 
Einsätze in Schönebeck! 
Wir bieten unseren Mit-
arbeitern (m/w) eine 
langfristige Perspektive 
in erfolgreichen Unter-
nehmen! Kontakt: mag-
deburg@hofmann.info o. 
0391/535888-0

Mitarbeiter/innen im 
Vertrieb gesucht! Star-
ten Sie Ihre Karriere im 
angestellten Außendienst 
bei der Debeka Gruppe in 
Magdeburg. Inkl. Ausbil-
dung mit IHK-Abschluss 
und Tariflohn. Mehr unter 
www.debeka-magdeburg.
de

Das Team der  Caritas-
Sozialstation Magdeburg 
sucht eine/n engagierte 
Krankenpfleger/in oder 
Altenpfleger/in für die 
ambulante Pflege. Wei-
tere Informationen unter 
0391/5961207 oder 
info@caritas-magdeburg-
stadt.de
Bilanzbuchhalter/in (IHK) 
von privater Arbeitsver-
mittlung gesucht Kontakt: 
pav-md@web.de

Wir stellen ein: 

HLS  
(m/w) 

Einsatzort: Wanzleben  
Bewerbung bitte unter: 

0391/535766-11

Wir suchend dringend 
Mitarbeiter aus dem 
Gastronomie/ Hotelbe-
reich für Magdeburg und 
Umgebung! Schichtbereit-
schaft  und Flexibilität von 
Vorteil. AB Zeitpersonal 
GmbH, Halberstädter Str. 
98, 39112 MagdeburgTel.: 
0391-5630770; mail: 

magdeburg@ab-zeitper-
sonal.de

Ab sofort wieder ge-
sucht: Aufbaumonteure 
(m/w) für Windenergie-
anlagen, gewerbl.-techn. 
Ausbildung und FS 
erforderlich.Bewerbung 
an: Job Service Center, 
Hohenerxlebener Straße 
93, 39418 Staßfurt Tel: 
03925-329432

Wir suchen Dich! Du 
studierst im Bereich 
Marketing/Kommunika-
tion? Super, wir bieten 
studentische Projektar-
beit, bezahlte Praktikas. 
Hilf uns und wende dein 
Wissen in der Praxis an. 
Interessiert? Dann melde 
Dich unter: info@mpe-
gmbh.de

Montagemitarbeiter (m/w) 
gesucht! Wir suchen mo-
tivierte Mitarbeiter (m/w) 
für den Aufbau von Wind-
kraft anlagen. Vorausset-
zung: abgeschlossene 
technische/handwerkliche 
Berufsausbildung, Hö-
hentauglichkeit, Reise-
bereitschaft . Interesse?  
Bewerben Sie sich unter 
0391/535888-11 o. mag-
deburg @hofmann.info

Gebäudereiniger (m/w) 
für die Reinigung von 
Schulen im Stadtgebiet 
Magdeburg gesucht. 
Arbeitszeit Mo bis FR von 
14-18.00 Uhr. Bewerbung 
an: Job Service Center, 
Hohenerxlebener Straße 
93, 39418 Staßfurt Tel: 
03925-329432

Die LEBEN s WERT– 
OFFENE HILFEN für MEN-
SCHEN mit handicap ge-
meinnützige GmbH sucht 
engagierte ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen für die 
Assistenz und Begleitung 
behinderter Menschen 
in Magdeburg und Um-
gebung. Wir zahlen eine 
Aufwandsentschädigung 
(8,50 Euro/Std.) und 
Fahrtkosten. Interessen-
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Freundliche Bedienungen als 
Aushilfen gesucht!

www.gluehweintheke.de

Kurzbewerbungen mit Foto unter: 
E-Mail: gebrueder.boos@gmx.de oder
Gebrüder Boos GbR „Bewerbung Glühweintheke“
Am Vogelgesang 2a ● 39124 Magdeburg

BOOS´ GLÜHWEINTHEKE
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ten melden sich bitte unter 
info@lebenswert-ggmbh.
de oder unter 039221/ 
639439 bei Frau Hotzel 
oder Frau Siede
Traumjob zu vergeben! 
Du bist weiblich und 
mindestens 18? www.
camsation-info.de

Ausbilder/innen für 
nebenberufliche Be-
schäftigung gesucht, 
die sich für medizinische 
Themen begeistern, 
evtl. medizinische oder 
pädagogische Vorkennt-
nisse mitbringen und 
bereit sind, sich für eine 
Tätigkeit in der  Erwach-
senenbildung fit machen 
zu lassen. Bewerbungen 
an Malteser Hilfsdienst 
e.V., Ausbildungsreferat, 
Hermann-Hesse-Str. 1a. 
Rückfragen unter 0391/ 
6093120; ausbildung@
malteser-magdeburg.de

Die Sushifreunde suchen 
Servicemitarbeiter/innen 
als Minijob auf 450€-Basis. 
Bezahlung ortsüblich + 
Trinkgeld. Anfragen unter 
magdeburg@sushifreunde.
de o. MD 5446812

Du bist sportlich und 
arbeitest gern mit Men-
schen? Bieten Arbeits-
platz direkt unter freiem 
Himmel, Minijob. BTV 
Kletterpark Magdeburg 
GmbH info@kletterpark-
magdeburg.de

Job gesucht! Wenn ja, 
melde Dich! Wir suchen 
Servicekräfte, Zimmer-
mädchen, Spülhilfen für 
den Gastro-Bereich! Ruf 
einfach an! Mo-Fr.8-17 
Uhr unter 0391/5977991, 
www.abis-albrecht.de

Web-Cam-Studio sucht 
weibliche Mitarbeiter ab 
18 Jahren. Info und  
Bewerbung unter  
www.agentur-md.de, Tel: 
0163/5679320

Die Wohnstätten des 
Bodelschwingh-Hauses 
brauchen Verstärkung: 
Wir suchen Fachpersonal 
für die Betreuung von 
Menschen mit Behinde-
rungen in Wohngruppen 
und engagierte Mini-
jobber für den Einsatz 
im Nachtbereitschafts-
dienst. Infos unter www.
bodelschwingh-haus.de 
oder auf Facebook unter 
www.facebook.com/Bo-
delschwingh.Haus

Du bist engagiert und 
selbstbewusst? Arbeitest 
du gerne mit Menschen, 
möchtest dich gerne beruf-
lich verändern?  Du bist flei-
ßig und möchtest dir deine 
Arbeitszeit selbst einteilen, 
dann ist das hier DEIN JOB 
!!! 0152-26009847 oder 
05726-256

Du bist weiblich, mind. 
18, verfügst über ein 
gepflegtes Äußeres, bist 
aufgeschlossen und 
kannst gut mit Menschen 
umgehen? Dann bewirb 
dich mit einem Foto auf 
md-escort@gmx.de

Top Verdienst! Wir 
suchen Mitarbeiterinnen 
für unseren Escort Service 
in Magdeburg. Wenn Du 
mindestens 18 jahre alt 
bist, gut mit Menschen 
umgehen kannst und über 
ein gepflegtes Äüßeres 
verfügst dann bist Du 
bei uns genau richtig! 
Du kannst bei freier 
Zeiteinteilung leicht 3000 
Euro und auch deutlich 
mehr verdienen. Wenn 
du Interesse hast melde 
dich per mail an hot-md@
gmx.de oder per SMS an 
0172/3960666

Kunstprojekt sucht 
Modelle künstl. Projekt 
gefördert durch Kunst-
stiftung Sachsen-Anhalt 
sucht weibl. Mitwirkende 
ab 16 J., Erfahrung 
Bühne/Schauspiel von 
Vorteil aber nicht Bedin-
gung/Aufwandsentschä-
digung/bei Interesse gern 
detailliertere Infos: info@
pilgrim-management.de

Mädels aufgepasst! Du 
bist weiblich, aufgeschlos-
sen und kommunikativ? 
Dann bist du hier genau 
richtig! Hier hast du Spaß 
am Geld verdienen und 
das auch noch bei völlig 
freier Zeiteinteilung. Neu-
gierig? Dann melde dich 
unter 0152/28521583 
oder per Mail an camsa-
tion@gmail.com

Abiturientinnen & Stu-
dentinnen! Du hast dein 
Abi in der Tasche und 
noch Zeit bis zum Stu-
dium oder Ausbildung? 
Dann bist du bei unserem 
erfolgreichen Webcam-
chat genau richtig. Sofort 
elegant, flexibel und mit 
Spaß Geld verdienen. 
Melde dich unter: 0152-
28521583

Joeys Pizza, die Nr.1, 
sucht Mitarbeiter in Teil/
Vollzeit für Innendienst 
und als Fahrer. Tel 0391-
5555599 oder Joeys.de/
jobs

Wir stellen ein: 

Elektriker 
(m/w)  

Einsatzort: Magdeburg
Bewerbung bitte unter: 

0391/535766-12

Die Uni-Theke sucht 
Dich! Du studierst in 
Magdeburg und möchtest 
gern in der Gastronomie 
arbeiten? Der Umgang mit 
den Studenten macht Dir 
Spaß und Du bist flexibel 
und kommunikationsfreu-
dig?  Dann melde Dich bei 
uns. Die Uni-Theke (im 
Campus-Tower) sucht für 
das Wintersemester noch 
Verstärkung. Bewirb dich-
unter uni-theke@gmx.de 
(Tel. 01775221608)

Suche weibliche und 
männliche Fotomodelle 
- auch Newcomer. eMail: 

info@fotoatelier-25plus.
de

Suche Mädels ab 18 J. als 
Model für private Akt- und 
Erotikfotografie. Gutes 
Honorar und Diskretion 
zugesichert. Interesse? 
foto06@gmx.de

Arbeiten im stilvollen 
Ambiente bei freier 
Zeiteinteilung und gutem 
Verdienst. Suchen offene, 
freundliche Mitarbei-
terinnen für erotisches 
Massagestudio in MD. Bei 
Interesse bitte melden 
unter 0152/25332436

Produktionsmitarbeiter 
(m/w) in Magdeburg mit 
Schichtbereitschaft und 
Freude an handwerklichen 
Tätigkeiten gesucht! Bei 
Interesse melden bei 
I.K. Hofmann unter Tel. 
0391/53588811 o. mag-
deburg@hofmann.info

Wer hat goldene Hände? 
Ich suche als Ergänzung 
einen Friseur, Masken-
bildner oder auch Assis-
tenten der gut mit Haaren 
umgehen kann. Wer hat 
den Mut sich selbst zu 
verwirklichen und mein 
Geschäft, nahe MD, 
kreativ zu bereichern? Tel. 
01773168183

STELLENGESUCHE
Homejob bei freier 
Zeiteinteilung gesucht. 
PC/Internet Kenntnisse 
vorhanden. Jobange-
botMD@online.ms

NEBENJOB
Esotherikerin bietet 
Hilfe für problema-
tische Lebenslagen 
nur in Magdeburg 
(Spenden erwünscht). 
Komme auf Wunsch zu 
Ihnen nach Hause. Tel. 
0176/98537804

W., 37 Jahre, bietet stun-
denweise Hundebetreu-
ung in Magdeburg an. Bei 
Interesse bitte melden! 
Tel: 0176/98537804

Biete stundenweise Se-
niorenbetreuung/- unter-
haltung (+ Einkaufshilfe) 
in MD Reform ! nebenver-
dienst@mail.de

Sie (24) sucht seriösen 
Promotion - Job innerhalb 
MD. Nicht mobil und ohne 
Gewerbeschein ! neben-
verdienst@mail.de

Biete Hilfe bei Formula-
ren/Anträgen/ Inkasso-
briefen/Beschwerden/
Widersprüchen/Bewer-
bungen usw. ! nebenver-
dienst@mail.de

Sie (24) sucht seriösen 
Nebenverdienst auf 100 
Euro-Basis in Reform o. 
Umgebung! nebenver-
dienst@mail.de

Schnelle, seriöse und gut 
bezahlte Verdienstmög-
lichkeit gesucht ! Bevor-
zugt Reform + Umgebung 
! nebenverdienst@mail.de

JOBVERMITTLUNG
Die Jobvermittlung der 
Agentur für Arbeit Magde-
burg, Hohepfortestr. 37. 
Schüler und Studenten, 

die einen Job suchen, 
können sich bei der 
Jobvermittlung unter Tel: 
0391/2572151 melden.

PRAKTIKA
Zentrum für soziales 
Lernen: Freie Plätze für 
Erzieher_innen, die ihr 
Anerkennungsjahr i. d. 
Erlebnispädagogik ab-
solvieren wollen. Beginn: 
Mitte August/Anfang Sep-
tember. Bewerbungen per 
E-Mail: info@seilgarten-
magdeburg.de

BILDUNG
NLernwerkstatt: Begab-
tenförderung, Lernthe-
rapie bei LRS, RS und 
ADS - auch in Kombi mit 
Nachhilfe, Tel: 5561753, 
www.lernwerkstatt-md.de      

Fremdsprachenservice 
Braun in Gommern Über-
setzungen - Nachhilfe 
- Sprachkurse Englisch, 
Spanisch, Deutsch fremd-
sprachenservice_braun@
web.de, +49 (0) 172 44 
04 35 1

Individuelles Coaching 
- Beratung bei persön-
lichen Themen (z.B. 
schwierige Situationen, 
Entscheidungen, persönli-
che Vorhaben und andere 
Veränderungswünsche) 
Tel: 0391/5066148  
www.insa-nlp.de

Schauspielkurse für 
Kinder und Jugendliche. 
Einstieg jederzeit möglich. 
Info: www.kinderschau-
spielschule-magdeburg.
de// Tel. 0177/ 5739226

Zum weiteren Ausbau unserer 
Marktposition im Werkzeug-
maschinenbereich suchen wir

> INBETRIEBNEHMER(IN) 
> EINKÄUFER(IN)

 Ihre Bewerbung schicken 
 Sie bitte an

SCHIESS GmbH
Ernst-Schiess-Straße 1 
06449 Aschersleben 
Tel.: +49 (0) 3473 968-333
E-Mail: personal@schiess.de
www.schiess.de

  

(WANTED)
1893-Azubi wegen: 
Job-Chance
Hinweise an 
Frau Krieger 
0391.62.92.162 

1893-Azubi wegen: 

Kompletter Steckbrief  
unter www.wg1893.de

Gewinne: Seite 59 | Kleinanzeigenschluss: 16.11.2015 Gewinne: Seite 59 | Kleinanzeigenschluss: 16.11.2015 61

w
w

w
.d

at
es

-m
d.

de

60-65 MD Stellen Markt Gastro.indd   61 23.10.2015   09:53:03



Marktplatz Kleinanzeigen Marktplatz Marktplatz MarktplatzMarktplatz Wohnen Marktplatz Marktplatz MarktplatzMarktplatz Wohnen Marktplatz Marktplatz Marktplatz

WOHNMARKT
VERMIETUNG

Wohnen in einem umge-
bauten Fabrikgebäude! 
Individuell geschnittene, 
gepflegte 2 und 3 Raum-
Wohnungen in Topzustand 
zu vemieten (Nähe Moritz-
platz). Ab 5,30 Eus KM/
m². info@bsd-kubon.de, 
0157-74744223

1-RAUM-WOHNUNGEN
MD- gemütliche 1-R-
Wohng., H.-Hesse-Str. 17, 
Bj. 1973, Bad mit Dusche, 
31 qm, 5. Etg., Aufzug, 
Frei ab 01.01.2016, Block-
heizung (Gas), Energie-
verbrauch:98,4 kWh/m²a, 
, KM 159 Euro zzgl. NK, 
Wohnungsbaugenossen-
schaft  „Stadt Magdeburg 
von 1954“ eG, 0391-62 
92 777, 
www.wbg1954.de

Heidestr., SH, EG, ca. 
35,5 m², am. Küche (EBK 
mögl.+25 €/Monat), Bad/
WC m. Fe., 199 € KM; An-
gebote zzgl. NK+MK, Info: 
[pma:] Sternstr. 28, MD, 
Tel. 0391/7338963, www.
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

2-RAUM-WOHNUNGEN
Attraktive 2-Zimmer-
wohnung mit Balkon!  
W.-Seelenbinder-Str. 3, 
Bj. 1974, voll saniert, 
Bad mit Wanne, 49 qm, 
3. Etg., Aufzug, Frei ab 
15.11.2015, Blockhei-
zung (Gas), Energiever-
brauch:137,18 kWh/m²a, 
, KM 262 Euro zzgl. NK, 
Wohnungsbaugenossen-
schaft  „Stadt Magdeburg 
von 1954“ eG, 0391-62 92 
777, www.wbg1954.de

Studenten aufgepasst: 
modernisierte 2 Raum WE 
mit EBK in 39114 Mag-
deburg, 10 min zur Uni, 
38m² - 228€ +NK (130€)+ 
Kaut. sofort zu vermieten. 
EneV F 167kwh/a, Tel. 
03918108713 www.lampe-
immobilien.de

Arndtstr., VH, 1.OG, ca. 
53,37 m², Wohnküche, 
Laminat, Du/WC m. Fe., 
WG-geeign., 460 € KM;
Heidestr., VH, 3. OG, ca. 52 
m², Bad/WC, EBK, Laminat, 
260 € KM; 
Gutenbergstr., SH, 1.OG, 
ca. 40 m², Du/WC, Lami-
nat, Singleküche, 255 € 
KM, frei zum 1.11..;
Fichtestr., HH, 1.OG, ca. 
53 m², Laminat, Balkon, 
EBK, Bad/WC mit Fenster, 
PKW-Stellplatz, 290 € KM, 
Klausenerstr., SH, EG, ca. 
51,23 m², Balkon, EBK, Du/
WC m. Fe., 256,15 € KM;
Stendaler Str., VH, EG, ca. 
67,05 m², gr. Balkon, Bad/
WC mit Fenster, Laminat,  
295 € KM, WG-geeign.;
Olvenstedter Str., SH, 2.OG, 
ca. 55 m², Balkon, EBK, 
Laminat, Du/WC, Abstellr., 
325 € KM, frei zum 1.12., 
nicht WG-geeign.; 
Halberstädter Str., SH, 
2.OG, ca. 61,73 m², Balkon, 
Laminat, Bad/WC, 277,79 
€ KM; 
SBK, Republikstr., VH, 
1.OG, ca. 76,48 m², Wohn-

küche, Du/WC m. Fe., nicht 
WG-geeign., 304 € KM;
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

Moritzstr. 2e, Neubau, 
4.OG, mit Fahrstuhl, 2-R.-
Wohnung, ca. 66 qm, Bad 
m. Dusche und Wanne, KM 
335 + NK/HK 145, Kaution 
2 KM, Tel. 536340

MD-helle 2-R-Wohng., 
Förderstedter Str. 42, Bj. 
1969, voll saniert, Balkon, 
Bad mit Wanne, 48 qm, 
4.Etg., Frei ab 01.09.2015, 
Blockheizung (Gas), Ener-
gieverbrauch:86,27 kWh/
m²a, KM 245 Euro zzgl. NK, 
Wohnungsbaugenossen-
schaft  „Stadt Magdeburg 
von 1954“ eG, 0391-
6292777, www.wbg1954.de

Sehr schöne Maiso-
nettwohnung, 2 Raum, 
kernsaniert, teilmöbliert, in 
ruhiger Lage sofort pro-
visionsfrei zu vermieten. 
Wohnfläche: ca. 73 m², 
Nutzfläche: ca. 104 m², 
Kaltmiete: 550,00 Euro, 
Nebenkosten: 65,00 Euro, 
Heizkosten: 90,00 Euro, 
Kontakt: 0172/309032

3-RAUM-WOHNUNGEN
Nachmieter für 3-R-
Altb-Whg, WG-geeig, 2. 
OG, 2 Balk., EBK, Keller, 
Kabel, KM 420 + NK, Tel: 
0157717345, ab 15.12.

MD- familienfreundliche 
3-R-Wohng., Hohe Str. 
23, Bj. 1961, voll saniert, 
Balkon, Bad mit Wanne, 
58 qm, 4. Etg., Frei ab 
01.12.2015, Blockhei-
zung (Gas), Energiever-
brauch:84,71 kWh/m²a, 
, KM 341 Euro zzgl. NK, 
Wohnungsbaugenossen-
schaft  „Stadt Magdeburg 
von 1954“ eG, 0391-62 92 
777, www.wbg1954.de

MD- schöne 3-R-Wohng., 
Schilfbreite 41, Bj. 1958, 
Bad mit Wanne, 63 qm, 
EG,  Blockheizung (Gas), 
Energieverbrauch: 119,3 
kWh/m²a, , KM 340 Euro 
zzgl. NK, Wohnungsbau-
genossenschaft  „Stadt 
Magdeburg von 1954“ eG, 
0391-62 92 711, www.
wbg1954.de

Moritzstr. 2d, Neubau, 
4.OG, mit Fahrstuhl, 3-R.-
Wohnung, ca. 80 qm, Bad 
m. Dusche und Wanne, KM 
410 + NK/HK 176, Kaution 
2 KM, Tel. 536340

Hegelstr., 3.OG, ca. 105 
m², Laminat, Vinyl-Fußbo-
denbelag, Bad/Du/WC m. 
Fe., Fahrst., 787,50 € KM; 
St.-Michael-Str., DG, ca. 
70,5 m², Balkon von Küche 
aus, Laminat, Fliesen, Bad/
WC m. Fe., WG-geeign., 
PKW-Stellpl., 355 € KM;  
Wolfenbütteler Str., VH, EG, 
ca. 73,16 m², kl. Terrasse, 
Wohnküche, Bad/WC m. 
Fe., Gäste-WC, Laminat, 
Fliesen, 2er WG-geeign., 
420 € KM, frei ab 1.11.;
Wolfenbütteler Str., VH, 2. 
OG, ca. 83 m², Bad/WC m. 

Fe., Laminat, Fliesen, 2er-
WG-geeign., 390 € KM;
Heidestr., VH, 2.OG, ca. 
77,9 m², Balkon, Bad m. 
Eckbadewanne/WC m. 
Fe., Laminat, Fliesen, 420 
€ KM;
Heidestr., VH, DG, ca. 
81,79 m², Balkon, Bad m. 
Eckbadewanne/WC m. Fe., 
Laminat, Fliesen, 
441 € KM, frei zum 1.12.;
Heidestr., GH, 1.OG, ca. 
67,77 m², gr. Balkon, Bad/
WC m. Fe., Laminat, Flie-
sen, WG-geeign.,
360 € KM;
Nachtweide, DG, ca. 
118,65 m², 3 Zimmer 
(Loft ), Balkon, gepflegt, 
Abstellraum, gefliestes 
Bad innenliegend, Gäste-
WC, 622,91 € KM.; 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/ 7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immonet.de

4-RAUM-WOHNUNGEN
MD- Maisonette-Woh-
nung, 4 Zimmer, große 
Wohnküche, off ener Gale-
riebereich, B.-Brecht-Str. 
16, Bj. 1976, voll saniert, 
zwei Bäder mit Dusche bz. 
Wanne, 123 qm, 15./16.
Etg., HM-Service, Aufzug, 
Blockheizung (Gas), Ener-
gieverbrauch: 101,53 
kWh/m²a, , KM 642 Euro 
zzgl. NK, Wohnungsbau-
genossenschaft  „Stadt 
Magdeburg von 1954“ eG, 
0391-62 92 777, www.
wbg1954.de

Schifferstr., EG, ca. 106 
m², EBK, Laminat, Fliesen, 
2 Bäder, 3er/4er WG-
geeign., 502,50 € KM, 
Schönebeck-Salzelmen, 
Chausseestr., DG, ca. 85 
m², am. Küche, gr. Wohn-
bereich, gr. Schlafzimmer, 
Laminat, Fliesen, Bad/WC 
m. Fe., 450 € KM, gr. Hof/
Garten, frei zum 1.11.;
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/ 7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

WG-WOHNUNGEN
MD- Bestens geeignet 
für 2er WG! 3-R-Wohng., 
B.-Brecht-Str. 16, Bj. 
1976, voll saniert, Bad 
mit Wanne, 64 qm, 3.Etg., 
HM-Service, Aufzug, Block-
heizung (Gas), Energiever-
brauch: 101,53 kWh/m²a, 
, KM 336 Euro zzgl. NK, 
Wohnungsbaugenossen-
schaft  „Stadt Magdeburg 
von 1954“ eG, 0391-62 92 
711, www.wbg1954.de

Hallo Studenten! Mo-
dernisierte 2 Raum WE 
mit EBK in 39114 Mag-
deburg, 10 min zur Uni, 
38m² - 228€ +NK (130€)+ 
Kaut. sofort zu vermieten. 
EneV F 167kwh/a, Tel. 
03918108713, www.lampe-
immobilien.de

GEWERBEVERMIETUNG
Trockener Lagerraum 
gesucht ab Septem-
ber 2015 (Lagerhalle, 
Scheune, Garage o.ä. für 
Musiktheaterverein) Tel: 
0391/5066150

Biete hellen Behand-
lungsraum (ca. 20 m2) in 
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Praxisgemeinschaft  (2 1/2 
R-Praxis in Ärztehaus) für 
Osteopathie, Psychothera-
pie o.ä., verkehrstechn. gut 
angeb., Magdeburg Stadt-
feld, Tel.: 0176 23274734

HAUSVERKAUF
Wolmirsleben, 2-Fam.
Haus, ca. 180 m² Wfl., ca. 
1100 m² Grdst.,  teilsan., 
VB 70.000,00€ zzgl.7,14% 
MC inkl. MwSt., Info: 
[pma:] Sternstr. 28, Tel.: 
0391/ 7338963 od. 0172/ 
3109517, 

KLEINANZEIGEN
ER SUCHT SIE 

Jg. Mann, 22/171/NR, 
su. Dich, ein Mädchen 
für Chat u. Freizeit.# Freue 
mich. Mail: rene_maxi@
gmx.de

SIE SUCHT IHN
Sie 35J, m.2 Kindern, 
sucht Ihn bis max. 42 J, 
Humorvoll, intelligent, 
Familienmensch.# Wenn 
auch Du zukünft ig gern zu 
zweit durchs Leben gehen 
möchtest, dann schreib mir 
doch einfach. Antwort bitte 
mit Pic.schlumpf1979@
gmx.net

ER SUCHT IHN 
Er 64/172/77, mag 
Theater, Musik,# Ausfl. su. 
Ihn mit gleichen Interes-
sen und mehr... Tel.0176/ 
22600362

SEX & CO. 
Er 43J. sucht attraktive 
Sie 25-38J. f. erotisch 
zärtliche Treffen,# gerne 
mehr. 01772776536

FREIZEIT
Volleyballer dringend 
gesucht!# MLV2-Herren 
(Stadtliga MD) Info: 
0177/6250673 o. 
mut_2002@freenet.de

KURSE/SPORT
YOGA

Yogaschule Gisela Bosrup, 
Mittelstr. 10, 39114, Tel: 
0391/4022262, www.
yogaschule-magdeburg.
de; Satya-und Ashtanga-
Yoga-Kurse, Seminare, 
Yogaferien, Einzel

Barbaras YOGA-Studio, 
39108, Alexander-
Puschkin-Str. 46, Tel: 
0391/7326093, u.a. 
Anfängerkurse: mittwochs 
17-18.30 Uhr o. donners-
tags 19-20.30 Uhr Yoga 
für Schwangere: dienstags 
19-20.30 Uhr 

KAMPFKUNST

BOWLING

Bowling World Magde-
burg, Am Pfahlberg 3, 
39128 MD, Tel: 0391/2 80 
46 66, Mo/Di 15-24 Uhr, 
Mi/Do/So 10-24 Uhr, Fr/
Sa 10-1.30 Uhr, montags 
College Night f. Studenten 
www.bowlingworld.de

SPORT
Snookerclub Magdeburg 
e.V., Ackerstr. 29, 39112 
MD, www.snooker-mag-
deburg.de, Mo-Do 18-22 
Uhr Tisch reservieren unter 
0170/2805743, Ready 
to meet you on the green 
baize

Kimura Shukokai Karate 
Schule, 39112, Halber-
städter Straße 55, 
Tel: 0172/3 23 21 86

Laufschule Uwe Haake, 
Hardenbergstr. 5, 39108 

MD, Tel: 5848976, Funk: 
0175/7155 334, www.
gesund-sport.de, Personal 
Coaching, Termine nach 
Absprache, Laufkurse, 
Tages- und Wochenendse-
minare, individuelle Bera-
tung/Betreuung, Vorträge 

GESUNDHEIT
Langjähriger Zen-Schüler 
gibt Einführung in die 
Meditation in MD. Tel. 
0160/99800470

Training „Stressbewälti-
gung durch Achtsamkeit“ 
(MBSR)# ab 29.9.- Info unter 
www.wechselnde-pfade.de

FITNESS FÜR DIE STIMME# 
// Muskuläres Stimmtrai-
ning für Sänger, Schau-
spieler und Vielsprecher 
aller Berufe, die ihre 
Stimme besser verstehen 
und nutzen möchten // 
Workshop 10.–11.10.2015 
im Roncalli Haus Magde-

www.pma-immobilien.de, 
www.immonet.de

DHH mit Garage – 10min 
südl. MD, 90m² Wfl, 3 
Zimmer, ruhige Lage, KP 
VB 105.000 € - sofort be-
ziehbar, BJ 94 EneV  114,3 
kwh/a, Tel. 03918108713 
www.lampe-immobilien.de

WOHNUNGSVERKAUF
Halberstädter Str., (für 
Kapitalanleger), neu san. 
2-R.-Whg., ca. 55 m², 
1.OG, Balkon, Laminat, KP 

35.000 € VB, zzgl. 7,14% 
MC inkl. MwSt..;
Kleiststr., (für Kapitalan-
leger), VH, EG, 2- Raum- 
Whg., ca.62 m², Bad mit 
Wanne, Laminatboden, 
vermietet, Mieteinn./Jahr 
3360,00 €, KP 68.000 
€ zzgl. 7,14 % MC inkl. 
Mwst.;
Sternstr. (für Kapitalan-
leger), Gründerzeithaus 
3-R.-Whg., ca. 77,5 m², 
2.OG, Balkon, Mietein-
nahme/Jahr 4710,00 €, 
KP 75.000 € VB, zzgl. 
5,95% MC inkl. MwSt.. 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
Tel.: 0391/ 7338963 od. 
0172/ 3109517, www.
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

HALLO
Suche Tobi-Freitag; 
09.10.2015; 11 Uhr-
Tanke Hasselbach!# Gab dir 
eine falsche Nr. NadineMit-
Hund@gmx.de

Suche Heike, Montegobar 
an einem So im Mai 2015,# 
Nemo 2000/01 -One More 
Time- Jesko Tel. 01577/ 
3984596

BK-CS 91XX 14.10.geg. 
17.15 im Netto.# Galt der 
Warnblinker mir...Golf? 
Post: netto_im_oktober@
yahoo.de

burg // www.Kehlkraft -
Institut.de

TANZEN

Westring 6, 39110 MD, Tel. 
0391-7316443, täglich ab 
14 Uhr, Tanzkurse unter 
www.steps-dancecenter.de

MUSIK

Taktlos war gestern!  
Trommelkurse Sachsen-
Anhalt, Schlagzeug, 
Djembé, Cajón und Co., 
Unterricht auch während 
der Ferienzeit. 
www.trommelkurs.net
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 SERVICE
PLASMASPENDE

Uni-Blutbank MD
Leipziger Str. 44, 39120 
Magdeburg, Tel. (0391) 
6713939, BLUTSPENDE-
ZEITEN: Mo/Do 7.00-12.00 
Uhr, Di/Mi 11.00-19.00 
Uhr, Fr 7.00-15.00 Uhr. 
Jeden 1. Samstag im 
Monat v. 9.00-14.00 Uhr, 
www.blutspende-magdeburg.de

Aktion Knochenmark-
spende S/A e.V.
Infos unter 
www.knochenmarkspende-
magdeburg.de

BUCHHALTUNG
in puncto büro - über-
nehme Ihre Buchfüh-

rung (Soft w: Lexware),  
039012/896756 o. 
01520/9892435

WERBUNG

2-Raum-Wohnung in Sudenburg!# 
Amsdorfstraße 6, 2. Obergeschoss, 
ca. 42 qm, amerik. Küche, Bad mit 
Fenster, Wanne, AR, Laminat, grüner 
Innenhof, 218,40 € KM zzgl. NK 

Tolle 2-Raum-Wohnung in 
Brückfeld!# G.-Heidler-Straße 4, 
ca. 53 qm, 1. Obergeschoss, Bad und 
Küche mit Fenster, Bad mit Wanne 
und Dusche, Hausmeisterservice, 
275,60 € KM zzgl. NK 

Kleine 3-Raum-Wohnung mit 
Balkon!# Raguhner Straße 1, 
ca. 57 qm, Hochparterre, Laminat, 
Küche mit Fenster, Bad mit 
Wanne, Hausmeisterservice, 
296,40 € KM zzgl. NK 

3-Raum-Wohnung mit Loggia!# 
Rödelstraße 8, 1. Obergeschoss, 
ca. 60 qm, Laminat/Teppichboden, 
Bad und Küche mit Fenster, Bad mit 
Dusche, Hausmeisterservice, 
342,00 € KM zzgl. NK

Wohnen in Elbnähe!# Warschauer 
Straße 7, 3-Raum-Wohnung, 
Hochparterre, ca. 64 qm, Balkon, 
Laminat, Küche und Bad mit Fenster, 
Bad mit Wanne, grüner Innenhof, 
320,00 € KM zzgl. NK

Geräumige 3-R-W im südlichen 
Stadtzentrum!# Kutzstraße 8, 
1. Obergeschoss, ca. 71 qm, Balkon, 
AR, Bad und Küche mit Fenster, Bad 
mit Wanne, Hausmeisterservice, 
383,40 € KM zzgl. NK Wohnen in der schönsten Form.

Kontakt
www.wg1893.de
0391 62 92-200

Vermietungsbüro
Ulrichplatz 1
Mo-Do 9-18

Fr 9-15/Sa 9-12 Uhr
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TOP SANIERTE 
ALTBAU WOHNUNGEN 

IN BESTER LAGE!
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Fair und ökologisch
Wie schön. Im ehemaligen Gärtnergesellenhaus im Herrenkrug hat 
das Café Verde eröff net.

Am Elbdeich, dort wo der kühn über die Elbe gewundene Herrenkrugsteg in das 
Pflaster vorm Herrenkrughotel ausläuft , kreuzen sich viele Wege: hinaus aus der 
Stadt, hinein in den Park, in die Elbaue. Genau hier am Wegekreuz steht das 
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RESTAURANTS
MEDITERRAN

Le Frog, Brasserie am 
Adolf-Mittag-See, Hein-
rich-Heine-Platz 1, Tel.:  
5313556, Mo-Fr ab 9 Uhr, 
Sa/So ab 10 Uhr www.
lefrog-md.de

Italienische - spanische
griechische Küche

Frisch Fisch & saft ige 
Steaks. Mo–Fr. ab 17 Uhr, 
Sa, So 11.30–14.30 Uhr 
und ab 17 Uhr. Tel.: 621 42 
82, Hasselbachpl. 2, www.
mediterran-magdeburg.de 

Da Capo im Maritim Hotel, 
O.-v.-Guericke-Str. 87, Tel: 
0391/5949895, Mo-Sa 
11-23.30 Uhr, So 14.30-
23.30 Uhr

GRIECHISCH

Restaurant Delphi, Otto-
von-Guericke-Str. 57, 
Tel: 990 11 000, Mo, Mi, 
Do & So 11.30–14.30 & 
17.30–23.00 Uhr, Fr, Sa. & 
Feiertage 11.30–14.30 & 
17.30–24 Uhr, Di Ruhetag, 
www.delphi-magdeburg.de

Der erste „Grieche“ am Hasselbachplatz in Magdeburg hat eröffnet. 
Mit wechselnden Hausgerichten, einem reichhaltigen Mittagstisch, 
mediterranen Salaten und köstlichen Getränken erwartet das Team 
des Restaurants „OLYMP“ seine Gäste und freut sich auf Ihren Besuch.

NEUERÖFFNUNG

Griechische                  Spezialitäten

Otto-von-Guericke-Str. 58 • 39104 Magdeburg
Telefon: 0391-55 93 73 22

Öffungszeiten: Dienstag bis Sonntag
11.30 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 24 Uhr

R E S T A U R A N TR E S T A U R A N TR E S T A U R A N T

–  Mittagstisch ab 4,- €  –

Olymp, Otto-von-Guericke-
Str. 58, Tel: 55 93 73 22, 
Di.–Fr. 17–01 Uhr & Sa. & 
So. 11.30–14.30 & 17.30–
01 Uhr, Küche bis 23 Uhr, 
Montag Ruhetag ausser 
Feiertags, Onlinereservie-
rung möglich, Lieferservice, 
www.olymp-md.de

TÜRKISCH
Bingöl Grill, Döner Kebab 
& Chicken Kebab, Breiter 
Weg/Einsteinstraße, tägl. 
geöff net Mo, Di, So 10-03 
Uhr, Mi–Sa 10-05 Uhr

DEUTSCH

Auszeit, Mo-Fr, So 17-23 
Uhr, Sa 11-23 Uhr, Brunch 
jeden 1. u. 3. Sonntag von 
10–14 Uhr, Reservierung: 
535 86 949, www.auszeit-
magdeburg.de

Chaplin im Roncalli-Haus, 
Max-Josef-Metzger-Str. 
12/13, Tel: 0391/59 61 
400, tgl. ab 11 Uhr. Bil-
dung, Kultur & Genuss! 
www.chaplin-magdeburg.de

Amsterdam Café-Res-
taurant, Olvenstedter Str. 
9, Magdeburg, Tel. 0391-
4005400

Im Wissenschaft shafen, 
Werner-Heisenberg-Straße 
1, 39106 MD, Tel: 0391/59 
77 90 50, Brunch jeden 
Sonntag von 10–14 Uhr 
www.daniels-md.de

Das Magdeburger 
Kartoffelhaus, Schneiders-
garten 2, 39112 MD, Tel: 
6201802, durchgehend 
warme Küche täglich von 
11.30–22.00 Uhr

Zur Tafelrunde, Lübecker 
Str. 21a, Tel.: 28 88 688, 
0177/5812511; 29.11. Mit-
telalterschmaus bis nischt 
mehr rinn jeht; 06.11., 
14.11., 20.11., 04.12., 
11.12., 19.12. Ritteressen; 
28.11. Odinsnacht; 12.12. 
Mahl der Landsknechte; 25. 
& 26.12. Weihnachtsessen 
von 11.30–14.30 Uhr www.
zurtafelrunde-magdeburg.de

SPANISCH

BERNER & BROWN, Tapas 
Bar am Schauspielhaus, 
Otto-von-Guericke Str. 61, 
Tel.MD 5476296, Mo–So ab 
18.00 Uhr, www.bernerund-
brown.de

La Bodega - Spanische 
Spezialitäten, Domplatz 
10/11, Tel: 543 29 59, Öff -
nungsz.: tgl. 11.00–23.30 
Uhr, www.magdeburg-
Labodega.de

INTERNATIONAL

Chicago‘s Grill & Bar, Am 
Pfahlberg 3, 39128 MD, Tel: 
0391/2 80 48 88, So-Do 
11-23 Uhr, Fr/Sa 11-1 Uhr, 
Jeden Donnerstag Burger 
Day: Burger mit Pommes 

FAHRRÄDER • SERVICE
ZUBEHÖR • TUNING

WWW.RAD-DER-STADT-MAGDEBURG.DE

Schönebecker Str. 103 • 39104 Magdeburg 
Tel.: 0391/55 720 - 270

info@rad-der-stadt-magdeburg.de
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Unterm 
Kronleuchter
Wird Stadtfeld zur Café-Hochburg? 
Mit der barock anmutenden Kaff eetasse 
hat die Immermannstraße eine neue 
Adresse für Liebhaber von stilvollem 
Kaff eegenuss.

Wenn die Tage kürzer und kälter werden, 
besinnt man sich wieder verstärkt auf die 
gemütlichen Momente, am besten mit einer 
dampfenden Tasse Kaff ee und einem Stück 
Selbstgebackenem. Seit dem 25. September 
bietet die Immermannstraße eine neue Mög-
lichkeit: die Kaff eetasse. 
Das verschnörkelte Logo des Cafés passt gut 
zum Interieur. Der Gastraum erinnert an ein 
Wiener Kaff eehaus: verspielter Stuck, barocke 
Tapeten und kristallene Kronleuchter, dazu 
kommt leise klassische Musik aus dem Schall-
plattenspieler. Am Anfang des Sommers hat 
sich Inhaberin Jacqueline Lindecke sofort in 
die freistehenden Räume verliebt, im Juni 
startete die Bauphase. Die gelernte Bürokauf-
frau hatte im letzten Jahr entschieden: „Ich 
gehöre nicht mehr hinter den Schreibtisch“ 
und machte ihre Hobbybäckerei zum Job. 
Täglich bereitet sie mit ihrem Team zahlreiche 
frische Torten und Kuchen zu, herzhaft e Spei-
sen soll es zukünft ig auch verstärkt geben. 
„Wir sind noch in der Testphase und werden 

sicher Öff nungszeiten und Angebot noch einmal 
verändern“, verrät die 37-jährige. Ihre Rezepte 
entwickelt sie größtenteils selbst, holt sich aber 
Inspiration in der ganzen Welt. „Ich möchte hier 
Dinge anbieten, die sonst nirgendwo in Magdeburg 
zu finden sind.“ (mr)# Ka� eetasse, Immermannstraße 18, 

Di-Sa 10-18, So 10-17 Uhr, www.ka� eetasse-magdeburg.de
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FesteFesteFestefeiern
Für alle, die eine Weihnachtsfeier organisieren 

müssen oder wollen, haben wir hier nochmal drei 
Vorschläge zusammengetragen, um mit Freunden 

oder Kollegen ein wenig zu feiern.feiernfeiern

Magado
Erstes Haus am Platz. # Die am Ulrich-
platz frisch erö� nete Gastronomie 
„Magado“, Ka� eehaus, Bar und 
Lounge, ist ein Schmuckstück gewor-
den. Die Lounge in der ersten Etage 
ist der perfekte Platz, um mit bis zu 
60 Personen gemütliche Feierstun-
den zu verbringen. Richtig lustig 
kann es an der „DrehBar“ werden. In 
gemütlichen Runde von 8 bis zu 25 
Personen kann man sein Bier in der 
Tischmitte selbst zapfen und einen 
geselligen Abend erleben. Magado, 
Ulrichplatz 10, Tel: 61 11 99 96

oder Kollegen ein wenig zu feiern.oder Kollegen ein wenig zu feiern.oder Kollegen ein wenig zu feiern.oder Kollegen ein wenig zu feiern.

Espresso Kartell
Geselligkeit bei Kerzenschein # Wer für Weihnachtsfeiern 
oder zum Weihnachtsbrunch noch keinen Platz gefunden 
hat, kann im Kartell noch für den ganzen Dezember reser-
vieren. Sei es mit der Firma, Freunden oder der Familie 
- hier wird zu klassischer Weihnachtsmusik geschlemmt. 
Es du� et nach Gänsebraten, Grünkohl und Karto� elklößen, 
ergänzt durch ein vielfältiges Bu� ett aus hausgemachten 
Speisen und einen Sektempfang. Espresso Kartell, Otto-von-
Guericke-Str. 56, Tel. 0152/53500672, reservierungen@espresso-
kartell.de, www.facebook.com/EspressoKartell 

feiernfeiernfeiernfeiernfeiernfeiern

Gartenhaus im Stadtpark

Weihnacht im Park. # Schön zurückge-
zogen und doch ganz nah liegt das 
Gartenhaus im Stadtpark. Mitten in 
der Natur bietet es Raum für bis 80 
Personen. Zum Arrangement gehört 
ein individuelles Weihnachtsbu� et 
samt Feuerzangenbowle und hausge-
machtem Gänsebraten. Der Spazier-
gang im winterlichen Park ist danach 
obligat. Unser Tipp: Buchen Sie jetzt 
schon Ihre Firmen-Weihnachtsfeier 
inkl. DJ am 10./17.12. bei uns (ab 4 
Pers. buchbar) Preis 29,90€ p.P. 
Gartenhaus im Stadtpark, Tel. 5445880, 
www.mgc24.de
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+++ Ende, Aus! +++ Das waren noch Zeiten Mitte der 1990er, als 
dass Antik- und Trödelcenter an der Fichtestraße samstags ein 
Hotspot der Stadt war. Aber so wie über die Jahre alle Dachböden 
entrümpelt waren, löste sich auch das Center langsam auf. Als 
letzte große Erinnerung bestand das charmante Antikcafe weiter, 
das vor allem wegen seiner guten Mittagsküche im Viertel beliebt 
war. Nun ist es geschlossen worden, weil die Fläche hausintern 

andersweitig benötig wird. 
Letzter Tag war der 2. 
Oktober. Schade, schade. 
+++ Veganer Stammtisch 
+++ Die vegane Lebenswei-
se ist off enbar mehr als ein 
Trend. Nachdem das neu 
eröff nete Café Central eine 
rein vegane Karte bietet 
(siehe S. 23), kann nun auch 
im Espresso Kartell beim 
ersten veganen Stammtisch 
am 9.11. mit Gleichgesinn-
ten diskutiert und der ein 
oder andere Küchentipp 
ausgetauscht werden. +++ 
Tausendundeine Nacht 
+++ An der Otto-von-Gue-
ricke-Straße 50 (ehemalige 
XXL-Bar) hat am 16. Oktober 
die Jasmin Lounge eröff net. 
Das Konzept von Shishabar 
und Cocktails ist lange nicht 
das erste im Hasselrund, 
ein Stück mehr Nachtleben 
auf der Kneipenmeile ist 
es allemal. +++ Wohnzim-
merständchen +++ Dass 
Österreichs Liedermacher 
Konstantin Wecker etwas 

gegen den Neoliberalen Turbokapitalismus hat, macht er ja bei je-
der Gelegenheit deutlich. Vor seinem Konzert im Opernhaus am 21. 
Oktober stattete er dem Café Verde im Herrenkrug einen Besuch 
ab. Dort setzt man auf fair gehandelte Produkte und ökologisches 
Denken. Passt doch. Das angekündigte kleine Wohnzimmerständ-
chen kam beim Besuch dann doch nicht zustande. +++ Hallo 
Brewckau! +++ Regionale Kleinbrauereien und Craft biere sind 
voll im Trend. Auch in und um Magdeburg gibt es eine ganze Zahl 
solcher Kleinbrauereien, die mit eigenen Marken herauskommen. 
Neben der Elbbrauerei Frohse von Stefan Henning gibt es aktuell 
mit dem gelernten Braumeister Robert Kellermann ein weiteren, 
der unter dem Label „Brewckau“ eine regionale Biermarke etablie-
ren möchte. Vier Sorten seines Craft  Biers hat er bereits entwickelt:  
ein klassisches Helles, ein Dunkles, ein alkoholstärkeres Export und 
als kleines Experiment dazu ein Maronenbräu. Dafür verwendet 
Kellermann geröstete Maronen und diese Experimentierlust ist 
typisch für die Craft bierszene.Genau genommen ist es nach dem 

deutschen Reinheitsgebot damit aber 
gar kein Bier mehr. +++ Plätzchen 
backen +++ Das Espresso Kartell lädt 
an drei Adventswochenenden (6., 13. 
und 20.12.) zum Plätzchen backen mit 
den lieben Kleinen. Jeweils von 14 bis 
18 Uhr sitzt man dort mit Kindern bis 
14 Jahre beim Plätzchenteig, während 
sich die Eltern bei Kaff ee und Kuchen 
entspannen können. Anmeldung 
erforderlich. Tel: 582 393 62 +++ 

 GERÜCHTEKÜCHE

Gerhard Mette, Peter Fechner, Frank Kwapulinski

Braut unter der Marke Brew-
ckau: Robert Kellermann
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RESTAURANTS

Der erste „Grieche“ am Hasselbachplatz in Magdeburg hat eröffnet. 
Mit wechselnden Hausgerichten, einem reichhaltigen Mittagstisch, 
mediterranen Salaten und köstlichen Getränken erwartet das Team 
des Restaurants „OLYMP“ seine Gäste und freut sich auf Ihren Besuch.

NEUERÖFFNUNG

Griechische                  Spezialitäten

Otto-von-Guericke-Str. 58 • 39104 Magdeburg
Telefon: 0391-55 93 73 22

Öffungszeiten: Dienstag bis Sonntag
11.30 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 24 Uhr

R E S T A U R A N TR E S T A U R A N TR E S T A U R A N T

–  Mittagstisch ab 4,- €  –

Olymp, Otto-von-Guericke-
Str. 58, Tel: 55 93 73 22, 
Di.–Fr. 17–01 Uhr & Sa. & 
So. 11.30–14.30 & 17.30–
01 Uhr, Küche bis 23 Uhr, 
Montag Ruhetag ausser 
Feiertags, Onlinereservie-
rung möglich, Lieferservice, 
www.olymp-md.de

TÜRKISCH
Bingöl Grill, Döner Kebab 
& Chicken Kebab, Breiter 
Weg/Einsteinstraße, tägl. 
geöff net Mo, Di, So 10-03 
Uhr, Mi–Sa 10-05 Uhr

DEUTSCH

Auszeit, Mo-Fr, So 17-23 
Uhr, Sa 11-23 Uhr, Brunch 
jeden 1. u. 3. Sonntag von 
10–14 Uhr, Reservierung: 
535 86 949, www.auszeit-
magdeburg.de

Chaplin im Roncalli-Haus, 
Max-Josef-Metzger-Str. 
12/13, Tel: 0391/59 61 
400, tgl. ab 11 Uhr. Bil-
dung, Kultur & Genuss! 
www.chaplin-magdeburg.de

Jo
ris

CAFES
®

Mademoiselle Cupcake, 
Immermannstr. 23 
Tel:  01577 470 4998, 
Di–Fr: 12-17 Uhr, 
So: 10-17 Uhr, www.
mademoiselle-cupcake.de

GEHRKE mit laib & seele, 
Breiter Weg 232a (Hassel-
bachplatz), Tel.: 55 76 960, 
Sonntag ist FrüMi Zeit: 
Frühstücks- und Brunch-
buff et von 9–14 Uhr, für 
9,90 € bzw. 15,90 € www.
baeckerei-gehrke.de

. .SCHLEMMERCAFÈ  RESTAURANT  EISBAR

Leo‘s Schlemmercafè, 
Breiter Weg 30 a, 
39104 MD, Tel: 555 68 
71, Fax: 258 57 48, email: 
leosbistro@t-online.de

CLUB

Studentenclub Baracke, 
Universitätsplatz 2, MD, 
Tel.: 6624405, Di ab 22 
Uhr, sa ab 23 Uhr 
www.sc-baracke.de

Alter Markt 13/Butter-
gasse, 39104 MD, www.
first-md.de, info@first-md.de

Halberstädter 
Str. 113a, 39112 MD, 
www.prinzzclub.de

LIEFERSERVICE

Subway, Jetzt für dich 9x 
in Magdeburg! Stores und 
Öff nungszeiten unter WWW.
SUBWAY-SANDWICHES.DE

KNEIPEN & CAFÉS
KNEIPEN/PUBS

Einstein – Die Bierkneipe, 
Einsteinstr. 3, MD, Tel.: 563 
91 45, www.facebook.com/
einsteinbierkneipe

Kunstkneipe NachDenker, 
Olvenstedter Str. 43, Mag-
deburg, Tel.: 50558406, 
www.facebook.com/nach-
denker

The Lion, Halberstädter 
Str. 137, Tel.: 6201774, 
Mo-Sa ab 18.00 Uhr, So 
Ruhetag

BARS

Cocktailbar ONE!
Leiterstraße 1 a, 39104 
MD, Tel: 5443593, 0163/
79 42451, info@one-md.
de, www.ONE-MD.de

Espressokartell, Otto-v.-
Guericke-Str. 56 - Hassel, 
39104 MD, Tel.58239362, 
Mo-Sa ab 14 Uhr, So ab 
9.30 Uhr, www.espresso-
kartell.de

KABARETT

... nach Hengstmanns, 
Breiter Weg 37 (Nordab-
schnitt), MD-Altstadt, 
alle Termine auf der Web-
seite, Reservierungen Tel. 
40 255 40, nach@hengst-
manns.de

biergarten an der fähre buckau
„immer wieder sonntags“ Brunch im Mückenwirt  

mit Blick auf die Elbe – Erholung pur in Stadtnähe 
Öffnungszeiten Nov. & Dez: Mo–Fr ab 12 Uhr, Sa–So ab 10 Uhr,  

Tel. 0391/520 93 37 · 0172/32 656 32 

Amsterdam Café-Res-
taurant, Olvenstedter Str. 
9, Magdeburg, Tel. 0391-
4005400

Im Wissenschaft shafen, 
Werner-Heisenberg-Straße 
1, 39106 MD, Tel: 0391/59 
77 90 50, Brunch jeden 
Sonntag von 10–14 Uhr 
www.daniels-md.de

Das Magdeburger 
Kartoffelhaus, Schneiders-
garten 2, 39112 MD, Tel: 
6201802, durchgehend 
warme Küche täglich von 
11.30–22.00 Uhr

Zur Tafelrunde, Lübecker 
Str. 21a, Tel.: 28 88 688, 
0177/5812511; 29.11. Mit-
telalterschmaus bis nischt 
mehr rinn jeht; 06.11., 
14.11., 20.11., 04.12., 
11.12., 19.12. Ritteressen; 
28.11. Odinsnacht; 12.12. 
Mahl der Landsknechte; 25. 
& 26.12. Weihnachtsessen 
von 11.30–14.30 Uhr www.
zurtafelrunde-magdeburg.de

SPANISCH

BERNER & BROWN, Tapas 
Bar am Schauspielhaus, 
Otto-von-Guericke Str. 61, 
Tel.MD 5476296, Mo–So ab 
18.00 Uhr, www.bernerund-
brown.de

La Bodega - Spanische 
Spezialitäten, Domplatz 
10/11, Tel: 543 29 59, Öff -
nungsz.: tgl. 11.00–23.30 
Uhr, www.magdeburg-
Labodega.de

INTERNATIONAL

Chicago‘s Grill & Bar, Am 
Pfahlberg 3, 39128 MD, Tel: 
0391/2 80 48 88, So-Do 
11-23 Uhr, Fr/Sa 11-1 Uhr, 
Jeden Donnerstag Burger 
Day: Burger mit Pommes 

ab 5,50 EUR www.bowling-
world.de

FRANZÖSISCH

Bonapart – französi-
sches Restaurant, Breiter 
Weg 202 (gegenüber 
Hundertwasser-Haus), Tel: 
6623850, Mo–Sa ab 11.30 
Uhr, So Ruhetag 
www.bonapart-md.de

ASIATISCH

Hyaku MIZU – in der 
grünen Zitadelle Magde-
burg, Breiter Weg 8/10, 
Tel.: 0391/59 77 88 72, Mo 
Sa.: 12-23 Uhr, So: 12-22 
Uhr, 
www.hyaku-mizu.de

Luu, Chinesisches Spezia-
litäten-Restaurant, Mag-
deburger Str. 20c, 39175 
Menz bei Magdeburg, 
Tel: 039292/2437, Di-Fr 
11.30-14.30 & 18-23, Sa/
So 11.30-23, Mo Ruhetag 
(außer FT) www.mister-
luu.de

Qilin, Restaurant, Lounge & 
Terrasse, der perfekte Platz 
um moderne asiatische 
Küche zu genießen; viet-
namesisch-thailändisch, 
Sushi, abwechslungsreich, 
glutamatfrei, Mo-Sa 11.30-
15 und 17-22.30 Uhr, So 
12-21 Uhr, www.qilin-md.
de, Tel.:0391-243 99 44, 
Leiterstr. 1 

Sushibar mit Wasserlauf-
band, Breiter Weg 253, Tel: 
59 77 68 90, Mo-Sa 11.30-
15.00 Uhr, 17.30-23.00 
Uhr, Sonn- & Feiertag 
11.30-15.00 Uhr, 17.30-
22.00 Uhr, www.sakura-
magdeburg.de

FAHRRÄDER • SERVICE
ZUBEHÖR • TUNING

WWW.RAD-DER-STADT-MAGDEBURG.DE

Schönebecker Str. 103 • 39104 Magdeburg 
Tel.: 0391/55 720 - 270

info@rad-der-stadt-magdeburg.de
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FesteFesteFestefeiern
Für alle, die eine Weihnachtsfeier organisieren 

müssen oder wollen, haben wir hier nochmal drei 
Vorschläge zusammengetragen, um mit Freunden 

oder Kollegen ein wenig zu feiern.feiernfeiern

Magado
Erstes Haus am Platz. # Die am Ulrich-
platz frisch erö� nete Gastronomie 
„Magado“, Ka� eehaus, Bar und 
Lounge, ist ein Schmuckstück gewor-
den. Die Lounge in der ersten Etage 
ist der perfekte Platz, um mit bis zu 
60 Personen gemütliche Feierstun-
den zu verbringen. Richtig lustig 
kann es an der „DrehBar“ werden. In 
gemütlichen Runde von 8 bis zu 25 
Personen kann man sein Bier in der 
Tischmitte selbst zapfen und einen 
geselligen Abend erleben. Magado, 
Ulrichplatz 10, Tel: 61 11 99 96

oder Kollegen ein wenig zu feiern.oder Kollegen ein wenig zu feiern.oder Kollegen ein wenig zu feiern.oder Kollegen ein wenig zu feiern.

Espresso Kartell
Geselligkeit bei Kerzenschein # Wer für Weihnachtsfeiern 
oder zum Weihnachtsbrunch noch keinen Platz gefunden 
hat, kann im Kartell noch für den ganzen Dezember reser-
vieren. Sei es mit der Firma, Freunden oder der Familie 
- hier wird zu klassischer Weihnachtsmusik geschlemmt. 
Es du� et nach Gänsebraten, Grünkohl und Karto� elklößen, 
ergänzt durch ein vielfältiges Bu� ett aus hausgemachten 
Speisen und einen Sektempfang. Espresso Kartell, Otto-von-
Guericke-Str. 56, Tel. 0152/53500672, reservierungen@espresso-
kartell.de, www.facebook.com/EspressoKartell 

feiernfeiernfeiernfeiernfeiernfeiern

Gartenhaus im Stadtpark

Weihnacht im Park. # Schön zurückge-
zogen und doch ganz nah liegt das 
Gartenhaus im Stadtpark. Mitten in 
der Natur bietet es Raum für bis 80 
Personen. Zum Arrangement gehört 
ein individuelles Weihnachtsbu� et 
samt Feuerzangenbowle und hausge-
machtem Gänsebraten. Der Spazier-
gang im winterlichen Park ist danach 
obligat. Unser Tipp: Buchen Sie jetzt 
schon Ihre Firmen-Weihnachtsfeier 
inkl. DJ am 10./17.12. bei uns (ab 4 
Pers. buchbar) Preis 29,90€ p.P. 
Gartenhaus im Stadtpark, Tel. 5445880, 
www.mgc24.de

62-63 Weihnachtsfeiern3.indd   1 23.10.2015   09:31:55

Konstantin Wecker im Café Verde

Schönes Refugium: Das Antik Café

Im Trend: Vegane Stammtischrunden

+++ Lila leuchtend +++ Das Sushi-
Moon am Hassel hat ein Runderneu-
erung bekommen. Die Einrichtung ist 
heller und freundlicher 
geworden. Ab 1. No-
vember startet man mit neuen Fisch-
gerichten auf der Karte. 
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Nacktwandern,  
String-Tanga und Mütze
Ja, Wandern ist gesund, meditativ, natürlich 
und gesellig. Fred hatte mich schon vor län-
gerer Zeit überredet, mit ihm zu wandern. 
Was ich nicht wusste: Fred ist Mitglied im 
Nacktwanderklub. Ich ließ mich trotzdem 
darauf ein. Es ging auf den Brocken. Die an-
deren Nacktwanderer beäugten mich skep-
tisch und blieben recht wortkarg. Ich dach-
te, es läge an meinem nicht durchtrainier-
ten Körper oder an meiner blassen Hautfar-
be. Eckart, ein kerniger Harzer mit rasierter 
Brust und der Vorsitzende des Klubs, 
brummte: „Na dann mal los.“ Und los ging‘s.

Der Weg zum Brockengipfel ist lang und vor 
allem steil. Im Prinzip ist das kein Problem. 
Wenn man aber – wie Nacktwanderer das 
tun – die Hauptwanderwege zu meiden 
sucht, ist der Weg nicht nur lang und steil. 
Er ist gefährlich. Ich stolperte über rutschi-
ges Wurzelwerk, quälte mich an steilen Fel-
sen, kroch durch dichtes Tannenwerk und 
machte einen unfreiwilligen Spagat. Rote 
dicke Striemen auf meinem Bauch, aufge-
schrammte Knie und ein überspannter 
Schritt - Nacktwandern ist nicht gesund, 
auch nicht mediativ und nicht gesellig.  
Eckart frohlockte wortlos und führte die 
Gruppe zum Trudestein.

 Zum Trudestein! Dort trafen wir die erste 
Wandergruppe. Der 1. Frauenkegelverein 
„Rote Zeche“ aus Bottrop war alles andere 
als wortkarg. Die Mitfünfzigerinnen rissen 
Bärenwitze und meinten mit Blick auf mei-
nen geschundenen Körper, dass wäre wohl 
der Preis für spirituelle Erneuerung. „Nein“, 
sagte ich, „Ich tue das wegen der Kraftlini-
en. Die fließen längs durch den Körper und 
mögen es nicht, wenn etwas quer getragen 
wird. Deswegen trage ich auch keinen 
String-Tanga. Der nämlich würde mir den 
Energiefluss abschnüren.“ „Ohooo“, raunte 
es im Frauenkegelverein. Weniger homöo-
pathisch meinte nun eine Keglerin mit 
pausbäckigem Gesicht, dass sich normaler-
weise Menschen nur nackt machen, um zu 
vögeln. Die „Rote Zeche“ grölte und ging ih-
rer Wege.

Diese kleine Episode hob nicht die Stim-
mung in meiner Wandergruppe. Im Gegen-
teil. Eckart meinte, durch solche Äußerun-
gen wie die mit dem String-Tanga schade 
ich der Bewegung. Wir wanderten ernst und 
wortlos die Brockenstraße hoch zum Gipfel. 
Dort trafen wir auch wieder Frauen von der 
Roten Zeche. Es gab ein lautes Juchen und 
Kreischen. „String, String, Stringstring Tang-
aaaaa“, sangen sie ausgelassen. Eckart 
blickte griesgrimmig in die Runde und 
brummte zum Rückweg. Nach dreistündi-
gem Abstieg abseits der Wege war ich nicht 
nur äußerlich geschunden. Ich war außer 
Puste und breit, aber glücklich, meinen Kör-
per mal wieder an seine Grenzen geführt zu 
haben.

Beim Abschied meinte Eckart, die Gruppe 
wünsche es nicht, dass ich noch mal mit 
wandere. Ob es an der String-Tanga-Sache 
liegt, fragte ich ihn. Nein, es liegt an meiner 
Mütze. Nackt heißt nackt, also ohne Anzieh-
sachen. Und Mützen seien nun mal Anzieh-
sachen. Meine Entschuldigung, dass ich 
ohne Mütze schnell rote Ohren bekomme, 
ließ Eckard nicht gelten. (ole-kein-
Nacktwanderer-mehr)

Das Winken dürfte – ohne das ich 
erst groß recherchiere – als eine der 
ältesten Kommunikationsformen 
überhaupt gelten. Und darüber hin-
aus ist es in seiner Reinform aus-
schließlich freundlich. Versuchen Sie 
doch mal, jemandem, der am ande-
ren Elbufer steht, unfreundlich zuzu-
winken. Schwer. Mittelfinger sind 
über größere Entferungen nicht er-
kennbar und auch, ob Handrücken 
oder Handfläche dem Bewinkten zu-
gewandt ist, lässt sich aus der Ferne 
nicht zweifelsfrei sagen. Also bleibt 
nur das Wackeln des Armes sichtbar. 
Glücklicherweise ist das Winken trotz 

allen technischen Fortschritts nicht in 
Gefahr. Man winkt in Film, Fernsehen 
und sogar im Internet. Auch moderne 
Kommunikationsmittel ersetzen das 
Winken nicht und – man höre und 
staune: Es treten absolut keine Kom-
patibilitätsprobleme auf. Ohne zu-
sätzliche Apps oder Treiber zu instal-
lieren, kann man mit einem Android-
Smartphone zurückwinken, wenn ei-
ner von der anderen Straßenseite mit 
einem iPad oder gar einem 90er Jah-
re-Sony-Ericsson winkt. 
Um so trauriger, dass „winken“ hier-
zulande sprachlich ebenso sträflich 
behandelt wird wie „erschrecken“. 

„Ich habe gewunken“ ist so falsch wie 
„ich habe mich erschrocken“. 

Dabei sagen fast alle Kinder intuitiv 
richtig: „Ich habe gewinkt.“ Doch 
Mami verbessert sie sogleich. Leider 
falsch. Und dummerweise fragen Kin-
der selten, was Mami als zweite 
Stammform bei unregelmäßiger Beu-
gung wohl vorschlüge. „Wie bei allen 
Verben dieser Flexionsklassse mit 
‚ink‘ in der Mitte, analog stinken, trin-
ken und sinken, Schatz“, müsste 
Mami daraufhin sagen – „also winken 

– wank – gewunken“. Und Mami kann 
aufatmen, denn Blödheit siegt: Seit 
einer Weile meint der Duden Sprach-
gebrauch ist Sprachgebrauch und 

„gewunken“ ist nun endlich richtig. 
„Mami, das Auto hat nicht geblunken.“ 
„Geblunkt, Schatzi.“

Winken

Jim Panse
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Plattitüde zum 
Welttoilettentag  

Radfahrer wehren sich! Eine reicht! Duschen nur mit Nasenklammer

Verlockung 

Helfer in der Not

* Die Große 
Riesenmuschel 
(Tridacna gigas) ist die 
größte aller bekannten 
Muschelarten. Sie kann 
eine Länge von bis zu 
140 cm und eine 
Körpermasse von bis 
zu 400 kg erreichen.
Quelle: Wikipedia

Name verpflichtet 

Großzügig auftragen!

Deine Bilder sind witziger und überhaupt? Her damit! brutalwitzigesleserbild@dates-online.de
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DIE DU BRAUC
HST!
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